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Morgen-Ausgabe.
1. WtcrLI.

Ire Politik der Woche.
Seit Jahren hat es keine so bewegte Zeit gegeben

wie die, in welcher wir augenblicklich leben. Seit
Monaten ziehen sich die Krisen auf dcnr Gebiete der
inneren wie der äußeren Politik hin , und aus beiden
Gebieten haben sich in dieser Woche die Dinge so z u -
gespitzt,  daß man mir Vorabend der ernstesten Er¬
eignisse steht. Die schon seit langem latente Krisis
unserer inneren  Politik ist nunmehr zum Hellen
Lusbruch gekommen, der Block — daran ist nach allem
kaum noch zu zweifeln — ist über die Reichsfinanz¬
reform in Trümmer gegangen . So ganz unerwartei
kommt dieses _Ereignis ja nicht, man hatte schon seu
langem mit ihm gerechnet, nur hatte man nicht ge¬
glaubt , daß das Ereignis schon jetzt eintretcn würde,
weil allseitig das Bestreben bestand, die Reichsfinanz¬
reform zustande zu bringen - Lediglich aus diesem
Grunds hatte man ja trotz innerem Widerstreben dem
Besitzsteuerkompromiß zugestimmt, obwohl jede Partei
von dem Standpunkt ausging , es schließlich abzulehnen,
in der Hoffnung , daß man in der dadurch gewonnenen
Zeit etwas anderes zuwege bringen würde . In dieser
letzteren Erwartung hat man sich allerdings getäuscht,
es ist noch initten in den Kömpromißberatungen zum
Klappen gekommen, und zwar in einem Moment , wo
man es am wenigstens geglaubt hätte . Schon seit
einer Reihe von Tagen scheint es hinter den Kulissen
recht lebhaft zugegangen zu sein, bis am Mittwoch in
der Sitzung der Finanzkommission bei Beratung der
Branntweinsteuer die Bombe platzte. Die Konser¬
vativen , die sich bekanntlich als die hervorragendsten,
eigentlich überhaupt die einzigen „P a t r i o t e n" be¬
imachten, können sich von ihrem Standpunkt der
krassesten Selbstsucht , des bedauerlich¬
sten Mangels an wirklicher „patriotischer"
Opfer Willigkeit  nickt trennen , und so ist es
eben aus mit dem Block. Die Folgen  der konser¬
vativen Absage werden sich in der nächsten Zeit emp¬
findlich bemerkbar machen. Vor allem muß nian sich
fragen , wie sich F ü u st B ü l o w zu dieser Wendung
stellen wird , die ohne sein Wissen erfolgt ist ; andern¬
falls hätte er sicherlich all seinen Einfluß aufgewandr,
uiu einen Bruch wenigstens ini jetzigen Augenblick zu
vermeiden, . während er erst nachträglich von den Ge¬
schehnissen in Kenntnis gesetzt worden ist. Fürst
Bülow steht daniit vor einer der schwersten Entscheidun¬
gen, von der das Schicksal seiner Laufbahn abhängt . Es
ist zwar von Regierungsseite mehr wie einmal erklärt
worden, daß die Reichsfinanzreform keine eigentliche
Blockfrage sei, gleichwohl aber ist doch das Besitzsteuer¬
kompromiß nur dadurch zustande gekommen, daß Fürst

Bülow erklärte , er wolle unbedingt die Finanzreform
mit dem Block und nicht mit dein Zentrum machen.
Für den Reichskanzler gibt es also darum kaum ein
Zurück,  wenn er nicht alle seine politische Autorität
einbüßen will . Man wird daher der weiteren Enr-
wickelunĝ der Dinge in den nächsten Tagen mit der
größten Spannung entgegen zu sehen haben, denn ein
weiteres Fortbasteln und Hin ziehen  der
Sache, unter Hinweis darauf , daß ja das Plenum
das letzte Wort zu sprechen habe, ist aus politischen
Zweckmäßigkeitsgründen kaum angängig . Die Spren¬
gung des Blocks kam um so überraschender, als sie kurz
nach einem Moment erfolgt ist. wo die gesamten
bürgerlichen Parteien , einschließlich des Zentrums , das
erhebende Bild der vollsten Einmütigkeit in einer
anderen Frage gegeben hatte.

Seit Menschengedenken ist zum ersten Male der
Marine - Et at  erledigt worden, ohne daß auch
nur ein einziges Wort in der allgemeinen Diskussion
gefallen wäre , debattelos wurde dem Staatssekretär
das Gehalt bewilligt . Auch bei den übrigen Titeln er¬
hob sich eine so unwesentliche Debatte , daß der gesamte
Etat in einer Is^ stündigen Sitzung erledigt werden
konnte. Wenngleich erklärt wurde, daß man überein-
gekommen wäre , die Frage des englischen Abrüstungs¬
vorschlages beim Reichskanzler-Etat zu behandeln , so
bildet doch diese seltene Einmütigkeit einen deut¬
lichen Hinweis  auf eine gewisse Adresse.
Dian hat dem Auslande zeigen wollen, daß in der
Frage der nationalen Verteidigung  dre
Vertretung des deutschen Volkes hinter der Regierung
steht und sich vom Auslande nichts vorschreiben läßt.
Ob man wohl diese Mahnung jenseits des Kanals ver¬
stehen wird?

Auf des Messers Schneide stehen auch, wie eingangs
erwähnt , immer noch, wenn auch die letzten beider: Tage
eine fühlbare Besserung  brachten , die Dinge auf
dem Gebiete der internationalen Politik . Der Konflikt
zwischen Österreich und Serbien ist immer noch nicht
erledigt . Allerdings hat das auf Zureden Deutschlands
erfolgte Einlenken Jswolskis  in der Frage der
Anerkennung  der Annexion Bosniens aus der
einen Seite , der in seinen inneren Gründen noch nicht
ganz aufgeklärte Thronverzicht  des durch seine
Kriegshetzerei eine besondere Gefahr für den Frieden
bedeutenden serbischen Kronprinzen  auf der
andern Leite den Druck , der aus Europa lasier,
wesentlich verringert . Keineswegs ist darum aber
schon die Kriegsgefahr beseitigt . Die Entwickelung der
Dinge in Serbien,  wo sich drohend wieder das Ge¬
spenst einer Revolution zeigt, kann noch die gefährlich¬
sten Überraschungen zeitigen . Doch kann man ange¬
sichts der eingetretenen Ernüchterung in Bel¬
grad — und das fanr denn an den Börsen , die ja
für die politischen Dinge die feinste Nase haben, seir
Donnerstag deutlich zum Ausdruck — immerhin die
Lage erheblich hoffnungsvoller ansehen.

Die Flottenfrage,  welche auch in: Reichstags
ein Echo gefunden hat , beherrscht in England dauerrck)
die öffentliche Meinung , weil aus Parteifanatismus
kräftig gehetzt wird , wobei man es nicht unterläßt,
Deutschland als Schreckgespenst hinzustellen. Wir in
Deutschland sind das nachgerade gewöhnt und regen
uns darum auch nicht sonderlich auf , zumal ja die eng¬
lische Polemik sich gegenüber Deutschland in durchaus
gebührlichen Grenzen bewegt. Unsere englischen
Vettern aber machen sich durch ihre Flotte ri¬
ll y st e r i e nachgerade bei allen vernünftigen
Leuten , die es übrigens in England selber auch noch
gibt , einfach lächerlich. Dieses Treiben ist einer großen
Kulturnation wirklich unwürdig.

Flottenfragen sind es auch, welche die Gemüter jen¬
seits der Vogesen  beschäftigen , da sich die Reorgani¬
sation der Marine nicht lange aufschieben läßt . Frei¬
lich wird der Finanzminister nicht viel Herausrücken
und wen:: auch der Riß innerhalb des Ministeriums
leidlich überkleistert worden ist, so wird die Angelegen¬
heit doch in der Kammer ein Nachspiel haben, zumal
die Gegner des Kabinettes alles daran setzen wollen,
durch sensationelle Enthüllungen die Marine -Ver¬
waltung , in der es in den letzten Jahren drunter und
drüber gegangen ist, zu kompromittieren und eventuell
das Kabinett zu stürzen. Ob das gelingen wird , ist
fraglich, namentlich im Hinblick darauf , daß in dieser
nicht minder gefährlichen Frage dieser Tage das Kabi¬
ne:: eine beträchtliche Mehrheit erhalten hat gelegent¬
lich der Interpellation über den Streik der Postbeamten.
Obwohl diese in das wirtschaftliche Leben von gai:z
Frankreich beträchtlich eingriff . hat man doch der Ne-
gierung die Gefolgschaft nicht versagt und Herr
Clemenceau ist mit seinen Getreuen nach wie vor im
Anite.

UoMische Merstcht.
Die AM -Msm des Drrndes dev AandWirts

gesr » dir Macht gtzArrrrr.'.
In einer sehr drastischen Weise widerlegt und vcr.

spottet jemand , der ländliche Verhältnisse offenbar sehr
genau kennt, die Argumentation des Bundes der Land¬
wirte gegen die Nachlaßsteuer in der „Rostocker Ztg.".
„Wenn jemand", so führt er aus , „20- bis 36600 M.
hinterläßt , so gehen davon ab — erschrecke man nicht! —
0,6 Proz ., gleich 100 bis 150 M ., und diese ungeheuere
Summe soll gezahlt werden — falle niemand um ! — in
20 Jahren , also jährlich 6 bis 7,50 M. Da behauptet der
Bund der Landwirte , diese Abgabe hindere die Ver¬
erbung tu der Familie , vcrnotwendige den Verkauf des
ererbten Hofes ! Für solche, welche mit ländlichen Ver¬
hältnissen nicht vertraut sind, sei bemerkt, — für Land¬
wirte ist es nicht nötig — daß die meisten Erbpachtstcllen
15- bis 20 000 Quadratruten enthalten , zurzeit einen
Preis von 40 000 bis 100 000 M. haben mtö durchschnitt-

$353*

Feuilleton.
(Nachdruck verdaten.)

Unter cluLerer ZGnue»
Erinnerungen an den fernen Osten.

Original-Artikel für das „Wiesbadener Tagblatt".
Von I . Kaisler.

VII. Irr Iapair.
Jeder Tempel in Japan hat eine Galerie von Botiv-

bikdern, die vielköpfige Gruppen von Männern zeigen,
die sich vor dem Auszug in den russischen Krieg noch
einmal den Göttern empfehlen. In jedem kleinen
Tempelhof sind neben den alten schönen Steinlaternen
Schrapnells der modernen Riesengeschlitzeals Erinne¬
rungszeichen an den Heldenkricg hin-gestellt. Jeder grö¬
ßere Tempel hat sich ein paar eroberte russische Geschütze
zu einer Triumphgrüppe neben das geheimnisvoll ge¬
formte Tori : (Tempeltorj hingcbaut . So viele sieht
man im Verlauf der Reise in allen Städten , daß man
unwillkürlich denkt, es könnte nach dem Krieg überhaupt
keine russische Artillerie mehr gegeben haben. Auf gro¬
ßen Stadtplätzen erhebt sich meist statt des bei uns üb¬
lichen Denkmals der stolze, düstere Vau eines halbzer¬
störten Schiffsgeschützes, das einst aus dem Panzer eines
russischen Kriegsschiffes drohte. Überall sagen Inschrif¬
ten genau , wem das Land diese Trophäe besonders
bankt.

So kann man nicht durch Japan gehen, ohne oft an
den Krieg zu denken. Jenen Krieg, in dem s j das
kleine Japan mit einer für Europa so verblüffenden
Plötzlichkeit und Vehemenz unter die Großmächte
drängte. Und dann steht man in einem der düsteren,
stolzen Daymocastelle, die nun Kasernen geworden
sind, japanische Soldaten . Klein , zierlich, mit Kinder¬
gesichtern- uniformierte Jüngens , die Soldaten spielen.

Und man mochte nun doppelt gern verstehen lernen , wie
diese Kleinen von ihren fragilen Knabenkörpern jene
unerhörten Furortaten am Ualu und vor Port Arthur
erzwangen.

Statt langer Theorien drei japanische Seltsam¬
keiten:

Bor einem der berühmtesten Wasserfälle Japans,
um den alle Schönheiten der Natur blühen und locken,
erzählte mir mein Führer : Hier hätte die Polizei eine
Station anlcgen müssen, weil die Selbstmorde von
Studenten , die hier in die Tiefe sprangen , allzu häufig
waren . Lafcadio Hearn , der beste Kenner dieser Psyche,
sagt ungefähr : Der eine dieser Studenten will vielleicht
aus unglücklicher Liebe zu einem Mädchen aus der
Uofhiwara sterben. Der andere vielleicht, weil er die
Armut nicht mehr ertragen kann. Aber ebensoviele
sterben, weil sie Schopenhauer gelesen haben. Sie lern¬
ten diesen düstersten Geist Europas , aber sie lernten
nicht Europas Kunst, Ideen und „Wahrheiten " als
bloßes Dekorationsspiel zu handhaben. Sie lernen nicht
bloß die Theorie , daß dieses Leben nicht lebenswert ist,
sie ziehen auch durch die Tat die letzte härteste Kon¬
sequenz daraus,

In Higashi Hongwanji , dem gewaltigsten Tempel
Kiotos , hängen mehrere Niesentaue . Das größte davon
ist mehr als hundert Meter lang und fast einen halben
Meter im Umfang. Diese Taue , die beim Wiederaufbau
des bereits viermal abgebrannten Tempels nötig waren,
sind aus — Frauenhaaren geflochten, die von Frauen«
Verehrerinnen des Tempels freiwillig geopfert wurden.

Im Hceresmuseuu: zu Tokio hängen viele Hunderte
von Photographien , aus denen Heimgekehrte des großen
Krieges mit Gesichtern voll einer unheimlichen Genug¬
tuung , die entsetzlichsten Verstümmelungen an ihren
dazu entkleideten Körpern zur Schau stellen. Nicht nur
die weithin glänzende Tat , auch das bl -ße Leiden ist
hier Ruhm.

So lernt man wohl den Geist begreifen, dem SaZ
Ungeheure am Valn und vor Port Arthur gelang . Wo¬
her aber die Kraft , die ebenbürtig vollbrachte, was dieser
Geist wollte?

Woher die Kraft?
In Tokio in der Dschiudschitsuschnle eines berühmte»

Professors . Ein weiter Heller Saal mit mattenbelegtem
schwingenden Bretterboden . Eben ist Pause . Die
Schüler , dreißig bis vierzig , vom zehnjährigen Knaben
bis zum Universitätsstudenten , sitzen ausatmend am
Boden, an den Wänden lang . Nun beginnt der Kamp-
wieder. Ich suche mir aus der Masse ein Paar . Ein
schlank, eher zart gebauter Fünfzehnjähriger tritt vor
einen der an blauem Gürtel kenntlichen Lehrer hin,
läßt sich auf beide Knie und berührt mit der Stirn den
Boden, die Bitte um die Ehre des Kampfes. Mit gleich
ritterlichem Zeremoniell nimmt der Lehrer an.

Sie fassen sich an den Schultern . Der Lehrer
schwingt einen Moment lang spielend wie ein Tänzer
auf dem linken Bein und schlägt dann blitzschnell mit
dem Fußgelenk des gestreckten rechten Beines gegen den
Stand des Knaben. Der pariert rechtzeitig und
richtig. Aber die Wucht des Hiebes ist unwiderstehlich,
die Parade durchschlagen. Mit lauten : Schlag knallt
der Knabe auf dein Boden auf . Im nächsten Moment
ist er wieder hoch. Wieder ein sekundenlanges Schwingen
wie im Tanz , wieder derselbe Hieb, wieder richtige
Parade , wieder durchschlagen, wieder glatte Niedcrlaae
in laut hi»stürzen dem Fall . Fünf -, sechs-, acht-, neun¬
mal ohne Pause . Der Kleine versucht Gegenfinten,
Borbeugnngsstoße , immer wieder derselbe furchtbare
Hieb, gegen den seine Parade ohnmächtig ist. So stürzt
er fünfzehn-, sechzehn-, siebzehn«:«!. Kein Laut ist noch
aus seiner Kehle gekommen. Und um seine weichen
Kinderlippen ist noch immer, wenn auch ein wenig
mühsam, dasselbe höfliche Lächeln, mit dem er um den

I
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Hypotheken belastet sind, so daß sic durchschnittlich einer
reinen Vermögensbestanö von 20- bis 00 000 Di. haben.
Der Verfasser berechnet nun die •©tcuc ,Vn Mer*in 'den »er*

„Die armenMeSenen Stufen , und er fährt fort:
Hinterbliebenen , denen nur ein Erbe von 76000 M. zu-
fälkt, die sollen auf einem Brett 750 M. zahlen oder
jährlich  20 Jahre hindurch 35 M. Das muß doch oie
armen Landwirte ruinieren ; diese,. die eben ausatmen,
sollen wieder notleidend werden , die ländlichen Grund¬
stücke müssen wegen solcher Belastung in die Hände von
Kapitalisten, von weißen und schwarzen Juden »̂ver¬
gehen. Wie können die Gesetzgeber verlangen , daß von
einem Nachlaß von 50 060 M., der in einem Grund Int
festliegt, 850 M. mobil gemacht werden füllen, ^ ür me
Geldmcnfchen, den Kapitalisten ist es cm leichtes, die
verkaufen eine Obligation und behalten noch immer
49 650 M. Aber der arme Landwirt , woher soll dreier
850 M. nehmen ! Er kann nicht einen Teil . so leicht
verkaufen wie der Geldmensch seinen Schein. Und
wenn er es könnte, so wird der Hof, das Gut , die (̂ b-
pachtstelle bei jeder Nachlaßregulrerung kleiner. Der
reiche Geldmensch erwirbt leicht die weggegcbenen °ov
Mark wieder. Aber wehe! Dem armen ländlichen
Erven vieror mau » wor-g '“' tr !v. ' , x
einer Reihe von Vorfahren ererbte FamilienMt , nach
und nach oder mit einmal zu verkaufen! ^as sind
die schrecklichen Folgen der Nachlaßstener, deshalb sei sie, . . . . .. fvK rr* _ <ĉ a Kt unaetabr diedie schreautyen sorgen vex jwmwcitvuv . ,
verdammt in die unterste Hölle. — Das ist ungefayr die
Argumentation des Bundes . Wer 's alaubt , gibt einen
Taler ."

Adsligr rrnd HÄr'geriiche GMtere . .
^lu diesem auch von uns erst kürzlich in einem längeren

Aufsatz behandelten Thema veröffentlicht die „Tägl . Ztuuo-
schau" noch folgende ihr aus der Armee zugcgangene Zu-

^ " Seine Exzellenz der Herr Kriegsminister hat cs in der
Reichstagssitzung vom 17. März sehr emschreden in Abreoe
gestellt, daß die adligen Offiziere im Avancement oevorzugt
werden. Er hat versichert, daß er bet Ergänzung der Olst-
riere im Kriegsministerium „me gefragt hat : Ist der Mann
sdliq? sonderrr nur : Ist er tüchtig?" — Niemand wird
daran zweifeln, daß der Herr Kriegsminister so Verfahren
-st wie er sagt: leider aber befindet er sich im Irrtum,
wem- er annimmt, daß in der Armee. +
Grundsätzen verfahren wird. Ich habe ..... - - --- ---
Jahres aus der am 4. Mai 1908 abgeschlossenen Dienstalters¬
liste des Majors z. D. G. W. (Verlag Aug. Hopserm Burg)
einiges statistische Material zusammengeftellt und hebe dar¬
aus folgendes hervor: _ . .. . . . .

1. Bei der Infanterie und den Jagern der komglrch
preußischen Armee befanden sich:
■ adlige nichtadllge Vcrhaltms

1252 2949 1 : 2,36
631 1467 1 : 2,32
945 1522 1 : 1,61
501 512 1 : 1,02
109 105 1 : 0,96
139 65 1 : 0,47
75 31 1 : 0,41
44 7 1 : 0,16
30 2 1 : 0,07

tenhäiiser sind in allen Dienst-

Leutnants . .
Oberleutnants.
Hauptleutc . .
Majors . . -
Oberstleutnants
Oberste . . .
Generalmajors
Generalleutnants
Generale . . . - -
(Angehörige der Fürstenhäuser

^ ^ Aus dieftr̂ AbersiG ergibt sich ganz klar, daß das adlige
Element im Ossizierkorps, das bei den SubalternosslziE
etwa zweieindrittelmal geringer an Zahl was das nichü
adlige vom Hauvtmann an erheblich begünstigt ist. An
der Majorsecke" wird das nichtadlige Element schon nahezu
einaeüolt bei den Obersten beträgt es mcht mehr die Halste
des adligen bei den Generalmajors ist das ursprüngliche
Verhältnis " umgekehrt. Bis zu diesem Dienstgrad ist die
^ »rl-'buna des Adels noch selten; auch wenn man sich die
Mühe machen wollte, die geadelten Offiziere herauszusuchen,
um sie den nichtadligen zuzuzählen, wurde sich an den Vc-
hältniszahlen höchstens an der zweiten Stelle hmter dem
Komma etwas ändern.

2. Die höchsten Stellen im Heere werden heutzutage nur
von solchen Offizieren erreicht, die im Generalstabe oder der
hohen Adjutantur gewesen sind. Nach der erwähnten Dienst¬
altersliste bcsanden sich im Gcneralstabe: 99 aoüge, 54 mch.-
adlige Ossiziere der Infanterie , 39 ^ llge. 6 mchiadlige
Ossiziere der Kavallerie; in der hohen Adiutantur aus¬
schließlich der Brigadestabe: 36 adlige, 18 mchtadlige Offi¬
ziere der Infanterie , 23 adlige, 0 nicytadlige Ost-ziere der

"̂ ^Wenu cS wahr ist, daß die Auswahl der Offiziere für
diese bevorzugten Stellungen lediglich nach der Züchtigkeit
erfolgt, dann muß der Bürgerstand allerdings beschämt scm
Antlitz verhüllen! _ _

Zur Krisis nuf dem Kalium.
Die „Taten " des Kronprinzen Georg.

Seit dem Fahre 1603, wo König Peter zur Regie-
rnna kam. hält sein Sohn , der Kronprinz Georg,
Serbien und ganz Europa unausgesetzt durch seine
„Taten " in Anfregnüg . Wenn auch sehr vlcles phan-
tasiebegabten Berichterstattern zngeschrieben werden
muß, die für derlei Sensationsnachrichten stets Ab¬
nehmer fanden, und wenn andererseits auch die Partei
derDraga Maschin und der Obrenowitsch stets an der
Arbeit ist, die Dynastie Karageorgcwltsch anzuschwarzen,
so bleibt doch noch genug übrig , was nutzt gerade zum
Ruhm des bisherigen Kronprinzen gehört. Anfangs
machte er ich, da er ein sehr tüchtiger Schütze ist, enr Ver¬
gnügen daraus , Soldaten die Zigarette aus dem Mund
zu schießen, was sehr oft nicht ohne Unglücksfalle abging.
Seine Liebesaffäre mit der Tänzerin Dezanka löste
diesen Sport ab. Als die kleine Tänzerin auf höcoitcn
Befehl die serbische Hauptstadt verlassen mußte, wußte
er sich mit der Frau eines hohen Beamten zu trösten.
Er entging nur mit Mühe der Wut des betrogenen Eye-
^annes . Am 9. September 190a wurde er al» groß-
jährig erklärt . Nun fühlte er sich zu allen n̂ aten reis.
So kam es sehr bald zwischen ihm und seinem ehemaligen
Erzieher , dem französischen Major Levasseur, zu einer
Szene , deren Spuren sich noch mehrere Tage spater auf
den Wangen des Kronprinzen zeigten. Bei der Be¬
ratung über seine Apanage kam es darum in der Oknp-
schtina zu großen Lärmszenen, die der temperamentvolle
Thronfolger mit einem formellen Verzicht auf dkc
Apanage beantwortete . Die Szene im Thronsaal , wo er
sich im Adamskostüm, mit einer Papierkronc auf dem
Haupt , aus den Thron gesetzt haben 1°ll, wird dagegen
von allen Seiten als unwahr erklärt . Auch das letzte
Ereignis , das seine Abdankung zur y-olge hatte , soll sich
einer Nachricht ans Belgrad zufolge ganz anders abge-
pielt haben. Tatsächlich soll der Kronprinz seinem
Kammerdiener eine Ohrfeige gegeben habe«' und die da¬
mit verbundene Aufregung hat den -rod des kranken
Mannes verursacht. Es hat sich nun vor einiger 3
in Belgrad eine „Liga" gebildet, die es W s« ^ eck
eeiefet hat , die Ausschreitungen deS serbi,chen Kron-
prinzen zu verfolgen und in jedem einzelnen y-alle ganz
KWft !» !» !--»- D - der Kronprinz »« «» '«
nicht zu belangen ist, so will die Liga eine Denkschrift
ausarbeiten , die der Skupschtina vorgelegt werden und
mit deren Hilfe eine Abdankung des Kronprinzen er¬
acht werden sollte. Nach der neuesten Entwicklung n
dieser Angelegenheit ist sie allerdings setzt uberflasi g
oder vielmehr für d:e nächsten Wochen nberflnssig
geworden, denn von der vielseitigen Tätigkeit und dem
Temperament des Prinzen Georg ist jedenfalls nocĥ vrel
zu erwarten . z'

Set neue Thronfolger irr Serbien.
Prinz Alexander , der zweite Sohn König Peters,

der nach der Abdankung des Kronprinzen Georg zum
Thronfolger ernannt werden soll, und, wenn der cd e
Prinz Georg nicht, wie es jetzt scheint, die Thronfolge
wieder annimmt , wohl schließlich dazu überredet werden
wird , die Thronfolge anzunchmen , rst inlelnem Ch« akter
das ganze Gegenteil seines älteren Bruders Georg.

Schon seine Weigerung , die Wurde Les Kronprinzen
zu akzeptieren, kennzeichnet ihn in gewisser Richtung.
Er ist, wie uns von einem guten Kenner der Verhalt
Nisse mitgeteilt wird , ein sehr zarter und schwächlicher
Jüngling , der sich an dem Treiben fernes Bruders nicht
nur nicht beteiligt , sondern sogar es mit llrögtem Wider¬
willen und Abscheu betrachtete. Er ist jetzt _1  Jahre alt
(er ist geboren am 4. Dezember 1888 in Cettinie) und ip
Inhaber des 6. Serbischen Infanterie -Regiments Prinz
Alexander . Seine Erziehung genoß er während der
Verbannung seines Vaters und der Herrschaft ü
Obrenowitsch im kaiserlichen Paaenkorps zu S .
Petersburg,  wo er am Zarenhose leb.e und e.n
besonderer Liebling des Zaren Nikolaus war . Auf seinen
Einfluß ist es znrückzuführen, dag der „Konak der
früheren Dynastie Obrenowitsch, in dem « v 11. Juni
ignz sich das Schauerdrama vollzogen hatte, da» oen
Karageorg'iewitsch auf den Thron half, cchgeriffen wurde.
Er konnte diesen Anblick nicht ertragen . Prinz
Alexander ist wie sein Bruder Georg auch Sotdat , er ha:
aber für den Kriegsdienst wenig übrig , wie er st.h über¬
haupt nm die Politik nicht kümmert. In der ganzen
letzten Krisis hat man von ihm, trotzdem er nur um ern
Jabr iünger ist als Kronprinz Georg, nicht das gc-
ringste gehört. Er lebt vielmehr ganz physikalischen irnd
naturwissenschastlichenStudien , die er wit großer Liebe
betreibt Er nimmt auch täglich in diesen Wissenschaften
Unterricht und übt praktisch in o-ncm klemen Labora¬
torrum , das ihm zur Verfügung steht. Zollte er bei
seiner Weigerung , die Thronfolge «nzunehmen, bc-
barren . dann käme, wenn Kronprinz Georg — was noch
ganz und gar nicht sicher ist — wirklich völlig ausgespiel.
hätte , als Thronfolger PrinzPaulKarage o r g i e-
iDitidj  ein Neffe des Königs Peter , als -vhron-
folaer itt Betracht. Prinz Paul , der sich auch den grüßten

Prinzen Arsen Karageorg -ewitsch,̂ ?er als kaiserlich
russischer Oberst a 1a snits des 1. Fschlpaschen Regiment»

Demrdoss aus dem fürstlichen Hause der Prinz .pi dl
Sandonato . Er ist in Petersburg am Io. Ayrrl 1898 ge¬
boren und steht demgemäß jetzt im Alter von 16  Jahren.
König Peter ist diesem Prinzen sehr zugetan und würde,
wenn seine direkte Linie wegen der unglücklichen Um¬
stände für die Thronfolge nicht in Frage käme, wohl
gegen die Thronfolge des Prinzen Paul am wenigsten
einzuwenden haben, da Prinz Paul einstweilen neben
den Söhnen des Königs der einzige Prinz ist, auf dem
die Dynastie Karageorgiewitsch ruht . s-

Deutsches Deich.

bat Ebenso höflich lächelnd schweigt der Lehrer.
«Kein̂ ewintigenües Wort , kein anerkennender Angen-

^ ^ Nach dem einundzwanzigsten Sturz faßt der Kleine
fttfe Kräfte in verdoppelter Energie zuinwmen. E
wird im Angriff noch beweglicher, in der Parade noch
straffen" Zweimal hält sein Standknöchel dem er en
Anbieb sogar stand und bricht erst vor dem blitzschnell
folgenden Nachhieb. Europäische Pädagogik wurde dem
Jungen nun Ermunterung und Belohnung durch den
kleinen ErGIg gönnen . Der japanische Lehrer aut
woUet immer höflich lächelnd mit einer furchtbaren
Serie deö gleichen Hiebes von doppelter Bchemetlz, das
Lr Knabe schon immer zum zweitenmal stürzt, bevor
der Schlag d s ersten Sturzes iivch ausgek nngen hat
Einirnddreitzigm-al schlägt der schlanke Fünfzehnjährige
G Mn dann kniet der Lehrer hin , berührt den Boden
m;± f.ör Stirn der Knabe tut das Gleiche, erhebt iny
und 'in das erregniigblasse Gesicht wwöer das Mliche
Lächeln zwingend, kniet er vor einem Mitichuler hin
und erbittet einen neuen Kampf.

£Sier versteht man ohne die langen geistvollen
Deduktionen und Beweise, die japanische Philosophen
SS mH Liebe geben, daß Dschiudschitsn mehr ist a s
eine geniale Kampstechnik, mehr als ern virtuoses
MNskeltraining , daß es eine Seelenerziehung is , ^das Unerhörtste an Selbstüberwindung erzwingt . Hier
Urnt man den kalten Fanatismus der^ Japaner vom
Valn und vor Port Arthur , die beim zweiunddreißigsten-
mal erzwangen, was einunddreißigmal schon unmogl .ch
schien, erst ganz verstehen. ^

Yoshiwara - die „Weltberühmte " -bie  nächt¬
liche Amüsierstadt Tokios . Die prüdesten
e'nvsehlen sogar Damen einen flüchtigen Besuch als
unerläßlich . So brauche ich wohl nicht päpstlicher al»
d-r Papst zu sein und ihre Existenz moralbesorgt p̂er-
ickiwciaen. Noshiwara. Straße ans, Straße ab, Haus
a^ Haus ohne Wände. Jetzt wäre ich in Verlegenheit

vt sagen, was für Häuser . Aber ein braves solides
Reisehandbuch Hilst mir ans der Verlegenheit , es sagt

Mädchenhäuser" — natürlich irnter Ansührungszeiche!'..
Also sage ich auch Mädchenhäuser " — natürlich unter

' " ^ Straße a'uŝ Straße ab, Haus an Haus ôhne Wände,
d. h. links und rechts vom Tor , durch dav man oft rn
eine mit Blütenbänmchen und Bronzewerken kunit-
lerisch geschmückte Empfangshalle sicht, ist das -̂ arterre-
aeschoß verandenartig gestaltet. Hinter wertpab >gen
Holzgittern sitzen in so dekorativ ausgebauten
Gruppen , daß jeder europäische Vühneiiregisffnr neidisi;
werden könnte, die Yoshis in prunkvollen Seiden - inid
Brokatgewändern , zu sech», acht oder Swöls, wie
Schwestern gleich gekleidet. Bilder von exquiptes.em
Farbenreiz und raffiniertester Linienanordnung steht
man ans diesen Wanderungen . Diew „.'Naicyenyauwr-
besitzer" sind sozusagen die meisterhaftesten Jnterieur-
dekorateure mit lebendigem Material . ^ Die kleinen
Damen spielen mit den Fächern, inszenieren mit vie
Grazie iür sich eine kleine Teezeremonie , oder sitzen in
jener träumenden Gelassenheit, in lener lmlen - und
seeleneleganten Ruhe , die nur der Orientale kennt.
Bilder , wie Wirklichkeit gewordene Zeichnungen alt-
japanischer Meister, sieht man ans diesen nächtlichen
Wanderungen in Noshiwara. -

In den vornehmeren dieser Häuser,^ Be noch au
gute altjapanische Sitte halten -- natürlich gibt es auch
,moderne", die den salopperen Gewohnhcite .it ©uid-
täer und Amerikaner angepatzt sind — ist ser ElnHittpäer" und Amerikaner angepatzt sind — ist der Eintritt
nicht den zufällig Vorüberkommenden erlaaot . Der
Besucher muß den Umweg über ein Teehaus in der Roche
machen, wo er den geschäftlichen -veil erledigen darf
und etite Geisha als Führ er in mitbekommt. .

Im Hause selbst wird er empfangen wie em Privat
qast. Ein Empfangszimmer , das bei uns auf jeder
Kunstgewerbeausstcllung sofort der anerkannte C ou
sein würde. Man sitzt - etwas mühsam auf den
v.nteraeichlaaenen Beinen — mit dem Herrn de» ^auies

* Hof- und Personal-Nachrichten. Der König vorlfptt  traf von Italien kommend, gestern,Mittag 1—ou
Uhr in Karlsruhe ein und wurde am Bahnrei vom Groz-
Herzog und dem Prinzen Max von Baden beg.ußt.

tz. Rückkehr v. Kiderlen -Wächtcrs. -r̂ er deutsche Ge¬
sandte' in Bukarest , Herr v. Kiderlen -Wächter, der gegen¬
wärtig im Auswärtigen Amt beschäftigt wrrd( diesen
Posten auch weiter innebehalten . >seine Rückkehr nach
der rumänischen Hauptstadt ist erst in An. iilljt ge¬
nommen, sobald die Orientkrisis als bevr-legt gektcn
kann Die Meldung von einem beabstcht.gten Rua .r .tt
des deutschen Botschafters bei der Pforte . Herrn von
Marschalls, wird als unrichtig bezeichnet und entbehrt
jeder tatsächlichen Grundlage . Der Diplomat wird die
deutschen Interessen in Kvnstantinopel auch weiterhin
t)CXtX̂’CtCTt«

* Haushaltunasnnterricht in den preußischen Volks-
schulcii. Ein Erlaß des Kultusministers ordnet an.
daß die Regierungen und Provinzialschulkollegren es
sich angelegen sein lassen, den Haushaliungsunrerrichr
für schulpflichtige Mädchen in Volksschulen nach Mög¬
lichkeit weiter zu fördern - Wo der ^ aushaltungs-
unterricht eingeführt ist, soll er £
süx die Kinder allg emein verbindlichen Unterrichts

Zusammen reibt die Hände über dem Kohlenbecken und
führt ein 'langes , sehr zeremonielles Geipräch über
Wetter und das gegenseitige Bennden . Lst«rrchm.al
dauern diese Entreeunterhaltungcn sehr lange. Aber
der Europäer darf i*x nie vergessen, daß drängender
Ungestüm nach japanischem Empfinden hier einfach un-

^ Von^einer würdigen Dame geleitet erscheinen dann
die Yoshis. Sie tanzen ganz reizend halb kindn«
,'vielerische, halb hieratisch zeremonielle Tanze . Im
Verlaufe dieser Ausführungen darf der Gast vorstchüS
und unauffällig merken lasten, welche der .leinen
Damen ihm etwa besonders gesüllt. Sie ward dann m
5en Tanzpausen und beim Souper , das ans Lackbrettern
in unglaiiblich kleinen Tähchen, einem richtigen Schnee-
wittchenundsiebenzwergeiervice ausgctragen wirch neben
ihn gesetzt. Man trinkt Tee ûnd piaudert . Aber der
Europäer darf da nie vergessen, daß prangender Un¬
gestüm nach japanischem Empfinden hier einfach unaii-
stänoig wäre. ^ , -r

Nach dem Souper und neuen , nun etwas über,
mutigeren , gegen unsere Varietes aber noch immer mehr
atS dezenten Tänzen verabschiedeten sichL:e Yv'His wieder
unter Führung der alten Dame , ^, -e auserwahlt
Dame kleidet sich zum Empfang in ihren Privat-
gemächern um. Wieder fitzt der Gast - etwas mMam
auf den untergeschlagenen Beinen — mH dE Herrn
des Hauses zusammen, reibt die Hände über dem Kohlen
hecken und führt ein langes , sehr zeremonielle. Gchprach
über das Wetter und das gegenseitige Besinden. Manch
mal dauern diese Jntermezzonnterhaltungen sehr lange
Aber der Europäer darf da me vergessen, öaß drängen¬
der Ungestüm nach jaMNischem Empfind ên hier tm \u®
unanständig wäre.

Rikko,  die heilige Tempelstadt, bei deren Namen
die Augen des Japaners stolz anfleuasten »nd von der
er, selbst wieder erinnerungergriffen .̂ mahnt . „Ni» o
wo minai uchi wa. — Kekko to in na!
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gegenständes erhalten und nach Möglichkeit an alle
Mädchen erteilt werden, die am Schlüsse des Schul-
sichres zur Entlassung kommen sollen.

* Eine Absonderung der polnischen studierenden
Jugend vom Verkehr mit den Deutschen beabsichtigen
polnische Fanatiker oder Spekulanten anzustreben. Der
Versuch, diese Idee zu verwirklichen, soll in Leipzig
gemacht werden. Dort wollen einige Kapitalisten ein
Jugendheim  errichten , in welchem die akademische
Jugend Wohnung, Verpflegung . Unterhaltung in aus¬
reichendstem Matze finden und dadurch der Notwendig¬
keit, bei Deutschen wohnen zu müssen, völlig enthoben
werden soll.

* Von einer Studienreise Klara Zetkins berichtet
der „Vorwärts ". Die bekannte sozialdemokratische
Frauenrechtlerin beabsichtigt, die Suffragettes-
Bestrebung  in England zu studieren, um ihre ^E r¬
fahrungen  später in Deutschland  nutzorrn-
gend zu verwerten . Sie gedenkt, auch an der von den
englischen Suffragettes geplanten großen Martag-
Demonstration teilzunehmen . Es steht daher rn Aus¬
sicht, daß sie versuchen wird , auf Grund ihrer Beob¬
achtungen und Erfahrungen in Deutschland erne
größere Frauerfftimmrechts B̂owegung nach Art der
englischen Suffragettes -Organisation in Fluß zu brin¬
gen. Dieser Versuch könnte zu recht heiteren Episoden
führen.

Hrer imd Flotts.
Personal-Veränderungen. Hoese (Oppeln ), Oberleut,

der Res. des Jnf .-Leiib-Regts. Großherzogin (3. Großherzogl.
Hess.) Nr. 117, zum Hauptm. befördert. ". Euler  Mar¬
burg), Oberleut, der Res. des 2. Nah. Juf .-Regts. Nr. 88,u ' * Victor (Hersfeld ), Leut, derzum Hauptin. befördert.
Res. des 1. Kmcheff. Jns .-megrs. vn.  oi , zum
fördert. * FoIkerts (Frankfurt a. M.), Oberlent der Res.
des S. Westfäl. Jnf .-Regts. Nr. 53, * C rbls (WresbadenstOberlent. der Ref. des 3. Oberschle;. Jnf .-Regts. Nr. 62,
Derichsweiler (Hanau ), Oberleut, der Res. des ^nf.-
Leib-Regts. Großherzogin (3. GrohherzoA Hess.) Nr. 117,

Hufenclever (Frankfurt a. M.), Oberleut, der Rep
des 1. Nass. Feld-Art.-Regts. Nr. 27 Oranten,ja  Hauptleuten
befördert. * Przhrembel (Frankfurt a. M.), Roth
(Oberlahnstein) . » B i n g eI (Wetzlar), Oberlents. der Land¬
wehr-Infanterie 1. Aufgebots, * Seyberth (Wiesbaden ),

. . , (Qberlahnstein), - —
Landw.-Jnf . 1. Austzöbots, * Hoehl (Wiesbaden ), Leut, derLandw.-Kav. 1. Aufgebots, zu Oberlents. befördert. *
Krepp (Frankfurt a. M.), Vizewachtm., zum Leut, der
LarMv.-Feld-Art. 1. Aufgebots befördert. * Große (Frank-
fur± a. M.), Oberlent. der Ref. des Nass. Pion.-Bats. Nr. 21,
zum Hauptm. befördert. * G e r ha r du s (Limburg fl. L.) ,Hauptm. der Landw.-Fnf. 2. Aufgebots, mit der Erlaubnis
-um Tragen der Landw.-Armee-Uniform, * Meyer (Höchst ),
Oberleut, der Landw.-Jnf . 2. Aufgebots, * I a e cke I (Wetz¬
lar ), Hauptm. der Ref. des Eiserwcchn-Regt. Nr. 3, der Ab¬
schied bewilligt.

Mschtspn-rchrmg Mid Reswolrmrs.
Personalien. In die,Liste der Rechtsanwälte wurde ein-

tragen: der sri'ihere württembergischeGerichtsassessor vr.
Königsberger  bei dem Landgericht in Frankfurt a. M.
ü Referendar vr . Kaufmann  im Bezirke des Oberlandes¬
gerichts zu Frankfurt a. M. wurde zum Gerichtsafsefsor-rnannt.
-. .. - -— -- —

Aus Stadt und Kund.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden , 28. Mär?»,
Die Woche.

In wenigen Tagen ist das Schuljahr zu Ende und
die Vierzehnjährigen werden ihren Eltern zurückge¬
geben, wenn sie nicht die neunklassige Mittelschule oder
eine höhere Lehranstalt besuchen. Die Frage der V e -
rufswahl  ist damit brennend geworden, wenn sie
nicht schon ihre Erledigung durch einen endgültigen
Beschluß gefunden hat, was wohl meistens der Fall sein
wird. Was soll der Knabe werden ? Das ist eine
Frage , die heute vielen Eltern schwere Sorgen macht,

Kr iesÄ«orrrer iLugoür HU
die gezwungen sind, ihre Kinder einem Beruf znzufüh
ren, in dem man in der Hauptsache die Hände braucht.
Das Handwerk hat den goldenen Boden , den man ihm
ehemals nachrühmte, längst verloren ; es gibt heute in
der Tat unyählige Handwerksgesellen, die sich nicht nur,
nicht besser stehen als der ungelernte Handwerker , son¬
dern sich auch nach der Art ihrer Beschäftigung nur
wenig noch von dem Fabrikarbeiter unterscheiden. Was
sie unter der Herrschaft der modernen Arbeitsteilung,
die freilich auch ihr Gutes hat, leisten müssen, ist Tag¬
löhnerarbeit , die das Herz nicht befriedigt, weil sie
nichts Ganzes ist und an die technische Tüchtigkeit nur
sehr bescheidene Ansprüche stellt. Damit ist aber auch ein
gut Teil des ehemaligen Handwerker-stolzes, ja des An¬
sehens des Handwerks überhaupt in die Brüche gegan¬
gen. Es kommt leider hinzu , daß die Kopfarbeit heute
in allen Kreises des Bolkes höher geschätzt wird als die
ichlichte und sehr oft weit nützlichere Handarbeit . Wer
will denn überhaupt noch mit den Händen sein Brot ver¬
dienen, wenn er nicht muß? Die Überschätzung der
geistigen Arbeit , die doch ihrem wirklichen Wert nach
recht oft hinter der Tätigkeit des Handwerkers zurück-
stebt, ist wesentlich in dem beguemeren Leben der Kopf¬
arbeiter bedingt. Und gilt nicht in der Tat heute schon
im gesellschaftlichen Leben der simpelste Schreiber mehr
als der Handwerker mit der schwielenbedeckten Faust?
Nicht nur die wirtschaftliche Niederlage des Handwerks,
sondern auch die Verkennung seines Wertes in weiten
Kreisen und nicht zuletzt in den Kreisen, die kraft ihrer
höheren Bildung über törichte Borurteile vor allen
anderen erhaben sein sollten, bringt es mit sich, daß sich
recht viele Eltern nur schwer dazu entschließen können,
ihren Sohn einem Handwerk zuzusühren . Ich stehe nicht
an , Bauern und Handwerker den Gelehrten , Volkse
erziehern und Künstlern gleichzüstellen; ist die Arbeit
der einen für den Geist nötig , so ist es die andere für
den Leib. Und doch stehen in der Wertschätzung der
großen Masse heute selbst solche geistige Arbeiter , die
man ohne Schaden aus der Welt streichen könnte, über
den Leuten der unentbehrlichen , fruchtbaren Arbeit der
Hände. Ich übertreibe nicht; daß es in der Tat so ist,
geht unter anderem schon daraus hervor, daß der Ehr¬
geiz wohl die unter den Handarbeitern Aufwachsenden
antreibt , sich den Kopfarbeitern zuzugesellen, nicht aber
umgekehrt.

Aber der Kluge geht seine eigenen Wege; er sieht
durch die schwindelnden Äußerlichkeiten auf den Kern
und fragt : was ist der reelle Wert ? Und da die Ver¬
kennung der ehrlichen und menschenerhaltenden Arbeit
und die Verblendung , die das Geflunker mit unechten
Werten in wenig festen Köpfen erzeugt, dock) nur eine
vorübergehende Erscheinung sein kann, so müssen auch
die, die sich heute an die Wand gedrückt fühlen und
fühlen müssen, endlich wieder zu ihrem Recht und dem
ihnen gebührenden Ansehen kommen. So blind kann
die Menschheit nicht werden, daß sie die Hände dauernd
übersieht, die ihr Brot geben! -ob.

_ Personal-Nachrichten. Der zum Magistrats-Sekretär
ernannte bisherige Assistent heißt Neuzerlrng.  nicht
Neunzerling. . ^ .

— Post - Personalien. Bestanden die Telegraphen
aMtentenprüsung und etatsmäßi« „als Telegraphenaisrstent
angestellt Telegraphenanwürter Hohler  in Wiesbaden.
Versetzt Postmeister Hilderscherd  von Wittlich nach St.
Goarshausen; die PostsekretäreKlau er  von Grenzhausen
nach Geisenheim. Lisberg  von Frankfurt nach WerDurg,;
Postassistent Rapp  von Sachtenhausen nach Niederwalluf.
In den Ruhestand tritt Postdirektor Zander  m Herborn.

— Schulnachrichtcn. Lehrerin Nordsack  in Marien¬
berg wird am 1. April in den Schuldienst der Stadt Frank¬
furt treten. — Lehrerin Lauk  von Florskeim, bisher in oen
Reichslanden angestellt, übernimmt mit dem 1. April eine
Stelle in Elsenbach. — In Marrheun starb im Alter von
69 Jahren Lehrer PehI,  der ra ! te v. I . m den Ruhestand
getreten war. — Verletzt ftnb iis Leyrer <&<fy<xup  öon
Damshausen nach Brcidenbach, Müller  von Höchst und
Löw  von Niederroßbach nach Rödelheim, Lrnn  von Camp
nach Wirges und die Lehrerinnen Wallen stein  von Meck¬
bach nach O'berseltcrs und Laux  von Hellenhahn nach Vill¬
mar. — Lehrerin Wollner  von Oberhochstadt icheldet mrt

Sonntag , L8. März Ivu: Gerte ü.

dem 1. April d. I . aus dem diesseitigen Sckmll' eziff an §. —
Angestellt wurden die Schnlamtsbewerbcr ttl - ißer in
RoS «. d. Weil, Nikolaus  in Merenberg und die Schm-
amtsbewerberin Müller  von Trier in ZeckÄstiM. - ehr«
Sturm  in Salz tritt mit dem 1. Mai d. *5- Ul den Jui+e*
stand.

BAhnen-Jnbiläum . Am 1. April b.  I . kann bas
Mitglied des Königl . HostheaterS, Frau Seltne
Koller  hier , ihr Wjähriges Bühnen -Jnblläum bo-
gehen. Die Jubilarin ist ein echtes Theaterkind , indem
sie schon in ihrer frühesten Jugend in Riga , Detmold,
Münster i. W., Pyrmont und Aachen in Kinderrollen
mit großem Erfolg auftrat . Ihr erstes Engagement er¬
hielt sie im April 1884 in Crefeld, worauf sie an den
Bühnen von St . Gallen , Halberstadt, Neunkirchen,
Breslau , Berlin , Braunschwerg (Sommertheater ) tädig
war , 1887 an das Wilhelmtheatcr in Magdeburg kam,
1888 bis 1891 am Stadttheater in Magdeburg unter
Direktor Varena und im Sommertheater daselbst unter
Direktor Häuseler tätig war . Dann fand das Wander¬
leben sein Ende, Frau Koller wurde zum 1. April 1891
an das hiesige Hoftheater engagiert . Wie vielseitig und
angestrengt ihre hiesige Tätigkeit gewesen, erhellt allein
schon daraus , daß sie in 363 verschiedenen Rollen an 2123
Abenden ausgetreten ist. Und dabei hat sie sich in allen
ihr Angewiesenen Ausgaben durchaus bewährt ; sie hat
sich damit die Zufriedenheit der Intendanz erworben,
nicht selten auch die volle Anerkennung der Kritik ge¬
funden. Dabei erfreut sie sich ihres offenen liebens¬
würdigen Wesens wegen nicht nur bei ihren Kolleginnen
und Kollegen, sondern auch in weiteren Kreisen leb¬
hafter Sympathien , was mit dazu beitragen bürste , daß
es ihr an ihrem Ehrentage an Beweisen der Aner¬
kennung und Wertschätzung nicht schien wird.

— Kaiser-Gcsangwettstreit in Frankfurt a. M. Der
Verkauf der Dauerkarten  für das Kaiserpreis.
Wettsingen beginnt am 29. März und endet spätestens
am 20. April . Der Verkauf von Ernzelkarteu soll, so¬
weit nach Schluß des Dauerkartenverkaufs noch Platze,
abgesehen von einer Anzahl Parterreplätze , frei sind,
im Monat Mai stattfinden.

— KolonialgLsellschast. Die krnematographischen
Vorführungen der Deutschen KoloMalgcsellschast, welche
am Freitagabend im großen Kasinosaale statffanden.
hatten nicht verfehlt , auf das Publikum eine starke An¬
ziehungskraft auszuüben , so daß der Saal nahezu voll¬
besetzt war . Obwohl es sich dabei nur um eine Betrach¬
tung von belebten Bildern ans unseren Kolonien han¬
delte, und von einem diese begleitenden oder erläutern¬
den Vortrag ganz abgesehen morden war , da ein solcher
allzuviel Zeit in Anspruch genormneu hätte, so fanden
sich die Anwesenden von dem Gebotenen doch in außer¬
ordentlichem Maße gefesselt und sie dürften mancherlei
wertvolle Anregung und Belehrung mit nach Hause ge¬
nommen haben. Während der beinahe zwei Stunden
dauernden Veranstaltung wirröen von der dafür ge¬
wonnenen Berliner Gesellschaft „Minerva " über 100,
zum Teil höchst effektvolle Aufnahmen zur Anschauung
gebracht. Hervorragend schön war insbesondere die Vor¬
führung einer großen Anzahl von kolorierten , durchweg
neuen LichMldcrn aus Togo, Kamerun , Deutsch-Süd¬
westafrika, Deutsch-Ostafrika, aus den Süösee-Schutzge-
bieten und aus Kiautschou. Vieles davon entbchrte
nicht der malerischen Schönheit, wie z. B . ern Blick auf
den Volta -Fluß bei Kratschi, ein See im Kanrcruner
Waldlande bei Barombi , die Wafferfälle des Sannaga in
Edea, eine Landschaft am Faro , die Feste von Okahandja
in Deutsch-Süöwest , der Waterberg , um den die
blutigsten Kämpfe beim Hereroaufstand stattfanöen, der
Guinasee , Baobab in Deuffch-Ostafrtka , Wangemanns¬
höhe ebendort, eine Strandszene ans Samoa , eine Fels¬
gruppe nahe dem Genesungsheim von Kiauffchou nnd
anderes mehr. Interessant waren ferner die vielgcstal-
ttgen Eingeborenentypen , welche man zu sehen bekam,
wie Haussas, ein Fulve -Mädchcn, Bagdamara , Herero-
Frauen , Hottentotten , Massais , Wahehcs, Mädchen aus
Neu-Guinea , Mikronesier , Bewohner von Ponape,
Samoaner , chinesische Händlertypen ans Kiautschou usw.

Der Alltag legt die Menschenseele in Fesseln. „Ver¬
nünftig werden", dieser monotone Drohgesang geht mit
uns durch das ganze Leben. Erst singt ihn das Haus,
dann die Schule , schließlich wir selbst uns ewig ins Ohr.
Und dieses „Vernünftig werden" heißt :Tu ab alleGlänbig-
kciten und Sehnsüchte, die dem Kind und der Jugend
daZ Leben zu einem Wunderreich machen. Vergiß die
träumende Lust am Großen , Ungewöhnlichen, vergiß die
schwärmende Freude an geheimnisvoller Schönheit,
vergiß, was dich dunkel lockend zu anderen Lebensufern
drängt . Hinunter mit allen diesen tanz - und suchfreu¬
digen Geistern, hinunter in die dunklen Kerker des Un-
terbewußtseins . Dort liegen sie in schweren Banden,
und nur im Schlasschweigen der Nacht klingt ihr klagen¬
des Sehusuchtslied herauf . Hinunter —denn sie schaden all
den kleinen geschäftigen Geistern des Alltags , die ge-
schiiht und gepflegt werden müssen, weil sie — sich be¬
zahlt machen. So ist jeder, der vorm Leben nicht zer¬
brach, noch „vernünftig geworden. Und vielleicht ist
es gut so.

Wer Tage und Stunden gibt es, wo diese Unter¬
irdischen machtvoll an ihren Kerkergittern rütteln,
ihre Bande brechen, unwiderstehlich emporstürmen und
sich die Menschenfeele wiederevobern. Wo ihr heiß-
rufender Sehnsuchtsgesang so mächtig anschwillt, daß er
tlle anderen Stimmen übertünt , triumphierend , zwin-
zend. Tage und Stunden , in denen sich der ,/Vernünftig-
te" plötzlich seiner .̂ Vernünstcakect schämt, ^oo er fühlt,
daß er einst in aller Dummheit seiner träume und
Gläubigkeiten der bessere, wahrere Mensch war . o » er
sich wieder haben möchte, wie er damals war . Und sich so,
von all jenen heimlichen Feuern und Flammen festlich
geschmückt, der schönen Stunde ganz hingeben mochte.
Damit er ihrer wert sei.

Solche Stunden können aus ^ einem tiefinnersten
Begegnen mit einem Menschen, mit der Natur , mit rer
Kunst blühen. Ihre Möglichkeiten und oft seltsamen
Laune», auf welchen Wegen sie kommen wollen, sind
unbegrenzt und nie voraus zu errechnen und zu. er¬

zwingen. Nur das ist an ihnen sicher: Sie sind das
reichste, berauschendste Glück des Lebens, sie sind eö
allein , um die dieses graue öde wühlende Leben lebenS-
wert , dieses sinnlose Dasein plötzlich sinnvoll wird.

Das alles scheint weit ab vonN i kko zu liegen. Und ist
doch der kürzeste Weg insHerz Nikkos, ist innerste Nähe
Nikkos, ist Nikko selbst. Denn nirgends habe ich das
Wunder dieser Lebensfeststunden, die lange graue Jahre
nachglühenü erhellen, heißer erlebt, tiefer erfahren als ui
Nikko. So voll reiner Schönheit, so voll entflammend
anredender Größe, so voll erregenden Mysterienleuch-
tens ist diese Welt , daß ich in ihren Tempelstraßen
in einem Glück, das in sernek heißen Überfülle weh tat,
wie sonst nur tiefer Schmerz. Hier durste ein ruheloser
Schönheitssucher wie Lafcadio Hearu , den die Häßlich¬
keiten des europäischen Lebens heimatlos und unstet ge¬
macht hatten , sagen: Nun habe ich endlich Heimgefunöen.
Hier ist all meinen tiefsten Sehnsüchten Erfüllung , all
meinen heimlichsten Träumen Wahrheit . Hier beginnt
erst mein Leben. Was ich früher so nannte , will ich
vergessen.

Weit hinaus ins Land strahlt die Schönheit Nikkos.
Schon der Weg nach Nikko ist wie eine Festesstratze, zu
Unerhörtem vorbereitend . Schon zehn Kilometer vor
Nikko beginnt die düster zaubervolle, viele hundert
Jahre alte Kryptomcrienallee . Jeder Baum ein Riese,
zwei Männer können schwer den Stamm umspannen,
zu gewaltiger Höhe steigt er, und so jeder von den tau¬
send und tausend Stämmen . Dunkel , ernst schattend, in
tiefem Schwarzblau schimmernd, stehen sie gegen den
hellen Himmel, an dem weiße Wolken wie festlich auf¬
gehängte Riesenrosenkränze schimmern. Vor den Dör¬
fern geben diese majestätischen Riesen die Straße erst
wie durch ein gewaltiges Tor widerwillig frei , hinter
den Dörfern tritt man unter ihrem gigantischen Tor¬
bogen wieder in das mysterienschwere Halbdunkel ein.
Fromme Pilger sollen diese Bäume gepflanzt haben,
fromme Pilger , die zu arm waren , den heiligen Tem¬
peln in Nikko eine aridere Gabe Mitzubringen als eine

kleine Banmpflanze aus der Heimaterde . Nie habe«
Könige majestätischer, prunkvoller geschenkt; als diese
Armen.

So fährt man weithin unter dieser düsteren Schön,
heit, aus der es wie BeethovenscheAkkorde klingt. Ein
stolzer Bergstrom . Neben der Brücke, über die man fährt,
sieht man eine andere mächtige Brücke ganz in rotem
Lack aufleuchten — leuchtend vor dem dunklen Wald-
Hintergrund wie aus Edelsteinen gebaut . Die Mthafhi-
brücke, die nur der Mikado überschreiten darf. Bor mir
steigt der Tempelberg hinan . Am Ende einer Hügel-
allec noch stolzerer Kryptvmcricn öffnet sieh das mächtige
Tor zum Veyasutcmpel.

In vierfacher Männergröße drohen links und rechts
Kriegsgötter als Tempelwüchter. Hinter dem Tor seit¬
wärts ' türmt zwischen dunklen Riesenbäumen rvtlack-
leuchtend eine Pagode ihre fünf Dächer zu Kirchturm¬
höhe übereinander , so zart und grazil gebaut, daß sie
bebend erzittert , wenn in den Tempeln feswerkünöend
alle Gongs geschlageri werden. Wetter . Neben mächtig
gedehnter Halle, in der auf vielen prunkvollsten Rot¬
lackgestellen die heiligen Bücher stehen, ein zierlicher,
sein und reizvoll mit Bildwerk geschmückter Pavillon —
der Stall des heiligen Schimmels . Durch ein imposan¬
tes Torii , Dreibalkentor aus Bronze , aus dem in Gold
das Wappen der Tempelstifterfamilie leuchtet, in den
zweiten Tempelhof. Märchenprüchtige Wethgeschenke
füllen ihn. Lebendig erarbeitete Löwen ans Marrnor,
gewaltige Bronzelaternen von edelsten Forrnen , ein
phantastischer Glockenturm, über alles hinaus aber
strahlt triumphierend die Pracht und Schönheit des
kleinen offenen Tempels über dem heiligen Brunnen.
Aus dunkel, fast schwarz wuchtender Bronze , edel hclleur
Gold und weißschimmerndem Marmor ist er -geftiist.
Und was feinstem Künstlergeist an weicher Harmonie
der Linien , entzückendem Spiel der sich fliehenden und
sich suchenden Farben nur offenbaren kann, ist über ihn
auSgegossen.

Ein drittes Tor. Erschreckend roahrKornige Lernpel-
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Recht instruktiv war alsdann im zweiten Teil der Vor¬
führungen die Auswahl der kinematographisch-en Bilder
ans Len Plant -agenLetvieben, dem Verkehrsleben , dem
Volkstreiben , dem Jägcrleben urrd der Verschiedenartig¬
keit der Ausbeutung unserer kolonialen Besitzungen. —
Jedermann zeigte sich am Schlüsse der Vorstellung von
dem Geschehenen hochbefrieüigt, so daß der Kolonial¬
gesellschaft dadurch, wie zu hoffen steht, wohl manch
neues Mitglied gewonnen sein wird.

— Der Wiesbadener Krippen -Verein hielt am
36. d. M. im Rathause seine ordentliche General¬
versammlung  ab . Aus dem von dem schrift-
sührer , Rechtsanwalt Kühne,  erstatteten Jahres¬
bericht ergab sich, das; die Krippe , die bekanntlich seit
zwei Jahren Gustav -Adolfstraße 20 besteht, erne^ vtel-
besuchte Wohltätigkeitsanstalt darstellt . An 299 Sagen
sind im ganzen 11591 Kinder verpflegt worden. Dre
Kripve, die nur für 40 Kinder bestimmt war , tlt tert-
ŵeise von täglich 54 Kindern besucht worden. Die
Ausgaben haben sich dadurch, ferner durch me hohen
Lebensmtttelpreise des letzten Jahres und dre Kosten
des Personals gegen das Vorfahr bedeutend erhöht.
Das Kapitalvermögen des Vereins war am Ende oes
Jahres 1908 bis aus etwa 300« M . zusammen-
geschmolzen, so daß für das neue Jahr mrt einem
Jehlbetrage gerechnet werden mußte . Nun hat m Der
Zwischenzeit die bisherige erste Vorsitzende, Frau
Kommerzienrat Albert , die zum großen bedauern
des Vereins wegen häuslicher und gesundheitlicher
Verhältnisse ihr ' Amt niederlegen mutzte, der Krippe
oine reiche Zuwendniig gemacht, so daß sich die Auf¬
sichten für die Zukunft etwas gebessert, haben. Frau
Kommerzienrat Albert,  deren unermüdlicher ^.atrg-
reit die Krippe zu etnenx wesentlichen Teile ihre Eni-
stehung und ihr Aufblühen verdankt , wurde zum
Ehrenmitgliede des Krippen -Verems in der Generat-
versanimlung ernannt und ihr eine künstlerisch lmsge-
führte Urkunde darüber iiberreicht. An ihrer stelle
wurde Frau Professor Fresenius  zur ersten Vor¬
sitzenden des Vereins gewählt, zur zweiten Vorsitzenden
Frau Dt . Dyckerhoff,  zur dritten Fraulem
Grimm-  In dem Jahresberichte wurde werter her-
vorgehoben, daß Herr und Frau vr St ehr dem
Verein 25 000 M. als „Augnst-Henrich-Cayor-
Stiftung " überwiesen haben. Das Kapital fallt mrt
dem Tode der hochherzigen Stifter dem Vereine zur
Nutznießung zu. Der Kassenbericht wurde von Herrn
Brauereibesitzer Volkmann  erstattet . Auf Antrag
des Rechnungsprüfungsausschusses , vertreten durch
Rechtsanwalt Dr . Geifert,  wurde rhm Entlastung
erteilt und der Dank für seine, mühevollê Tatigf t
ausgesprochen. Über die gesundheitlichen Verhältnisse
der Krippe und die Entwickelung der dort verpflegten
Kinder berichtete Herr Dr . Wilhelm Koch, danach ist
der gute Einfluß der sorgsamen Pflege und Ernährung
tu bet Entwickelung bet Kinbet unvetkennbat.

— Ein Veteran der prcntzischen Armee. Am 1. April
dieses Jahres begeht der Oberstleutnant z. D- Htloe-
b ran Lt  den seltenen Gedenktag seines vor 60 Jahren,
also am I. April 1849, erfolgten Eintritts in da»
preußische Heer. Oberstleutnant Hildebranöt trat bet
dem damaligen Pommerschen Artillerie -Regiment Nr . 2
ein unL darf sich überdies zu den heute sicherlich nur
noch sehr wenigen Inhabern der Medaille, , dre ^ ontS
Friedrich Wilhelm IV . 1848/49 „Seinen bis nt  den Tod
aetreuen Kriegern " stiftete, zählen. Der heute noch sehr
rüstige Offizier lebt jetzt in Wilmersdorf der Berlin.

— Diplome als Auszeichnung für Fortbildungsschüler.
Beschluß der Generalversammlung vom 12. Jum 190o

mürbe der Zentralvorstand des „Gewerbevereins für
Nassau" beauftragt, ein Diplom durch Künstlerhand an-
fertiaen zu lassen, das als Auszeichnung für Fleig und
Wohlverhalten an die besten der zu entlassenden Schule'

Lcbeldi ^ aus dem
Bolz gezauberten Tieren . An dem Gelander ein Fries
ivielenoer Kinder von 'so an-atmender Echtheit und
üaune , daß man gleich mit >p:elen und m-ttollen mochte.
Die Pfeiler des Tores im inspirationsrel -chstem Sprei

. d-r Blätter und Blüten , Tier - und Drachenornamente
lr, vollkommen, io hinreißend schön, daß die Künstter ob
ihres eigenen Werkes von gcheimnisvollem Bewnnde-

. iungsschauder ergriffen , den einen P,etter absichtlich
fehlerhaft bildeten , damit der Neid der Götter nicht all-
;u aereizt wurde. . .. ..

'Im Tempelinnern . Ein wundersames mqsttzches
Sicht strahlt von den mattgoldenen Wänden -durch
ms webende weichende Halbdunkel , im Blute
feltmmes Fiebern entzündend. Geheimnisvolle Ge¬
räte in feierlich schönen Formen . Bilder , vor

. deren Zeichen Urrätsel plötzlich Antwort -geben wollen.
Worte , leere Worte. Keiner konnte dieses Geheim¬

nis ganz in Worten fassen. Rur das Eine:
Seltsames Fiebern im Blut . Ich , ver ich daheim

daS Beten längst verlernt , senke hier demütig dre Stirn,
im Innersten entbrannt , im Tiefsten bezwungen. Und
bete wieder, wie ich als Kind gebetet.

Das ist Nikko, die heilige Tempelstadt, be. deren
Namen die Augen des Japaners stolz aufleuchten, und
von der er, selbst wieder erinnerun -gergriffen , mahnt.
„Nikko w-o minai uchi wa, — Kekk-o-, to »uma.
- ,/S -age zu nichts: wunderbar — bevor an Nikko ge¬

sehen." *
Ein Epilog , ent Abschiedswort von^ all diesen Er-

^ innerungen , über denen eine andere Sonne leuchte.,
wäre noch zu sagen. Es muß kurz fern, da der Alltag
sich seine Rechte nicht kürzen lassen will.

Eine Frage formt sich dazu unwillkürlich . Bon
Ceylon bis Honolulu eine Überfülle von sarbcn-
glühendcn Bildern , geheimnisvoll erregenden Erleb¬
nissen, für die ich ja nur schlichte, oft gar keine Worte
finden konnte. Heute drängen sich diese B̂ilder noch,
suchen eines das andere zu überstrahlen . Aber
auch sie werden ihr Ungestüm Verladern, ihre
Farben blasser und blasser veratmen . Und wer-

verteilt werden soll. Der Zentralvorstand teilt nun jetzt den
Lokalvereinen mit, daß es ihm gelungen sei, durch erne
tüchtioe Kraft einen schönen Entwurf , abweichend von der
bisherigen Ausgestaltung derartiger Ehrenurkunden, zu be¬
kommen. Das Diplom wurde durch Lithographie vervier-
sältigt und kann bis Ende dieses Monats vom Zentralvor-
stande bezogen werden. Diese Diplome sollen nur an
würdige  Schüler verteilt werden. Fleiß, Fortschritt, em
durchaus musterhaftes  Betragen und ein regel¬
mäßiger  Schulbesuch während der drei ; ahrrgen
Schulzeit sind Vorbedingung für die Verleihung eines
Diploms. Damit soll gesagt sein, daß diese Auszeichnung
nicht jedes Jahr verteilt werden muß,  es kann auch Vor¬
kommen, daß kein  Schüler zur Entlassung kommt, der em
Diplom verdient. Künftighin sollen aus Schluß des Schul¬
jahres die Zeugnisse der zur Auszeichnung vorge-
'chlaaenen  Schüler dem Zentralvorstande emgeschickt
werden, welcher dann nach Prüfung der Zeugnisse und
eventl. weiteren Berichten der einzelnen Schulvorstandeden
betr Schulen die erforderliche Zahl von Urkunden zugeyen
läßt Die letzte Entscheidung über die Aushändigung emes
Diploms an einen oder den anderen Schüler steht dem
Zentralvorstande zu. Die für dieses Jahr gewünschten
Diplome sind unter Benennungen der Namen der Schüler
bis zum 30. d. M. bei dem Zentralvorstande anzninelden.

— Übungen des Benrlaubtenstanbes 1808. In den
soeben erschienenen Bestimmungen für die Übungen ocs
Beurlüubtenstandes wird v-esonöers hervorgehoben, oan
neben gründlicher Wiederholung des früher Erlernten
und Festigung der Disziplin die Förderung der Ge¬
fechtsausbildung der Mannschaften der wichtigste Ge¬
sichtspunkt bei Durchführung der Übungen ist. Tw
Mannschaften sollen daher nur zu solchen Dienstzweigen
herangezogen werden, die mit ihrer kriegsmäßigen
Ausbildung in unmittelbarem Zusammenhänge stehen.
Beim 18. Armeekorps werden ein Reserve-.̂ manieric-
Rcaiment und eine Reserve-Feldartillerie -Abteilung ge¬
bildet. Ans dem Bereich -dieses Armeekorps werden zur
Ableistung von Übungen 1680 Mann der Infanterie
dem 14 Korps , das bekanntlich an dem Kaisermanover
beteiligt ist, 280 Mann der Feldartillerie dem 11. und
180 Mann des Trains dem 18. Korps überwiesen. Im
Bereiche des 18. Korps werden überhaupt 14 800 Mann
Infanterie und 2220 Mann Felö-artillerie , neben den
übrigen Waffen, zu Übungen herangezogen. Im ganzen
werden eingezogen von der Infanterie 212 880 den
Jäoern 6780, den Maschinengewehrabtcilungen 80a, der
Feldartillerie , bezw. Kavallerie 34 080, der Fußartillerie
18 500, den Pionieren 11890, der Eisenbahnorigade -.808,
den Kraftfahrtruppen 450, dem Luftschiffer-Bataillon 318,
f»eit Telegvaphentruppen 1225 und dem Train 9602 Mann.

— Postalische Nachsendungen. Gewöhnliche Briefe
und Postkarten kann man neuerdings mit einem neuen
Bestimmungsort versehen und zur Weiterbeförderung
in den Briefkasten legen. In die Dienstanweisung für
die Postämter ist die -Bestimmung ausgenommen wor¬
den, daß solche Sendungen als nachzusenüende Briese
und Postkarten zu behandeln sind. Vor der Nachscn-
ö-unq sollen die Postämter prüfen , ob es sich um rate
Nachsendung oder um die Weiterbeförderung an einen
anderen Empfänger handelt sowie ob die Sendungen
seit der ersten Aushändigung eine Veränderung ihre»
Inhalts erfahren haben.

— Nachtschwärmer scheinen in vorvergangener Nacht
den Zettelkasten des Residenz-Theaters an der Ecke
Emser- und Querseldstratze als Objekt ihres Mutwillen»
uusetsehen gehübt zu Huben. Detsetbe mut näml 'lch in
Brand  gesteckt worden , so daß gestern nur noch der
verkohlte Holzrahmen dahing. Ein merkwürdiges
Vergnügen ! „ c

— B-smarckseier des Alldeutschen. Verbandes, Orw-
aruppc Wiesbaden-Biebrich. Wie alljährlich, findet auch in
d'eiem Fahr, und zwar diesmal -am 1. Aprrl , abend»
8,18 Uhr,  im großen Saale der „Wartburg . erne Bninarck-
feier des AMcutschen Verbandes . Ortsgruppe Wresbaden-

Biebrich, statt . An dem Fest -beteiligen sich nicht nur der
Alldeutsche Verband , sondern auch der Allgemeine Deutsche
Sprachverein , der Deutsche Schulverern , der chiottenverern,
die Külonialgesellschaft, der Ostmarkenverein , cher Deutsch-
nationale H-andlungsgehilfenverein . und der .Kreistrieger-
veüband. Bon dem Festausschuß ist dafür geiorgt worden,
daß an dem Abend allen Teilnehmern vieles Gute und schone
geboten wird . Die Festordnung ist, sehr reichhalng. Wir
nennen nur den Festgruß von Bonrng, erne Festrede des
Herrn Pfarrer Merz,  einen Geiangsvortrag der ÄM. Hol-
opernsängerin . Frau C o r d e s - L a n -g e , Vorträge des
Sänaerchors des Turnvereins unter Leitung de» Herrn
Organisten S cha u ß , ferner ein „Löbevöes Denkmal
B' sniarcks", d. h. einen Lichtbildervortrag über die. on-
märkischen Ansic-delunysdörfer , fernerhin gemeinschaftliche
Lieder. Die Musik wird von der Kapelle der eyemalraen 80er
in der bekannten erfrischenden Weise bestritten werden. Zu
der Feier sind alle Bismarckfreuride mit ihren Damen herz¬
lich eingeladen, und zwar auch solche BrsmaEverehrer , die
d-n genannten Vereinen nicht angeboren . 2>a§ Ganze ist
als eine -allgemeine vaterländische Feier aMawr, an der reoer
Deutsche sich beteiligen kann. Eine ausfuyrltche , Festordnung,
unter anderem auch den Text der gemeinschatr-rchen Gelange
und Lieder enthaltend , wird am Abend am Saaleingana den
Besuchern einaehändigt . Ebenso erhalten dort,me Mitgusoer
Verbandsabzeichen. Ein Teil der Empore ist für die L.amen
Vorbehalten.

— Verein für nassauische Altertumskunde und Me-
slbiSitsforschunc!. Am nächsten Dienstag , den 60. d. M.,
abends 6 Uhr, . findet im Museumsaale lWuqÄmjttatze 20)
die -Generalversammlung statt . In ihr wird berichtet über
die Vereinstätigkeit und die Unternehmungen , sowie, Er¬
werbungen des Nassanl' chen Landesmuseums :m verflossenen ■
Vereinsjahr . Wie sonst werden die interessamesten und wich¬
tigsten Neuerwerbungen im Saale ausgcste- r iem . Außer
den Mitglisdern sind in dieser Versammlung Gaste, auch
Damen , willkommen. Nachdem daraus noch der ,ge,gastliche
Teil erledigt ist, wird ein einfaches Abendessen tm Taunus-
hwel abends 8 Uhr die Teilnehmer noch zu einem gemüt¬
lichen Beisammensein , vereinigen.

— Freie Schulstellen sind zu besetzen m : 1. Camp
Kreis St . Goarshausen , katholische Lehrerstelle mit lloO IW.
Grundgehalt , 250 M. Mietsentschä-digung für verheiratete,
180 M für unverheiratete Lehrer , 180 M. Alterszulage . —
2 Ellar,  Kreis Limburg / katholische Lehrerstelle mit
1210 M. Grundgehalt , einschließlich 110 M. für kirchliche
Dienste, freier Dienstwohnung , 150 M. A.tersznlage . —
3 Lorsbach,  Kreis Höchst a. M„ katholische Lehrerstelle
mtt 1200 M . Grnn -dgehalt, 350 M. Mietsentfchadigung für
verheiratete . 160 M. für unverheiratete Lehrer, 175 M.
Aitersz -nlaae —• 4. Niederroßbach,  Kreis Westerburg,
evangelische Lehrerstelle mit 1180 M. Grundgehalt , einschließ¬
lich 80 M. für kirchliche Dienste, freier Diersitw-ohnung,
150 M. Altersznlage . — 5. Wahlrod, ^Kw:s Oberwester-
wald, svangölische Lehrerstelle mit 10o0 M. Grundgehatt,
freier Dienstwohnung , 150 M. Alterszulage . Anmeldungen
zu sämtlichen Stellen bis 10. 4. 09, Antritt am 1., 5. 09.^

_ Vaterländischer Frauenverein . Die diesjährige Mit-
aliederversammlnna  des Vaterländischen Frauen¬
vereins wird am Mittwoch, den 31. März , 3 Uhr nachmittags,
im Sitzungssaal des Landes'hauses Kaiser -FrleDrtch-Ntng io
stattfirwen . „

— „Tagblatt "-Sammlungen . Dem „Tagblatt -Verlag
ainaen zu : Für die durch H o chw a s , e r E e s cha d i g t e n
im Naisan er l -and : von A. D . 20 M., von Un-genaniit
8 M von C. K. 2 M., von Au-gust Momberger . DiMeldorf.
40 M.. von Frau C. Schulz, Wiesbaden . 22 M. 50. Ps ., von
Frl R Th. 8 M., von Fr . W. 2 M. Im ganzen gingen bi-̂
jetzt ein: 2966 M. 99 Pf.

— Güterrechtsregister . Gütertrennung haben verein¬
bart die Eheleute Bäcker Wilhelm Denker  und Hermine
Karoline , ge-b. Merz , in Großseifen . Taglohner Friedria!
Hagmuth  und S -usanna , geb. Abel, rn Homburg v. d. .H..
und Kaufmann Leiser,  genannt Louis Herzog, m Wies¬
baden und Anna , geb. Wetzler.

Theater , Kunst, Vorträge.
» Königliche Schauspiele. Im Hoftheater . geht heute in.

Abonnement C Richard Wagners Oper „^ le Melster,-
singer von Nürnberg  rat « zerte. Als --Hans ^ acho
gastiert Herr Kammersänger Georg Weber vom Großherzog-
lichen Hoftheater in Darmstadt : nt den werteren H-anvr-
partien sind die Damen Muller -Werß und schroter und d.*
Herren Braun , Engelmann , Erwin , Freder :ch, Gersse-Winic^
und Hemel beschäftigt. Die Aufführung , welche ber erhöhten
Preisen stattfindet , beginnt um ktzh Uyr.

» Residenz - Theater . Ans -das morgen Montag be¬
ginnende zweimalige Gastspiel Nina Sandows , für welche^
sich lebhaftes Interesse knndgiebt, wlvd hiexmit no-wmalS
aufmerksam gemacht. Die von ihrem Gasr -piel . im vorigen
Sommer in bestem Andenken stehende Kumrlerin spwlt an
diesem Abend die „Magda " in Snderm.nans packendeut

den einmal schattenhafte Schemen sein wie so
vieles , w°as schon unbesieItbnres Leben heuchelte, unb
doch hinunter mußte ins Dunkelreich des SBetßeiiettf.
Vielleicht aber ist eines unter den vielen verblassenden
Bildern , das auch dann nvch im alten triumphierenden
Glanze, im alten lockenden Lichte leuchtet. Und welches?

Sie sagen, in Rom gäbe es einen Brunnen , von
dessen Wasser keiner trinken dürfe, oder er bleibe sehn-
suchtskrank der Stadt sein Lebenlang . An Ro-m habe
ich den Brunnen , von dem sie so Gefährliches sagen, nicht
gefunden. In Japan aber , fürchte ich, habe ich sein
Wasser getrunken . . , „

Als ich diesen Schlußsatz nreinem Freunde etwas
melancholisch vorlas , meinte er ungerührt : Geschieht dir
recht. Was brauchst du Wasser trinken ?! Wärst -auch in
Japan prinzipienfest beim Whisky -geblieben.

Aus Kunst und Leben.
* Ein Brief Gerhart Hauptmanns. GerhartHaupt-

mann  hat an den Direktor des Wiener Hosburgtheaters
Schlcnther . wo  kürzlich die „©rifelba" ausgeführt wurde,
einen Brief gerichtet, in dem es unter anderem heißt: „E»
War sehr schön bei euch in Wien: ich habe wertvolle und
liebe Erinnerungen davongetragen. Eure Griselda wärmt
mir noch immer das Herz. Es war etwas Ruhiges, Be¬
herrschtes und etwas Romantisch-Balladeskes dann , das
meiner dramatischen Improvisation sehr zum Vorteil gedieh.
Der nette und warme Empfang, den mir die Wiener̂ nn
Theater bereiteten, hat auch seinen angenehmen Naiyge-
schmack. — Wir haben uns in einem sonderbaren kleinen
italienischen „Wirtshaus an der Straße " _ Ê ^ ^ elassen.
Das Meer kommt bis vor die Haustür . Vieltetuzt kann ich
hier etwas von meinen griechischen Plänen realisieren.
Übrigens sollen hier überall Eier gelegt werden: aus dem
höchsten Punkte von Portofino , in der Rahe sttzt d"Albert
— Siegfried Wagner in St . Margherita."

* Deutscher Künstlerbrmd. Kürzlich tagte in Dresden
die Jury zur 2. Graphischen Ausstellung des Deutschen
Künstlerbnndes, die in der Galerie Ernfi Zlrnold dort ver-

- anstaltet wird. Im ganzen waren über 2000 Arbeiten von

ca. 260 Künstlern eingegangen; davon hatten sich 72 um die
beiden Preise der Villa Romana  beworben. Die¬
selben wurden dem Maler P a u l B a u m (St . Anna, Hol¬
land) und dem Maler Adolf Sch inner er (Karlsruhe
i. B.) zuerkannt. Außerdem wurde vom Vorstand des Ver¬
eins Villa Romana ein gleicher Preis dem Maler Willi
Geiger (München ) zugesprochen. In engerer Wahl für
die Preise waren noch folgende Künstler: Otto Richard
B o sser t (Leipzig), Amandus F a u r e (Stuttgart ), Joseph
U h l (Stuttgart ), H. Wilhelm Wulfs  und F. Schmutz er
(Wien). Jeder der Preise besteht in Zuweisung von Woh
nung und Atelier in der Villa Romana in Florenz sowie
einem Barbetrag von 2000 M. Die Ausstellung wird noch
vor Ostern eröffnet. Sie verspricht sehr interessant zu wer¬
den da sie von Künstlern ans allen Teilen Deutschlands und
Österreichs beschickt sein wird und technisch ein ungeheuer
verschiedenartiges Material (Zeichnungen, Radierungen,
Lithographien, Holzschnitte usw.) zeigt.

Theater und Literatur.
Der Vorstand des Vereins Berliner Presse  be-

willigte dem Professor Karl Frenzel.  dem bekannten
Altmeister der deutschen Kritik, der nach ZOjahriger Tätigkeit
plötzlich aus seiner Stellung als Feuilletonredakteur der
„Nationalzeitung" entlassen lvorden ist, ans diesem Anlaß
einen Ehrensold. ....

Ein Drama über die Heilsarmee verostentlrcht Bernard
Shaw  bei S . Fischer, Verlag, Berlin, soeben in seiner
neuen Komödie „Major Barbara ".

Wis-cnschast und Technik
Dem Direktor der Berliner U niv ersitäts-

a n g en'kl i n i k Professor Iw-. G r e ef ist es gelungen,
den Erreger  der sogenannten ägyptischen Augen-
kr a n kh ei t (loaaüvma )-zu en t d ecken. Professor Grees
erklärt, als praktisches Ergebnis seiner Arbeiten stehe schon
sicher fest, daß Trackoma nur bis zum ersten Grade der Be¬
handlung des Kranken übertragbar, das heißt ansteckend ist,
weil die Trachomakörperchen nach eingetrclener Behandlung
nicht mehr an der Oberfläche liegen, zwar dem Erkrankten
selbst auch weiterhin Schaden tun, aber mcht mehr,, wie bis¬
her angenommen, übertragen werden könne»-
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fSäVblttf  ft ! verabschichet sich am Dienstag als
Duberrdkarten : 4 U beiden Vorstellungen Lätzen
S . 4er n^ ? EL ^ karten Gültigkeit mit Nach.
Heiratsnest". LuKL erftenmaI ■$ **
einsko-mê ^ -kÄI - ^ eute abend stattfiridende 3.
teil bVF fei an Männeraesan̂ Vereins ..Co n-
Dasselbe findet im^ aufmerksam gemacht,
pünktlich um 8 lfhr .' großen Kasinofaal statt und beginnt
M übê s"7^^ 7̂ die »fontzs. Auf die Montag, den 89 d
mm ©5len /_lbtö ? r ,rf tWnbĉ et®Hr<lnf̂ tun0fonds  möchten ik.!^ ssba r d - Wa gn e r - S t : p e nb i e n -
weisen Das noch warm empfehlend hin-
verbürgt einen hohen Kmrstaennk̂ t!^̂ ^ ^ .Programmebr->r des nrnt« ni>’n mn’lS uB’ und cs muß leüem Ver-
an "dieser AutzühLk ' eLra-^ "^ ? W' *"» * TeilnahmeKunst immer S .” 8 eitoa » dazu oe,zutragen, daß seine
Wes Äs J2m“^ ,e,5are2 W huS un erIin b-n Musi^ isstvf, d zum Prene von 4, 3 ooer 2 M. sind
söafch Wollt Äl ^ sn 'ton E. Schellenberg (Büra
Momk ustb ^ ^ ^ Eielmstraste ). in der Buchhandluna von
^aunuS ^ nL̂ WiTlm/t ^ Ä ^ ^ '^ b)'. bei Gebr . Engelzu haben. ^ " belmstratze). sowie aoenos an der Kasse

straße S-̂ MZw/ 'MiwaeNi " #̂Äy fÜ£ Musik. Rhein-oVtribs 7 rnit i?r .sri lĉ aelT li * Am Drenstag , ,den 30 Wtnr'*
77 % 0 xirt Saale .des Konservatoriums der
klaffen statt ^ tur Schüler der Mittel- und Ober-Programm enthalt Klavier-, Violin- und

gSSäsr - s«

Meer . ..Gebirgspaß in Kleinasien" ** ^mschen
bietun? ' wi°d SfiSt6e? ßi(fifeV n^^ intc ff änten  Dar-

Äirsr ^ | arS & P
»u « AA - « »ä wsä  Sri ju
Iben *2 ® m)  tSpielpIan .) '  Montag
ML -. » »« Jk » ? , 6 a "sMlS5

# ^ Vereins -Nachrichten.
beute Samstag ." den 28 * Mär ? Saal/des " ^ ranstaltetHellmunb'straße 25 nitdimiflL anre . des Turnvereins

Vereins-Fest-.
, Mufn-hme frei bis zu 20 Beiltn.)

turnhalle " stetigefurchrne"groberttm " v -'2, der „Männer-
,M t ileii  Vf i 7 §inf fV ?des
batte sich eines rechtzahlreichen Besuches ' «^ rundet 1892.
oerlrsf rn schönster Werse Sriya Sam Ä ^ # erfreuen und
faib au erwähnen die schönen steistnoöe» ^ rgen Programm

WresdKdrrwr  TWh ^ tt.

N bes Magistrats und der StaölEorölnere„ jowle einige Hanörverksmerster einaesunden «r^ e
SS ' aS “ 6t “w “ » > <* " Jäe ^

"e 2 Äs ff ff 0VOT Erleichterung wurde

gaar ? s" s »s
JK * » Ä ? ! w ? ®”

f «.« * - v . « sw ysy , « r , äs? t x
ÜÄKNL8K SS ? '8m
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fanden reichen Beifall und ebenfall - d ^ --" ereins ..sfiveUo'
träge der Herren Schwarz und Ramiu L'.' «wrlstrschen Vor-
wurden durch Danz ansgefüllt (« * „ ,* ^ >e Äwrscyenpaujen

ewsÄiaÄ

Wu§ dem Landkreis Wiesbaden.
«. * 27; M &Xi' Der Tüncher L. Stern v e r-

PreiS oou ÄoM ^M.' an Herrn ^Karl ' W^ .Aeulber^
S“ ! % ' !  ft fZ * ™ * * * *  WÄ

«mich i °- S 7

Wert endgültig festgesetzt £ 1 gemeinen
bedarfs wurde der VZknß ^ m 4 d ^  ® teucr"
von der Grundsteuer nach d-em ^ tl? ^ anzt,
bauten Grundstücken drei vor» ^et f e"
bauten zwei vom Tausend zu erhebet E/o
zur Gewerbesteuer wurde ar-f igg Zuschlag
mensteuer auf 140 Prozent r ^ « Einkorn-
120  Prozent festgesetzt — V,? er  Betriebssteuer auf
Hat die Einstellung êines ^B7tr? «s ^EAtskartell . Hier
arbeite  n beantragt . Der Antra / m ^ ” 0
Sobald Verhältnisse eintrcten ' wetzchk «bgelehnt.
gy * feÄSÄJS

ei. Hochhemi. 26. März . Der . .. ,- ■>r . bat m,t derKronenbrauerei-Wiesbaden. öet SrS ra rfe Pit der
mania-Wresibaden. der Frankfurte?^^mGesellschaft Ger-
lvormals .Senninger u. Söhne) und s,.? Û .̂ ^ st-̂ esellschaft
braeperei-Mainz über die Zahlung
das von denselben in den hiesigen IcmMnS. s e-l I C' Uet für
Bier besondere Vereinbarungen getrosten eingeführteVerkäufer, die ihr Bier von den aenanL -.Wenigen Bier-

lmme oie Nwprung oer vorgeschriebenen Bücher tigeworden. Das von anderen Brauereien n»rLfUi ' '^ , ."8
unterließt den seitherigen Bestimmungen her'efe te« ®:er
ordnnng. — Nach dem hiesigen „Stadtanzeioer» ^ ^ riteuer-
em auswärtiges Konsortium am Main ' pin * becrbstchstgt
iSBerf gu errichten. Das Wohnhaus ist soweit
imb wird das Gelände jetzt mit einer lvf
Si UeerÄ! rrteÖißt- ®CI  der FabrikrLm?7L 8 er

a. Hochherm a. M., 26. März . An Gaben . .
Arch das H o ch wa ss e r G c s chü d i g t e n «£ *!!
Regierungsbezirks sind dem Vorstand des Kreisv ^ ,«?
vom Noten Kreuz für den Landkreis Wiesbaden weiten
zugegangen : aus der Gemeinde Biebrich 1493M s« ? f
m:8  der Gemeinde Delkenheim 153 M. 55 Pf . Qug th
Gemeinde Diedenbergen 218 M. 25 Pf., a l̂s der G-

Dotzheim 462 M. 70 Pst, aus der Gemeinde
^^0 M.. aus der Gemeinde Medenbach 108 M
ans der Gemeinde Noröenstaöt 887 M 50 ®V

zusammen 3163 M. 5 Pf.
el. « cm , 27. März . Die gewerbliche F o r t -

^ ^ 's>"i u l e wurde gestern abend ossizieil qc-
Ichloüeu und hatten sich hierzu Herr Würaermeijtcr

Nafsauifche Nachrichten.
— Ans dem Untertaunnskreis . 28. März Dst k.

Aern ?cn? ZAammwns7 ' Smt tÄk “ ?
freut^^ m 7ir öie  schulentlassene Jugend bildete er°

J Ä regen Beteiligung . Alle Kreise. Sieaer Jugenderziehung in irgend einer Werbinduna
ja » « * « « « « « “ifttitj,
einen Zetter vonE7 ' ^ rfi^enöc OTn  Gewerbever¬
treter und "greinen u. a .. stellten ihren Ver-^eicr und bekundeten das Interesse , das man in
^eifen dos Kreises dieser wichtigen sozialen ^RerLeffe-
rung entgcgenbringt . Herr Landrat v. Trotha begrüstte
meSuätffJPrr n' *<*  einen ÄgemeLn

k--ks

den 7 nE? ßen Vestrebung und zur Übertragung derffel-'
reu in die Praxis . Durch zwei sehr interessante »ns
4tt vielem Beifall aufgen -ommene Vorträge führten
alsoann Herr Professor Stein  aus Franffurt a M
und Herr Schulinspektor Se i v c r t aus Panrod tbeoke-

bU - »f ~ *Cen 8 »;
”* ^ ach einer anregenden Gewrechnna ae-

langte zum Schluß als Resultat der Versammln na civ
Antrag des Schulinspektors Ist . Seibert TuTSUZme
^"" ch ^ t̂cĥ a ein Kreisausschuß zur Jugendfür ' yrae
gebildet wird, dem Vertreter aller int7ress L
heute vertretenen Kreise, resp. Stände angechrem und
dem me weitere Ausgestaltung dieser Idee obliegt.
, . * Karstadt. 20. März . Mit dem 1. Slpril wird hie-
oe zweite Lehrerftelle errichtet und wird dieselbe durch
Militärpslichf fl&Ü V - C*J ck f'  welcher zurzeit seiner

ser ^ 7 L<UÜ<mselden. 26. März . Vor einiger Zeit bat
r - Psarrer der evangelischen Gemeinde, Herr Michel

f t U7 funöe "us dem Pfarrarchiv anfgefunöen
wonach die Zivilgemeinöe alljährlich 2 Kubikschuh Bau-

f ) ]d)l 7 ^ 'cherung abzu lösen,  und da auf
am-?bnstcĥ ^ ^ egryfen werden muß. so macht dies die
anichiilichc Lumme von über 1900 M . aus . Jetzt hat
v err Pfarrer Michel wieder eine zweite Urkunde a,st-
gründen , wonach die Zivilgemeinöe an die evanqeliV>c
Ä5 1 Buchen -Wellen. statt der bisher gelieferten
8'0 Wellen zu liefern hat. Die Gemeindevertretnna

auch hier die Ablösung, und »war in Höhe vou
sur die fchlenoen 80 Stück. Da auch hier auf 40

Iah . , zuruckgegriffen werden mutz, so macht dies
wieverum für die Zivilgemcinde 480 M . aus ^Die sö

weleiit » etien . Der Neubau eines
Pstirrhau,es i,t aber auch ein höchst notwendig Di »g

m.  Königstein , 26. März . Die Stadtverordneten-
wiê fGat ^ st. Steuerzuschläge für  1909wie fo.gt >cit: Einkommensteuer 95 Prozent Gewerbe

z ^ ent. Betriebssteuer sr°t^ L -?AL
; t S, - / »0 des gemeinen Werts . Die Einkommensteuer
konnte mithin um 6 Prozent ermäßigt werden

. * Sossenheim, 26. März . Die von den einzelnen Ge-
meinöen des geplanten Wasserwerks  Eschborn-
Sos enheim°Unterliederbach gewählte Kommissto? hiett
Se eUte  Steinsame Sitzung hier ab. nm über die
bisherigen Erfolge der Bohrversuche in den Gemarkunaen Sulztzaeg ven roemar-

Werrre Chrorrik.

liue? GwE »?^ ^ ^ E . In der Filiale einer Ber-
«ÄSÄÄ ' lSÖSKsf
S »r “ S ”‘“ - - - --

1 * 1 « *

Ä Ä . TKasr ’- w«

SSS .S SS '®" eine ( « ;

§port.

<- ■* »'■S .WÄnn . üÄSSSS »nCiSZ
und was weiter in dieser Hinsicht geschehen soL Dw
man beim 13. Bohrloch in der Gemarkung Unterlieder-
»»» Auf eme Wasserader gestoßen und nach dem Urteil
von Sachverständigen die Bodenformation ganz vor-ffa
'ch dazu geeignet ist. Quellen zu erschließen. °o um de

befchlossen. wertere Bohrversuche zu unternehmen Auch
Ü wtSeT * Eschborn sollen Bvhrversuche' ^ gk

et e% die
ssrsniÄ sbss *ä ä - ä
BäääS * S ? ‘ ä.Das; 6e
» « * •?••ri i,l “A, utijiftien rpr Monoi
ftâ evhobten Taxe von den einzelnen Vatim

Sä.  iS i ' SSnM«

Krltbare Zustand sich seinem Ende zu näbe?n f 1'
Tagen Katzen zwischen Kommunalärzteverband' »sts a *len
Verhandlungenstattgesunden, deren Resiili« aust"i»E ^ ^der -sperre hoffen lässt. Danach solle» f
Einwohner (die Krankenkaffcnmst»N-̂ ê ^^ W>nnden pro
50 Pf . Fixum zahlen gür̂ bie’ehS & 83cml,f
ötefrelnno vorgesehen, nach ber für”  Ä *„ £ ! e/™ c
Orten bis zu 1 Kilometer Entfernung 1 TO rr M’ ,m
1.50 M. und über 5 Kilometer2 M. *m äÄ  Kimmerer
lstb nehmen die Gemeinden diese Vi™
Müllen Ärzten eine Erhöhung der  Vezügi wohl zu^ Lnen ist.

Gerichts s;mi.

Gsistsskranker Sittlichkeitsvcrbrcchcr
^ md. Berlin , 27. März . Haupt mann  a
^-ch. otr  aus GroH-Lichterfelöe, der sich vor her

*SZA **Ti ™ u£ * ^ n IS? cit ; Äs
Ä5 -- M

Sportliche Übersicht.
©er Frost hatte in den letzten Wochen mnnrhrs

»11 . über den Haufen geworfen und die
mX & £ l a7 3™ Reihe von Rennen unmöglich g -

55  ff ' JSFT ?Äsy, ' ^txctc kennen. Dd für ^Betten  90 ♦1
SK iMl,m ii, !c » •« u . iK

5 ? ÄÄ *Ä “ ' ÄS? ,S

n !!Im r aU-Öf, 1!|taacn' *u dem Mannschaften aus Spanien
- ngarn, vielleicht arrch England nach Frankfurt kouime»
i « » d-n-B» -« d -, durch « - WZL -,7 - dtragen, bekannte Amerikaner hat für dev
Sieger des Polo-Turners einen Preis gestiftet.
r M ®a~, ® erliner Sechstagerennen  hat in seiner
wtzteu Etappe keine bemerkenswertenEreignisse mehr äe-
zeitigt. Die beiden Amerikaner Mac Farland und Morau
waren mit emer Runde Vorsprung vor allen übria -n

begtsugten sich damit, den Abstand von 150 Meter
Tr, ft  Stol -Berthet aufrecht zu erhalten
->o --- t̂e>. Differenz bei einer Gesamtstrecke von 3865 Kilo-

ITT ®aß Stolmcht schlechter ist als Me Sen % & £
länae sckln̂ ffi *™* ' f bcm cr  Morau um eine Rad-t, ! •a‘8-  HEe er fernen Partner vom New Borler
^fch^ agerermen, den Deutschen Rütt — der als F^ men-
stuai-.gcr in Deutschland nicht starten darf — auch in Bersin

>° ivare  den beiden Amerikanernder Sieg nicht' so
leicht geworden, entschied doch in New York nicht eine « alm-
unde, sondern kaum Pner-matikbreite zugunZu d s Eck-

ücheren Mac Farland vor Siütt. Die Berliner haben es aw
schemend für eure Ehrenpflicht gehalten, diese Art Spo-t in

™ Ma^  beachtenswert zu finden wie die für spoA
Yorker Der' Be?uck d? R ? i-l leichter erregbaren New: TI  Besuch der Bahn, die m der nächstfolgenden
fftf  ^ ercit? ll’l.cöĉ abgerissen wurde, war ein glänzender

n.tacn beabsichtigt, in Berlin eine Winterbahn zu hauen
und tu ledern Jahr Sechstagerennen zu veranstalten Von

Kraftproben wußte man noch nichts, als die alter
mrt Ärffs U”° or' Ed?iner, Herth usw., die am Montag
auf Wunsch des Leronprinzen ein Rennen cmstruaen now
aucĥ mancher'alw 9(\ fönßft  vergangene Zecken wird
b i? A»Äk c.k? - Besucher der Radrennen durch den An-

rck 2lu.,ust Lehr;-, der ars Starter des SechsLaaêennê s
junsrer e, erinnert worden sein. Slugust Lehrs, des einst »n
ubertroffenen Weltmeisters der. wenn wir nicht irren anck,
^unserer Wiesbadener Bahn an. der BlumenLe -
sel.gM Angedenkens— Lorbeeren gepflückt hat.

feyeS "urh in England immer noch wenig günstigen
g 2 .W 0“S dieat  h le  t i schen Zettkän^ bLs,E)xzord - Cambridge,  das feit 46  Taüren
N 8 » ’zm »b «' »- «-»- Z,4 we LÄ^r/ordr - geendigt, dessen nunmehr 22 Siegen
^ von Cambridge mtb 2 unentschiedene Kämpfe qe-renübxr-
i-eheii. Oxford gewann die Rennen über ltzg Yards yA ir

MM. ben winlS mi iä
f ' ,.n,üf,teub  die Leute von Cambridge üüe'-
Lfxl *’ ” U Hammerwerfen, Hoch und Weitsprung siegreich

**!! dreje Prüfung in den athletischen Sports
’TTT öfiÄ’ bou  sanz England nicht minder mit großer
-spMnatirg erwartete Achterrenncn  zwischen den Manu-
sch- ,.en der beroen Universitäten, das am 3. April stattfiirdet
an Seit Wochen sind die beiden Mannschaften irn Training
und d,e Zeitungen, berichten täglich über die Fortschritte
der einzelnen Ruderer, seit Wochen streitet man sich in qan
England, -oer nn Cambridge-Achter als Schlaqurann fahren
'E Glückliches England, wo es keine griKre Eh ^ für
emen Studenten gibt, als die. seine Universität im Ackwr
oder in den Athletischen Sports vertreten zu dürw» 7v-r
im Fußballkampf für  das Heimatland als
Mig zu sein, wo die „Old-blucs" noch jöhr'eLa

ÄW ® » M « «

und ebenfalls am nächsten Sonnine. • !cf! ^^r n statt.

Dw' eingespielt ist.
Cf c. <.'' s "- ytj  r ' ' 'v ' '-. %ni, f}'T uns besonderres Interesse
dadurch, bau für sie zwei Wiesbadener Spieler, Ick-. Anthes
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^ D, «'.d-muĤZL f:r ma  un5>
laufet des Sportvereins, ausgeflemp . Rieder-

De. N°.d-, -'« ->>» tzE W *§ “ * £ £ „ , Wtlagen gegen KarlsncherP .onk Resultat et»

SSSÄ « SÄel « °I'-°° * * *•

» Pferderennen z« ^^ M̂ °°72yv"Meter? ' l.
National SteePlechaŝ MMOM -̂W ^ R  W . ParisHSL s »” Tsr *“ (
L liefen. - Wetten: 100:9, 33:1, 20Ü.

Die Gesetzentwürfe, betreffend
RerviliÄtung der Gemeindenm Hessen-Rapan ->r.r ^

^ ^ .«-« ÄLkSLrL "' '
wurden in dritter ^efnng de . Gesetzentwurfes,

Hierauf wurde die zweite Lesung

dw Klung des Grrmdlapitals der Z-ntralgenossenschastS-

fortgesetzt. , . . . Meine politischen FreundeMg. Weyenschern(kons.) . Me,ne ^
stehen auf dem Boden der Vorwge.

hd. Paris , 27. Mär».
gelegenheit  tnSe » unwir  Wendung r« nehmen
das! di- Affäre erne ernstere^  vorgenommen
scheint. Swer neue Sjfl W Soldaten, welche mit
worden. Es handelt s l ZtvilPersoncn rns Ge»
Len bereits verhafteten beiden ö ^ Verhafteten nt
ssiugnis abgesuhrt wurden w ^ ^ Qft  Personen rü¬
der Inhaber einer K ^ Spionage beschäftigten,
sammenkamen, die sich mu- Drahtbericht.) Der

Sofia, 27. Mar». ^ = UItü der Ginam-
Minister des ^ u^ rn V heute nach Peters-minister Salabasweii
bürg  abgereist.

vrotschrr Reichstag.

« „ « , «EE °°- * * s ; Ä
glm BnndeSrotZtlsch: Staatssekretäre o. TI r p ' tz.

G-nfmL -k

' * « * •*■' , .
« ». R»ck«> ' e -sttz?s/stu ^tznftiest " °stiflatt,«i -!

doch fragen, ob wrr mft unser ^ , Kiautschou tragen
Finanzen dre J t0 ® " r die nächsten Jahrewollen. Werburgs haben w llr ^ demjenigen
beantragt, daß der Eta s verichmolgen wird. Er-
für die Expedition rmch OMsten vernvm^ ^ Detache-
frenlicherweise ist durch d.e ^ rr ^ Eintreten
ments in Ostastcn, dw m er t wfentUcfjs  Erspar-
des Zentrums zu verdanken . , ^etkommiffio« hat meh-
nis erzielt worden Auch* J trotzdemrere einschneidende Abstr wi stellen waren.-
lM sichu«h au mehreren 'ementsgebäude
U. a. braucht ^ Parkanlage  um»
nicht mit elner dfsen tU &) * nicht dadurch
geben »u werden, auch nnro ^ ^ Landhaus  zu
grübt, daß dem Gouverneur ^ ^ffen , daß eS
seiner Erholung  gebaut wrr - 2 y cte  Abstriche

rÄ 'SfÄÄ »erlangen, k»b In«»'

HäSSS 3* « ss .'tfiÄ
t u r in China zu verbreiten. wirtschaftliche

Staatssekretär v. F " Een in Kiautschou kann ich
Entwicklung und die üusstchten gewünschten Maße
U 6t« » * 1«»“ ”Ä, " et? eÄ staut» »«
aussprechen, mutz aber o e , ^,sx erwartet
n i cht das gehalten haben so wirtschaftliche Ent¬
hüben. Meiner Ansicht sh ^ geangen , als
Wicklung sehr vrel schneller ^ ^n konnte und

Ketzie Aachricht - n.
Die innere Krisis. .

H- K- Berlm, ReiäOtag

«g » MTS
politische Lage bcrtobe ^ ^ id}rJ ftarfe  Er-
Reichskanzlers^ rgjt jutäcit « nmo^ toelI  sie den
regung gegen die konser . Vstilow arbeitet mit allen
Block gekündigt hat. Iur 't B t Konservativen
Mitteln daran, erne große « aj endlich  den
doch noch umzustimmen. , gewünscht hatte.
Eifer, den man langst  von wie es
Statt der Nachlasisteuer WU?^ s s u n g s ste u e r vor-
heißt, eine sogenannte Er dies nur mn
schlagen, wie der Ausdrî lautet für
für die Konservativen weniger a ^ ^ Wie
dieselbe  Sache ^ Em W Kracheru. a.,. sind
Gras Schwerin, Dietrich, Wag ^ 5ß tr t =

für  die Erbschaftssteuer zu ha - gHg<>mein.en
sch ast lich e V etetn 0 « 8 1 Ausgleich bei der
dafür gewonnen. Schwrerrger ^ ^  Krise
Brannt w e,rn st euer. ^ Erst hei der zwer-
sich sehr i n dre  L °nge "ye^ ^ ^  Plenum
ten Lesung rn der Kommrss^ ^ r̂ P s i n gste it ist
wird die Entscheidungs - . d waige Neu -
also kaum eine Klärung un eu ^wn. Wenn
bildung der Mehrhert
aber noch andere « wuert ^ hlensteuer, dann mutz
z. B. ein Kaffeezoll°ber mne Mm ^ btd  Lesungen

SÄSe » ! U S -ch- zur enbgultigen
Beschlußfassung gestellt wird.

Di- Balkare ^ 0, »- meldet:
vb. Budapest, 27. Mar». D A  Kabinetts von

Am Sonntag « rrt> die a «w -rt ^ Schrittes
St . James  auf den . 6ostN^ ^ tn  dieser Hin-

K-RU 'L ^ .« L

aiis«>:^ .^»e,-» v«.. n . Artigen » v .
schon in dem schnellen Anwachs Jndustrieerzeugnisse
Was den Export - nfe-e- deutschen Jn^ ^ sehr hoch,
nach Ostasten anlangt, w ist er »™J ,. lt ^ Allein
aber jedenfalls höher als o t putsche Jrv-
in  wisenbahnmateriai v«r

. , .. . ,wr"nwmals in Ostasten gewesen.Berschwenderiich sind ann  vor he
D cw G ^ ^ f xx Anfang  a n gehuldigt.

>md®t* « 6« ‘ »» °°-

währen. ^ Bvlksp.): Über die gesamte Ent,
w>«s » -> »“ s ” '\ r »i ,*s ? ä ™“ K
5. S, TOSM «etentet werten,^ » U 1«^ ,
bei kann u ^ch ^^ a.. ' ^ konstatieren , ö-aß
glückliche Hand gehabt hat, ^ > m zu^ ^ ^ ^ ^
das Vertrauen suust̂ ^ v^ annschast wieder hergestellt
sÄen »üb chiuesmh ii, Kau ' ausgestellt als in
ist:. Der Etat sewer stt wmr̂ HMschule in
früheren Jahren - uw Ötscher Kultur  iver-
Tiingtau Zit .^ . .r «,. aesorgt werden, das deui°»
deu wird. Dann mutz ^ur fl 1 - Kolonie zu halten,
L » mLEAn ?« - «» -« »« - »

Vrenssilcher Kandtag.
Abgeordnetenhaus

«* » D--6tb-E M  Ä “,'

«. *sssni 3Säi:
zerichtsbezirke  M -Damm, G°u ,, betreffenb  die
Ftargard, Butow und Rum sv 3̂ Delle des Kreisessri ” » 6cM,,w  "
rsa w» «wel "* *«*'’twtt““
Staate« mt t e,™" s ta? "en* el tSuSübung»er öffettt-

SSW © Ä » t»nSW<»n««n dem
gestimmt hatten. ^ Abg. Viereck
„ässs °t — ssrsa 'üs
den  und st ■ ,s ,̂-<rMberletznngen von Beamten erleichtert̂
LL "° '"--den » « »Eeelnngen »e« ,ed-n-. i
Abgeordneten angenommen.

it James «jSÄWt » dieserder Mächte in Belgrad erwarte n ^ -terreich-Ungarn
sicht eine Einigung erz elt wir^ w in  Belgrad
den Schritt der Machte udf ^ Englands zeigen, daß
abwarten. Sollte die fCt, so wird Ost cr¬
eme Vereinbarung noch nicht »g•% l ^ Fortsetzung
reich-Ungarn, unbeirrt durch Sre^v den Ge¬
ber Verhandlungen «n s > Schritte in Belgrad
sandten Grasen Forgach anrve se ^ hätten,
zu tt:n, weil ev sonstM $ „Handlung e«
durch Hinauszi  ch Ausführung des selbst-

^ül - en Ä « - " » --- -t.6.' '.° -°-°-
hindern. , <rv pr  Cölnrschen Zeitung"

tiT-T '*® IrÄS - Me- ‘”

ä ’äs
“ ■gÄ te ,ifÄ « --- --- - » MI" -
Albanesen  gekämpft werde.

SchweresI
hd. Zwickau, 27. Marz. I . f ^ .'v^ hrt 22 Bergleute,

nernnglückten heute ruh^ ei de E s 1 ^5 Mann sind wt - 2 schwer me &er  Manuichafts-
DeS Näheren wird dazu gern i - ftUf„och unanfge-
förderung st ^ ^ „ maschine  dnrch-
klärte Weise die '' ^ b ^ ns und Gegendampfgebcnnicht
«gangen und tros ~ bringen gewesen, d adurch
rechtzeitig zum ansmärts gehende Föne-
ist das mit 12 SNann « setzw / . ^ e „ Ttu h l getrieben
rungsgestell an dm J d • mU 12  Mann besetzte
und  das niedergehende, ebe ist worden.
Fördergestell rm ^ ’ Drahtbericht.) DaS

Zwickau. 27. Star .JÄ " T ercUete M . heute
Unglück auf dem Wilh ' ^ Äderung . Dre Ge-
früh 7Vs  USt ^ ct & . ‘ sott den Schwer¬
töteten sind sämtlich  verhe , ^ täglich, ob sre mittiM-Idtte« stnd 6 oetaeutu -i.
dem Leben davon kommen wê ü- ^

Berlin, 27. März. iÊ emê Drahtbencht^ ^
^ et «Ä »Ä «W8 r« Potsdam den Vortrag
S ®8  des MarwekMinetts ni^ ê en. E-

wb.  Stuttgart , 27. Marz. ° zwischen der
Merkur" erfährt, Württemöergischen PostNetchspostverwaltung uwd den . Abänderung
Lam, .,- -« « ,« 'L ""t7  L -st m » °>n.
des am 1. April ^ .a gemeinsamer Postweri-
kommens über dw Emsuhru S gem ^  Reichspostver-
zeichen. Man sprichtu ^ Vertrags,
waltung ansgegangenen DMtbericht.) Das

Tesche«, 27. Marz. (C a ist heute ge-
HerrenhausmitglredSyndiku.- -6- ->
stürben. sKiaener Dr-Mbericht.) Der tür-

Sl 'Än » ti«.4 «» a « «— *
früh hier eiNgetrossen.

Bis-rta. 27. g -̂ wÄ«lals ,* WJS
ESite ' beSä uS 5 'äi . .‘l » tmöiieeea.

gßl '.ic  HandslsAKchVichterr»
Berliner Börsenbericht.

Zuversichtlichere Stnmmung. .Wies-
Berlin, 27. Wf % a{{ 'uftÄ  b« ..üfr.Iineenen betffisÄ *u « tjü*a*«ÄVss&s»

Ballantrisis entgegensteht. w geoê ^ ^ ärtsbeweguna
duüie Anregung Zur wert  e Staatsanleihen Men
in Bankaktien und Rmten. ^ ®eiiten  Nutzen wa- der
wiederum Russen und --urten -Deutsche ReichSanlerhe0.15
rreundichastlichen Stimmung. Staatsbahnen % vtzoz.
KrXn Bahnen osterre'.chticheL ^ ^ n Erledigung der
gebessert aus die ErwartuM einer schneuen̂ ^ estriges
zZerstaatlichung. .^ Ms'^ 'Mtimore tonnten etwas<M 'Aen,New Bork unülerchwa^ry. ^ erke'br aus dem --koMQN

CanaidQ̂ Kvcr^er. «„fähe.  ciexinn, doch Tratten btcieSWä  SSyte 8'®iÄSnw
bei vorherrschender nderungen ^ -̂olge. -schM,vereinzelt wesentliche- - Elektrizitatswerte zes

sbteiSgfäsrasBtS
Kntanmarkt «estal̂ A ZL.,̂ Ni ? Lw .D°r:̂ ^

Privatdisk ont 2̂ /s . . . . —- -

Ääüffs - Nllchrichttn.
Hamburg-ÄikÜBni ? Jnau ^ er Gesellschaft^ ^
Sar  Wilbelmstratze IE Nordamerika:
Die Hamburg,- Amerika. - Lmre m ŵew Marz

-rviMvter„Samvia", von New OMeam, » ^ Wettiiiidien.

SKiUL̂ H-K-̂ Wlü-U Sj&fSFtAä SÄÄS,

SiSSTW(SST “« n:soff
V% JEp*sr8f,8»lfS &̂ 1ÄSS

am **, «an - SatbartneS Poml ---- ---ÜÄSÄS’JSSXA
Deutsch- 8. Station
ReichIpoWa^ - 'aÄto "Wmmll".

ab Southaimpton. ^ i>Narz ab Suez. »-pen-rW.' upäSKtj%kfSIE Rüracrmeister, Rapiian !, „Kronprinz,

esu”Äwft sä» citahfc
Woermann , omS-affa _

G ^ chäMches.

MWM NAv Mteffer.
sä  ALrha-Seife-

Ldernreyer» i m  Z
S# h.in«-gtott., Dr°g.u.Pa-f. -

Beachten Sie gefl-. ... i-...^ in

Gold. m. SilbcrschmuoSf,
thren.

SI-Ä ^̂ ««- oeMa ““ fcea
meine Ausstu-ng
— ‘rSb « » » « *'- tVilUelmstr. SO,

Hofjirweliar pp-, Frankfurt,
frükevT. tthaDer der Fa. K Bchnrĵ &Ĉ an^

und „Unterhaltende
sowie die Bertagsbetlag°n^^ „ 7. _ _

- - £cTtm,ä: W. Echull^ >°m«E.

SnaÄ und SBcrUt>« »• 151
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sind eingetroffen!
Neueste Muster.
Best© Qualitäten.

Vorjährige Muster unter Preis.jypsrQCotieoriHa “.
fl ®8n̂c ^0l!iitnZ, den 28. März, abends8 Uhr,

Mfl ! jfjl im grossen Kasino-Saal:III. Vereins-Konzert
(Liedertafel ) .

Eintritt nur gegen Vorzeigung der Gast- bezw. Mitgliedskarte. 1?349Wer Vorstand.

Günstige Beteiligung
an

großem krolzgeschäst,
unweit Wiesbadens, bietet sich für Privat -Kapüalisten. Es handelt sich
um altes, solides und vornehmes Geschäft mit gutem Gewinn, das in
eine Gesellschaft mit beschr . Haftung umgewandelt werden soll,
wozu noch Beteiligung bis zu einigen HunderttausendMark erfolgen kann.
Agenten ausgeschlossen. Off. unter Ä . 452 an den Tagbl.-Verl. erb.

l,LllggL 886 29
pg ■ -mm "

Telephon 3087 vmEPJLUKX

EASRIK-MARKE

Grafrath
bei Solingen.

Stahlwarenfabrik und Versandhaus!. Ranges. — Versand direkt an Private.
30  Tage zur Preis ©I

RRIT.T.AIIT
ist die Weltfirma

FABRIK-MARKE

Fltesi ©? Urquell,

Münchner Uöwenbrän
MiilsubucliCT Betzbrän.

Germaniabräu
(bell und dunkel),

in Flaschen und Siphons ä 5 und 10 Liter,

€rrätzerbier 9
Berliner Wefssbi ©r9

IMv . Mineralwässer n.
Brau seif Moitaden,
Fwma Apfelwein

empfehlt

Jedes Stück wird einzeln abgegeben und franko versandt,

Zeichnung ln V» der
natürlichen Gr5sse.Emil EZoenig;

Bierhandlung — Herrnsnühlgasse 7.
Begründet 1879.

Weiteste Fiaschenblerhandiung am Platze
Elektr . Betrieb . 26!

Natürliche Grösse ist:
61/»cm hoch,

10'/» om breit.

Mit
beliebigem

Leintücher ohne Naht.
garantiert Leinen, dauerhafteste und beste Qualität, fehlerfrei, werden abaeoebcn

in der Größe:
Versand unter Nach¬

nahme oder gegen Vor¬
auszahlung d . Betrages.

Garantieschein:
Nichtgefallencle Waren
tauschen wir bereit¬
willigst um oder zahlen

Betrag zurück.
Mindestabnahme1 Probekolli^ „^ Szollt̂ die" Nachnahme versendet frachtsre

«L«l Julius Kontor, Baby SÄo
(Der Zoll für 6 St ück be trägt za. Mk. L.20.) ’ 9 F65

Bureau:
im Südbahnhof,

Telephon
Wo. 917 u. 1964.

der vereinigten Spediteure
G. m. b. H.

der König!. Preuss . Staatsbahn,
Spedition . ZoiSaSsfertigamg,
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hervorragende Neuheiten
sind in elegantester und reichhaltigster Auswahl eingetroffen.

sss
SxxßD WW lg

Paletots

Tailor-made-Fassons, Ia Tuch,

ISO , 90 , VT , 50 Sk.
Directoire-Fassons, aus reinwoll. Tuchen u. Homespun,

G 8 , 45 , s © a.

aus reinwoll. Kammgarn und apart , engl. Stoffen,

SS , KV , St , L S L.
aus Ltoüen enA. Fharaktcrs , nur neueste Farben,
hell und mittelkarhiZ,

FG , 84 , LT , 4  Sk.

linder- Md BackfiscMooMtioB
entzückende Neuheiten, zu enorm billigen Preisen.

Genua
•Hdtel BSiramas - e

Neues Hotel allerersten Ranges.
Hromactiee Laue und Fernsicht . Prachtba nWüe 655b) F1 91- -- —- - & M

Kirchgasse3!, Ecke Friedrichstrasse. K7t

n -, .d ™ T,!. ™ mul H'ernsicnr . tiacuwan.LrQssaiti ge_ Lage _u- - -- -- — "

Zur Umzugszeit =
_ empfehle mein reichhaltiges Lager in:

Porzellan' , Steingut-, Glas-,
Kristall' «nü Stunts--Waren

W  aschgarnituren
in grösster Auswahl von Hk ., S .50 an bis zu den elegantesten

lÖM.'nMüeüsuÖj)'!;ÜSSqbcibdsbsSSSB

Ausführungen.

Carl Hoppe , lS

d " W empfehle ich zu den ^

MUiBsten EZ

eie.

t»

' _ _ -

loiif’sshes| ousenistflriuiprIusi
Nikolasstrasse SS.

— sÄr 1“88*• "

liisikaüscSis Veranstaltung.
von Schülern der Mittel - und Oberklassen . goTiat#

•; or frr,pr,ri!t.mtg: m-gnds°'Is-dd/" °n̂ 'oi,op̂'. Frühlingsglaube
op. 14 Kr . 1 von Beethoven . Urdude As flu Romanze  von Tschatkowsky.

Flamme , welche zum freien Eintritt berechtigen , sind im Konservator,um
und in den ' Musikalienhandlungen ^ erhai ^ ^ - - -

m: Celluloid
Sbenholz

sowie:

SsNWstt
LWss

Ir . M

JfSgCl ' SflliS (Mk. 0.80- 22.5.00p. St.)
Heise«ftecesaalr es <«»»•*» .»>
Heise*Bollen <». »,«*«•>
HdsfaU' Garnituren
Kristall -Zerstäuber

SM e> « M wws -w — — - - -
WlesSsadenTwiltie .mstrasse 30. Frankfurt Kaiserstrasse Liffi-- - - -

pMMBä

icr sicttc» «ruft«, in hier Farben Druckte

,JSÄÄÄSlSs . a

Leipziger Lehensversielieruisgs-Gesellschaft
auf Gegenseitigkeit{Alte Leipziger)

vormals Lebensversicherungs-Gesellschaft zu Leipzig, err.ch.et 1

Yersicherungsbestand über 850 Millionen Mark
Vermögen über 300 Millionen Mark
Neuabschlüsse 1908 : Mark 64700000

Neues vorteilhaftestes Prämien - n. Dividendensystem
Unanfechtbarkeit • Unverfallbarkeit . Weitpolice.

Vertreter in Wiesbadeni
Benedict Straw . , En.Berst.MM 6, J . Eergman » . Schwal-

bacherstrMSO 27, « eor » « ernHener , Bleichstrasse 41.



des gesamten Lagers
Gtardinen
Tiseli -, ZZeLL-- und
Dlwandeciken

welche

Steinen
Tlschzenge
Ba nmwoi ! 'waren

Teppiche
Vorlagren
Portieren

zu bedeutend herabgesetzten Preisen

TOiimeise mm  mi 4 nanie ciss r &*©is ©s ssgg—
schnellstens geräumt werden müssen.

Gleichzeitig müssen zwecks Reorganisation und Geschäftsübergabe die gesamten Bestände und die noch für diese Saison bestellten
Kleiderstoffe BEorgenrocke Mostiiitirücke
Seidenstoffe JMLatlnees ISlusen
Waselistoffe Unter recke Warnen wüsche

schnellstens geräumt werden. — Die Preise für letztere Artikel sind ebenfalls ganz bedeutend reduziert.

Die Ausverkaufspreise verstehen sich gegen Barzahlung und können auf dieselben keinerlei Rabatte,
auch nicht an Wiederverkäufer, gewährt werden.

========= Verkaufszeit von 9 —17* und 8—8 Uhr . ========

Günstigste
Gelegenheit

für Motels,
sindBraut«

Günstigste
Gelegenheit

für den
Umzus.

Gardissen
Dekorationen
Teppich©
Iiinoleum
Danferstoffe.

©rösste Answahl
Enorm billig ;.

Wir bringen hiermit zur gefl. Kenntnis, dass die

•ren Hamburger& Weyl,
den Alleinverkauf unserer

weltberühmten kronnsborKinderwagon

if̂ Ê BBZSSESE

M " r-',T

Sfr . 147.

Morgen-Ausgabe.
». Blatt.

Billigste Bezugsquelle fürrm Rudolf HääSfi, lull.Ludwig Kauer,
Tapeten - Manufaktur

9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.
Koste zu jedem Preis . zi

0 batz ' Lnfertig »i»g.
jf efnSe Herren- Garderobe«»

ZZssts Icrbrikute . Deutschs und englische WeuHeiten.

Frkär . König f SebneiÄrmrister,
Wovihstrcrße 17.

UMWMZA, IlossRckoÜsnpIslkm flif Küchen,Bäder,Hauseingänge, JE*C. HartmaniK.
syetzgerläden USW. Ora .nien §tras §e L-L. 49

liefert zu billigsten Preisen ————— Fernsprecher 8355.
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Fertig zum I ^ liotnola -üspicü.

Anlerips in allen Holz-1.Stllartes.

Die SOLODAWT.

Morgen -AnsgaSe , 2 . Blatt. Nr . 14V.

L m
sind die Vereinigung der Solodant-Phonola mit Klavieren nur erstklassiger Marken,

wie Blüthner, Rönisch, ochiedmayer  etc . et .̂
Generalmusikdirektor Professor
Max Schillings über das
PHONOLA-PIANO : „Eine einzig
„dastehende Einrichtung zum
„Ausgleich von V’ollen und
„Können in der Kunst des

„Klavierspiels.“

Vorfiilirnng jederzeit
im Phonola-Saal

Eiirclistrassc 8ik.

SSraiclisoSiriften
gratis und franko.

Preis ML 2250- 3100.

Meisterspiel ^Klavier „DBA“
Alleinverkauf für Nassau:

Fertig zum äüauil -Spicl«

iilerlipsi ln allen Holz-n.Stilarten.

Teleph. 2458.iusikhaus Franz Schelleoberg,Wiesbaden,Kircöslr.33,Pl.u.1
!lllllllB511l !l !lll !! IB! ll !lllBllllil llBl !g!a!8!111151î B

wiesdaöener

Unterstützungr-Vund.
Sterbeeenten nnSdezahtt

bis E-nde 1908:
679 .298 Wcrvk

in
707 Sterbefällen.

Reservefonds,
berw. BereinS-BermSgen

Ende 1908:
nurrö 200,000 1151«arK.

MitgUederzahlr
rund 1800.

(Sterbekasse, gegr. 1876 . Staatlich genehmigt .)
Mtglied werde « kann jede gesunde Person im Regierungs-Bezirk Wiesbaden im Alter von 18 bis 4L Jahren.
«« fnahmeg - dLhr in KlasseI : 2 Mk, Klasse LS : 3 Mk.. Klaffe >»» : L Mk.
Konatsbeitrag in Klasse S von 65 Pf. bis 1.35 Mk, Klaffe IS 1 Mk. bis 2.0o Mk., Klaffe K*® von l .oO Mk. bis

3.36 B!k„ je nach dem Eiutr .ttsalter in 6 Stufen.
Lterberenten : In KlasseI : 460Mk , Klasse 83 : 600 Mk, Klasse MI : 1000 Mk.

pp » Die neuen Satzungen treten am 1. April 1909 in Kraft Di- Pflichten und Rechte der bisherigen
Nitglieder bleiben renveründert und auf sie finden obige Sätze LernsrLer Arrwsndrrnl ?»

Anmeldungen nehmen an und nähere Auskunft , erteilenbi«L? °.Ifla”“ 2Uê rÄh®*,Irafee 4 K . Stell , Ncnaasse 10, »*1«. Eä«-o3t. Drude»,trade 9, ferUntMaler , SBetbctfitaBC5, A. «brrstne ,
»ettelbeckstraße 13, 3.  Solbad », Gneiseiiaustraße 19, j- ,^ lTlmSrrnmßrn&f13:7 Tfflay Blüch-rstr 19
I . erael , Wellritzstraße7, B . Hafu », PhilrppSbergstrahe 27, in . Sffialramlfra| e .,7, * . ]*■a.y,  r . x .
SB. Xenmibli , Westcndstraße1, A.  geilberger , Secrobcnstraße 2t>, J . W alter , Schterstemcrjtraße12, sowie oer
Lcreinsdiener 3.  Slartmaun , Hirschgraben 13

taut) Im liBlifi
beseitigt spielend leicht der neue Staubsauger AppSk 6*.
Intensive Sangwfrkung , bequeme , einfache Handhabung,
vollendete technische Ausführung , solid und dauerhaft,
leicht zu transportieren . — Preis nur 51k. ©5. . Prospekt frei.
Vorführung in meinem Geschäftslokal oder auf Wunsch in der Wohnung.

Generalvertrieb: P . A . StOSS Mfötger,
TassBss .sssis ’asse 2»

Marcus Berte & O
WIESBADEN

Gegründet 1829

Bankhaus Wilhelmstr. 32
Telefon No . 26.

Ausführung aller in das Bankfach erschlagenden Geschäfte

Telephon 227. Telephon 227.
K190

Fs *. ü @pp !@Sh Michelsberg 39,
Telephon 2297 empfiehlt als Telephon 2297

1
Taschenuhren,

hei welchen das Regulieren durch die Krone bewirkt wird
-*  ohne OefFnen des Gehäuses,

Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgebung.

Aufbewahrung ».Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgegen-

ständen.
Vermiethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv .Baareinlagen in
laufd. Rechnung. (Giroverkehr ).

insbesondere:

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth-
papieren , ausländischen

Noten u. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lotnbardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe . Auszahlungen
u. Checks auf das In- u. Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall. 389

ton Speien sm MerWeimte inMN
erhalten Bemittelte jederzeit kostenlos mündlich und schriftlich Rcchts-
rat aller Art Woetheftrastc 8 , _ _

Paletots -
Ulsters

Tapeten! lü
T-ELL« ^ osSsra i

vergangener Saison wird

aussersraihnlteh MSipa freisen ausuerkaujt.
=  LinaSeiisu-Reste besonders billig. =

LNZ
Telephon 244. Friedrichstr . 87.

Paletots

Ulsters

aus marengo Meltons,
modefarbigen Covercoats
od. gemusterten Cheviots
mit berge- od. Seidenfutter
M.22.—

aus gediegenen, englisch
gemusterten Cheviots, mit
od. ohne Futter ,eleganteste

Form,

M. 28 -u .»Lek-

Für junge Herren
Reiche Auswahl

in

Paletots und Ulsters.

Rfiarktstrasse 34 «
Katalog auf Wunsch gratis und franko.
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11
€ * egriin «llet 1 ® 7 € S, Klrchsasse KT- DGZGWlLOM 784°

Empfehle die Neuheiten der Frühjahrs -ftlede in bekannt apart reicher Auswahl!
SiHber- und

Perllbordeinij Perfltfilfl©
FIMdheiraiülk

Tressem , SoMtadue

Tressesukmiopfe
Gefalinige immidl Qimasta

und  Jakorateo
Auswahlsendunp cjerne zu Diensfan. — Atelier für Kurbel- und Handstickerei. 48

Dresden . — Berlin . — Frankfurt a» M . — London.
Altona , Augsburg , Bautzen, Bremen, Bückeburg, Kassel,
Chemnitz, Detmolv, Eutven, Krerburgj»B ., Fürttz, Gre.z,
Hamb pg, Hannover, Herselverg, Leer,LübeS,Mannheim»
Meißen, München, Nürnberg, Plauen i. B«, Wiesbaden»

ZwtSau.
Aktienkapital 180 Millionen Mark. Reserven zirka 82,000,000 Mark.

AMmM Ser MMel HM tu liesiaira,
Wllhclmstrasie 28. Telephon Nr. 400.

Vermittelung aller barrkgeschäittichen Transaktione « .

M Stahlkammern » Hk Vermietung von Safes und SparkaffcnsafeS.
460

msmm,I :b

‘Willi . JLtied , Bureau für Rechtssachen,
Mauritiusstrasse 3. Telephon 32.

Erteile Rat in allen Recktsaugelegenheiten
und fertige schriftliche Gesuche aller Art. 5749

Spredisi .: Werktags 9—12  u . 3—6 Wir , Sonntags 10—12  Uhr.
fea» = = iz= =i =r = = MK = = = .:— zzzr — :—

®ytjien «S!i' l!i - äistS»?*tiscI »©
Frauen *Gymnastik

(Atmungs-Gymnastik)
nach dem System von IFrati ffiJfrx** E&ess Weusendaeck MSerliaa*

erteüt Helene Klüsener,
Wilbelmlnenstrasae bei der Stiftstrasse.

Sprechstunde 12—1 Uhr.

i&vFl
i i m

—ßii
V.

r ■■ _  WM{̂ i;.|f|
V •*  n

rar

mmm
Tadellos

gewaschen und
geplättet in der

Berliner Spezial *-

Hculäafchcrd
fiiv feine Herren- um! Damenwäsche

AOZB» 3§f ®!9 B42S8
Bertramsts ’« 9 » — Tel . 3330.

Schonendste Behandlung und pünktliche Lieferung.
Fremdenwäsche : Eil- und Expresswäsche.

Erstes Spezial-Öeschält am Platze.

u-.-gUmt,v.
BimM.  auf meine Schuhwraren

bietet Ihnen
die größte Ueibeprasolhiyiiig!

Die gediegenen Qualitäten, erprobten Passformen und neueste schicke Fassons, bei
könkurrrenzlos billigen Preisen, ^ —— -  —
stellet » alles Imiere in den
Elegante Hainen . , Herren -, Knaben «. MRdelten.
und Stiefel

und Kinder -ichnhe
in Boxkalf und Chovreaux und sonstigen feinen Ledersorten mit

englisch.0, französisch , aiT§erikanisclie
Absätzen in schwarz und seltEckeit I»r » tin ©K* Farben . Die Auswahl ist enorm
groß und die Preise, wie bekannt, fabelhalt billig. Jeder findet, seihst für den
verwöhntesten Geschmack, das Gewünschte. Ein Versuch ist lohnend und wird Sie zu
meinem dauernden Kunden machen. Es empfiehlt sich, ^etzt seinen Frühjahrs - undSommer-Bedarf zu decken. Jedes
Paar wird nach Belieben umgetauscht

Konfirmanden- und Kommisnskanien-Stiefe!
sowie KAira:terstiefcl ©norm feil Hart Arbeiter -, Scliwfftcn -, sowie wasser¬
dichte and Jagdstietel iia grosser Auswahl ; die beliebten Kx'llr.erstiofel Marka

in verschiedenen Fassons finden Sie bei

5ä empfiehlt sich, jetzt seinen Frühjahrs - und
ohne Aufschlag t

J. Sandei , Wiesbaden
„Jieiclitfüss“

5958
Slarktstr . 22,  i . Hause d. Porzellan-

Geschäftes der Firma Rudolf Wolf.

Fritz Strensch,
HandfchuHfabrik, Kirchgaffe 36.

Empfehle für Konfir¬
manden u. Kommuni¬
kanten mein großes Lager
in Handschutzen von
Mk. 1.50 bis za den feinsten
Qualitäten, ferner Hüte,

steifu. weich. Hemden. Hosenträger,
Krawarts», Kragenu.Manschetten,
Regenschirme rc. zu ganz bedeutend
herabgefctzen, setze biArgen Preisen.

SÜßES!
Mähmaschinen

kauft
man in
sämt¬
lichen
Läden,

die

mit
diesem
Schild

versehen
sind.

SINGER cT.
Nähmaschinen Act-Ges.,

Wiesbaden, Keugasse 28.
Eigene Reparatur -Werl st 'itte.

MM" Sämtliche Lagerbestände in
- tt | K!| Af aller Art , kompl.
I ISIvvCI SchlafHimmerri,
einz. Betten , kompl. Küchen,
Sofas mit u. ohne Scstcl, Ottomanen,
überzogen, von 24.— Mk. an, Büf-.tt,
Bücher-, Kleider- und Spiegeifchränke,
Schreibtische, Diplomaten, Vertikos, gr.
Trumeau- Spiegel Wäsch- Kommoden,
Nachttische mit u. ohne Marmor. Tische.
Stul le mit Leder- und Nohrsip. Sessel,
Flurtoiletten, Kleider än er, spanische
Wände?c. kommen von WU- >>eutc
PiS zum 25. April » "HM zu jede»!
nur annehmbaren Preis zum Perkauf.
V. fievitta , Friedrichstr . 13 .

Telephon 2867. 441

filjrmmifts-
rrnd Gicht-Kerdenden

teile ich aus Dankbarkeit umsonst mit,
was meiner lieben Mutter nach jahre¬
langen qualvollen Gichtleideii ge¬
holfen hat. ()Ib168 ) F109

Frl ». Marie Grünauer , j
München , Pilgersheimerstraste 2/11,

Gewerbe -Ausstellung«
Moderne Ladeneinrichtungen,

Sdiaufenstergesteileu.Glaskasten etc.etc.
fabrizieren

Julius Pintsch A .«CL9
Frankfurt a. M.

(Fa. 1474g) F105
IZD
8 ©0Ö Meter 7 © ema breite , gebleichte , fehlerfreie

Hausieinwandreste
(garantiert Leinen),

aus dem besten Leinengarn erzeugt, Restcnlänge6 bis 18 Meter, für feinste AuS-
stattungswäschc verwendbar, sind um

7O Cts . ver 1 Meter
abzugeben. Ausgewählte von 14 bis 20 Dieter lange Restek 75 CtS. per Meter.
Mindestabnahme1 Probccolli, za. 40 Dieter, per Nachnahme frachtfrei unverzollt.
Von Resten sende keine Muster. Für Nichtpassendcs Geld retour, daherk-in Risiko.

«fullias Kantor , Lemenweberei,
‘‘■Hßttlf bei  Nachod ( Böhmen ». ,fg6

Hch. Lugenbühl Nachfolger,
Tuchhandlung,

Bärenstrass © 4 . Bärenstrasse 4.
(Inh.: Willi . DQnminglioff .)

Helehhalfiges laijst is Avrug-, Jätetet-
trad Hosenstoffen.

iu grosser Auswahl. 402
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Modellhut-Ausstellung
Modelle nach ersten Pariser und Wiener Originalen,

Hochaparte Modell © aus eigenem Atelier.
Neuest © Hut - Formen und Putz - Zutaten.
Hervorragende Auswahl . Billigste Preise.

Besichtigung ohne Kaufzwang,

Allerletzte flouheiiea.
Aufmerksamste Bedienung.

KonfektionDom Artikel Damen- Konfektion habe ich be¬
sondere Sorgfalt gewidmet und in grosser Aus¬
wahl hervorragende Neuheiten äusserst billig
erworben, so dass der Einkauf in jeder Weise
befriedigen wird. Sämtliche Konfektion wird in
meinem Atelier unter Garantie für tadellosen
- —:—: Sitz abgeändert . = = = ==

Besichtigung der in den Schaufenstern
ausgestellten Neuheiten erbeten.

Znm Umzug
empfehle billigst

GWWlWM. GaMdeöfen,
tmll  SadelllMW,

mmti  etc. s? ÄSE
Am 1. April er. wird mit der Einziehung der Beiträge, z

1 . Hebung 1909/10 begonnen.
Es wird um pünktliche Zahlung ersucht, Der Vorstand.

Hofschneidermeister,
Telephon 2699, Kir0tlgL886 ll , Telephon 2699,

Eingang der Neuheiten
Frühjahrs- und Sommer-Saison«

anzuzeigen.

J . ü . Qag*ieSa
Büsten- Fabrik

Gr .-B i c h t e r f e 1dt?
Legar u. Alleinverkauf
zu Fabrikpreisen In:

Wiesbaden,Riedstr .13
bei Frau A. Gomoil,

I an der Waldstvasse-
S BSisfesi ln allen For-
| men und Grössen, sowieI verstellbare u. nach üass,
i die das Anprobierer, er-
| sparen . Wie nebenstehend
I schon v. 7 «— K an ; ohne

Ständer von 11. 50 Man.
W Katalog gratis ."MG

beehrt sich den
WIESBÄOEIS

Wilhelmstr . 13 , Alleeseite
Telephon 633 , Ghefcabinet 3509.

Möbel ms? Kredit
an Beamte und solvente Private gibt
reelles leistungsfähiges , Möbelgesch.
Adressen zwecks Besuchs u. I . 711 an
den Te.gbl.-Verlag erbeten.

insbesondere:

Eröffnung laufender Rechnungen und provisions¬
freier Checkconti.

Ausführung von Börsenaufträgen.
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
Vermietung von Safes. Coupons-Einlösung. 394

Zu haben bei Th . in , Tapezierer , Helenenstratze 19,

empfehls mein

- Speslal « Eggai 2 lBS =
für komplette

ICÜGtä©^ » Einrichtungen
JUnstriertcrKatalog kostenlos.

Konkurrenzlose Ausführung.
Billigste Preise.

Gröszte Auswahl.
, Adolph Seipel,

Spezialist für
Englische Leder-Sitz-Möbel,

11 Riehlstraste 11.
Telephon 2942.

Grosses Lager in allen Küehenmöbel in Preislagen von 140 fiSark
bis 400 Mark ä Garnitur in nur garantiert guten Ausführungen. Qirßeffex*ficL‘6 -Dofcrs.

gf&T Reparaturen billigst. - MIla extra schwere Aluminium-Kochgeschirre.
S19 .Jahre S- sririiete . S

Extra <Rabatt . iBes kompletten
Einrichtungen gewähre

Nach auswärts frachtfreie Lieferung innerhalb Deutschland.

1 Drehstrom -Gletüiftrom -Umforu .cr (mit Transiormator)
und eine vollständige S .t.altanlage für Lichtu. Kraü, 1 Aitiast-
Widerstand und 1 Regulier - Lviderstaud» Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigem Zustande, billig zu verkaufen.

£.  Schettenverg'sche Zsfhnchdrndrere»,
LLiesvaven.Kill i

A88S 14 , Ecke Schützenhcfstrasse. 1
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§8  urirtl ginlniilit ii spareil
Darum beachten Sie die Vorteile , die vrir Ihnen bieten, beim Einkauf fertiges*

Herren- « I Knabenhleiduni
Wir wohnen nicht in der teuersten Geschäftslage , wir haben nicht den hoben Spesenapparat wie unsere Konkurrenz¬

geschäfte , aber gerade dadurch kSnnen wir auch viel billiger verkaufen als diese . Unsere Firma ist
das älteste Spezialgeschäft dieser Branche am Platze , als solide und streng reell weit und breit bekannt und wird allgemein
gern empfohlen . Unser Lager ist mit allen Neuheiten der Frühjahrssaison auf das Reichhaltigste ausgestattet und bietet
die allergrösst ® Auswahl von der einfachsten Knabenhose bis zum elegantesten Herrenanzug.

Gebrüder DSmer , Jfauritiiisstrasse
1Y125

KMWe Kultusgenieinhe.
Bekanntmachung.

Die Amtszeit des Herrn Moritz Simon als Vorstands-
Mitglied unserer Gemeinde ist abgelanfen. Die Mitglieder
der israelitischen Kulrusgemeinde werden gemäß Anordnung des Herrn
Wnigl. Polizeipräsidentenzu einer

Gemeindeversammlung
ruf Sonntag , den 28 . März d. I ., vorm , von 1©—lila Uhr,

in den Gemerndesaal , Schulberg 3,
zur Vornahme einer Neuwahl hierdurch höflichst eingeladen. —
Die Liste der stimmberechtigten Gemeindcmitglicder ist vom 16. d. M. ab,
eine Woche lang, auf unserem Gemeindebnreau, Emscrslraße6, während
der Bureaustunden zur Einsichtnahme aufgelegt.

Wiesbaden , den 15. März 1909.
Der MM kr isrnelitifdp KuliusgemMe.

Der Vorsitzende: Simon Mess . f 314

zu habci!.
pesachwaren

Pli . Marx Wwe . ,
SLulberg 6, 1.

seb. Enge !,
Nerostrasse 17.

Anfertigung
von

Korsetten
naeh lass und Muster.

für Kohlen und Gas,
eigenes Fabrikat,

bestbewährtes System.

Hauslialtiuigslierde etc.
schon von Mk « LkG. — an.

Wei. 4gre !ae ödste Garantie.

Gassparkocher,
Oefen und Kamine,
Heizkörper-Verkleidungen,

Metallgehänge.
- - Siels iosserei — ——

M . HoMuicin,
Hoflieferant,

Sc Jswaläjaclierstr . 4L.

Gegr . 1861. Telephon 2098.
322

Grosses Lager
fertiger Korsetten.

Wascheas u . Reparieren
billigst . 443

Scheitel , Zöpfe , Hnterl . usw . aus
prima Schnitthaaren , werden unter
Garantie u . vorzügl . Arbeit zu bill.
Pr . angcfert . Besonders empfehle
für ält . Damen Arbeiten aus natur-
qraucn u . weiß . Haaren , dies , behalt,
im Tragen ihre schöne natürl . Farbe
ohne grünt , zu werden . C> Brvdt-
mann , Haarhandl ., aus Wien , Rhein-
straße 26, G . 1, nächst d. Nikolasstr.

ao Oiesbadener clT(cirmor- und Q} aumaieriafien ~fJndustrie S!SSSSi

AA

n
L . -

(Slug . Oester fing (Kacßf .)
(Soffßeimerstr . 28 . Qrümfungsjaßr tfjelepßon 509.in™ mJ

I. ejj \ armörwaren - dabrifc.
Ginfertigung atter ßBau-, QTföbeG und
Xunstarbeiten in c17(grmor . , Granit und
cßyenit. QTfodernste mascßinelfe Gin»
rießtung . Großes Junger in Ufoßmarmor,
sowie in fertigen 0faminen , cX0ascß-
tiseß■etc. ‘Natten , ofpäßsteinen etc. ‘Über*
naßme der einseßlägigen ‘Reparaturen. 03

II . dj aumalsriafienhandfang.
cfpeziaßEZbteifang für Ulusfüßrung von
Cßodenbefügen in cU(psaiß ‘,Hon * und
‘Cerrazzopßatten. ud ) andbekfeidungen
in glasierten ‘■XDandplatten. UeüUcy*A5F*
rVertretung und Hager in 0fafß , Zement,
rXferbßendsteinen, ofeßwemmsteinen, Gips,
Gips* und Zementdiefen etc. Ucü^Cc/'

Ä A

aoo OO -LL' -O oooc -o 000 -0 oooooo ^ , o

Ö "

0
s

jtefonu -Restaiiraiit 0
0
0
0
6
0
0
0
0

UOO OOOO000 ? >0 OOOO OOO -Q -OOOj;

Carl Häuser , Schillerplatz 1.
Vorzügl . fdiüagsjisch zu 60 Pf. u, 1 Mk. Grosse Auswahl n . d. Karte
zu jeder Tageszeit . — Alkoholfreie Getränke , Kaffee, Kakao etc.

Torten , Kuchen , la Wiener Mehlspeisen.
= Separates Damenzimmer . =

Bei Leiden , wie Giclit , Rheumatismus , Ischias , Magen - u. Darm¬
krankheiten , Nierenleiden , Nervenleiden etc. werden durch die vege¬
tarische Ernährung die grössten Heilerfolge erzielt.

0 iar ?frage seinen Arzt ian mache einen Versuch.
0 Essen werden auch ausser dem Hause abgegeben . &662

Cäei@!t Korpulenz
„Vesol “ - Pastillen »ns Fucus vesiculosus u. « Fucusirten unter Zusstz mild . bKhrenA,
Kräuterextrakte frei von schädl . Chemikalien . Nur echt im w ^rot 0 »r »unWtre k. u . llnu»
Laboratorium Leo , Dresden -A. I . M. 2.- . Bei Einsend .,v,M . 2 .25 fco . Bwt . ud - . B. tr . CaO.

e vaeno , Extr . rbei eps , Ph. Br . je 5,0 «£>dr &g. Pastill . Erhältlich lN allen Apotheke ..
In Wiesbaden : LSwen -Apotheke , Taunus -Apotheke n. Oranien - Apotheke . F6h

gewähre ich für meine anerkannt nur bestgearbciteteu
«

Nußb .-Spiegelschränke von Mk. TO. — c
„ -Büdicrschränke „ „ 54 .—

Kleiderschränke, 1-tür . „ „ 18 . —
desgl . 2-tür . „ „ 28 . —

Eleg . Nußb . - Büfetts „ 125 . -
Bertikos . . ,. 80 .—

Erchen-Flurtoiletten von Mk. 18 . — >
Schreibtische . . - „ . 32 .—
Waschkonsolen . . „ „
Sofas . . „ 88»
Ottomanen . . . „ „ 26 . —
©leg. Salongarnituren

in Plüsch . „ 125 . —
PT vis jut elegantesten Ausführung.

Schlafziwwer-Ginricktnn gem
t » eleganter Ausführurrg von Mk . ZOO . — an.

Kpkisr- lißi WchiiDwer-, §»!« - ». WcheMMlMW.
!| ii«Illilliul

WM- Besichtigung meiner grosten Ausstellungsräume in 3 Etagen
ohne Kaufjwang gern gestattet. 266

Eigene PolsterweVkstätLe . TranspoLL frei.

Gegriindct
1873. Iw

Nur 8 Mrch "' <ms

Telephon
8870.

snslenstraße.

«SW WS NW
127

Verblüffend einfaÄ'.

HHiiiiBHn
Al » Sofa geschloffen'

Rückenlänge160 Zentimeter
Alleinverkauf für LBiesbadcn:

BefUScfa „Donna ".
Patentiert in allen Knlturstaaten.

Silberne Medaille Wiesbaden 1908.
Schutzrechte MsRlt ĥ,Wiesbaden.

Tagsüdev : Schorres Hsfa,
des Nachts : KequeMes Dett.
Macht Fremdenzimmer entbehrlich.

iihelm Darr

Blitzschnell vertvandelsar!

Als Bett aeSffnet!
Lieaestäche 80/185 Zeatimcter.

Möbel - Fabrik , Friedrichstr sie 48 . 133

resti-on 1. IGi Bfehl
Errichtet 1831.

LMMN IM npö.ßöö, RiOOT riä lat 51,500,900. |
BERLIN * BREMEN * FRANKFURT a. M. * LONDON.

HAMBURG : Norddeutsche Bank in Hamburg.

Oeposltesskasse Wiesbaden
Wilhelmstrasse 10a. — Telephon Nr. 893 und Nr. 900.

Bfisiriuns aller Mpölli Mlieii,
insbesondere:

Rechnungen und provisionsfreierEröffnung laufender
Cheekeonti.

An- und Verkauf von Wertpapieren.
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren.
Vermietung von Stahlfächern — Safes — unter eigenem

Mitverschluss des Mieters.
An- und Verkauf von fremden Noten und Sorten.
Ausstellung von Kreditbriefen und Reiseehecks.
Incasso von Wechseln auf das In- und Ausland. 6006
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unter Fabrikpreisen — abgegeben

IltelerwageK L8
,®r _ _ _S2 ?L_ — .. .. . *P. Rf,<rai ft» £2 KT.

werden nachstehende Artikel kolossal billig?

j | 75 AKK AKKffsaMatpsti
SportwagenMSFÄAWULN

VogkikWIkKaffeeserotee
frtfzsehrättkeNsssdssrvtes

früherfrüher S . “ 9

Toilette -Eimer früher
8 *50SatzscliüsseloKüclienwagen

früher 4.60 1.75

io« 0 75  l 40
Tonnengarniturfrüher 2 . 45 3 .50 bunt, extra gross,

Blumentöpfe,
früher

Kaffeemühlen früher
0 . 75früherreich dekoriert,

Wickeltische
frühererstes Fabrikat,

Badewanne früher

mit Ständerfrüher 5 *50 12 . 50früher

Grosse Posten Bisr- und Apfefweingläser,  mit und ohne Henkel,
weit unter fS! elbstk ® steiiin ,el ® «

Für Wirte
Für den Umzug besonders billig:
5 3 35  4 50  Teppiche Steppdecken jetzt H®5

früher 5 . 50

jetzt l 45
früher S2.&5

jetzt 1 -—
früher B..5JJ

Gardinen Paar
2 Flügel

BettdeckenRouleaus Paar
2 Flügel Ausverkaufs LäuferstoffeStück Preisen,,

breite Cocos extra prima

Portieren
Meter

AO5G l © 50
LG.— 33 .50Gardinen früher L!

3-teiI. Garnitur

Breil mit Spiralfeder Frack-Fasson mit Strumpfhalter
~145 ~ 120 ^ 145 185 " SS**0Riesige . Auswahl

f zur Konfirmation und Kommunion
Aeusserst billig.Aensserst billig.

Grosses Sortiment in

IiandschnbenSpezial -Abteilung für

Damen-Putz.
:: Anfertigung ::
im eigenen Atelier.

Restau
Anstre
Abwasi

Ischias,
.riexenschuöilifider-Erhoiungsiieini Theodorshafl

bei Bad Kreuznach.
Angenehmer Landaufenthalt ; gute Verpflegung und Aufsicht , Solbäder

Hanse : schöner Spielplatz zwischen den Salinen . Geöffnet vom 1. April;

€!8nsewS
Gewährt beU

Bepositenkasse Wiesbaden
Wiliaelmstr . 18 (Ecke Friedrichstr.).

Fernsprecher 225 u. 226 . Fernsprecher 225 u. 226.

Kaoptsitzs SSerSisa»

Zweigniederlassungen:
Augsburg , Bremen , Dresden , Frankfurt a. Main, Hamburg,

Leipzig , London , München , Nürnberg , Wiesbaden.

Kapital und Reserven: ML 301 Millionen.
Ausführung aüsr in das Barkfach einschlagenden Geschäfte

an alten Hauptplätzen der Erde. &01

Stahlkammer^
Tag und Nacht bewacht . Schrankt®eher (Safes) verschiedener
Grössen unter Mitverschluss der Mieter zu massigen Preisen.

Mädchen. Beste Referenzon . Nähere Aui
Maria Wenzel und Mari « liippert.

Tägl .Eing.v.Anerkennungen. Allgem.
Krankenhaus , Graz:  Die Erfolge sind
ausgezeichnet. Herr Dr, Otto Just,
Graz:  Chiragrin hat wunderb .Erfolge
b. Gicht,Rheumateic . Hr. Oberleutn.
Krajiceh, Marburg : . . . elnzusendea»
dessen Gebrauch sichgeg.mein. Rhen-
mat. so gut bewährt hat. Herr Albert
Kiehne, Kottweil a . N. : Bin m. Chirac
grin ausserord . zufrieden . Herr Max
Luckacziewicz, Berlin:  Chiragrin hat
mir geholfen. Prosp . gratis!  Wo nicht
erhältL direkt gegen Postanw. oder
Nachnahme 25 Pig. mehr durch dio
CSUragriß -VertriebssteUe Berlia

Zu haben in Wiesbaden bei
Apoth, Otto Sichert , a. Schloss. 190

sowie alle anderen

Abweichungen von der Normalfignr
werden durch meine im eigenen Spezial - Atelier gefertigten
Korsette olme lästige Polster auch in den schwierigsten

Fällen in vollendeter Weise ausgeglichen.

Frau 1 . Ässmann, Saalgasse 30.
In ersten Pariser Korsett-Ateliers u. orthop. Werkstätten tätig gewesen.

Feinste Referenzen. Hervorragende Resultate.

WUWAUtMUVU « § 68
Befreiung srarairatäeirt sofort . Aerztl.
empf ., glänzende Dankschreiben . Altar
u. Geschlecht ang . ! Broschüre umsonst.
Institut „ Sanitas “, Velbura H. 66, Bayern.

1

früher L8 . LN S8 . SO 4L .—

jetzt
OSS
tzD 11 5 °

früher 5 .05 IS .SK 8 0 . 85

jetzt
>'K .._
m

KM MSL
5 ® °

früher 8 . 59 ß .* 5 8 . 85

jetzt I » «
m
(m

K
O " -

früher S .8L 3 . 35 5 .35

jetzt ! ® s g85 G-
früher 8 .5© 5 .30 L« .5w

jetzt2 75 3 5W F »®
früher 3 .05 4 .95 9 .85

jetzt 4 S5 4 S5 G-
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Entzückende Neuheiten in überraschend großer Auswahl vom einfachsten bis zum allerfeinsten Genre . An Eleganz und Vornehmheit das Gediegenste der Saison.

farlfPnkJPifi aus  gestreift . Stoff in engl . Geschmack , Sock mit
.gaijjiOsmiCiSU Fäeherfalfen u. Knopf - Garnitur , Jacke auf Futter

mit Seidenrevers . 43 .—, 43 .—, $ 3?. Sö
Spjfl aus  Cheviot in verschiedenen modernen Farben,

JaURCiifticlu Jacke auf Seidenfutter mit Tresse eingefasst,
Faltenrock mit Knopfgarnitur . . 68 . - , SS .—, # 9 ,—, sg .—,

aus  vorzüglichem Homespun in den modernsten
laiunuuniuiu Farben , Tailor - made -Verarbeitung auf Seide ge¬

füttert mit Seiden - Revers . sa .—, © » .— bis
Inrlfßnklpifl Prinzess - Fasson , aus prima Tuch - oder Chavron-
jauiwtmiGiu , st0 (| en m ;t langem oder kurzem Paletot , Jacke

mit Tresse eingefasst , auf Seidenfutter 88 .—, « 3 .—, rrs . — bis
aus gemustertem Stoff , engl . Gharakters,

i I ,Jä0äj .- si8 J» sTaat/LU I. zweireihig , mit Knöpfen und Soutache

.50

garniert

Frühjahrs-Paletot
Frühjahrs-Paletot
Frühjahrs-Paletot

» « .- 34. LG .—, IS — ,
aus hellen gemusterten Stoffen, zwei¬
reihig, mit Tressengarnierung,

«2 .—, 31 . —, SS __
aus Diagonal - Chevron , einreihig , zum
Durchknöpfen mit Seiden - Revers,

53 . —, 48 .—, 33 .— bis
aus Ia Homespun , einreihig , an¬
schliessende Form mit aparten Stoff¬

blenden , Knöpfen - Garnit . u. Seidenbesatz , « 3 .—, 49 .—, as . — bis

20 .50

23 .50
58 .50

7 .50

11 . 50

15 .50

18 .50

Kostümröcke aeues*e Fassons in modernen Stoffen, / _
U ’ 33 — ,33 — ,13 . 50 , ^ ^ 0

Ü @derrÖCk @ aus Kamm Sarn  und Tuch in allen modernen g g
äV  sn " 1 * 50

Prinzossröclces0*1'0̂6 Neuheiten, hoehapart, in vielen
modernen Farben,

43 . —, 31 .—, 1K . 5W,
lapart , in vielen

54 .—, 3 8 .—, &*ö -s50IS.

Elegante Kloidor in Öen neiies*onFassons> Ia  Verarbeitung,
ä  von 135 .- bis 50

Kinder- u. Backfisch-Konfektion
Jacketts , Paletots , Backöseh - Kostüme , Blusen etc.,

Mädchen - Kleider, Knaben - Anzüge etc.

in enorm grosser Auswahl zu billigsten Preisen.

Seiden-Blusen, Spifzen-Blusen, Mousse lim - und Woll-Blusen
in grosser JLuswahl und allen Preislagen.

8 . BLUiENTHÄL & C
I€ is cclagasse 39-

bestbewährteste Fabrikate

in za . 120 div . Dekoren und
allen Preislagen

lür Privat - und Hotelzwecke.

R Billiger
Glas — Porzellan

Häfnergasse !6.
445

©Ö &'OÖÖOÖOÖ 6EOOGQÄÄ ÖO0OOP

1 Heinrich Schlüter,
BlUclserstrasse N.

Geschäft für Dekoration- n.Sc!iildernia!ereien.
— —— B8au - und ^Ziitoj -llacliierea . - ..

Restaurieren von Wohnungen und Villen.
Anstreichen von Fassaden in Del - und Patent - Wasserfarben.
Abwaschen etc . von Sand - und Blendstein - Fassaden.

Treppenschutz , wem!
Das Streichen und Datieren der Treppenstu 'eu kann ohne Störung
und bei jeder Witterung vorgenonmien werden und bleibt bis zum

völligen Trocknen geschützt, B4899
B8il! i ;;e und reelle Bedienung.

Fiir Ausstellungsarbeiteil"

EksüWMi»„Aüm",
WWm.

Gegründet L8SS.
Anläßlich des großen Gesang«

Wettstreits cm 10 . , li . u. 12 . Juli
d. I . soll die Festwirtschaft an einen
geeigneten Unternehnier vergeben werden.
Bedingungen sind bei dem Festpräsidenten
Herrn Fritz JLeiir , für den Betrag
von 0,50 Mk. erhältlich. Bewerbungs¬
gesuche sind bis spätest. 15 . 'April >00 !)
dortselbst einzureichen.

Der geschästsfünrende Ausschuß.

Huitfeler Hofmeln
ans der Fürst!. Wied'schcn Kellerei,
Runkel a Lahn, mit Lriginal-
Etikette und Korkbrand. 173

Von je her als ausgezeichneter
stärkender Krankenwein berühmt
und ärztlich empfohlen. Per Flasche
Mk, 1.60 incl. Glas.
E. Brunn, Weinhandluug,
Adelheidstr . 33 . — Tel . 2274]

Kartoffel«,
Ia Speise- Kartoffeln, Magnum bonnm

und Industrie , sowie garantiert reine

Saatkartoffel u,
Magnum bonnm, Industrie , Frührosen,

Kaiscrlroiic sind eingetroffen,
Gblt-l!.LZrtoff6-Grstzh8üiÜlSüg

Ldr . Ämapp » „ ooi

Tei © plioB ? MT u . SSO»

Ktan -Mita
K16B

für die hiesigen höheren Lehranstalten empfiehlt
vorrätig u. nach Maß zu billigsten Preisen

«ZWGOls Müller , Hut- u.  Mützea-Magazin.
__ _ P F̂* Q langgas »e s». - iMz 4.44

_ "/DP .. / r -8 - di ) z . <§ ufoneu &dd (d/duianotaft
KdS LnenaOPp  < 3, Krankenaufnahme jederzeit

Dr . Kemper
Spez ialarzt für innere Krankheiten.

(Rhein) «3»

üawMs
60  Kirchgasse 60.

PracktTolIe Nenheitea
in

OOOOOO FLGESSSD GSBS 8 QVGBA SGDSNTWLQW Jahustr. 42. Tel.3l2S. Wellrißstr.u\.
Neuestes Modell. Amerikan . Patent.

entspricht allen Anforderungen der Mode, der
[i Hygiene und der Aesthetik ; erzielt denkbar grösste

Schlankheit bei angenehmster Schnürung.

Fachkundige Bedienung . — Anprobierzimmer.

Alleinverkauf für Wiesbaden:

Amerikan. Korsett-Salon
A. Merkel,

Schüizenhofstrasse 2, Ecke Langgasse.

Teufels
Leibbinden,
hervorragend bekannt durch
ihre tadellose zweckent¬
sprechende Ausführung -,
richtigen anatemisehen
Scliuätt , sowie gutes , ange*
nehines Sitzen » in allen
Grössen

von Mk. S. —- bis Mk. 4 Z.—

Andere bewahrte If
Fabrikate von Leibbinden f§von Mk. an.

Weibliche Bedienung. gj | |
Clir . Tauber, " t

Artikel zur Krankunpflere,
SAireligasse ©. Tel . «1 ? .

Herren-AnzMen
von Mk. 8V2 bis 75.

MW

Konfirmanden- und
Eonmifliiikantea-luzilge

¥011 Mk. 8Va bis 40 m
mit langen und kurzen Hosen,

nur tiefschwarze durchaus dauerhafte Qualitäten.



28 -

ft

Sette 18, Sonntag , 28 , Marz 1908. WiesbadLMr TagVLM. Morgen-Nusgave , 2 . Blatt. Nr. 147.

besonders Breiswerter losten

1 grosser Posten
1 grosser Posten
1 grosser Posten
1 grosser Posten
1 grosser Posten

1 grosser Posten

1 grosser Posten

1 grosser Posten

1 -grosser Posten

Hemdentuehe , kräftige Qual., reg. Wert 32 Pf., p. Mtr. 22  Pf.
Madapolants , mittelfäd. Ware, reg. Wert 38 Pf., p. Mtr. SS Pf.
Cretennes , starkfädige Ware, reg. Wert 48 Pf., p. Mtr. 35 Pf.
Henforces , feinfädige Qualität, reg. Wert 55 Pf., p. Mtr. 38 Pf.

feine Wäschetnehe , prima Qualität, regiert PL, per

feimfädigste Wäschestoffe , reg. Wert S5 Pf.̂ p̂^ Meter

Chiffons für elegante Leibwäsche , reg . Wert 68 Pf ^ pe^ Meter

gerauhte Croises , Ia Qualität, reg. Wert 75 PtL jie^ Meter

gerauhte Fikees , hübsche Muster, reg. Wert 58_ Pf, per

1 grosser

1 grosser

1 grosser

1 grosser

1 grosser

1 grosser

1 grosser

1 grosser
1 grosser

Posten Halbleinen für Bettücher , za. 150 cm ^ l̂ reg .̂ Wert ^ O Pf .,
Posten Bett -Damaste , weiss, za. 130 cm gessrns , reg.

Posten Bett -Basaasie mit Seidenglanz , za. 130 ^J Metor Ö̂^ Pf . 1‘3D*

Posten Heinleinen für Bettücher , za. 160 cm ^ ^ te? '2 M^ ^

Posten Bettücher , Ia Halbleinen , abgepasst , volle Grfee ^ Wert 2.75,

Posten Bettbezüge , Ia Damast , $ £ ** *

Posten gestr . Bettsatins für Kissenbezüge , reg . Wert | 5 PL , per

Posten Kuchen -Handtücher , karr , reg . Wert 45 H Mtr. 32 Pf.

Posten weisse *£ S ?Ärt ^ ST ® K §

Säumt»
1 grosser

1 grosser

CI  grosser
reg.

:1 grosser

1 grosser
reg.

ß  grosser

1 grosser

1  grosser

Posten Blrasenflamelle in mod. Streifen, reg. WeryÖJf, ^ pf

Posten Kleider -Siamosen , wasebeebte Qualität, r̂eĝ W| -̂ 95^Pf,

^ sieD  ScharMn -SlaMOSei, , 12» «

Posten Kleiderdracks , prima Qualität, reg. Wert ^65PL § pf

Posten SeM ^ ndracUs , * u 12» an b, ^ “^ ruckt,

Posten Hemdenflanelle in kariert und gestreiftere ^ Wê 75fPf,

Posten Sommer -Oxfords für Hemden, reg. VertiBSPt ^ pf

Posten Jackenbiber , hell und dunkel gemustert̂ reĝ Wê 65fPf,

W

1 grosser

1 grosser

1 grosser

1 grosser

1 grosser

1 grosser
reg.

1 grosser
reg.

1 grosser
reg.

MSRG

Posten Musselin -Imitat , enorme Auswahl , re | J ^ Ĵ g^ ’pf.
Posten Husgelin -Imitat -Bordüren , reg . Wert pf ,

Posten Wollmusseline , entzückende Muster , reg ^ Wert ^95^PL,f

Posten Wollmusseline -Borduren , Neuheiten , reg .̂ Wert U5 Mk,

Posten karierte Baumwollsstoffe für Kindorkleide ^ regW ert85 Pf,
Posten hellgestreifter Siamoscnstoffie für Mädcheuklomcr,
W t 95 Pi* pßr Meter </&  iri»
Posten gestreifte Kattune für Servierkleider , waschechte Qual,
^r er  ̂pßf Meter xri»
Posten Bettkattune , bestes Fabrikat in schönen Mustern,
Wert 68 Pf , Per Meter 52 FL

11 grosser Posten Tischtücher , rein Leinen , Grösse ^ ^ ^ 0><160̂ cm^ rsg .. Wert

1 grosser Posten Servietten , rein Leinen , Grösse za. 60^ 0p cm,̂ reg.^ Wert

1 grosser Posten Tischtücher , rein Leinen , Grösse om^ Wsrt

1 grosser Posten Servietten , rein Leinen , Grösse za. ^5^ 65êrn, ^ e^ ^ Wert

1 grosser Posten Hausschürzen , za. 120 cm breit, Ia Siamosen, y reg.f Wert

1 grosser Posten Hausschürzen mit Volant , Ia Siamosen, reg . Wert 1-20,8 » Pf.
1 f r0SS er Posten Träger - Keformschurzen , reich garniert , reg . wert . l . Jo,

1 grosser Posten Hänger -Keformschürzen in bellen Streifen,^ regWVert 2.90,

1 grosser Posten Kimonoschürzen , beste Stoffqualität , reg . Wert 3.25, Mk. 2 .45.

Braun lackierte Eisen -Bettstellen . . 10 .50
Schwarz lackierte Eisen -Bettstellen . . 12 .» ®
Weiss lackierte Eisen - Bettstellen 19-50,
Weiss lack . Eisen -Bettstellen , engl. Form , 31 .a0
Weiss lackierte Eisen - Bettstellen mit

Messing-Garnitur.

Hessing -Bettstellen , hochelegant . . 75 .—
Eiserne weiss lackierte Kinderbettstelien

16.—, 12.—,
Holz -Bettstellen , lackiert, für Erwachsene 1Z.20
Ilochf . pol. Holz- Bettstellen , prima Aust , 49 .-
Sprnngrahmen mit Spiralf, erstes Fahr, 18.

Seegras -Matratzen , volle Grösse,sol. Drell, 11*50
3-teilige Seegras -Matratzen , Ia Arbeit , 14 .50
Kinder -Matratzen . 1-50, O«-»®
Hatratzen -Schoner , Calmuc . . - • 2 .90
Bettfedern und Bannen , gar. staubfreie,

füllkräftige Qualitäten . K153

Neuheit fvlk. A.S °8G«

Belifibtar Sportwagen mit Gummi.

grösstes
Kir chgasse 35 -—3 V.
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FanüVirlschusl und Jagd.
Von Ernst Schlotfeldt , Hannover.

sfaftl ? Ä « S | gfS
SarÄffl ^ Äg » -
Gtztvöll oder gar im Kropf eines Bussards , etwas H s ^ sl>n
^checkt, nnd > fort ist der Hasenranber fertig . aus dessen
Kaps, d. h. Fange , der unverständige cMgdderr imo
Wcik  setzt , den der Jagdaufseher sich um °> n ' r fermen . ,da i>>- damit wenig Muhe bat . denn den tragen , »»
rande aufgeblockten Bussard zu überlisten , r, - wahrlrchi tem
Kunststück Wo hat dieser Jäger nur . V' ne AE geyavt
Gibt es nicht — leider ! — genug infolge Wlf ? ?
burdi Krankheit eingegangene Hasen auf dem tz-ewe, di« dem
Bussard ein gesunoenos Fressen vm „ wahren
SÄ falls
nicht streitig macht? ©o » klar stch der Jnd ^ fe. ,

ein ganz außerordentlicherTHrdings hat mmiTaber̂ mmer
nur ' von seiten einzelr^ r .Jäger , alle möglichen Sunden au
sein Konto zu setzen versucht, aber m.t Unrecht, wcogr m.
daß er, wie im Felde den anigeschossenen. schwer .rantm

Tode^ versalleiie/ F̂asanenkücken,̂ an^ dem" n̂ichts gelegen ich

vbsks "s KZd " «

s ^ wttwa LI
EMetzen . kommt der Serie, wozu auch die große Zcchl der

Jagdläuse ^ Md^ Gechĝ nheitsjLger zu rechnen ich dadurch,
SB % säsäm j§tMfPSt *d§
UMSLZW

nicht streitig macht? So erklärt sichder bie

jO ^ ^ SLWK 'MMs
wenn er Hunger hat , auf den Schich b , glitzernderBesinnen auf den krank geschossen fluchtenden, arg v
Schneefläche weithin si-tzbaren Hasen , immer auh r Schutzsabtt  ofine je.de Scheu vor dem ™ ™ .
Säebt daß er sich bei einer langwierigen Hetze — twfer
Borderlaufschutz- auch an meinen n°ch6̂ len Ap̂ orteur
nicht kehrte, erst, wie der Ugofalke der Araoer^ au ^ »
den Windhunden gehetzte Gazelle, auf ■ t ® ]
daun , als der Hase Haken sch uy.
a.uf den Lund srietz' so daß ich in S ll

den ganzen L.ag, ujiu

i. °b-- Tw«ft MUL tr 'eiSä'
f * . “ n„¥,“ 5“' s iSäSiÄSfip *

gesehen,

^Mancher ^ JL » Kündigt unbewußt gegen die Jntereffen
des LLftte ^ So hatte.

IS « S feS « LWW tziLls-s

dL ist der Bussard dasselbe unter — ^ d"
Wolf unter den vierrußigen
fräßig . Der Nutzen, den er^

sBw & gilsSSS-KKÄf «Sä»i .HUZ
Inni nSl "-s Vf -i»-k°8 °w«»d>i-" Äm®.| *J»S stchi

beE  Biele ^ ^ fe? °an ' unRmldtg -en, der Landwirtschaft nütz-

ßäife SS& « 1

?SÄ Sä  t«»i?ÄwirÄS ‘3 !Ä;

m £ is‘ 5»mSm
miSaefudjt — kommt nicht an die Krahenhutte.
cu'" s  m nn  w Barteten Gunst und Haß verwirrt , schwankt rh.
Kbor"akte''b' id in der Geschichte" s das paßt auf die .KrähenEyaronlermu , ^ u\ & ' ^  mit dem Landwirt gut
§eNen ihm sogar nach Kräften förderlich sein .will,,kommtstoben, iym w» . . »aae. In einem Heiderevier hatte ich
viel^ nter deHrt in einer ziemlichen Anzahl von Paaren

^ . , . . . , .,-gen JwnAasen zu fâ wußten.
mjra,  snßKST^ Cfef Ä ÄS
KÄS ? S
Engerlinge die von Mir gemeuchelten folgen könntem

W -GMMMAZM
willkommene Beute kur ganse ^ "la - alg ^cheuAen tra
das wurde besorgt. Nachdem ^ -7̂ /Ruhe . Den Freund-
Winde baumelten , patte der d^eiz zum eruen
schastsdienst lohnte im Aovemver e Weihnachtshasen — den

Hier ist ihr Schadmi all, ' Mumme n die
so überwiegend , daß ein elwa .gc bleiben muß.
Landwirtschaft En ^ nd ' die Landwirte sE uneinig , ^-erüber die Saatkrähen sind die ^ ano.oe-.« ^ ^ waldarmer.
eine z- B.. GrostEmdbesttzer m ,ibr ßbcx 0,ar nicht
fast bäum - und tzmuchloser ^ .^ ure Krahenlowme ausJager , lwgt s ît Hahre. ^ 7 m^chbarn meilenweit erklarcii,
seinem Besitz ^ cĥ altiA- . Bohnenbreite mehr hoch-
datz sie wegen der Krähen I« ^ unb  Hühnerjagd , für
bekommen und ebensc w Anebedinaungen vorhanden sind,
welche die denkbar .oes.ee . „ Herftellung des Gleich-
durck die Krähen tuaieri : » rb fm W' nter bel Schnee das
aewichtes vevgnten st n - ^ ^ nerschen Giftfischen
schwarze Gesindel Zu Hunderren .b fallen diesen auch
oder ” L % fe . « » !!* , die. aus

Sf ää»  IsrSK »Ä =r 2%  F -K
»f ^ Äfessss .w B
S ”ssä  KZN ^ irsiS -̂ 'Sf ,osdie Nebelkrahen schouen und Nicht s i Retzwäiiden»-»

»fetssÄS
unmöglich ist, tD«ri .b1« rifcillä würde sie ein wenig er.
oder Tasche ver,chw.nden , s Eulen unterstehen , al^

:s -W>LT | 5
t^ tuE ^ ucksichtslo/ zur Anzeige bringen , gegen wen es
auch sei.

fefr Wir beehren an » mm

Frühlings h Er wachen
nachstehend hervorragend preiswerte Scbuhwaren m empfehlende ^ anner . g

fi " ! zu bri gen:

"TT “in der echt Ziegenleder - Stiefel in breit,r  i Mk
JjL Normalform J ur

O hrensdtuhe aus Gems- und Lackleder,q yp*Pf.. „ . nnn  1/ » 0 «jv  Air.schöne. Dessins

Tt.  T iedertreter mit feinem Futter , in allen ß y ^ Pf.
Damen -Grössen von

S chnürstiefel für Damen eM Chevreau*ßgßmelegante Formen , alle Grossen J
nr Twoerwüstlidie Schulstiefel mit Stosskappe,
B / jedes Paar unter Garantie , 4 . * O Mk.

Grösse31 —35 für r>.50 , Grösse 27—3 ° f ur

M orgensdtuhe aus Lasting,mit Absa^ 1.75  Mk.
£ nesSfian -Leder -Haussdiuhe Jn 2 .75  Mk . an.

modernste Formen . • • 7.75 u.
hochfeine Ledersn -t -n S.oÜ u. » . 5 « .- hochfeine Leders »rtm ^ u. ——

w . . CIJaFa!  in ßöESN au f Rand gearbeitete ; hi .BOa. lO . S ®.
M ^ | I **̂ ■jl .tjl .v/X ^^ rihovrAani 11»BoXCÄ̂t j

GelegeülieitsUasf
in l)6t3»c;ic ;ü aill rviuu geaiuoH «" ; j
Lederarten , Chevreaux u. Boxcalf j

Wiesbadener Se5s55.lJ[waee !a-

Telephon 3010 KOXIS UIJ 2 ™e V*on  3010
IO Mlrehgasse 1©

nahe der LuisenStiasso. nahe der Lmsenstrasse.

„Kosyr “ statt „ ICo,tf ©@ .
Kochwos-schriff s

on v an __ za  3 abgestrichene Eßlöffel voll sHOWB " (Pepton-

IfiirMwaed ! ,
verlegt nach

Rheinstrasse 37 (KaisSanoratnaŜ
empfiehlt

GrNNS Lasse in Gesobenk-Uteraäur.
Schulbücher für alle hiesigem Schnien.

Reichhaltige moderne Leihbibhutnek._ _

Itz. MMr liiere PmalmWsMle
’ öon OberlehrerinI«uise Spies,

Rheinstratze 28 .
Schuljahr beginnt Montag , den IS . April . ^Das nt»! » » üQn l2  unb 3_4 Ntze.

«eldungen nimmt täglich g 9 ^ie Vorsteherin.

St » Estephe,
franz . Rotwein , gar . rein.

Fl 65 Pt ., bei 10 Fl, 60 Pf . ohne GHas,
empfiehlt als [sehr preiswert 415

1 Jacob Frey?
Erbacbersti asse2, Kcke Walluferstrasse.

Telephon 8432.

■33
T3

ln Qualität unerreicht
BERGER,PQESSHECKjS

erhielt
0 Grossoreise 57 oldens Medaillen, !! Ehrendiplmas, 20 Ehrenpreise.

^ ' Ein ipr ehender Beweis hervorragender u » aht .:t . B3451  kts^

/
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Weibliche Reefonen.
Kaufmännisches Personal.

Gewandte Verkäuferin gesucht,
.eventuell aus der Branche.

E. u. A. Bi ng, Ma rktstraße 28.
Tüchtige Putzverkäuferin gesucht.

Offert , mit Zeugnisabschr . u. Geh.-
Ansprüch. u,  O . 816 an den Tagbl .-V.

Lehrmädchen,
14—18 Jahre alt , sucht Parfümerie
Bruno Backe.
, Lehrmädchen und Laufmädchrn
Mcht Au frecht, Lan ggasse 36.

Lehrmädchen aus achtbarer Kam.
pen Vergütung gef. H. Sckweitzer,
Hoflieferant. _

HewcrSkichesPersonal.
Taillen - u. Zuarbeiterinnen

gesucht Kirchga ffe 29, 2. Etage.
Zuarbeiterin ^ ui Lehrmädchen

l ucht  Frau Obert , Hermannstr . 1, 2.
, Näherinnen zum Abändern
ur Damenkonfektion gesucht. Joseph
Wolf, Ki rchg affe 46. ___

Stickerin i. H. u. Lehrmädchen
«esucht Langgaffe 31, Hth. 2 l.  _

Eine Frau
gesucht für Wäsche auszubeffern,
bei Emil Ritter , Unter den
.Eichen.

Lehrmädchen
für f. Damenschneiderei ges. Mara.
Link,  Walramstraße 2.

Lehrmädchen sofort gesucht.
Akademie Kirchgaffe 17, 2.

Lehrmädchen s. feine Dämenschneid7
gesu cht Karlstrafe 26, 2 St . _

Mädchen kann Schneiderei erL
Kreck, Nerostraß e 6, 3 St ._

ß.  Mädchen k. d. Klridermächen
erlernen  Hellmundstrahe 33, 2 rechts.

Mob es. Lehrmädchen
I . gründl . Erlern , für seinen Putz
*ucht Klein , T aunusstra ße 13. _

Mädchen,
rann das Bügeln gründlich erlernen.
Näheres Platterstraße 9, Parterre.

Eine Kindergärtnerin
zu einem Sshjähr . Krude tagsüber ge-

■sucht. Elvers , Friedrichstrahe 81, 1.
Einfaches bescheid. Fräulein,

nicht unter 20 Jahren , zu einem
Knaben von 3 Jahren gesucht. Mutz
M Haushalte behülflich sein, nähen
und plätten können. Familienanschl.
Gehalt 25 Mk. Genaue Offerten
und unter G. 817 an den Tagbl .-
Berlag zu  richten ._

Einfaches Fräulern
«ns guter Familie stundenw. zu zwei
Kinder im Alter von 6 u. % Jahr
gesucht Mor ih stratze 21, 1 rechts.'_

Gesunde ältere Frau
tzder Fräulein findet bei alt . Mann
geg. lerchie Hausarbeit gut . dauerndes
Keim. Bevorzugt Solche, welche sich
nrt Laden mitbetätigen können. Ge¬
fällige Offerten unter H. 817 an den
Tagbl .-Vcrla -u _ _

Suche tücht. Mch., Haus -, Ällein-
u . Küchenmädch.. hoh. Lohn. Hardt,
Stellenb ureau , D elaspeestratze 1.

Junge Perfekte Köchin,
vre auch Hausarbeit übernimmt , per
1. Avril gesucht. Näheres zu erfrag.
im  Tagbl .-Berlag . dlt

Köchin (feinbürgerlich ) gesucht
die auch etwas Hausarbeit übern.
Emserst ra tze 19, Part,  rechts . 6119

Gesucht zum 1. April
Alleinmädchen, das kochen kann, An
der Ringkirche 8, 2._

Tücht. Mädchen auf iPFilpril
gesucht Webergasse 41, Part.

Weidlich » Urvsonrn.
_Kunfmännischrs Personal.

SarriLätsgeschäft
sucht für jetzt oder später tüchtige
Verkäuferin . Offert , mit Angabe d.
seitherigen Tätigt , u. Geüaltsanspr.
u.  V . 817 an den Tagbl .-Berlag.

Eine tüchtige

Verkäuferin
für Spitzen- und Besatz-Abt. gesucht.
Genaue Branchenkenntnisseerforderlich.

Ch» Hemmer.
Ich suche für 1. Mai oder früher eine

flotte jüngereBerLäNkr'm.
Sranchekenntnisscerforderlich.

i+  SchWsrrÄ,

Suche z. 1. April saub. tücht. Mädch.
bei hoh. Lohn u. gut . Behandl . Näh.
Rheingauerstraße 9, 1 r ._ 8 4969

Tüchtiges Mädchen
gesucht Heleneirstr aße 22, P art.

Acht. s. rernl . Mädchen
ges. Ber tramstratz e 11, Part . Bj4921
^rav . flerß. Mädchen per 1. April
gesucht Schwalbacherstratze 11, 1. St.

Gesucht für 15. April
von einz. Dame zuverl . Alleinmädch.,
Kochen und gute Zeugnisse verlangt.
Frl . Zai s, Thelem annstratze 1, 2.

Einfaches zuverlässiges Mädchen
für kleinen Haushalt gesucht Luisen-
platz 3,  2 St . rech ts.

Tüchtiges Hausmädchen
1. April gesucht Neugasse 17, 1 links.

Tüchtiges Mädchen,
a. l. v. Lande, gesucht. Näh. b. Fetter,
Ecke Walram - u. F ranken str . 85096

Eins , tücht. Alleinmädchen
zu einzelner Dame gesucht Breb-
richerstraße 15._ _

Ein Hausmädchen
mit guten Zeugnissen für 1. April
gesucht Humbolbtstraße 10._

Hausmädchen gesucht.
Näh. Bah nhofstraße 9, L̂aderu

Tüchtiges Hausmädchen
mit guten Zeugnissen gesucht An der
Ring kirche E 2.  Et age.

Junges Mädchen vom Lande
gesucht Nauenthalerstr . 21, P . 85140

Tüchtiges sauberes,
in der bürgerlichen Küche erfahrenes
Dienstmädchen 'zu älterem Ehepaar
alsbald gesucht. Näheres Seeroben¬
straß e 12, Parterre^

Für Küche und Hausarbeit
ein anständ . braves Mädchen gesucht,
guter Lohn, fam. Behandl . Schtacht-
haus -Restaur ., b . Fra u Gertenheher.

Gesucht
ein Mädchen für Küche und Haus¬
arbeit bei Frau Erich, Adolfshöhe,
ischillerstratze 3.

Küchenmädchen,
ein kräftiges sauberes , z. 1. April
ges. Pens . Koe vp, Frankfurter str. 12.

Besseres Alleinmädchen,
welches kochen kann, mit guten Zeug¬
nissen, sofort in kl. Familie gesucht.
Göbel,  Rauenthalerstraße 15, 2 links.

Alleinmädchen
gesucht Do tzheimerstratze 51._

Junges Mädchen
in kleinen bürgerl . Haushalt gesucht
Eltvillerstr atze 6, P art , r ._ B 5227
Per 1. April zweites Hausmädchen

gesucht. Vorzustellen 9—11 und
6—8 Uhr S onn enbergerstraß e 50.

Ern Mädchen,
das bürgerl . kochen kann u. ein
Hausmädchen gesucht Bahnhofstr . 22,
Metzger Renker.

Zum 1. April
Mädchen für Küche u. Haus gesucht,
n. unt . 18 I . Zu meid. Sonntag a.
Montag,  vorm . Walluferstra ße 2, 2 r.

Gesucht für 1. April
ein besseres Mädchen, das nähen u.
bügeln kann u. die Hausarbeit ver¬
steht,  Rheinstratze 50.

ücht. älteres Mädchen,
welches dem Haush . Vorstehen kann,
per sofort od. später gegen g. Lohn
gesucht Morihstratze 10, P art.

Gesucht ein Mädchen,
das kochen kann u. etwas Hausarbeit
mit übernimmt , Frankfurterstraße 6,
Zu erfr . 9— 11 u^ bis 4 IIhr._

Suche für jetzt
oder später ein erstes Hausmädchen
mit guten Zeugnissen. Pensionat
Wolfs, Ka pcllenstratze 81.

Tüchtiges Mädchen,
welches bürgerl . kochen kann, findet
gute Stelle Kapellenstraße 43. Guter
Lohn, fr eundliche Behandlung ._ _

Herrschaftliches Alleinmädchen,
perfekt kochend, möglichst bald ge¬
sucht. Michelis , Adolfsallee 23, 2,
Meldung 3—5 Uhr.

Fleißiges williges Mädchen
gesucht Dotzheimerstratze 115, 1 r.

ÄKgchcude gkrfäiiferiii,
die nur in ersten Geschäften gelernt
hat , per sofort gesucht. Offert , unt.
M. 816 an den Tagbl .-Berlag.

Gesucht zum 1. ober 15. April
Küchenmädchen, das selbständ. kochen
kann. Lohn 35 Mk. Vorstell, morgens
10—12 Uhr Alexandrastra ße 5,  Part.

Junges Mädchen
in kl. Haushalt per 1. April gesucht
Rheinga uerstratze 20, 2 rechts._

Ein braves Mädchen
oder junge Frau zur Aushilfe für
Hausarbeit vom 1. bis 15. April ge¬
sucht. Näher es Feldstraß e 6, 1,

Fa. fleiß. Mädchen tagsüber ges.
Eltvillerst ra tze 7, bei  Weber . 8 52401 Ein braves Mädchen

r den ganzen Tag gesucht Herder-
'tratze 22, Part , re cht s. __

Junges saub. Mädchen vorm.
ges. Kais.-Fried ri ch-Ring 8, L. B5095

Saub . träft . Mädchen,
12 o. 13 I . alt . f. einige NachmittagS-
stund. ges. Hellm undstra ße 46, 1 r.

Saubere Monatsfrau
oder Mädchen vorm. 2 Std . gesucht
Nerosträtze  3 8, Part.  _

~ Monatsmädchen
für täglich 1—2 Stunden gesucht
Kaiser -Friedrich-Ring 86, P art.  I>

Tücht. Waschfrau auf gleich ges.
Nero straße 23, Hth. 1.

Waschniädchen dauernd gesucht
Sedanstraße 10, Bdh. 1 r . 8 5272

Putzfrau gesucht
Gneisenaustratze 15, 2 r. _8 5282

Saubere ehrliche Konfirmandin
zu 2 Damen von morgens 8 bis
nachmittags gesucht. Vorst, v. 4—5 o.
7—8 abds. Rüdes heime rstr . 11, 8 r.

Lailfmädche« gesucht.
K. Fischbach, Kirchgaffe 49.

Wäuuiiche Person er«.
Kaufmü «« ischr» H?«rl «»ak.

Lehrling
mit guter Schulbildung , der sich für
Kontor und Verkauf ausbilden will,
gesucht. L. Christians Möbelfabrik,
Taunusstraße.

Buchhandlungs -Lehrling
mit guter Schulbildung gegen sofort.
Vergütung gesucht. A. Schwaedt,
jetzt Rheinstratze 37.

KrmerSkiLss Personal.
Jüngerer Küfer

gesucht. Sim on u. Co.  6187
Junger Küfer zur ÄüsW 'fd

gesucht Fran kenstra ße 16.  85187
Täpezierergehilfc gesucht.

s. F eh, Hellmundstratzc 51.
Tücht. Tapeziergehilfen,

flotter Kundschaftsarbeiter , sucht per
sofort Zerbe, ' Kaiser - Friedrrch-
Rin g 90._

Tüchtiger Wochenschneider ges.
Hermannstraße 18, 3. 84805

Schuhmacher,
guter Herren , u, Damenarbeiter , ge¬
sucht. Krag , Arndtstraße 1.
Zwei Gärtnergehilfen f. Landschaft
sofort gesucht. Räh . Frauensteiner-
stratze 3, 1,  am Güterbahnhof _ _

Tücht) Gärtnergehilfe gesucht.
Gärt nerei Wagner , Wellritztal . 85W7

Tücht. Gärtnergehilfen sucht
P . Herzog, Dotzheimerstr. 115, H. 3.

Jung , tücht. Gärtnergehilfe
für Landschaft umgehend gesucht.
Johann Habel, Gärtnerei , Biebrich
am Rhein, Parkfeld . _ :_

Mechaniker-Lehrling gesucht
Saa lgasse 16, bei Ruinpf , _

Schlosser-Lehrling gesucht
Eck ernf ördestraße 4, Part , I. 8 5159

Schlofferlehrling gesucht
Lothringerstraße 8, v 5194

Schlosser-Lehrling
gesucht Herrnmühlgasse 3.

Ein braver Junge
kann die Schreinerei erlernen.
L. Schm idt, Albrechtstraße 8,_

Glascrlehrling gesucht
bei Jeckel, Mühlg affe 13,

VerkMferi6
gesuckt.

Eine tüchtige branchekundige Verkäuferin
mit guten Zeugnissen rür mein
Piltz-, Mh- ». Wode»!M!>-

8eWM
zum alsbaldigen Eintritt gesucht.

Adolph KoerrorN.
Lauggasse 13-

LehrWadchM-
Tochter achtbarer Ellern, gegen u onat-
liche V raüti ng gesiicht i
i «Ulla , Gr . Burgstr . 5 , Dauien - Konsekt.

Lehrmädchen, Larrf-
MÄDcheN verlangt sofort.

LL. El-oi. ra,« -»er Slcinf ..
WUhelmftrnße 48.

Schuhmacher-Lehrling
gegen Vergütung für sofort ad. spät,
sucht Paul Weise, Blücherpl. 2, Lad.

Kewrröliches H>srfoual.

Glaserlehrling gegen Vergütung
gesucht Steingasse 12.

Zum Abhalten van Zuschncide-Kursen
wird von hiesigem Geschäft

^ewKNdte Dame,
die sich auch als Verkäuferin eie net, zum
b ldigsii Eintritt gefüllt. Off. unter
Cbinre er - v>- an den Tagbl.-Lert.

■'%** Taillen -, Rock-
«t, «IM »« * *>»■ « ♦ Zirarveitr»

rinnen für dauernd bei hohem Lohn
gesucht.
_W iegand , Tnu nusßra ße 13.lies-IIeöereik,
sucht noch  i lb t. Arv e te rinnen . 6082

MoDistin,
zum Anffrt gen von Jabots außer dem
Hause von keinen »Geschäft gesucht. Off.
umer M. 66 an d e Tagbl .-Hanpt-
ageutue . ALilhetnrstr . 8._ 6095

Wan ted.
Joun » Engl , girl or nurse -maid to

takf c -re of 2 cbiMren , aged 2 u. 4 yrs
Apply ,a'*. KG ’l agb l.-Verlag.

leiuMrgerliöie KöW
bei hohem Lohn gesucht

BismarSplatz 5»

Lapezier -Lehrling geg. Vergütung
ges. Bach, Hell mundstr . 37. 85184

Metzgerlehrling gesucht
Ber tramstraße 4. Embs ._ B 5118

Metzgerlehrling g. sof. Vergüt,
für gleich od. Ostern ges. S . Ulrich,
Biebrich a. Rh., Frledrichstratze 27.

Bäckerlehrling
bei sofortiger Vergütung ges. Keller,
Platterstratze 42. 8 5204

Bäckerlehrling gesucht.
Chr. Re um ann,  Weberg asse 41.  _

Ein Schuhmacherlehrling gesucht.
Sonnen berg, Tatstratze 22. _

Solider jüngerer Hausbursche
zum sofortigen Eintritt ges. Glas-
malerei Zentner , Biebrieyerstratze 9.
Junger prop. Hausbursche gesucht.

Reinhardt , Dioritzstratze 13._
Tücht. sol. Fuhr - u. Ackrrknecht

gesucht  Sch walo acherstratze 47, 1.
Ländw lrts chäft li cher Arbeit er

gesucht Schwalbacherstratze 39,
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WeidUche Mvrsouen.
Aaufmäuni .ckes Personal.

Fräulein,
mit dopp. Buchführ. vertr ., Klavier

igt . Spracht , si
Riedstratze 13

Spracht , sucht Stellung.U. £Vj
Gomoi

Als Bolvntärin
in kaufm. Bureau sucht junges Fräu¬
lein , das gut stenographieren und
flott Schreibmaschine bedwnrn kann,
nach Absölv. der Handelsschule, Stelle
gegen mäßige Vergütung . Offerten
unter U. 817 an den Tügbl .-Verlag.

HewerSlichesP ersonal.
Perf . Schneiderin n. Kunden an

bei billiger Berechnung. Fr . Wengern
ro th, Oranienstratze 8^ 1. ^ _
Perf . Büglerin hat n. Tage frei.

Frie drichstraße 12, Mt b. 2 lks._
Stärkwäsche-Büglerin " s. Besch äst.

Westen dstraße 20, Gih . Part , _ _
Perfekte Büglerin sucht

noch Kunden außer dem Hause. Räh.
Karlstraße 28, 1 St . rechts._

Mädchen,
welches gut nähen u. bügeln kann,
sucht auf 1, Avril eine Stelle als
eins. Jungfer oo. als zweites Haus-
mädch en. Räh . Geisbergstraße 38._ _

Zwei nette flotte Servierfräulern
suchen für bald Stellung in f. Re¬
staurant , auch außerhalb , Offerten
unter G.  814_ an_ben Tag bl.-Berlag.

Besseres Mädchen,
welches nähen u. bügeln kann, sucht
Stelle als Zweitmädchen. Offerten
unter II, 814 an den Tagbl .-Verlag.

Tücht. fleiß. Mädchen, w. näh. k.,
sucht Stell , z. 1. April in fein. Lause.
Z. e. Kiedricherstr. 8, 1. Weiser , 85189

Tüchtiges Kammermädchen,
besonders geschickt im Nähen, sucht
Stellung bei . einer vornehmen Herr¬
schaft zum 1. April . Näheres bei
Fräul . von Warner, Emserstratze 12,
zwisch en 1 u. 4 oder schriftli ch.

Als Hausmädchen
sucht Mädchen in bürg . Haush . St.
Näh. Frankenstraße 24, 1 r.

Ein Mädchen vom Lande
sucht Stelle , a. l . als Alleinmädchen.
Biebri ch, Burggasse 2L 2  l.

junges solides Mädchen
sucht Stellung als Alleinmädchen
bis 1. April . Stelle bevorzugt, wo
sich dasselbe im Kochen weiter aus¬
bilden kann. Zu erfragen Kleist¬
straße 1"3, S . 1. St.

IfeienÄMls(ßerianiö,
Passarrtenhei'-i für stiAeirsucheudc

Mädchen,
Airhnsiratze 4- — Telephon 2461.

Suche f. sofort u.
später Holet- und
Privatp rional aller
Branchen für prima
g.Stellen.Köchinnen,
Beiköchin..Büfett u.
Serv 'erfräul., Zim.-
u. Hausuiädchen. tcht.
Allein- und Küchen-
aädchen vei hahem

Gehait , ferner
snekie für sofort
Rest .- u . Pens .-
Kvchin , 80 vis
70 Mk., Bü et-
u . Sernierrrräoch.
kür Hotel , tücht.

— _ Küa,cn,näy <«. e,»ü
Sa Notar . , nutzt spülen , 30 >Mt.
Lohn , Kinder räul in v. K nderinäd hen

Frau Anna Kieser»
Steüenvermiitlerin.

Mädchenerhal ' en Lä-lafsteile für
50 P f. , nrit Kost ! Mk.

Stiche Köchinnen, K'nderfrl., Zung'er,
best. Haus- un» All inmäuchcn bei h h.
Lohn. Frau Elise Lang , Stellen¬
nachweis, Moritzstraße 52.

Best. Mädchen sucht Stellung
als Zimmermädchen oder zu einem
Kinde.  Ber tramstr aße 20, Part , l.

Mädchen sucht Spülstelle
in Hotel od, Pens , Alürechtstr. 25, 3.
Suche f. m. Verwandte Pass, Stelle.
Im Näh., Büg. u. Kochen erfahren.
Johannisberg erstraße i,  3 I. B 5274

Ein 14j§hriges Mädchen
sucht le ichte S tell,  Karlstraße 6, H. 1.

Ächtbare ehrliche Frau
wünscht Stelle , geht auch zur Aus¬
hilfe. Näh, bei Frau Dr . Mumm,
Wielan dst raße 10, P art , rechts.

Jung , williges Mädchen
sucht Stellung bei eir̂ . Dame . Näh.
Helenenstraße 26, 2._ _ _

Empf. gew. Hotel- u. PonstonS-
Zimmermädchen. Hardt , Stelleu-
bureau , Delaspeest ratze 1.
Fleiß . Mädch. empf. sichHnMäMen7
Putzen, sowie im Ausbessern sämkl.
Wäsche. Zu erfr , Borkür. 6, Hth. 1 l.,
od. Blau -Kreuz -Hospiz, Sedan platz 5.

Zuverl . besseres Mädchen
sucht pur nachm. Beschäft. bei einz.
Dame oder Kindern . Offerten unter
O, 817 an den Ta gbl.-Berlag ._ _

Unabhängige saubere Frau
sucht Monatsstelle oder aucq für den
ganz en Tag . Waldstraße 30, P . l.

Frau sucht Arbeit (Wäschen).
Mich elsberg 11, Dach.

Unabh. Witwe sucht Monats
Helenenst ra ße 2, 3 l. _'

Ehrl , krnderl. Frau s. Beschäft.,
morg. 2 Std . Nettel beckstr, 11, H. 3.
Mädchen sucht Wasch- u. Putzbesch.

Bleichstraße 19, Maus._ 8 5210
Mädchen u. Frau s. Beschäft.

Pla ttersäaße  80 , Vdh. D,_
Einlegerin sucht sofort Stellung.

Marktstraße 13, 1. Knorr.

Män »Uchs lirrfjmm.
/tanfmünnifchc - Z' erlsnak.

Junger Mann,
28  I , alt , sucht Stellung als Lagerist,
am liebsten in Kolonialw.-Branche,
Offerten unter V. 816 an d. Lagbt^
Verlag erbeten.

Ärbeitsfreudiger,
solider j. Mann , ged. Soldat , schreib,
gewandt u. m. gut . Zeugnissen, su-chi
per sof. anderw . Stellung auf Lager,
Expedition od. f. Registratur usw,
Agenten zwecklos. GeN. Off-erten u.
T. 816 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerökiches Fkerfvnak.

Ein Schlosser
sircht als Heiner oder Maschinist sos
Stellung . Ofterten unter M. 815 an
deri^Tagbll -Vertag .^ _ _

I . Mauii , 27 Jst gel. Schlosser,
sucht Stell , als Heizer od. sonst. Ber.
trauensposten in Herrschaftshaus od.
Hotel. Näh. Tagbl .-Verlag ._ Ls

Hotel-Portier sucht Stellung,
ev. auch and. Beschäftigung. Gute
langjährige Zeugnisse. Offerten , unt,
F . 818 an den Tag bl.-Ve rlag.

Bertrauensstelle
sucht zuverl . Mann weg. Sterbefalls
seiner j. Herrschaft, 18- u. 7-jähr.
Zeugn ., zu einzelnem Herrn , als
Aufseher, Kassenbote oder Haus¬
meister. Kautionsfähig . Näheves im
Tagbl .-Verlag ._ Mu

Suche Massage-Stellung.
Off , u. V.' 815 an den T ag bl.-Verl.

Ein kinderloses Ehepaar
sucht Hausverwaltungsst . od. Stelle
als Bureaudiener oder Kassierer.
Kaution u. gute Zeugn. vorhanden.
Off , u. K. 812 an den Tagbl.-Verlag.

Junger ehrl. verheir. Mann
sucht Stell , als Hausb . od. Vertr^
Posten . Kaution kann gestellt werden.
Näh, im Tagbl .-Verlag.  Ms

Stellung als Herrschafts -Kutscher
sucht lediger Mann , 23 Jahre alt,
ged. Kavallerist . Näh. im Tagbl .-
Verlag . 8 4964 6t

Ein älteres , in Kinderpflege und
Hausarbeit erfahrenes,

sMttlWljks friiiiinn
zu einem 21b-jährigcn Mädchen für
bau ernd ges.  Näh . Tagbl.-Berl. olv

Gesucht per so ort

eine Wie Költziz
Gu^av-Frcytagüraße 17. Vorzusprechen
vormiliags zwisch en 10 und 1 Uhr.

Saisou stelle.
Eine im Pensionöbetrieb durchaus

erfahrene ltöchin f. Fremdenpension
1. R. im Schwarzwald gesucht. Hoh.
Lohn. Meldung , v. 28.—31. März
Philippsbergstraßc 28, 1, 9—11 vm.,
2—5 klhr u. nach 8 Uhr ab ends.

Aftres AlseimNÄ!!
oder einfache Sttihe , die kowen kann,
zur >el»«ä« igen Führung eines kl. fein)
Haushalt « (zwei Damen) gesucht per
15. peil Ni kol asstraße 5. 2._ _

(Sin kräftiges , gut empfotzienes
MäZcheu

wird für Hausarbeit und Wäsche in d«
Wiesvarrner « ripp «, Äustav-
Adoifstratze 20, gesuchr. § 229



«r . 147. Morgeit-

Anzahl Köchinnen
ffi? fiotel» ' Pensionen. Sanatoriums

u Sct 'riöjaftslauler , höchstes
Gehalt kalte Mamsells, Kaffeekochinmm,

KtKd^ LKMAW
S « vtrr? °°Kocblebrttäulrii>. B» ( M-i'g-

HisirÄisSÄS ?.
ÄÄ EnglanS , Zimmermädchen,
Küchenmädchenu. s. w-

2«1ernairorlakes Krirlral-
SteLenrermitiüttlgs -Wrrrea«

Mratoflera,
*®ÄÄS SÄ »!"
24 SEM 24. 4- Ml

2555 Telephon S58s.
«rau Li« a Wrllrabettstei « ,1 Stellcnvermittlcrm.

♦VgJW’V*-r

MÄL« 3s
LeisturrMah. Olrveuol-

' Erpor-Firma
1äSS eISF ^ S.
R°fe« nM erwünscht. Gute Promsionem
Angebote unter « - B >
Ltb -Uf Mc - M2" K« Ä!SLecküNst.

et»üc/Ätrr ^ 'r ? w.
U eine konkurrenzloseBertreiuug
aesuA Adressen n F . E. M . 487 an
NudPch.Pi'sffe, Ka »kiMUjä™

Lehrling
für Kontor, Lager und Verkauf gesucht.CH. Demmer. .

LehrüKS
mH schöner. Handschrrft 7« Engros-
K ?n-LO' Mbstq chriÄnr Lfferten

katessengeschäft einen
rrtt nutet Schulbildung. . *

(S av act , DotzhetMerstrahe oO,^̂ ffaUe'-siriemick-Rmg.....

... Ktrervnrapui«, Sckr«lk-MK?Ktt" ,
it clstf . Buchsühr -Mg per-

»Ä15SKSU «S»rÄ
ML - WL-K » «-

kSS-.lcrsttiuerft rMe  13,

Hkicke a'^ ê -" "-.k.

LZL — -- -- --

AArr Scrlretei*
L-KKNSHMM
SnTntxttfen Kräuterwernes gesuch«
Hrrmann Peilers . Leipzig, Bertmer
Oüterblltznhoi:_ L:-

"EltWistze Klltfl.

Sitchttge ^ ebtigpress ««

^fah  Finger . tzerrnmMe.Wiesbaden.- _
"T ^ Ht " MtlwnHsithisce , nicht
über 85 Aatzre^altev

Ärünlein
- «. « nkkne - Geschäft (Filiale ).
EU ? ’fe ™ « >-- 8- »15 °»
den Tagbl .-Verlag ^ ^ ,̂ _ _ _ _

'^ ZTAMieLung
Wietzbabe» I»« > jD«me Stellung als v.epru
oder Derkaurcrrn oder derg *

a - i51
an den Tagbl .-Verlag.

Seite

* - sIsiäsä
Hotels. - nnonnr u. » ««tchnitriüäuier, Hotel- r.no'S& ’pasSStikss * »
k Hotel Haus- u. Allem-
mäLm a «e§ gutes

Äuna Kiel -- .

einem der Neuzeit entsprechenden
Kaufhause in Wests, wird ein repra-
sentationsslih Kaufmann ges., w. die
Aerkaufscrnrrcht. Praktisch angeben,
sowie ür zugkräftige Innen - und
Ansiendekorat. Sorge zu tragen l-at.
schiert , mit Zeugnis?, u. Gehaltsang,
unl . A. 459 an den Taghl .-Verlag.
-^ SM " Kertmeb ettleH lclchtserkanf-
lichen Artikels an Private ^ 1S2

Bertreter
avaen gute Provision gesucht
GW? Ernst Müller . Essen-Ruhr,

Andreasstrasi eLM

TaimMrabeMLsi ^ -

BmlOiudee - Lehrling
argen Mrgütuug 8« t g £ lnt '

Sfväutciu
fitftt Stelte als «« gehende

wstMUMR»
LKL»i8L'«8K ^E
?«i| t! Etof.hMMMt».

?■ÄÄ <t.™f»1. Aprrr ju * +> i stelle . Krerdel-
$0 *3. ^ orzustellen vormittags v.
0—11 i' " d nachmUtags.vonP —7 lljt.

Tüchtige Packsrirr
per h- Mai gesucht. ^ Schneider.

' Wäscherin,
schon an Dampfmanae ge¬

arbeitet hat , sowie einige Knchen-
müdchen bei hohem Lohn auf fichort
gesucht. iliuthe , Kurhaus -Rest.

K- nsMännifchrs Wersonak._

m t lohnende Aisten;Weder-
v-rkäufer ec. Illnstr . Preisliste gratis.

Friedrich m <M $ , Wremen.  BO

Srwerkkichr» '̂«rlkn-' k.

Müdes.

«mm « S Hme»
mm Verkauf von Bildern und Wand,
svriichen zum besten eureS Wohltat,gm
grutxVg & SM!?:

fitneH«7iaSeii S‘
2 Abichrciben v. Werken, Adressen für
liCT 'ti zu Reklamezwecken. ' °®J,er f?“br‘5
fatiott chennsch-tech. Neuheiten. SßiofP- T-

"MdreßenWrerber

an d-n Tngbsi-Versag.—__ — —

ZeWiNtz gesucht.

Maierlehrmtz gesucht
* G . Kleber , LuxeniburMage S

. ^ V- ^ kann emtr-ten.
Franz H »ii-

«, «« « , Kunst, und Landschaltsgaermr.
Ri evcrt -crgstrasie .?..— -

SMWjAKgeN Grobe'
,, 1.54 Geldmittel unbed. er orderl
für Ausrüstung. Näheres tW.lhelM-

-Offert. -$ r
BrSmarckrrug 29.

85228

Geh « ZUe
IfiSSäÄi

uvfiU * '
_ '' S tell en ^crm sitsi ttm.

Gebildete Damr,
23 I ., im HauSh. bewa auf
Stellung z.„selMl. ÂWj ' r;n« M «l.

Aimitnim &ätnt
in (,« ?.« Anzahl,, adrett und ^gewandk.
Pensionen LvS Zentral -Bttreatt.

$m  Hittft WÄMenM,
Stellenbernnttlenn,

StitweemäDchen:
c.u„at6  starkes besseres Mädchen, noch

Kindern. LMN . u.u.
bni Üoöbl.s 8̂ctiflj ——777

i ’.S 1 Äs - "S ä
Nmh Teucher « (Äachten).

"UsirnÜchs 'Psrsonsn.
Kausmännisckes Z-rrsonak.

ZeÄeliNA ^
mit guter Schulbildung sucht unter
günstigen BedingungenJura «« & Keusel'SRachf. '

Buchhandlung, Wtlhe.mstr. »8.

Kanfmänuifchrs ^ «rl -nak. ,

In Hotel, Pension.
Sanatorium

sucht selbständige. BnÄhaltenn mit
Sprachkenntnissen, ,m Haushalt sM .er

tS.  LS «, - » «» - -» -. | « i

tosffe ^ s,
Ja . Dame,

in SteE -dSchr -ibmasch. Korre-

LÄZudentin Sekretärin ° dgl.,

Sen ^ Krt ^L T. «17an bzxi ^ct |QBI«ĝ ctIcic ■

-M.vrru ’HS ^ :

Schleswig. —

GkWwFrttieiii,
ba§ Hausarb. übern.. 27 3 * Wt . ® e?,
s. Stell , zur Führung e,ms u, .). ^

K . S “', . b. ÖiÄ .’ M»

efett «. Kattfma « » suchtD-ttraucns.

u. «r . ÄL8 au den Tngdl .-^ »r,ag. __
Ächtung!

Revräseutativnssäh . H-" . 36 Iah«

SÄ °M ° - ? Tagb -.-3wei ^ m
Bismarckrmg 29. _

H ^ Btt ^ s ^ rrsonac.

Junges Mädchen
„ <n,itr trt Nähen u. Plätten eriabren.

-sĉ nchtüra be 30, 2. _ _— .—

Stellennachweis
SSsS
Allein-, Haus- und Zlmmermadchen.

Mmltcm—Chausseur.
^jicht Mechaniker u. sicherer Führer,

„U Min  Mtfommcnben atbcttc « »»
traut sucht Stellung. Ost-rten unter
M. an den ^ ggbl. -Pertag. ^

"WFKNrerparlier,
erschrE tüchüger̂ . sucht S«
Zeugnisse stehen zu u.te,st̂ . '
unter W. 8 « 3 an den L. agb.. - B.. ,ag.

mit sehr̂ quten Empfehlungen sucht Stelle
znm 15. April. Näh. Oranremtr . 1

7m  Mg ; -Anzeigtt de ;wiecha^
" > * . . . . . . . . .

Moetbestratze1,
Grabenstraste 34 ^ Z,E ^ s| t .ÖIÄ , 1866

In bicior Rubrik werde»
nur die Strasten -Name»

der Anzeigen durch leite SchrittauSgezetchnet.

IV 122ÄfeM ^
au verm ieten - ~"

1 Zim mer.
okbtnrslrahe 15, neues Haus , errtsp.,

1 an ruh. Le ute son o.sip,
MZtratz ^ M1
SelenenstraMM M ^W,, 1L , K., K.

*%S8%* 4 *“——“~
WWMNE«
& Äüäe per sofort zu vermreten,
mZsssW 4 ^ bKüch - ^ wmu. K. zu verm.
A^ E ^ k̂ z" Eche"RömLrberg, sch.

lüi ^mfeSVu;

3 Zimm -U. „

MZMG

4—S.Zimmer -Wohnung m. ix.
Zubehör. 1. Etage, aucha. Buregu
Um 1. Apr. zu vermieten. Nah.
"chörthstratze11, La ven..

"5 Zimnies.

«WxrLLKMÄS
MeiMcka !!, t » ê -Z - W-

f S Sl °i
ULsiÄtssaMtr°ste"4' 2:Z.-Wohn. mrtJ 3 . Zubehör versetzungSH.

fosort zucherm . Näh..

Aufgabe zahlbar.

Bureau oder. Lager, 3 ^ üe
Räume , tmort pre' sw-rr °i ^
Wilhelm Laster L Co., Eck ü ^ 7

a“ üerOT1£te

MEanctvöi." >v 7 - ^ „ „
Zcharnhorststrabe 17. ^ 19

sof. su verm. Nah. -voŷ ft .t
Walramstraße 27, üsi - v t  ch ;4868

■a »V .a» - """
Mtumer . ^

^ ? Äm ^ K̂ ' K̂ sch°r? ^ ddr1patm
■ nur an^ h.

Blücherstratze - A ?Df. billig.v. 2 8tm ._ u._« H« e ^
Klücherstrahe 2 3 -. % $ ?-' ^  ß 3695

Nlncherfttape, srttp -, 2-Z.-̂ s6ü4
bet Stritz , Ne ttelbeckstr̂ ^ .̂ ^ -

lMäns .y "z- v.

Wderiträße 3 fl . ^ ^ ^ '"̂ ^ 1330

Zrmmer , Mkche Zofortsu oeptu
SÄlachthausstraste «,

Wohn., 2 Zmrmer u . Küche, zm»
1. April zu^ ermreten, .^ ,-

sSckivnlbacherstratze 71 Mae Helle

?MS «!LLKMü
Stclngasse , Ecke Schachtstr.. 2. tot .,

2 Z , Küche, K., I .ZAprrl. N.
Taunnsstraste 17, Stb7 2, 2 Zrm. u.

K a. fl . Fam .. 2Z0,M.. 1- 2lpr. .1 .̂(1
! W-bermsir3«.
! Mrllritzsträtze 31 2 Dachzrm. u. Küche
| ^ per sofort oder 1. Mai zu oerm

Räb . daselbst Borderh ^ St- ;;-r— ~_C*CiOJD

1 Al,rit 09,zu vermreten . _ » 2dm,

WMEMLM

Kßb %rm Cr|r $ 500 Ä .'^ HöA
g 'iSilVi SÄ .*®

fGas/Elektr ^ 2,.Mk.),.N. 3 r . 112121, 2, schöne sonurge 3-
^Z ^mäsohn . m. Zub ., Pr . 650 ^

»er 1. Avril zu ve rmieten ._ xi (§
Werdmstr . 5 sch., Ivfuh . 3-Z.-W. m.

7 ? ' « k - " SL ' ^ °- ihaS

«»«idAh' B?n "7
5-Zim .-Wohnungen • „ Nhilippi,
36fi- rS1Ä 12 1 St 1231Dambachtal 12, ito ». - -

Misrr-Friedrich-RtNg 60, 1, cicq.

sh“r •« .* ”■>*! iÄ

Del wiviig, rr±zz ~-„, —h , _'i k
-« NMtrLtze 'IŜ Äeschl. Wohnung. .
0 2 Z., Küche u. 3ub ., an r .»,. i Jorkstratze 22 «.-^ -Lroü».

w sofort oder U>atcr L. vm.

G ^ chiiftsrü um^

311ilf l'n! e ft ' "saseÄ ',Ä ” ;
auch'' ? Schneider Schuhm ß| ^ .

Mo
Nlückerv!ak 4 ist ern großer Heuer
^Wen nebst Ladenznnmer (auch zu

Äll ' Wolck.„ er innes .»- ».

sn - 'ssAt '«

LllllsihlimÄersirabe ol,

Wäbiierre ^ . .
- ' 7”‘T ö” ö~'m K-, möbl.

pwelhcstrM ..1^ 1.̂ 3,—
Strt»eileit?trtti?c7 | 0 uea ., @ar

Wohnung^ elettr . ^ jy 123

£t£+ - _
r fefir großes,«KKSSSMsW

^Eärtcnstrasie 19, 3, frdl . 1-3 --
^ an Süds .., tzrmsw--2r-1-HM -0-
Ämiswcksirm' e 21 sch. 4-.Z.-W. . mit

aden °d. Bur ., mit Herz. u . samt -
Zubehör zu ve rm . Näh.^ orttelbst,

LLNEZE 'Kc
äeritrastHSHlT' sch. 4-Z--WHU.

m Einr , 1 Apr. R . Keiper.
ächörstratze 51, Laden 4,3,.
„ nahe im Zentr ., P. 1.

Langgassi^
Möritzsträtz'

Rlw

eleo. mövl,7Lauonztuü .̂ t̂ mue--7,- -
Bdclheidstrahe 21, ^ 2" Betten .^

Lwbl . . ^n7 " W2rrtz-
Adelherdstrage. 27. r , ^_C ^ öt I,

ft Lnf ^ 7TelceMk .,Gatt.
diMstr ^ ,SLl ^ n̂ nwbch.L
«Maste 73^ Sonnen^

Schwall
Wohl

— 7~7l— o r k̂» t̂ ck̂ob«, worrn lange
Jahustr . 2. scb, Eck.ao , ^ ^ re , ev.

Kolonralw.-Gesch- ve» .

iB äE!rjrJÄ 'Ä -i2 QB2028
Sffii Mü ._Hs20

-MWdZMlstbnuna rur A/ t ., oL6w.
180O Mt . sofort ober spater zu oer-

j mitten . . Näheres Blmchstram 441 Bureau im Los. " 4.-°

ÄrrlÄes eleg. 'mM . Zim. (sepaKSSLäLELMr
AdlerswatzeU, 1-̂ H^ chlaßtest-
Adlerstraste 15.LL - Lnm2 ^ ^ LSldnttür . 577totP,,P -,7U-„ 3, „ - -,7
^ ™- ITT-m-K. t . r ., g.Ll . Z . vnt,8ZM «'INr«SiiriLi,7

" wx  l . Avril au ^eTtm eteru—

Bertramstra, !- 20, 1 . ... wn »- ^ 4̂ 4oa solid, anitemö. varru.



Seite 20. SE»tsg, 28. März 1900.
31, fTbei  Kühn , mobl.

Bim., sep. Eingans , Zu v.
KMMÄ ring 33,

R4487
_ _ _ 1, m. Zim. B515o
Snmrckr. 35, H. 2, m.  Z . b. Bo 130

»ssWarckrmrg 40, 1 r„ möbl. Balkon-
; gtn . tn, o. ohne Kenfisn . L4104
iÄMe 3, Frtfp ., moSL Zinn z
: L April M verm ieten.
Weichstraße 8, 1,  sch. mb'l. Zun , z. b.
Blvi chstraße 16, HthB2, eiitf . nt61. Z.

C ~nt3M. Mm. frei.

§Lkchftratze29,STrTdSon xmSSC  Firnlerchftrgße 31, 1, mö&L Zur:. B5064
leichstratze 33, 1, schon möbl. Zinn

DküHerplatz 3,  1 r „ nt. Z. mit Pens.
Msicherstr. 8, 2 r „ sch, nt, Z, an jfn.
Msicherstraße 8, 3 lircks, schon tttaßC

3immer gn bernt-ietetL L5060
Mch erstratze 24, 2, mNB Z., 16 M
VtÜcherstr , 25,  P . r „ m. Z . S7~85057
WUcherstraße 28, 2 r., möblsî sim. u.

Maus , mit 2 Betten zu vm. 85059
WstcherstrBM, 1 stffm . 87 % . BM
DotzheiM erstraße 44, H. i , F,,  2 Bi
Dotzhsi merstratzr 46, H. 2 r .. m. F.
Dotzheimerstraße 54, P „ am Kaff.-

Fr .-Ring , Mt m. F. cm kess. Herrn,
jDoWmrerstrktze 62, 3 £ , gut möbl)

8tm . in ruh. Wohnung billig ẑû v.
' imerstr .72, H.K. ll . Zim. 1—-2 Bi

ira&wtftc. 5TO ,, f o. 2 feit , 8507.'!
Drndenstraße 7, Hich.  1 r, , m. Z.  soft
Elleubo gengaffe 16, 1,' m, Z. a. Hrn .
Eüenbogengaffe 11, K. degTm^  F
KsaulbrWnrerrstraße 9, Hrnterh . 1. Sft
\ links , traoBL Zimmer mit ober

ohne Pension ftrr Gefchästsfräulein
sofort zw vermieten. __

Anmkenstraße 6. P ., erh. 2 81Leute
öd, Geschäfisfrl . bill. Z. m. Pens.

^ran ken ftraße 14, 2, mS51, Bim, gujj.
Frankenstr . 21, 1 I„ sch, m. BBBö182
jyTiinfmtftrcte 24. 1 r ., Logis m. Kost.
Friedrichstraßr ' 8FTHF3 l ., sch, möbft

Zim . zu derm., a. I. Geschäfts  fr.
Fried rich straßr  43 , 2 l.f nt . Z. m, Ps.
We richtsstra ße 1, 2,  sch. mbl. Z. prs lv.
GerichtSstraße 9, Kirsten , sch. mobb
1 Zim„ trad) mit guter P enn  111 8-7
Wneffenansiraß e 5, 1, 2 sch, mobl, Z.
^ln eisenanstra ße 11, P . r„ möbl. Ms.
GÄenstraß e 29, 1 ftftsch, möbl, Zim.
Aoethestraße 22, 1,ffch. m. Ms. m. Kl
Hellmnndftraße 17, 1, mobl, jjim*
peLmundstr . 35, 2 l.. g. m. Zft)848Ü7

Hellnnrndstraße 58, H. 2, g. mbl. Z.
Herderstr . 2, H. 1 r ., erh. Arb. Logis.
Herderstr . 22, 1 l ., g. mbl. Z., 15 M>
Herdersträste 27,  1 r ., in. Bim. Hl97
Herderstr . 27, 2 r.. schön möbl. Fspz.
Hermamrftr . 22, 2 r„ möbl. Z., 2 Bett.
Hermannftraße 30, 2 L, sch. mbl. Z.
Horrngartenftraße 7, H. 1 l., mbl. Z.
Hirschgraben 7, 3, mbl. Zim. zu vm.
Hirfchgraben 16, B. 1 r., eins. m. Z.
Jahnstraße 13, 2, gut möbl. Ms. b.
Jahnstraße 40, Gth . P ., mobl. Zim.

für 12 L2arr zu verm. II224
Kaiser -Friedr .-Ring 2, H. 2, b. Log.
Kaiser -Friedr .-Ring 35 mbl. Frtsp .-

Ztm. (12 Mk.) zu vermieten.
Karlstraße 4, 2, mbl. Ms. sos. od. sp.
Karlstraße 10, 1, b. c. Wwe., g. nt. B.
Karlstraße 17, P . I., schön. möK. Z.
mit guter Kens, preisw . zu vernt.

Karlstraße 30, 1 r ., sch. m. B- zu vm.
Krrchgaffe 4, 1, möbl. Zim. m. Pens.
Körnerstraße 2, H. P ., eins . mbl. Bi
Langgasse 13, 3, sch. m. B. preisw.
Langgaffe 28, 8, sch. mbl. Bim. z. v.
Luisonstraße 5, 1 r., gut möbl. Zim.
Luisenstraße 5, Gth . 2 r ., mbl. Maus.
Lnisenstr. 43, 1. W.- u. Schlfz., a. c.
AlarMtratze 13» 1, sep. m. Z. sofort.
Moritzstraße 10, 2, bei Müller , schön

möbl. Wohn- u. Sehlafz ., auch einz.
Moritzstraße 12^ Gth^ 3, frdl . m. Z.
Oranienstr . 23, Mtb . D ., Schläfst , fr.
Oraiiienstr . 25, H. 1 l., f. Arb. Logis.
Oranienstr . 36, 3, m. Z. m. u. o. Klav.
Milivpsbergftraße 33, Hp. l ., hübsch

mbl. u. komf. Zim . in ruh . Haufe.
Rauenthalerstr . 6, V. 2 r„ sch. m. 8-
Rauenthalerstraße 24 kann jg. anst.

Mann Kost u. Logis erhalten.
Rheinstraße 48, 2, 1 g. möbl. Z. mit

1 ob. 2 Betten und Pension zu vm.
Rheinstraße 82, 3, g-ut möK. Zim . s.

zu verm. Anzusetzen bis 4 Utzr.
Riehlstraße 8, V. 2 l ., schön möbst

Zimmer an 4—2 anst. L. bill. z. v.
Riehsstraße 9 mbl. hzb. Ms.. 10 Mk.
Riehlstraße 22, b. L. Schmitt , möbl.

Zim ., otzne Kaffee 12, mit 15 Mk.
RSderstraße 19, 1 r ., mbl. Ms., 1. 4.
Nöderstraße 30, % möbl . Zim . per

1. ad. 15. April zu vermieten.
Römerberg 8, 3 r., möbl. Bim. z. v.
Rsmerberg 28, Bdh. 8 r ., möbl. Zim.
Römerberg 39, 3 St . I., bei Schmidt,

möbl. Zimmer billig zu vermieten.

MiZsdKLeKLr Tagbiatt. Morge«-A»Isabe , 8. Ar . E.

Rssnstraße 8, P . st, eins. Z. m. 2 B.
Roon straße 8, 2, Schlafstelle  Z u vm.
Roonstr. 22, 2 r ., eins, in. F . 85116
RüdeÄ-eimerstr . 31, P . r .,_ nt.
Schachtstraße 8 eins, mobl. Stub e fr.
Scharnhorsistraße 29 schön mobl. Zun.

mit Pension ver 1. April zu vcrnt.
SüMlNtho rststr. 40, 3 t „ nt. Z„ 16 A3.
Schiitzenbofstraße 16, P „ möbl. Zim.
Schnürer« 6, 2, möbl. Zim . nt. Pens.
Schul berg 6, 2, erh.  rl . Arb. K. u. Log.
Schulberg  11 , 2, moblBEck-Zim. z. v.
Schirlberg  25 , 1 st, sch, möbl. Zim.
Schwalbacherstraße 7, 3 l ., mbl. Zun.
S chwalbach erstraße 37, M. 2 stftm. ZI
Schwalbacherirr. 39, Hth. 1 I., m. Z.
Se dansttaße 1, 2 r., grl möbl. Zim.
Sedanstraße 4, 2 l„ m. Z. m. Kaffee.
Sedanstraßc 5, t r „ m. F „ 3—4  A3.
Sedanstraße 7, Bdb. 3 r ., sch. möbl.

Zim. an ' 1 a . 2 Arb , z. v. W. 2.50.
Sedanstr aße 8, 3 L,  sch, in. Zim . bill.
Steingas se 3, P.  r ., mblFZ . bill.  z . v.
Steinga sse 6, 1 r .»schön. Eckz. m. Mb
Steingasse 44,  P ., sch, mbl. Part .-Zl
Stifts tratze Ich 4 I., gut m. Z. zu v.
Tau nussträße 25, Stb . 2, m. Z. zu b.
Walramstraße 6, 2 l ., möbl. Z. lWI
Walramstraße 8, 4, sch, m. Z., ev. P.
Walramstr . 24, 2 r „ f. s. Mann Log.
Walra mstr. 34, B. 2 l ., gr. Z., 2 Bett.
Wellritz straße 26, 2. m. Bim, zu vm.
Wellritzstraße 85,_2_t ., Z . mit chBett!
Weste ndstraße 43, H. P . l., mbl . Z. b.
Woilritzst ratze 39, 1 r ., g . mbl. BTTT.
Westendstras?e 6, 2 L, mbl . 8tut , z. v.
Westendstraße 20 gr . möbl. Zim . sos.

gsevc  ZirnrASN nnd M -rnsanLrrr »tu
Adelbeibstr. 23, Stb . 1, 2 1 Zim . fof.
AdoisSaKer 11 «r . tzBManfaüde zum

Möbeleinst, od. zum Wohnen per
sofort zu verm. Näh. Parterre.

Albrechtstr. 34Z2 stZMans . a. e. P . d.
Älbrechtstraße 42 sckmne tzeizbffManst
Bismarckring 21, 3 m, g-r. leeres^ im.

u. sehr gr . Frontfp --Bim., neu her.
per ., an beff. Dame od. Herrn.

Vleichstraße 31 leerHrzb . MÄrfl
Blücherstr. 18 sch. l. Maus . Nah. 1 r.
Ellenüogengaffe 13 Als. a. IS- lvtanm
Hellmnndstraße 26 l. tzeizb. Mans.
KapMenstraße 16 leeres FrK .-Ztm,,

Vdb.. an rutz. Mieftr . Rah. dast
Oranienitraße 35 Ms. z. Möbeleinst.
Oranienstraße 62^I^ Ms.-Zim . z. dm.
Niehlstrnßc 4 schLnê Mansarde ^zu v.
Röderstraße 7 leere Mans . zu verm.
Schnralbacherstraße 10 Ätanf . 1. 4.

ÜUatffcn , WttllAngerr etc.

Rheinganersiraße 5 Bierkeller m. od.
ohne Wohn. z. v. N. Keiper, Bdh.

Röderstr . 4 neue Stall , s. 2—4 Pferde,
Remise u. Futterboden zu verm.

Bkerkeller mit Stall . Göbenstratze 20
sofort zu verm . Näh. Louis Blum.
Architekt. Göbenstraffe 18. B2930

Stallung f. 2 o. 4 Pferde sos. zu vm.
Näh. 'Moritzstraße 7. 1194

Weins SA«
misteK

Westondstr. 28, 1 r ., m . Zim . 85080
WörMtcahe 4, 1 ÜFschön möbl. Zim.
Wörthstraße 4, 2, Weimer , fein mbl.
_Zim . m. vo rzügl . P ension sehr bill.
Rorkstraße 6, 4TT7, m..Z„ 1—8  B . fof.
Uorkftratze 7, 2. Et ., gut möbl. Zim.

mit ob. ohne Pension zu berm.
Dorkstraße 22, P ., m. Zim . 24810
Uorkstratze 27, 2 t ., schön moH. Ziin.

mit sep. Ging, per 15. Ap ril . 8 52 76
Ziet enring 5, 2 l ., mo blBZim . zu vm.
Zimmermann str. 9, P . r ., m. Z. frei.
Zimmerniannstr . 19, H. 2 r ., s.BnBF
Schön möbl. Wohn- rr. Schlaszrm.

mit Balk., Preis 50 Mt . monatl .,
in der Nähe der Ringkirche, an
Dauermieter . Näh. Tagbl .-Bl. Nf

«etjiere granen, i  jteuKt , otuuuiw,
f. Brauerei ' ober Engrosgeschaft
passend, Nähe Ring , z. 1. Okt. zu
Perm. Näh. unter P . A. 33 postl.

Auswärtige Mohnnugen.
S >nrncnbcrg , Adolfstraße 5, 3-Z.-W.

mit Zubch. fof. zu v. Näh. Part.

In diese Rubrik werden
nnr Anzeigen mit Überschrift

anfgenommen. — Dar Hervorheben einzelner
Worle im Texi durch fette Schrift ist unstatthaft.

Gesucht ein möbl. Zimmer,
wo ein Kind (9 Monate ) zeitweise
tagsüber liebevolle Pflege haben
kann. Gefl . Offerten unter R . 116
an den Tagbl .-Berlag . 8 5281

Per 1 Juli in bl HtirterhauL
L-ZrM -̂WvhrrunK gef. Off . rmia
L K. 200 Hauptp ostlaserno,_

GerLum « neu iscrgesiBL-ZlmBZis
sofort zu nmeten gesucht. Off . water
S). 47 Postlern. Bismarckring. 8 5846

Ungenierte 3-Zimmer -Lstohn«ngr  sofort aefucht. Offerten unter84L cm den Lagbl.-Berlag. _
Maniküre

sucht per sofort 3—t-Zim ^W-chnnm».
Off , u. L. 816 an den T ag bl.-Berlag.

FÄr Att-sLug ÄHril
2—8 Wach, in Wiesbaden Wohn,

gesucht, ruhig gelegen, bequem u,
sauber , in Privathaus ob. Pension;
Wohn- u . Schlafzim .. 2 Betten . Am-
geböte bis 2. April an Fabrikant
Otto Heller, Frankfurt a . M., haupt»
postlageru d.

Schön mobl. Zimmer
in ruhiger stiller Laxe, möglichst mit
separ. Eingang , per sofort, ev. spät^
von Büfettfräulein zu mieten ge¬
sucht. Offerten unter F. 74 an
D..Lrenz , Mainz . - stns.-Nr . 74) 8 37

Suche per 1. April
ungeniertes Part .-Zimmer Off . tu.
M. 847 an den Tagbl .-Berlag,_
Leere Mains, im Pr , v. 7—8 Mt.

im Zentrum der Stadt zu miete»
gesucht. Offerten unter T. 818 an
den Tagbl .-Verlag._

Sch. Schreinerwerkst, mit 2-
o. 8-Z^W., Nähe Rhein- o. Luisenstr,
z. 1. 7. ges. Off . I . W. 50 hauptpostl.

In diese Rubrik werben
mrr Anzeigen mit Überschrift

aufgenommcn. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Textbnrch fette Schrift ist unftattyast.

Sch. mbl. Zim . mit u. ohne Heus.
NikolaSftra.ße 11, 1._

Zwei Schüler
ober jg. Herren erh. gute Pens , in beff.
ruhiger Familie . Riehlstraße 17, 2.

Schön möbl. Zim. (Sonnenseite ),
a. Ring , abzugeb., am liebsten au
Lehrer oder Lehrerin , evtl. Pension.
Zu erfragen im Tagbl.-Berl . Mv

I Jimurru.
J» tu 2»Zimmer -Wshrr. per sofort

»d. später zn verm., wonarl. 18—20 u.
33 Mk. Rah. Zietenrrng 12, Htrh.
Part , bei 8 -rLst «. 1273

2 Pssmet ?.
Mersftratz « 24 neu hergerichtete2 Zi« .,
\ Küchen . Zubeh. aus gleich zu v. 1336

8 Mmmeu.
Sapellrnftr . 12 sch. Frtsp -W.. 8 Zim..
^ K-, Klos, im Abschl., an ruh. Leure o.

Kinder p. L April ob. später. 4199
4 Zirrrnsx.

bmjt . 20,2.
per sofort oder später zu vermi-ten.

DelaSpeestraße 6, 2. Etsge.
i daselbst Parterre.

Näheres

S Stmmeff.

EMserftraße 28,
£L und 2. Etage, neu hcrger. 5-Zimmer-

Wohmmg auf gleich oder spÄsr zu
verm. MhereS daselbst Part , oder
Scharnhorststr. 2, 1, Christian. 1334

Hrrwerstr . 12, Frout n.d. Luxcmburgpl.,
prachtv.5-Z.-W.Bel-EI.,Erk.,Ba!k.,r.Z.,
wgzh.p.1.o. 1b.Apr. prw.z.v. N. ds. 41182

"Rapellettstratzs8V,
schönste waldnahe geschützte Höhenlage,

hcrrschaftl. Hochparterre- Wohnung,
5 resp. 8 Räume und Zubehör, mit gr.
auch v. Dambachtal zugäng. Garten,
für M. 1800 resp. M. 1600 p. 1. Juli
od. früher zu verm. Wh . das., Tiefpo rt.

H W ithelmiaeiuir . 1%
D-iszelll -.' trvt, . 6 Zimmer , i üehe,

| | Bad, Balkon , Gaa, elektr . Lieht
H a. Zubehör z. 1. April zu verm.
H Käh. 'W'ilhehninenstr . 2, 3. 1221

^ Zimmer.

1A (am Krieger-
JlIF  denkmal)

ist der herrschaftliche erste
Stork, 7 Zimmer, Bad, großer
gedeckter Balkon, sowie reichliches
Zubehör, zum Oktober e. zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Hochp. 1864

GrsD ljelleZ
(als Lagerraum geeignet) sofort billig

zu vermieten. ~ 1184
'Wills . Sasser <S Co . ,

Ecke Friedrichstraste». Kirckgasse,

itGMWAlL
besonders geeignete, schöne, geräumige

Bel -ELage, Gerichtsftr . 5,
per April ganz oder geteilt•zu
vermieten. Ausk. das. Justizrest.
B . ISarbeler . 1159

8 Zimmer und mehr.

GuteUeWatzl̂3.Et.,
Herrschaft!. Wohn. v. 8 Zim. mit all.
Komfort gegen 20 % Nachlutz , der
bis 1. April 1910 gewährt wird, sofort
zu vermieten. Näheres bei SiäartK .’sag,
Souterrain , daselbst. ._

BikioviMstrMe Si
(Etagen-Villa mit Garten)

sl. Etage mir 5 Zimmern, großem Bade¬
zimmer. großer Veranda und reich¬
liche« Zubehörmigenper 1. April 1909,
eö.nt . auch sofort zu vermieten. Näh.
beim Hausmeister Viktoria str. 49. 1131

«Scho«« S—6-Zimruer - Wotzrrung
^ mit Nachlaß z« vermieten. Näh.

T6gtzl . -Ner.-loa - 11S2 Wo

6  Aimmev.

Kapellenftraße 4Ä
6—7, event. 10 Zimmer, Bad, gr.
Loggia, gr. Garten, reicht. Zu¬
behör, elektr. Licht. GaS, Bart,
oder 2. Etage, per 1. April zu
verm. Näh. daselbst, 2. Etage,
oder Wilhelmstr. 40, im Laden,
hei SoMsteiu . 1109

D18^MALL .MLLLN

f KMerrWMr I
i i Md 2. Gage , I
| Kmfkr-FrrckrllyMß441
M (je 8 große herrliche Zimmer mit A
A 4 Balkoneu, Küche mit Spind u. I|
i Wandschränke, Badezimmer, zwei 1?
| Mansarden. .2 Keller, elektr. Licht, A
0. Leucht- und Heizgas, Zentralheiz., »»
^ automatische Treppenbeleuchtung, W
& Treppenreinig . durch Hausmeister) W
3 per sofort zu vsNwlLteer. L

BesAeid im Hause dri Herr « §
A Scheibe , 3. Etage » H

Ti'MMsstrche 55 .1229
Zum 1. April Wohnung von 8 großen

Zimmern, Glasveranda, Balkon, zwei
Mansarden, Keller, Lift, Elektr. und
Gas, für 2150 Mk. zu verm. Näh.
Taunusstraße 55, 4, beim Hausmeister.

Liideu und GsschäftsxäuMs.

Ladeu Gneifeuaustr. 19,
Nähe d. Zietenschllle, worin s. 5 Jahren
ein Papier- u. Kurzwarengesch. m. best.
Erfolg betrieben w., ist auf 1. Okt.,
eventuell früher, zu vermieren. Näh.
im Eckladen._ 8 3870

WM

ptje Des SshÄDfs,
eine schöne6-Zimmer-Wohrnmg'(evt.
mit Garten) zum April zu vermieten.
Wh. Kaiser-Friedr.-Ring 68, Part.

Uirchgaße 38
schSnsr
zwei gr. Schaufenster, 1 großes Helles
Ladenzimn-er, auf 1. Oktober b. I .,
eventuell auch früher, zu vermieten.
Näheres daselbst im 1. Stock. 1326

Weh ergehe4V
Lade « mit Woh « « « g, sowie großer

Keller sofort zu vermieten. 880

Schmer gerüllNig.Laden
mit Souterrain , im Zentrum der
Stadt , bis 1. April oder später zu
vermieten . Näh. bei Singer Co.,
Rähm .-A.-G., Neugasse 26. 1254

Greif,e Werkstätts per sofort zu ver¬
mieten. Näh. Moritzstraße7. 1195

Sckörrs Werkstätts«rit Netzenraunr
^ zu verm. Mo rich straße9, 1. 1186
Eckladen str Metzgerei,

Rarrentlialerslratze 18, der Neuzeit
eutspr., mit sänitl. Räumen u. Stall .,

^ p. soiort. Näh. Mös er. Part . 8 3786

GM Mer WZ
in guter Geschäftslage, mit oder
Wohnung, nebst kompletter Eirr-
richtnng , für Delikatessen-,
Butter- k.  Geschäft geeignet, so¬
fort od. fpäter Zu vermieten 1346

_ WeÄritzftrKste 25,
Per fofert Metzgerei mit
MaMmMr.,KAL
Ladeneinr. u. allem. Handwerksgesch.
vorh., an tücht. Metzger bill. zu verm,,
ev. a. als Filial . Näh. Blücherstr. 46,1.

Avolfkratze 3, 1, fein uiöbliertes
Z immer billig  zu vermie ten, 5815

Möbliertes Zimmer an
oder GeschäftSdame zu vermieten
Große Burgstraße 5, 2._ __

Dotztzeimerstr . 21 , s r -, gut möbl.
Balkouz ., Sorrnens ., m. od . o. P.
eveut . m . Klavier,  zu um . 8 5163

Rveinvnhttstr . 2 großes, eleg. möbl.'
Part . -Zimmer. auch mit 2 Betten,
zu vermieten._ _

®fe mk MlkiNistz ÜM
i ’”isrmassm , Scerobsnsjr. 10, 1.

chön möbliertes lieUes Zimmer
bei allcinstebcutzer Dame zu ver-
mie ten Wa lram str. 10,2  l. Lietze.

WöM - ü . Schlafzimmer , auch ge¬
trennt , auf 1. April zu vermieten
Webergasse 58, Part.

1 Mit  PUDeimfir . 7S 2 . ft,
sind schon möbl. Zimmer , ruhige
Lage, sofort zu vermieten.

Herr
sucht zum 1. April ein gut möbliertes,
freundlichesZimmer in gutem Hause in
der Nähe des Kais.-Frie: r.-Ring, Schier-
steinerstraße. Sep. Eiêgang. Offerten
unter -s . « LL an den Tagbl.-Berlag.

' Bar da ms
sucht schön möbliertes Zimmer zu am
nehmbarem Preise. Offerten unter
8 . 888 an den Tagbl -Verlag._

Bessere Herren
oder solide Damerr alS Dauermieter
sofort gesucht, event. auch gute kraft.
Pension ._ Lang gasse 10, 1 St. _AKeirrmieter.
Zwei sch. möbl. Zimmer für f. Herrn
dauernd abzug. Näh. Tagbl -Verl._ Mx
‘Xhrtjfßhßk « Wiesbadener Allee 92,
AVöljNWhH , schönes Zimmer mit u.

ohne Pension frei.

DsmissUt Ktnsiungru ete.

StaIlurrg
für 2—3 Pferde zu verm. Dotzheims «»

ftratze 114 , Frtfp . 85275

MlLorr « ird H-msSN.

in Kurv., 8 Z., 8 M., Bad, zu verm. od.
zuöerk. Ev.Zentralh . Mietpr.2500M.
Off, u. 8 . 6 § » an  d. T agbl.-Ve rl. 1137

Adeiheidstr. ^ i365
Gartenhaus nebst groß. Hof u. Tor¬

fahrt , bes. g. f. Bureau , Engros-
Geschäft, Filiale e. Fabrikgeschäfts,
Druckerei rc„ ist sos. mit od. ohne
8-Z.-W. z. v. N. Adelheidstr. 16, P.

Woblisrts WohrurngKn.

Tnfspnsti ' ^ 1 r ., g. ÜI. Wohnung,AUlsWstr .. e) , 12g—H O Mk. mo natl.
Möblierte Herrschaft!. Billa

in schönst, bevorzugst. Lage ist während
längerer Abwesenheit des Besitzers

zu vermieterr«
Räh. u. D. 8ßS an Tagbl.-Verlag.

Wöbttertr Zimmer , Munsardrn
rrr.

AASn-LEEL Mstzmmgerr.

Clitc lieljKUHß in WM.
4—5 Zimmer nebst Znbeh., auf Wunsch
mit Garten, zu vermieten. Fr . Off.
unter i&. «SIS© an den Tagbl.-Verlag.

.4-Zimmerw.«,SS
sofort gesucht. Offerten Scharnhorst¬
straße 22, 2. Et . r.

AdtlßkidstrKßL\0f l f
eleg.nwöL.Wohnsalorru.Schlaszim.zu vm.

Billa,
8—-14 Zimmer, in Kur'age zu mieten
gesucht. Angebote mit Preisangabe er¬
beten an Sensal A. ßserraiai »,
Rhein str aße 43. _
In der GkZevd tm  MMM.
oder Wasserturm , Adolfshöhe, 2—3-
Zimmer -Wobnung m. Zub , gesucht.
Off,  u.  U . 815 an den Tasbl .-Verlag.

MMKr Zmmr
mit guter Pension von besserer
Dame gesucht. (In Wiesbaden oderSonncnberg .) Habe eigenes Klavier,
auf dem ich täglich 4—5 Stunden
üben muß. Gefällige Offerten
unter B. 67 an die Tagbl .-Hatcpt-
Agentur , Wilhermstraße 6. ' 6131

1 öS. 2 Kilifüc JiHatt,Ecrrt,sep.ung.Eingang,in hübsch.ige, per sofort von Herrn zn miet.
gesucht. Off . mit Preis u. „Cenlri"
postlag. Wiesbaden erbeten._

Dame sucht gut

itsiM . Zimmer,
Nähe Bahnhof u. Knrgarten . Off,
mit Preisung , u. T . E. 3532 au
Rudolf  Moss e. Dresden . 8llch
Kinderloses Ehepaar,

Angestellte der Ausstellung, suchen fm
ca. '6 Mon. ein möbl « Zimmer . Off.
u. en. 2'' --. an den Tagbl.-Bert. F164

MöbS. Zimmer
mit sep. Eingang sofort gesucht. Nähi
Wilhelmstraüe. Offert, u. 8L8 au
den Tagbl.-Verl. _

Wohrrrmgs-NachWeis-Bureau

Clou k  Cie . .
Artedrichftrabs 11.

Telephon 103.
Größte Auswahl von Miet» und Bf

KaufobMen jeder Art.

p !s !cste : M
Nsdlrerle fl

zu vermieten L
' in! Papis? M  eafgeaoges auf Fappöctäi^

m  haben in der

L.ScMIeiiberg’scfieD
Langgasse 27. • HolbSCfidFÜCkerei.

Pension ViSs Ena.
SaisttweaK. 81980.
Eleg. Zimmer, elektr. Licht, Zcntralh.

Bäder, vorzügl. Küche, mäßige Preise
siin tsr dsgsdtv od. erhol mgsbsdürftice

Kinder finden in
uns .amWalds geleg.
lieber . Aufni, sachgenitsae Pflege, Eiv
zieh«, u. indirid Unten , bei SjJesclBW«
fSeor ^ i , Hofheimi.Taonus (b. Prankf.
a. M). Staat! konz., beste liest Proap.
Hauaarst lierveuarzt v, Rust P116



sr - > r « . Morgen -Ausgabe , 3 . BlLtt. Wiesba - rNsr Ta - dlatt. Sonntag , 28 . Mär ?. IKSV.
Gerte 2? »

Pension„Rasiovm",
Webergasse3, 1, mb. Hotel Nassau, empf.
schön- sonnige Zimmer v. 2.50 an mtt
Frühstück. _ __ 60°8

zwei sehr schöne
Zimmer » unmsdl.
oveê inödl «, mit

vorzstg» » -- Prnsio « und Be-
die«««« bet einzelner Danre abzu-
gsven. Rheinstrstze 64, 1. fessle.

7,  1,
möblierte ittib uTunöbltrrts Zimmer
mit boller P ension ZU bermX'Cteu,

Schülerheim.
In nächster Näh- der Obcrrealschule

(Zietenschule), in ruhiger La$e, tu: ot .,
große sonnige Zimmer, vorzügliche Pens.,
billiae Dreist, event. Nachhilfestunden.

9 Kinder , Uorkstr. 29, 1. B2475

Mer PchgÄlr. Ehc-aar Mietverträge
nitfeft. N. t. Tag bl.-Verl. B4113 CI 9inrt mit  18i  Sol, », von ^ Ar

2 Al!
Nachhilfest

MSr 6-kWr - Mt erzog » Knabe«
wird in guter Familie am ncbsten
Lebrerfam ., ein bleibender ^ ension '̂»
platz ges. in oder Nähe Mesbadens

helmstratze 6.

GM . mk  ImmMen -Marlt des Merbadener Wgbmus.
' Lokale Anzeige« im „Geld- und Jmmobllien-Markt" kosten 29 Pfg ., auswärtige Anzeigen 39 Psg.

aus New York, mit 18j. Sohn , . von
15 bis 1. Oktober Landaufent¬
halt in Familie in norddeutschem
G-birae oder an der See gesucht.
Beraütuna soll f. d. 3 Personen
15 Mk auf d Tag nicht überschreit.
Baldige Angebote, erbeten an Ober-
Reg.-Rat Jungs tn Münster t. Sb«
Melchers-Straße 11. XJ-/ij-g ^aaeaameaamaammaaami

vorrätig ini

Tagblatt - Verlag
27 Langgasse 27.

J5TZ-

sind die

SSi''lti’A »orgdomatene Mmbränihe sicbcnI
uns <8-r -ln!agullg zu erWrcn , daß wir !.ur il
Invc' tt Offcrtbrief «, mch! aber ,olche von
«ernültleru befördern. Ter Verlag.

Kspir «lie «-Anso bote.

Ich lmbs
kleine uns große Posten 1. Hypo-
tbekm-Kapital nach Wiesbaden,
Biebrich, Sonnenberg anznlcgm.
tz0 der Architekten-Toxe. zu er¬
mäßigtem Zinsfuß u. Provision.—
Gekündigte2. Hypotheken können
ulst der ersten vereinigt werde« —
Bei Verkauf bleiben Hypotheken
zur vollen Höhe stehen. 5861 | ggW . Atoerle seit ., 8

Walluferstraße 2,
Vertreter der

TchlMstre« Bsden -KreSit-
Aktien .Bnnk.

Hypötheksn-
Helder an l . Stelle sind stets zu der
geb' n durch ^ 5t>04

Wilhelm Fiselier,
Kaiser-Friedrich-Ring 85. Teleph. 1938,

General-Agent der Rhenama ,
Derficherrmgs-Akt.-Ge!.Loln,a ^ Rh.

-- 5—15,000 Mark ,
auf erste Stelle auch augs Land . aû -zuleihen . Offerten unter P . 811 an
Len Tagbl .-Verlag ._ _ *-398

211—BO,000 Mk.
auf gute 2. Hypothek auszuleihen.
Off u. D. 794 an den Tag bl.-Verlag.
— - 3K- 40M0 Mark .
auf gute zweite Stelle per 1. autu
auszuleihen . Offerten unter O. 811
«i den Taabl .-Verlag .  Fo08
'—WO,000 Mk.
plinvclsiÄev m 4 °/», 200,000 Mk.
dis 66 °/» der Tape zu 4 - I« p «.
irtfost «ul WieSvadeuer Renten«
häufet anSznleihe « . Näh . unter
£ %. w . ns » haupipostlaarrud
bi’et . Nur nicht anonyme Offerte«
mit Angabe der Lage Ser Objekte
ll nse « Berücksichtigung.

,Kaprtu !ierr-Gs ftr chs.

Men

2000 Mark
Mache Sicherheit und gute

chaft zu leihen gesucht. Nück-
»aül nach 6 Mon . Angeb. u. 24ÜÜ an
^ .Tagespost", Biebrich a. Rherm ,

-4 —5000 Mark
vr̂ rhen von einem strebsamen Hand-
toerto auf die Dauer von 3- 4 Mon.
Sen 7—8fache Sicherheit gesucht.
GMI Offerten unter S . 817 an den
Laybl .-Verlag,_ — - .
^Snche auf Haus mit Grundstücken
5- 6000  Md. 2. Ipsti
Off « « . on den Ta gbl.-Verlag.
—8driö,00Ö Mark 2. Hypothek
n d 2 ges. Off . 2 . 801 Ta gbl.-Verl.
LH -v - ^ MO ' Mark ^ ,
c> <?>u.rnUbek hinter der Landesbank,
Mikte der Stadt , per 1. Juli gesucht.
G^fl Offerten unter . P . 807 an den

chMLMZ » «
Sjt » ® S* - nd -» ö !« ' * *

(ifij.iftf'UlnitiltlllgtB.
Durch unsere Vermittlung werden
folgende empfehlenswerte Be¬

leihungen gesucht:
Aarstraße 22,000 Mk. z. 1. 4. 1»

| Biebrich a . Rh., Kaiserstr 20,000 Mk.
' BismaÄr . 13—20,000 Mk. z. 1. 7. 09,

Bleichstratze 50,000 Mk. sofort,
Blücherstr. 15,000 Mk. z. 1. 4- 1009/
Büdingenstr . 35—50,000 Mk. sederz.,
DotzheunerstraW 30—35,000 Mr „ .
Eltvillerstratze 39,000 Mk. icderzeu,
Emserstraße 8000 Mk. znnr 1. 4. 09,
Erbacherstr. 30—35,000 Mk. z. 1.
Frankfurterstraße 15,000 u. 20- bis
" 25,000 Mk. zum 1. 4.,
i. ranksurterstratze 15,000 Mk. sosor. ,
l̂ öbenstraße 1,5,009 Mk. sofort,
^Lll-aarterstraße 10—12,000 $Ru,
Jahnstratze 20,000 Mk. 3. 1. 4. 00,
tzchs-Friedr .-Rina 40,000 Mk. 3- 1. 4-.
Keüerstrahe 20,000 Mk. sofort,
Giedrrcherstraße 3o,000 Mt -,
Kirchgasse 70—80,000 Mk..
Lanzstratze 13,000 Mk.̂ zum 1. 4.,
Loreleyring 36,000 Mk. sofort,
Marktstraße 60,000 Mk. p. 1. -> 00,
^ptteldelEitra^e 15,tX)t) <
Üeugaffe 65,000 Mk. gum t 4. ldoo,
P ^ ^atze 15- 20000 Mk. sofort. ,
Blatterstraße 17,5W Kw |

cheingauerstratze 25—27,000 Mt . z.1 7 1909
Olffeinitraffe 20,000 Mk. u. 50,000 Mk.

Rvmerberg 25,000 Mk. zum 1. 4.,
Roonstratze 13,000 Mk. zum -. 4.,
Schenkeudorsstr. 50,000 Mk. z. 1. 4.,
Schierstemerstratze 52,000* z. 1- 4.,
Schwalbacherstraize 18M0 Mk..
Seerobenstr . 50—60,000 Mk. z. 1. 4.,
Westendstraße 10- 12,000 Mk..
Walramskraße 4000 Mk. zum 1. 4..
Webergasse 100,000 Mk
Ble/üenhurastr . 40—43,000 wer. sof.,
Westendstraße 10—12,000 Mk. sofort,
Aorkstra-ße 38—45000 Mk. icderzelst
Borkstraße Io,000 Dlk. . r 3" 8

Vermittlung . für Kapitalrsten
kostenlos. Gewissenhafter und sorg
faltiger Nachweis durch die Schaftsstelle des Haus - und Grundbesitzer
Vereins . E. B.. zu Wiesbaden,
«nilenstr . 19, neben der Reichsbant.
- - 12,000 Mark
auf 1. Hypothek, Neubau , nur von
Selbstgebern gesucht Offerten unter
E 806 an den Tagbl. -Berlag. _ ;_
82 —15,000 Mk. 2 H>'p. 8-sucht-Dff u G. 801 an d. T agbl.-Verlag,

"12 ^-IAMO Mark
1. Hhp - th . , 40"/o Ortsgerichtstaxe 8-s.
Off u W . 8AI an den Lagbl.-Ver.
WMWM 7 W*  Rsstt.
«bau« n. Saus . w. 5000M. ausgez. w.
k ? 4j«'mbvrt , Kaiserpl. 14.. Bie sstÄ»
- --20 —25,000 Mark
1. Hypothek 4sh—5 % gesucht . Off.
unter M. 801 an^den Tagbl .-Verlag.

M- 40M 0M.
gesu»t. Offerten unter S«. KL» aa
den Taqbl .-Verlag. [>--J-a

50 —60,000 War ! 1 Hypothek,
50°/»Feldgerichtstaxe, auf Haus am Rmg,
lof o iv aes. Off. n. v. Selbstverlecher
unter ' au den T aabl.-Lerlag,

Suche 2. Hypothek, bis 85 %
der Taxe , auf gutes Objekt. - tay.
Adelheidstraße 81, P art ._ _ _

1. Hypothek auf Etagen -Billa,
inkl. Baupl ., in feinst. Lige , per
1 Juli od. i . Ott ., nur ö. Pribl . ges.
Off! u. B. 772 an den Tagbl .-Vcrrag.

10 große Zirrr ., reicht
110,000 M . bei geringjp  110,000 a« . ver gering . . ”— —— - — — >

MkMNÄen IÄftÄ
V 111 % II fährst Bierumsatz 600 Sektost, zu vk.

m;f altem Garten, unter günstigen Be- Ehr . Kratzenberger, Roonstra ße^ l .^

Vielfach vorgekommeneMißbräuche, geben
uns Beeenlassimgzu erklär?,!, daß >̂ r nurdirekte Ostcrtdriefe , mcht aber solche von
Vermittlern befördern. Der Verlag.

mit altem Garten, unter günstigen B--
Mw »» ” «kSÄ . » ,« «"Tannbäuscrstraye.

Hochmoderne |ä
_ neue MAa,

in der feinsten Lage , urnständc«

Schiersteinerstrastestl ».McnSrtaiifeÄff
für eine Fam.. Hochs, eiuger. u. ausgest..
gesunde schöne freie Lage, an elektr. Bahn,
m Waldesnähe, m. sch. Garten, Zentral-
beiäuna, elektr. Licht, vornehme Umgeo-
mo Näh. b. Bes. SLSi -.en straste 1.

© Moderne
K-i.le«kteiuesstr atze 13.

WWche BM -i,
Eiaenyeim » Forststraße, letztes Haus
rechts. Walolage , 7 Zimmer nnt reichst
Zubehör, schönem Garten, Gesamtgroße
ra 29 Ruten, preiswert zu verkaufen,
evtl zu vermieten. Wh . Forststraße 17
o. Biebrich, Frankfurterstr. 4/ , Bure au.

Wirtschaft
i. b. Lage bill., 6000 M. Anz., zu verst
Öff. u. as. 8äS an den Tagbl.-Berl.

Me Mka
Nersbers^

11 Zimmer nebst Zubehör uno grobem
Garten, am Hardtwald gelegen, , u ver¬
kaufen oder auf länger- ^ ahre zu ver¬
mieten. Mt -tspr -iS Mk . <r»00 . Nah.
>„ i dem Besitzer Emil » rase,
Bureau : Frankfurt a. M KronprmM.
»ratze 33. Teleph. 9008. ^ ».5492)1110

Zu verkaufen
o Villen, ie 9 Zimmer , mtt Zeuira .-
heizung, in schönster Lage Heidel-r " - Berastraße . Breis 33 Lriu.
Zu ° erfraget Baubureau Dertrugor.^id elbera. Telephon 1118,

Dotztzeim.
Haus mit gr. Hosraum , Stallungen u,
Garten zu verkaufen, sehr geeignet f.
Wäscherei. Näh,  im Tagbl .-Verst

IsiSaö lMW -U !Mldch
ist in bester Kur - und Geschäftslage
ein für Kur - und Pensisnsbetrieb ge-
eignetes Hans sofort zu ver.uu .en.
Briefliche Anfragen postlagernd bSel
Lanaenschw albach  erbeten.

_ Villen -Bauplätze - —-
Grillparzerstrasse u . Mosbacher
Strasse, V» Bebauung , zu ver-
kau fen Alexandrastra ssejS

Bauplatz Westend
b. zu verk., ev. mit Baukapital . Off.
unter K. 801 an den Tagbl. -Verlag.

gjtr.y
ist erbt e ilungsh « lv s v zu ver-
lattfett . Näheres durch den
Nachlaß - Pfleger Nnstrzrat
Dr . Orauien-
stratze ,3 . i' 239

tuwo-m. ^-̂ -v r- -

pentaöles Wwhm«
mit Toreinfahrt und Hinterhaus (2- u.
8-Zimmer-Wühng.>gegen ilemereS Hans
Villa od. Grundstück zu vertauschen, cvt.
wird Restkauf in Zahlung genommen.
Zahle bis 20.000 Mk. bar dazu. Mrs-
fjstjrr Off nnt. S4l an die Tagbl.-
.«zauv't-Aacnt., Wilbei mstraße 6. _o817

Haus ,
Kl Schwalbacherstraße 8 zu ver. .
Itäheres Nrrotal 45.

Irr Auerbach, Hessen.
herrl . Bauplatz in seittst. , Billenlage,
Quadratmeter 2,50 Mk., im Gauzmi
od geteilt zu verkaufen. Offert , u.
A. 460 an den Tagbl .-Be rlag ._

MarienWverlauftn.
Bierstadter Höhe, za. 72 Ruten, in gn«
Baulinie fallend. Off. unter O . 8L4
an den 5£ac\bi.g3k?l£fl»

Villa Nerotal  53
U Weinbergstrasse , za . 5Q Kufen,
jo Zimmer , Zubeh ., zu verkaufen
Schlichterstrasse 15, P.

MWW —Mse»iM . U
Ei « familieu -Billa zu verk Nah. ber
Architekt8Ä« -»« >-.Dambachtal25. IV123

Billen M verkartferT.
Einige schöne Bist -« verschiedener

Größe sind preiswürdig zu vrrkauisu.
Anfrage « erbitte unter « • 8LSL an
den Tagbl .-Verlag._

‘ Kleinere Billa
Biebricherstr. 7 für 82 .000 Mk . zu ver¬
kaufen od̂ zu.vttnnctel-

mit ärgstem Laden, in bester Ge¬
schäftslage. unter günstigen Bemug.
zu verkaufen oder gegen Haus oder
Billa zu vertauschen, wenn Ge.e
herausgezatzlt wird . Ofserteii unter
R. 818 an den Tagbl .-Ber lag

Garten im Aukamm,
za . IO Buten , mit reich !. Obst .- u.
Beeren befleznd ,krankhettsh .bi . l.zn
verk . Willi -Schäfer ,Hert ;iann ßr,p

W. 40-50,000"
auf vorzügliche 2. Hypothek auf , ein
Eckqrundstück in bester Lage z. KnSr.
v. 4%—5 % gesucht. Nah. erf. Selbst-
harl . u . K. 811 an den Tagbl .-BeA.

Kiew An

. .. . .riS — 50,000
a. mündelsichere erststellige Hypothek
z. April geg. bill. Zinsfuß (4 /o  v .»
A1\ %) aufzunehmen gesucht. Angeb.

>. u.  F . 811 an den Tagol .-Ver .ag.

mit niod. Komfort. 9 Zimmer, Diele.
Heizung u. reich!. Zubeh.. in herrl. Lage,
6 Diiu. vom Kochbr., nahe Wald, zu

Wie ian dstr . 1.

Mette reiz. VKa
am älitz. Kur. arg 8 Zim. u. Diele, mit
a'ten Bequemlichkeiten einger., für
72 000 Mk. zu verk. oder aus langer zu
nerm. On. n. t mi  Taghl .-Berlag.
"HJicinTni Wiesbaden schön uel

PIT- Billa , "A .
mo im Parterre ev. auch Gcschäftsläden
effimrichtet werden können, verkaufe ich
0 on "billigst bä 10,000 Mk Anz.

Näheres u. SS. «r . L «Lh-MttitzS.
hauptpostlagernd. 1 69

Kleines Haus .
(6 Zimmer mit Zubehör) mit gut ge
pflegtem Obstgarten (nihige Lage) für
82,000 Mk»  zu. verkaufen Emserstr.  dl.
^ Eckhaus, in guter Lage.
mit Metzaerei-Einrrckt ., prersw. zu
verk. Äd elheidstwa tzê 1.,4tzarterrm
"Kst 'Mnarns -, Fabrikat .-, Keurret-
geschstft,Hn « Lwcrksv -trirl - . Fubr.
i, alter -c. empfehle prnsw . m. 5/)auS
Karlstraße 39; dass. entb. rucklieg, sehr
große sch. Werkstatt-, Lager-, Keller«.
Ho - und Bnrean- Raume, Stallungen.
Näh d. d. Bes. Dostynmerstr . 28 , ,1,
öd. h. bei. Zm mob-Ag encuren. _ _

Nushans Ä Wiesbaden,
10 000 Mk. unter^Taxe. b-i nur 6000
Mk. Anzahlung zu verkai -fen . Ansr.
unter A. ©.%» an den Tagbl.-BeAag.

Kleines Haus,
to  6 % rentiert , billig zu verkaufen.
Off . n .̂ H. 801 an den L.agbl.-Ver1a«

50 Rut . Acker an d. Hauptbahnhm,
an 2 Straß ., K-rnalanschl.̂, 1°r. oqns
Wertzuwachssteuer zu ver». Off . m
A. 200 postlag. Bismarckrrng . n

'Hzliru ^ sufs rfrktsts.

Diva mit mmd. 8 schön.
Watznr . u. allen mod. Emr.
versetz. —nicht$« hoch beleg,
bis ca. M. 100,000 zu kauf, fl
© . E mrel , Adolfftr. 8.  5,

Viüakaufgcsocn,
6- 8 Z ., qrcss . Gart., rechtsrii., b«
40.0C0 M. C*ff. u ,M la ‘ a- Kaap "gstein & Vogler, t-rankfurt a.  M. h 63

Kaufe
Billa

teilt] | in outet Kurtage für1 Gebe als Anz. Prima vollst vermiet.
Rentenhaus mit Ss?5- SsU groi>. Stirdr . Na .),
durch Ŵ ier & Müsel . Frankfurt ^
Main , Katharr nenpiorte ».a . - u

fi
-tz?

Nähe Wiesb .. Elektr . u . Eisenbahn-
Verb., mit 450 Hektol. Bier , 5 Stuck
Avfe>Iwein u. groff. Schnap^umlaV,
u aünst. Bed. an Selbstresl . zu verk.
Off u M. 818 an d. Tagbl .-Verlag.

iBflliam«iB«BME «»

Füns -Zimmerhang
mii auter Anzahlung zu kamen S-»
ft '! ? Offerten mit genauen Äng.
stnwr M . 811 an^denTaM ^ riM
^ " Kieiu . H«« S, C
&  Brunnen , mtt ca. Mk. 800 « A
% Anzahl, zu kaufen gesucht. .,. 57 H.
äf Xm.  Kusel . Adolsstr. 3._ W.
ysmzt £^ £mitf  Distrikt Leberberg

Gnmdsiull , od. Königstuhl, zu
kaufen gesucht. Offerten unt.
an den Tagbl.-Verlag.

Lokale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg.

§Mm  TagNÄt
.. . . . .. .. » , AnrwärttaeAmeia

M> dieie Rudiik werden „ , , .
nur Anzeigen mit Nberschrlsr

B-tfmumrnie». — Das Dervvrdebe» emzen
Worte im Textvorch fette« chrift ist uust aii

u. Gemüt ege
Näh. uSl gut. Kvlonialw ..

*u verkaufen od« zu verrn- Rah . -m
TWbl ..Verl<̂ ..

Näh.
V528S

Ki. Geschäft, tigtze Bahn.
billige Miete , eignet sich sehr für j
Damen , preiswürdig zu verk. Oil - \

| unter F . 812 an den Tagbl .-Verlag . -
' Zigarrenarichäfi sofort su verk. t

Frantenstrahe 20, Part,_ K »223
Elegantes Gespann,

1,75 groß, schnell, schcmrei, korrekt,
preiswert zu verk. Parrstratze 59,
Einuana Bmgertstraße ^_
- • Ern Pferd,
auch Schueppkmrren u. Geschirr, bill.
zu verkaufen Feldstrahe 13, S »st

^ v „WVHVVII « ' « ' - - - ®
mbkbar Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dir Zeile. W

in davon abweichender Satzaussührnng 20 Pfg. die Zelle, bet Aufgabe zahlbar, »r" ' ]V. . .
SBÖ ® Sa ® ^ 8 Rassereiner Rehpinfcher

Verkäufen. ^ Zu erfragenGutes Zugpferd nebst I -edrrroSe,
50 Ztr . Tragkr ., fast n. Erynepmarr.
billig -Kl eonorenstratze 6, Vdh. Part.

Ein Pferd,
für Landwirtschaft sehr geerg-nell zu
verkau fen^ Dotzhe'.merffir. 86. B_o215

Airedale -Terrier (Hündin ),
1 Fahr alt , mit Stammbaum , zu d.
S^ imnberg, Schlag straße 14._

Dobermannpinscher , Rüde,
mit mehr . 1. Preisen präm ., zu ver,
Kleiststraße 8, Part . Uni«

zu verkaufen. ö « u»
XßCfbL-Rcrlct-3. _ _ -■■■- -£■—
^ Kleiner ' WolssMtz b,«-g zu verk
BI- ichstraßê E-

Kleiner sch» . ..Mannh . Spitz
(Rüde) in gute V«rwe ^ vrtt . ^intim erstraste öS, 1, mtl .„ ,̂.ire. *>o* u

Reinrassiger Dackel billig
-u verkausenffÄobenftratzê lLz 1 r^ ,
"—« mUli Hund, Männchen, billig
Souncnberg , Wiesbadeilerstraße 37.

^_
Ein schöner Boxer,

ffrr CSprrfdraft ftcciftnct/ AH

Tauben , s. Raff., ». i°. u. ° lte Hasen
zu verk. Bierstadt , P rivatstrasiS ^ -
"Kan .-Hähne . u. Weibchen b-lltg
^u-verk. Orantenstratze ol ,J ^ ggr

Kanarienhähne , ,
und Weibchen zu verkaufen ^Mnrrr»- ^ *- De



o
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, 2 Kanarienhahnc , Pr. Zuchttiere,
billig . Jäk el, Ra uenthalerst r . 18, 3 r.

Kanarienvögel,
1 Männchen u. 1 Weibchen, f. 8 Mk
zu verk. Bismarckring 17, 1 r . B5213

Kanarienhähn,
guter Sänger , zu verk. Hellmund-
straße 24, Laden . B 5230

Präm . mit goldener Medaille.
Gebe n . Zuchth. u. Vorsänger billig
ab . Büßgen , Göbenstraße 4, 3 . B5268

Kanarienweibchen billig zu verk.
Meichstraße 41, Stb . 1 l. B 5231

Dunkelbl. Bolerokostüm, f. neu,
billig zu vk. Rhcingauerstr . 15, 2 r.
G. erh. schw. Frack-A. u. S .-Üeberz.
lull, abzug. Dambachtal 14Qfiart.
Neuer br. Maß -Sakko-A'nz. f." kl. F.

bill . zu verk. Seerobenstraße 1, 3 St.
D, Herrenz., eich., n., Salonschr.,

Oelgem. sof. Dotzheimerftr. 112, 1 l.
Schw. Sommerkostüm für 18 Mk.,

1 graues Jackenkleid für 10 Mk., eine
blau -seid. Bluse für 8 Mk. zu verk.
Helenenstraße 24, 3 l.

Seid . Bänder , alle Farben,
Hutblumcn , moderne Sachen, riesig
billig. Oranienstraße 45, 2 links.

Portieren,
Salonmöbel , Diwan , Eisschr., Bade¬
wanne , Vorratsschr ., Kindermöb. bill.
zu verk.̂ Adelheidstraße 25, Part . _
Gelegenheit. 1 gr. Brillantring,

9 Br ., 1 Rubin , als Nadel u. Knopf
zu tragen , prima Qualität . Mai,
Frankenstraße 10. B 5202
Für Münzensammler . Seltene 5-

u. L-Markst. avz. Frankenstraßc 9.
Deutsche Oieichs-Kolonial -Uhr

bill . zu verk. Hcllmundstraße 24. Lad.
52 Bände

„Encyclopädischc Jahrbücher d. ges.
Beilkunde " zu verk. Händler Verb.
Steingasse 16, Vdh. 1 rechts.

Piano,
sehr gut erh., für 280 Mk. zu verk.
^öismarckring 4, im Laden . B5178

. Schönes Klavier
umständehalber bill. zu verk. Dotz-
beimerstraße 116. Zu erfragen bei
Stahl , im Restaurant.

2 Reg .-Ziehharmonika , 1 Sport-
Liege- u. Srtztvag., 1 P . Reitstiefel
billig Frankenstraße 26, 3. B5292

Für Liebhaber!
Biederm .-Schlafz ., and. Antig ., Bild .,
Figuren . Moritzstraße 16, 2.

Gediegene
fast neue Speisezimmer -Einrichtung
sin Eichen) sofort abzugeben. Näh.
km Tagbl .-Vcrlag . Ng
Freihandverkauf . 2 Schlafz.-Einr .,

ernz. Betten u. Federn , Kleider- u.
Küchenschr., Schreibtisch u. Sessel b.
Fritz Acker, Auktionator u. Taratar,
Eleonorenstraße 8. Telephon 3930:
Gut erh. Möbel, Betten , Schränke,

fische rc. zu verk. Rauenthalerstr . 6.
Wegzugshalber verschied. Möbel,

Betten und Speicherkram zu ver¬
kaufen Helenenstraße 26, 2.

1 gut. Bett , 1 Sofa , 6 Stühle,
gut erhalten , sofort zu verkaufen
Erbacherstraße 5, 2 S t ._
Sofort zu verk. : 10 Betten 12—50,

10 Deckbett. 3 u. 10, Kissen 1.50 Mk.,
Roßh.-,̂ Woll- u. Seegr .-Matr . 6—355,
Strohsäcke 2, Kom., Kleidcrschränke,
Tische, Stühle , Nachtt., Rohr- und
Polstersessel 5 u. 10, Kanapee 15 M„
Spiegel , Bilder , Theke, Eisschrank.
Mücherstraße 44, 1 rechts. B5264

2 Muschclbctten, neu, ä 55 Mk.,
Vertiko 32 Mk. Nauenthalers traße 6.

Neue Steil. Matr ., Ishschl., 12 Mk.,
Kinderbett , best. a. Bettstelle, gest.
Strohs ., Matr . u . Keil, 7,50 Mk.,
Sofaspicgel 5 Mk. zu verkaufen
Lebrstraße 5, 1 links ._
Schönes Kinderbett tt. Kinberstnhl

bill. zu verk. Rö mcr berg 2, Eckladen.
Eine weiße Garnitur,

Sofa , 6 Stühle , Dipl .-Schreibtisch,
1 Füllofen zu verkaufen . Anzusehen
vorm, bis 1 Uhr Weilstraßc 1t , R_

Salon -Einrichtung zu verkaufe».
Herd dcsgl. Besichtigung: Möbel-
lager Adrian . _
Ein Sofa mit 2 Stühlen , Gasarm,

Lüster u. Lampe, 4 Blumenkasten mit
Grund , Damen -Kleider , Blusen rc..
kl. Tischch en Kais.-Friedr .-Ring 21, P j

33 Chaiselongues ä 15 Mk.,
Mit sch. Decke 22.  Rauenthalerstr . 6.

Mahagoni -Sekretär,
gut erhalten , zu verkaufen Göüen-
stvaße 15, Mtb . 3 r. _ B5260

Bücherschrank, nufib.-pol., Vertiko,
Pol., H.-Schreibtisch billig zu verk.
Hermannstr aße 4, 2 links . B5099

Polierter 2tür . Kleiberschrank,
Itür . Schr ., Nachttisch, Spülschrank,
Kons.. Drehstuhl , kupf. Plüschgarn ..
Sess el, Wage m. Gew. Nerostr . 29,

Pol . n. lock. Kleidcrschränke,
Büfetts , Auszieh-, Bauern - u . and.
Tische, sch. Schlafz .- u. Küchenmöbel,
Sofa , Ottom .. Lust., Tepp. Schreib¬
tisch, Etag ., Stehp ., Regale , Abschi:
zu verk. Adolfsallee 6.  III87

Kleiderschr., Badew., Spieltisch,
Ausziehtisch für 12  Perl ., Küchcnt.,
Weinschrank, Kom., 3 Vettpfannen,
2 Luftringe , 2 Luftkissen w. Platzin.
bill . Dam bachtal 10, l . Anzus. vorm.

Eine neue Küchen-Einrichtung,
Prima Schreinerarbeit , für 170 Mk.,
sow. Glasw ., Staubcrker u. Glastür.
Dill. Werer , Sck,rein„ Friedrichstr . 19.

Ein Küchcnschrank, fast neu,,
sehr billig zu verkaufen Bleich-
straße 39, Vdh. 2, Schütz. 85247

Br . Trumcauspiegel , neu,
845 Mir . hoch, für nur 37 Mk. zu

Lchrstraße 5, 1 L

Pfeilerspiegel mit Trumeau 30,
Auszugtisch .25, groß. bess. Tepp. 45,
pol. Tisch 12, Toilettespiegel für
Waschkom. 12, 1 Spiegel 10 Mark.
Die Sachen sind neu und weil über¬
flüssig, zu verkaufen . Sonnenberg,
Wiesbadenerstraße 37. Haltestelle d.

Ein großer Eisschrank,
geeignet für Restaurant oder
Metzgerei, sowie Lüster für Gas u.
elektrisches Licht billig abzugeben
Adolfstraße 5, Hth. Part . Zu besehen
Montags und Donnerstags , vorm
von 6—12, nachm, von 4—7 Uhr.
Äurerik. Nolljalonsiepult n. Sessel

bill. zu vk. Bismarckring 30, 1. B4943
Sibschreibpult , fast neu,

6 Schub!., 2 seit!. Schränke u. Regal
bill. zu verk. Moritzstratze 9, 1._

Kinderklappstuhl (Scfccr gcpolst.)
nt. Musikw. z. ch,Friedrichstr . 21, Hof.
Nachtt. 5, Wasserbänk 1, Rohrst. 1.50,
Spiegel 2 Mk. Msmarckr . 7. H. 2 r.

Hutkosfer,
Ledertasche, Schreibkasten, Feldstecher,
gold. H.-Uhr, Silbersachen , Gold¬
schmuck, Gläser , Ue'berzieh. u . versch.
mehr zu verkaufen . Händler Verb.
Anzuseh. 10—5. Nerostraße 5, 2. Et.

Gut erhaltene Nähmaschine
billigst abzugeben Schlichterstr. 16, P.

Neue Nähmaschinen,
in der Politur etwas beschädigt, mit
5 Jahren Garantie , bill,, neue Fahr¬
räder v, 85 Mk., alte von 20 Mit. an.
Jakob Gottfried , Grabenstraße 26.

Eine Nähmaschine, Orig .-Singer,
sehr gut im Nähen, schön erh. u. Gar.
billig zu verk. Saalgasse 16.

Nähmaschine, sticktu. stopft,
näht vor- n. rückw. Wellritzstr. 27, P . I.

Kolonialwaren -Einr ., vollsiänd.,
m. gr . Eisschr., gut erh,, sehr billig
Rüdesheimerstraßc 38, 1, Stock.

^pezerei -Einricht .. Theken
für alle Geschäfte sehr billig Adarkt-
straße 12, am Schloßplatz, hei Späth.

Gut erh. Firmenschilder
billig abzug, Dambachtal 14, Part.

Gebrauchtes Einsvänn .-Geschirr
u , gebr. Reitsattel bill. zu verkaufen.
G, Schmidt , Goldgasse 15.

Landauer.
gut erhalten , 1- u . 2-spän., zu verk.
Schwalbacherstraße 47, 1.
Roch nnt erh. stärker Handkarren,

für Korfer oder Möbel zu fahren
geeignet, zu verkaufen . Näheres bei
Herrn Wagnermeister K. Lied,
Steingasse 18,

Gut erh. Krankenw. billig zn verk.
Dambachtal 14, Part.

Kinderwagen mit Gummir.
billig zu verkaufen Watcrloostraße 1,
2. Et . l„ Ecke Zietcnring . B 5148

Mob. Kinderwagen m. Nickelgesi.
billig zu vk. Sedanstr , 7, 3 !. B5065

Kinderwagen billig zn verk.
Feldstraße 18, Hth, 2 links.

Gut erh. Kinderwagen
mit G.-Rädern für 15 Mk. zu verk.
Bismarckring 17, 1 r, B 5212

Fast neuer gr. Kinderwagen,
ebent. mit 2 Verdecken, billsi> zu ver¬
kaufen Riehlsiraße 10, 2 rechts.

Eleganter Kinderwagen
und ein verstellbarer Kinderftubl
billig zu verkaufen Webcrgasse 48,
Laden.

Sitz- ü.  Liegewagen , fast neu,
Sophlet billig Röderstraße 7, 1 lks.

Moderner Kindcr -Lieg-
u. Sitzwagen zu verkaufen Göoen-
straße 15, Mtb . 3 St . r . B5261

Eleg. fast n. Sitz- u. Liegewagen,
Nickelgestellu . Stuhl ., f. 18 Mk., sistv.
schön, n. Sportwag ., verstellb. zu Sitz-
u. Liogewag., mit u. o. Berd ., G.-R.,
nur 12 Mk. Eleonorenstraße 7, 2 r.
Gut erh. weiß. Sitz- u. Liegewag.

zu verk. Schwalbacherstr. 69, 2 links.
Weißer Sportwagen mit Verdeck

bill. zu vk. Riehlstr . 20. 3 l. Hl 96
Sportwagen , fast neu,

bill. abzugeben Adlerstraße 4, Stb . 1.
lsiuterh. Sportkarre zn verk.

Kurth , Kaiser -Friedrich -Ring 18.
Gebr . Fahrräder verkauft

E . Stößer , Mechan., Hermannstr . 15.
El » Fahrrad , Halzdraht -Ronleanr,
1,80X8,50, spanische Rollwand , 1,65
X 2,00, Kleiderständer , Rollständer,
4,90 lang , rot m. Gold, 2 eiserne
Bettstellen billig abzugeben Saal¬
gasse 5, 1 St.

G. engt. D.-Fahrrad 28, K.-Zith ..
alte Meisterviol ., nußb. Salont ., 2t.
lack. Kleiderschr., 3fl. Gaskocher, neu,
billig Hallgarterstraße 3, 1 r . B5277

Herrenrad , fast neu, billig
zu verkaufen Drudenstraße 3, 3.

Herren -Fahrrad
billig zu verk. Webergasse 41, 2 I.

Fahrrad mit Freilauf , fast neu.
billig Wellritzstraße 27. P . l. B4567

Fast neues Fahrrad 45 Mk.,
2 Singer -Nähmaschinen ä 50 Mk. zu
verkaufen Hochstättenstraße 18.

Gut erhaltenes Fahrrad
billig zu verkaufen . Fischer, Wörth
kraße 1. B5259

Herb mit Kuvfcrschiff, 2 Oefen,
Majolika , 2 drehbare Kamin -Aussätze
spottbillig, 8fl . Gasherd f. 6 Mk. zu
verk. Rauenthalerstr . 8, Hth. Part.

Ein Küchenherd zu verkaufen.
Hotel Westfälischer Hof.

Ein Ofen sehr billig zu verk.
Walramstraße 27, Hof, cif. Tr . B5284

Gasfparkocher zu Spottpreisen
Friedrichs tr . 21, Engrosverk. B 4913

Gasbadeofen mit Sicherheitsüatt.
spottbill.  Friedrichs tr . 21, Hof. L4978

Kupf. Gasbadeofen mit Brause
u. emaill . Badewanne billig zu ver¬
kaufen Schwalbgcherstraße 65, Part.

Zflnmmiger GaShcrd
mit Wasserschiff billig zu verkaufen
Herma nnstraße 17, Hth. Part,

Gaslüster und Züglampe !»
z. Sp ottpr . Fri edrichstr.  21 , Engr .-Bk.

Gaszuglänchen , Lüster.
und Gaskocher bissig zu verkaufen
Schwalbach erstvaße, 05, Parter re ._ _

Reue Lyra m. Glocke u. Schirm
f. 5 Mk., sow. neues Musikwerk mit
Platten bill. Blüchcrstraße 82, 1 l.

Fünf GaSwaüdärme zu 20 Mk..
Tisch zu 7, gr . Hundc-Versandkorb
zu 10 Mk. zu verkaufen . Näheres
Göb enstraße 26, Laden . II5245

20 Stück Zinkbadewannen
sof. spottbill. zu verk. Friedri chstr. 21.
26 St . emaill. gußeis. Badewannen

sof. spottbill. zu verk. Friedri chstr. 21,
170 Zmtr . gr . Badewannen 15 Mk.,

Gaslampen u. Gaskocher ustv. enorm
bill. Hei nr , Krause , Wellritzstraße 10.

Gr . Badewanne (Emaille)
mit Brause u. sämtl . Rohren billig
zu ve rkauf en Möhringstratze 6, Part.

Bogelhecken und Singkäfige,
1 Käsig (Laubsäaearb .) billig zu ver-
ka'uf cn Webergasse 3, Hth. 1._ _
Dopp. Schmiedcseuer, Trägerstanze,

Blechw aIzejb,*z>vk. Hellmundstr. 3g.
Eisernes Gartengeländer,

fast ganz neu , 86 Mir . lang , mit
Tor , sehr billig zu verk. Biebrich,
Rathausstraße 78, P art.

Eiserne Treppe,
leicht gewunden, 11 Steigungen , mit
geschmiedetem Geländer , für Garten-
Terrasse sehr geeignet, billig zu ver¬
kaufen. Anzusehen in der Schlosserei
Kübn^ & Kämpfer , Römerberg 8. *

Einige Grabrahmen für Kinder
u, 2 Wasserstcine billig zu ver
Moritzstraße 25, Hth. 1 r.

Gebr . großstück. Packleinen
für Tapezierer ustv.. 250 Stck. gebr.
fste. neue Säcke billig abzugebcn
Herma nnstraße 17, Hth. P art. _

Für Geflügelzucht-Vereine.
Durch Vereinsauflösung ist eine
Partie zusammenlegbarer , eiserner
Ausstellungskäfigc „Patent ", sehr
wenig gebraucht, billig abzugeben.
Ansragen unt . S . 317chhauptpöstlag.

3 Gartenhäuser billig zu verk.
Dcbus , Gn eisenaustraße 5. 05266

Leere Kisten zu verkaufen.
Geschw. Mcper , La nggassc_9._

Mehrere 100 Weinflaschen,
8 Pf . das Stück, zu verkaufen Kaiser-
Friedr ich-Ri >ig 55, Hau smeist er.

Zirka 200 Himbeersträucher
u . ein Teil Mistbectcrde räumungsh.
s. z. v. Gneisenaustr . 20, H. 2. B5086

j 3u diese Riwri ! werden
! nur Anzeigen mit Überschrift ^
! oufgenonimen. — Das Hervorheben einzelner
I Wone im Text durch fette Schrift ist unstatthaft. !

Einjähr . Nchpinfchcr, stubenrein,
zu kaufen gesucht. Hotel Schwarzer
Bock, Zimmer Nr . 34.

Gebr . Piano
zu kaufen gesucht. Offerten unter
E. 809 an den Tagbl .-Verag. __

Herrenzimmer
zu kaufen gesucht. Off . mit Preisang.
unter K. 792 au den Tagbl .-Vcrlag.

Balkon-Möbel
zu kaufen ges. Beschreib, u . Preis¬
angab e Raue nth alerstr . 15, P.  r ., erb.

Ausrar,g . Sachen j . Art , Möbel,
Kl eid., S chuhe k. Scerobenstr .31, P .r.
Blumentisch, gut er!;., zu kaufen gest

Of f, m.  Pr . u. „Blumen " bahnpostl.
An- «. Verkauf v7 Maschin.-Avpar .,
Instrumenten ieder Art . R. Blumer,
Bismarckring 25, I . II 225

Gebrauchte Träger
zu kaufen gesucht. KI. Schwalbacher-
stratze 4.

100 Meter 1-zöll. gebr. Röhren
zu kaufen gesucht. Eckernfördc-
straße^^ , bei Hahn. _ ___ B 5160

Eisen, Lumpen, Flaschen, Papier
und Metall kauft und holt ab
H.  A rnold , Aarstra ße 10._ B4912
Achtung beitn Umzug. Alte Flasch.,

Lump., Pap . ec. k. u . h. ab K. Mitter.
Walramstr . 27, Hof, cif. Tr . B5120

Irr diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ansgcuommsa. — Das Hervordebcn einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist imstatthLft.

Garten,
w. möglich im Südviertcl , zu pachten
gesucht. Offerten mit Preisangabe u.
H. 816 an den Tagbl .-Verlag.

In diese Rubril werden
mir Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Gymnasial - u. Real -Unterricht.
In schwierigen Fällen wende man
sich in Bezug auf Nachhilfe, Examen,
Umschulungen unter W. 317 an den
Tagbl .-Verlag , __ _ _

Unterricht und Nachhilfe
erst staatl . gepr. Lehrerin zu maß.
Pr . Albrcchtstraße 2, 3.

Unterricht
in der französischen Sprache erteilt
Französin billigst. Or amenstr . 29, 1.

Französische Konversationsstnnd.
von jungem Mädchen gesucht. Offert.
unt.  P . 816 an den Tagbl .-Verlag .

Diplomierte Italienerin erteilt
Unterricht . V. Rosst, Saalgasse,
Hotel Saalburg , 2 St.

Violin - u. Klavier -Unterricht
wird grdl . ert ., mtl . 8 Mk., wochentl.
2 St unden. J ahnstraß e^17, Pa rt.

Klavier -Unterricht erteilt
zu maß. Preis best empfahl. Lehrerin.
Albrcchtstraße 5, 3 St.
Best. j. Mädchen k. d. Weißzeugnäh.,

Ausb ., Maschinennäh . u. Zuschneiden
grdl . erl . Beg. d. Kursus a. 15. April.
Harting stra ße 8, 2.J£t.__Scheu._

Eintritt zn Bügelknrsen.
Frl . Michel, Eleonorenstr . 8. B 5238

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Gold. Kneifer an schw. Schnur verl.
Abzug. Nauenthalerstraße 11, 2 r.
Großer brauner Hund zugelaufen.

Adolfsiratze 3, Henningcr.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorhebcn einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

An gutem Privat -Mittagstisch
können noch einige Herren od. Dam.
teilr iehm en. Gocthestraße 7, 1.  _
Liefst Geschäfts-Herren u. -Damen

können an gutbürg . Mittagstisch teil¬
nehmen ; mit Kaffee 82 Pf . Vorher.
Aruneldung erw._ Rö dcrstraßc 30, 3.

Umzüge
werden billig unter Garantie ausge-
Wrt . Weier , FriedrichstraßechO.

Umzüge p. Federrolle w. g. u.' bill.
bcs. Christ, Nettelbecks tr . 12, Mb . 1,

Umzüge w. prompt n. billig best
in Stadt und über Land. Schön,
Scharnh orst straße 34, H. P.  B498o

Umzüge mit Möbelwagen ü. Rolle'
besorgt Bernh  a rdt , Karlstra ße 28.

Umzüge
>v. prompt besorgt in Stadl u. über
Land . Michel, Eleonorcllstraße 8.

Sämtliche Drucksache» lief. bill.
Drucke rei  Münch , Faul brunnenstr . 3.

Elektr . Klingel - u. Telephvn-Anl.
sow. Rep. w. Pr. u. billig ausgcführt.
Phil . Becht, Bleichstraße 18, Stb . r.

Reparaturen an Fahrrädern
Word, bestens ausgeführt . E . Stößer,
Mechaniker, Hermann str. 15.  B 3839
Nähmaschinen repar . Pr. u. billig.

Ad.  Rum pf, Mech aniker , S aalgasse 16.
Äufarb . von Lüstern, Lampen

besorgt schnell u. billig Becker, Gelb-
gießer, Fr anken straße 5. B 5206

Möbelrep., Polieren , Umbeizen,
Mattieren von Eichenmöbeln gut u.
billig He llmu ndstraße 37. Werk statt.

Tüncher, Lackierer, Anstreicher
empfiehlt sich. Alle Arbeiten werden
gut u. billig ausgeführt Dotzheimer-
straße 107, Kabl S chmidt.

Alle Tapezier - u. Polsterarbritcn
u. Aufaroeit . v. Betten w. billigst
ausgef . B.  Rei ß, Adie rstraße 9, 1.

Kolstcrmödel
werden ohne Abziehen der Bezüge
auf Neu chem. gereinigt . Moritz-
straße 4, Laden ._

Ofensetzer Kaus.
Reparaturen aller Oefen u. Herde.

Rauenkhalers tra ße 8, Hth. Pa rt.
Strautzfcdern und Boas,

iverd. gereinigt u. gekraust, Spitzen
stspez. echte Spitzen ) tadellos gcrcin.
Bierwirt Nächst, Kirchgasse 9, 1._
Hcrren -Anzüge w. nnt . Gar . angef.,
Hose 4, Ucberzieher 11, Röcke ge-
wend. 7.50, Rep., Reinig ., Anz.-Büg.
1.20 Mk. Muster zu D . H. Kleber,
Hellmundstraße 89, 1,

Herrenkleider . Ausbess., Bügeln,
Anzug 1.50, Hose 60' Pf . Postkarte ge¬
nügt . Anfertigung nach Maß.
Pekar , Häfn ergasse 7/II ._ _

Schneiderin ernpf. s. Pr . 2.50 p. T.
Helenenstraße 17, 3 St.  B5154

Eine tücht. Näherin
empfiehlt sich im Ausb . der Kleider
u. Wäsche. Roo nstraße 6, 2.

Damen - und Kinder -Hüte
werden cleg. u. schick angef ., alte Zu-
taten verw, Fcldstr aße 14, Hth. 1 r .

Tüchtige Modistin
empfiehlt sich in u. auß. d. Hause.
Herderstraße 83, Vorderh . Part.

Modistin empf. sich in u. n. d. H.
Uorkstraße 7, Fron tspitze, B 5232

Hüte w. angefert . n. schick garn.
Schierfteincrstra ße 18, Mtb . 2_r^

Gardincn -Spannerei L. Gerhart,
Blücherstraße 6, Vdh.  1 r . B4990

Gardinen -Wasch. u. -Svanncrei
E. Schmidt , Röderstraße 20._

Gardinen -Wasch. n. -Spannerei,
p. Bl . 50 Pf . Eltvillerstraße 4, Part.

Wasch- u. Bleichanftalt,
Eleonorenstr . 8. Erstes Spezialgesch.
für feine Herren - u. Fremdenwaschc.
Billige Preise . Beste Empfehlung.

Wäsche zum Bügeln wird angen.
Bertramstraße 20, M::telb. 2 .rechts,

Wäschez. Wasch. «. Bug. w. angen.
Sedans traße 11,  Vdh . Frtsp . B o260

Wüsche zum Tasche a u. Bügeln
w. anq ., reell u. vünkt!. besorgt. Frau
Bender,  Gustav -AdeEstr. 3, 3. B50 Q4

14 Friedrichstraße 14,
Wasch, u . Feinbügl . ' Fremdenw . in
10 Stu nd. Gardinen p. Fst. 80 Pfg.

Wäsche wird auts Land
angen ., reell u. pünktlich besorgt.
Eigene Bleiche. Zu erfragen Bahn-
hosstraßc 5, Han dschu hgeschäft.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird angen . aufs Land, den a. Ŝom.
gebleicht, auch ohne z. büg. Näheres
Marktstraße 28, Laber.. __
Wasch- u. Blrichanst., 1. Spez .-G.

für feine H.-, Hotel-, Pens .-Wäsche.
Gard .-W. u. Spann ., iowte chemische
Kleider-Rein . Bülowstr . 11, Hth.  P.

Wäscherei Frau Schmidt
sGärtnerei Schmidt ), Langenbeckplatz,
Fein büg lerei , Rasen -Bleiche. __

Wäsche zum Waschenu. Bügeln
wird angen . Eig . Bleiche. Fremdcn-
Wäsche wird schnell besorgt. Rarn-
bacherstraße 79, in Sonnenberg.

8WWKD

In diese Rudrik werden
nur Anzeige» mit Überschrift

anfzenomnien. — Das Hcrvrrhebe« einzelner
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Aüein -Veririeb
eines Massen-Haushaltungs -ArtikelS
zu vergeben Hartin gstra ße 13, 3 r .

Wer beteiligt sich
an der Entwick. eines herrl . gelegen.
Luftkurortes , wo naw geolog. Gut.
achten eine an Kohlensäure reiche
Quelle erbohrt werden kann. Such,
verfügt über 100,000 Quadratmeter
baureife GrundstückZsläche. Kapital
wird sicher gestellt, es erhält die
Priorität der Verzinsung . Sicherer
großer Gewinn nachweisbar. Offert.
unt . F . 810  an den  Tagbl .-Verlag.

Geld-Darlehen , anerkannt reell,
5 Proz . Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Selbstaeber Schilinski , Berlin 39,
jetzt Elbcrfeldcrstr . 19. Rückp. F 101

Tücht. Geschäftsmann
sucht 500 Mk. zum 1. April geg. gute
Sicherheit u. Zinsen -u leihen, nur
von" Selbstgeber . Otferten unter
L. 116 an den Tagbl .-Verlag . B5222

Eine arme Familie
mit 4 Kind ., deren Ernährer schon ein
ganzes Jahr lahm ist, bittet edeldenk.
Menschen um gebr-auchtes Bett . Näh.
im Tagbl .-Verlag . Xu

Bessere junae Persönlichkeit
sucht diskret 20 Mk. zu leihen. Off.
unter P . 116 an den  Tagb l-Vcrlag.

Karrenfuhrwerk gesucht.
Ausstellun gsgelände . Ehr. Gruber.

Lebenslustiger Herr
sucht, da fremd hier , gleich. Anschluß.
Off , u. D. 818  an den Tagbl .-Verlag,

Ein Kind
wird in gute Pflege gegeben. Off.
unte r P . 817 an  de n Tagbl .-Verlag.

Kind
wird in liebevolle Bfleae gen., aufs
Land. N. Schmidt , Ble ichsbr.' LO, M. 1.

Ein neugeborenes Kind
wird in gute Pflege genommen. Näh.
im Tag bl.-Verlag._Ns

Alleinstehender Witwer,
50 Jahre , Restaurateur , sucht sich
mit tücht, Fräulein bis zu 40 Jahren
od. Witwe mit Kind bald zu verhei¬
raten . Etwas Vermögen erwünscht.
Gefl . Offerten unter K. 818 an den
Tagbl .-Verlag._ _ _

Fräulein,
37 Jahre , sehr tücht.. radcllose Ver-
gangenh., sucht sich bald mit mittl.
Beamten oder Witkoer zu verhei¬
raten . Schöne Ausstattung u. spät.
Verm . Off , u. I . 818 Tagöl .-Verla g.

Fräulein,
25 Jahre , ev., 20,000 Mk. Verm.,
sucht sich bald mit höherem Beamteu
zu verheiraten . Offerten unter
H. 818 an den Tagbl .-Verlag.
Wer wagt es, Rittersmann o. Knapp'
Zu gehen hier auf den Grund,
Die goldste Freiheit werfe ich ab,
Will schließen den Ehebund.
Doch daß er nicht werde z. Ehekrieg,
Soll prüfen , wer sich drauf meid.
Ob alt oder jung , der bat den Sieg,
Wer 's prompt mit der Wahrheit hält.
Gediegen, gebildet, gut situiert,
Wünsch' ich den künft'gen Gemahl —,
Aus Achtung und Liebe wird liiert
Dann der Pakt durchs Erdental.
Ich schwärme für volles Sichverstchn,

Für heimisches, stilles Glück. -—
Hereinfallen gibt 's nicht, dies ist zu
An mir bei dem 1. Blick! sseh'n

Unehrenh ., Anonym, zweckl. Diskr.
selbstverst. Ausführl . Mitteilung , an
Tnntippe bahnpostlag. erbet. 1II 95

Wer ’!!
gebrauchte Gegenstände

za kaufen oder zu
veräussera wünscht,

_findet durch eine Anzeige !
im Wiesbadener Tagb!atl ” gT
sicherste Gelegenheit dazu. W
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ISent. fitBitnjEifisB,
11 8 ., Bad . eie« , eitiger ., Ia Kurlage,
zu verkaufen . Solv . Kauf . w. st meid.
Off . u. B. 811 an den Tagbl .-Berlag.

Priwa LötziKN
p. Kilo 1.20 Mk. Hcrmannstr. V,  H . B.

Für Knabe»

M -.krrSse-. « in-«.
fäUv  Geschäft, gutgehend, umstände»
MLI ' halber sof. billig zu verk. Off.
unr. o . l » e a. d. Tagbl .-Z neigst.
Bismarckring 29. B5251

ILndw . © rosshut,
Betigersas 'se 81 . Tel. 2079.

zalilt immer noch am besten
für gut erb. Herren- u. Damenkl ., Pelze,
Sehiihe .y.abel,GoM,Silber. Postk. genügt,

Der, geerbten Herrschaften
„» Mit Frau Stummer,

«fl . pi . swmUfmui
abzugeb n Alwinenstrane 3.

S46 . Wei >er : aMe » , I . Tein Laden,
Zahiedie alleehüchstenPreis « f. guterh.
Serr - Damen- u. Kinderkletd.. Schuhe,
Möbel Gold. Si lber, Nach!. Post k. gen.

KgMerWMS-Kerjka
von Beyer und » raeltltanj

Auflage u. elegant ge¬
bunden ) sind stets antiquarisch
zu billigen Preisen vorrätig.

jtoriti tsavE SSäisazel»
WilhelmfirL ^s 52.

Fernruf 29 >5. IV103

rrsffrröt fSo « Ä tt

Pran © rosslnit*

Pianinos
Miete neu hergerichtet,au? der Miete neu hergerichtet, von

Bechstein, Blüthner , Arnold u. a. Bcch-
stetn- und Westrrmayer- Stutzflügel»

Preise von 200 bis 750 Mark.jä£ <HB8ri ©!a «>58tr *
Wilhelm st rafte 12. 5887-Mkii-Linunilimg

fciffjg zu verkaufen. Näheres zu erfragen
sm Tagdl .-Pcr .aa- kir

lÄßeMälde
»illig zu verk. Keinhard » orri,
Tannutzstraße 49

Ein tadelloser

piiSiOBtälWwiivat
mit allem Zubehör billig zu verkaufen.
Knall Bcri .i l . Kellerür. 15, 3.

Belegen h ei t.
üabsseni - Zimmereinrichtung:: Eck-
Ar!angement , Büchersohrank , Schreib¬
tisch u. a. m. ans dem Jahre 1902; von
SKa » ch (Ma'nz), AmohaffungS 'ir.
240u Id ., weit >nt. Pr. zu verk. Des¬
gleichen dunkelgeb . Eichenbiifett . Off.
unk 8 . Pt « anden Tagbl- Verl.

1 poLMndlgos Brtt»
1 Leders , fa»
i m  ge,
1 Maenksrtisch»
2 Borstet ». Lualder

billig zu verkaufe«
TauuuMr -'. s!« 83 , 3 r.

Zwei eleg. mod. engl.
Betten d 85 Mk.. Divan

«. 2 Sessels,Trum - Spiegel32 , Schreib¬
tisch 27»Flurtoil . 15. Raucnt .jalerstr. S, P,

6rad6N8tl-.ZK,?L-„ _ , kein Laven»
empfiehlt sich d. geehrt. Herrsch, z. Ank.
von gut erh. Herren-, Damen- mp
Kinderil. . Schuhen , Möbeln , Gold.
Silber , Brill , u. Rachl. rc. Postk. gen.

Um U BMr , Metzserr . 21.
zahlt die höchsten Pretse für getrag.
Herren - u. Damen -Kleid ., Uniform .,

Nachlässe, Pfandscheine , Gold,
Silber und Brillanten

empfiehlt sich die

Wehmgs->>.Usrdereilmgs-
AiißM ftk WM Klh«>e»,

staatl . genehm , und beauffichtigt.

von Ha ®, piiil » Seil *e* ,t»
Pfr . u. Kgl. KreiSschulinsp.,

Panrod (Taunus . 800 Meter Höhe).
Zurückgebliebene , mangelhaft bean

lagte , körperlich schwächlrche Knaben
bei. berücksichtigt. Ferren - Aufent¬
halt mit Unterricht , reur Eltern.

Manlssnsn ältere ernste Dame, erteilt
Pulisl " « , srauzStischen

Näh . im Taabl .-Verlag.
Unterricht.
B 4294 Cg

Dam «m  können in der 1. Anurikam
Zufchncide-Lehranstalt, Karlstr. 41, ihre
eigene Garderobe von den einfachsten
bis zu den elcg. Toiletten anfertigen bei
bill Preise. Schülerinnen - Ausnahme
im Zuschneide» täglich von 9—12 und
3- 6 Uhr.

Pension . " (Neu erbautes ^ Haus
^ Ansku 'lonnedü Auskunft und erstklassige

Referenzen des In - u. Auslandes
durch den Inhaber und Leiter.

Aräul'ein Hl. Heizhats,
Gravenstr . 24,  kein Laden, zahlt die
höchsten Preise für gut erb. H.- u. Darnen-
kleidir, llnftormen, g. Nach!., Pfandich. ,
Gold , Sil br u. B rilla nten. A. B . k. st H.
" Kaust getr. Herr-n-stleic-er. Wttr *.
K -W lh.-Rinq II , Mainz . Postk. gen.
"Marnüoöl alte Btoliucn kaap
ireinr . o oiffi*. gi i lbclmftr. 12. 10,27
"Ein ««braüaitcr P37

Krattkenfahrstuh!
zu kaufen ges. Ma inz , Boppstr. L 2.

Berlitz Sehael,
SpracWebriBstmit für Erw actee,

Bjiiisenstr . 7.

v'i-i 'i

^Befbrrl Mer -melle, Kirchgaste 38.

Alles «npfer , Mrssing,
Zinn , Vtti kauft

ste:S u. nimmt in Tausch IV 82
Flieg «***,

Kiipkerschmir erei, Bcrzinnerei,
37 Metzgergafse 37 , Ecke Golda.

Mit  ausntmelBeri! B4 40
Lumpen,Papier . Flaschen. Eisen rc. kft. u.
1)011 ßb H•p 3 Drant eufit. h^,

''sy '/
tC) CDV?&

WMHM m ^
M 150 »

ps «»
r*

alt . Eisen , Meta «', Papier,Vnmmi
r«. -aurt u. ftoltpünktl . zu i»S« ve«
Preisen ab die A 'tuandla . v» » » '»
ese «siep , (7 HirmavuKratz « 17,
un » Gä .» l» ast « 4.  B3888

M riiv ntirt i Mute stets Flasch n.
! Lun,p..Metallez . hö ' *'-dst.

Pteis . Süll » Blücherstr. 6, M. 1. B4845

Sit( |,£riifii!fsp!fpt !cit
für Hau rat aller Ar!, Spiegel , Bilder,
Teppich«. Figur .n. Klavier , Jnstrnm. rc.

b etet "der Verkauisrai -ni im

!,BeitenBarer’sctien Lsprliani
(Wie b̂odencr M 'öbelheim). 58 )7

VerkcmfsbedinMNßcngratis und franko

.

Wmße ?mrOl .Esr!eNz
an der Kasteler Ebaustee gelegen, ist
per so ort oder später zu v rpachteu
Für einen ©armer sebr geeignet Oft.
imt. « . f B» anj 'tn Tagb l.-Berl.

Nur nationale geprüfte Lshrk rälte.
Die vollständige Beberreebung

einer fremden Sprache konnte trüber
nur durch längeren und kostspieligen
Aufenthalt im Auslande erreicht
werden.

Heutzutage kann sich jeder in den
„Berlitz Schools “ mebtere fremde
Sprachen anetgoen , und zwar in ver¬
hältnismässig kurzer Zeit und mit
geringen Auslagen durch die in den
„Berlitz Schools “ verwendete Lehr¬
weise , die auf folgenden Haupt-
grundsätzen beruht:

.. siyste >alisieriiBg des Unter¬
richts , allmähliche stufenweise
K nfülirnng der Sthw 'e lg beiten,
langsameresS ore lodcsljchrprs
im Aufm :. Stadium , beständige
Anleitung des Schülers und Ver-
be et » -einer Fehler . “

Es lassen sich damit Resultate
erzielen , wie eie kaum im gleichen
Zeitraum durch einen Aufenthalt im
Ausbinde erreicht werden können.

K-' tir Scl »81lt*r . die »Ich in
Stsaras’-p o eit für eine Meine
vorzubereiten wttnsclien,
wir <i Je nach rten Voe
isesssatnisse « »cltneller ius
Slnterr cht vorwärts jje-
gasaseis.

:PHP

GM - Mrsüs
-nr fachgemäßen Ausbildung . 4-wöchentl
Kurse, kwitrie H elirbeist , Sehr,
inftitut , Lchlvalva Ä etftr . 89»  3 . «
^Staatl ^ rönzMoNierte höhere

ftk6ink8e!s.rsn1k-L!-8up6LU
X X lielitiH  X X

Weetendstr . SS , Wiesbaden»
Vermittlung von

Hypotheken, Imtncbüien, Dariahen.
Rat u. Auskunft in allen Rechtssachen.

Sprechzeit : IS bis 8 Uhr täglich.
Vorherige Anmeldung erwünscht,

wnMt «™, “t ?* 5

Ach - ui
Gmerbeschule

Bücherrevisor, vereidigt
f d. Gericht« des Landgerichts Wies¬
baden. BilaKzen . Revisionen, JSmte
suhrungSiiberwa 1una. Gutacht-'N.Steuer-
erklärungen, VermögenSver.oltg., Ver-
gleiche u. f. w.

verbunden mit
Peufton und Mittagstisch

von

A.LBers,

?m»Aie, ProWeHionuD gratis.

Mubrgis«
der üfttrfe wie : Feinere Küche, Dreisteren,
Tranchieren u. Anrichten der spellen,
Backen, Haushalrnngskunde.Dekorattons-

und Servier -KursuS^

Ge^ erbeMettAKgr
Wäschenähen. Sticken, Schneidern. Kunst

Handarbeiten, Malen , Zeichnen ec.
Näheres durch die »«all. geprüfte

Wo rsteheria.

Engl. Ciitcrricht

Kölls Kochschule
für Damen,

MaschinenschreiDen,
Vervielfältigungen,
Entwürfe besorgt

Helene Horn
Luisenstraße 41 , Pt v

Umzüge
werden prompt u. billigst besorgt , auch
einzelne Fuhren . Ad. Se « w4
Herman nstraße 16, Part . -bicuo

Roüfuhrwerk
empfiehlt w . Weber , Wc llritzstr. t» ,

weiden gernmgt u.
gewichst Pr. i-üsees.

Frotteur,Bi §marckri ng36 . Vtd .i , B4^ 3
Landschaftsgä rtnerei,
Anlage u. Unterhaltung von Gärten u.
Parks, Bepflanzung von Balkorrkasteu.

iioiinitinn,
Rieverbergftratzr 7 , B 4928

Fern ruf 1S56 und 1059. - H»y

, .d . Haas , ®fe»(tW
wchnl Seda nstratze 18 , Kth . Part.

Rosenpfähleemvf. Debus, Gneifenaustr. 5. Bo 26o

|tmi § . Geis-
geb. Junker,

Roonstr. 14, Wiesvase « , Roonstr. U
lakademisch gebildet de! Maurer , Berlins,
empfiehlt sich den geehrten Herrschaften
im Aniertigcu B a273

eießüßtet UMü-MdMeL.
Wiesbaden, Adelheidstraße 69.

Anmeldungen nimmt täglich entgegen.
Der Leiter: <0. SLKtt,

15 Jahre Chefkoch
E . D . des Fürsten zu Wed.

die ihre feine Wäsche gut grwaschemtu
gebngel! haben wollen, wollen gefälligst
schreiben an f - Gadin « ,

_Sserob ensirab«  LZi, Ht hv
Gardinen - Lpannersi

Engländer od. Bngllludcrin lortzusetzen.
Sc-Pri ftl Offerten mit Preisangabe an
K. Reciter, Röderstrasss 13, erb eten.

r

£Sn ^ llscli<
Privat - und Klassen -Unterricht . 5960

Air . t, . iirtiwcte , Nikoiasstr . 88.

Hierdurch beehren wir uns er¬
gebenst anzuzeigen, dag wir unsere
Privat -Wohnung und Anmelde¬
stelle für

<5ngi « Äonvers . -Zirkei.
Mist Poagias - iSroH ne , Ne otaI5.

ilngländerin (London)

iwBiiea

unteiTiOhtet in ihrer Muttersprache.
;js Ems» lierjie . Imisen ;h;tz 2, 1.

Ktjsrlisciäs '** Unterricht erteilt
Miss Moore $I‘li eii m*4ip* 5<

ab heute in unser eigenes Haus.
Apelheidstratze 7 » , vestegt
haben. Der Tanzunterrichtssaal
befindet sich nach wie vor im Hanse
der Loge Wato . Friedrichstraße27.

Parisienne Institutrice donn« tegons
de gram, et convera. Tannc  str. 31, 4.

S 'räuuö *! « (dipLi eist. gidl . ünterr.
u. Konv. Beste He . ran eastr , 14,2.

11a!i000ri l\ (Lehrerin)
am sild-
fnedhof

zurr packten. Näh im Tagbl .-Derl.
Ärnndstutk

Kasse » !chrnnk
modernster Roustruktton, fast neu,
bill vertäust SchlachthüUSftr. 12, 2,
von 10 dis 12 Uhr 609i

MkMPPU 1U! k Rttvös A-̂ em'pf.
biüinst yib ’- snt -T, Welr tzstr. 6.
"Eftl ^Döppeisp.-Gagen mit Äu 'satz und
eine fest letzend« Doppelip -Rolle !illig zu
der aufen » tu »« . Doghetmer str. v 0.

BuLsmobile!
■« eTvr* . ä.,̂ ..2a*O ^ ,,

^ _ B 5174

brMgz. vcrkanfe».
Off, un . » . S ftg an oen Tagbl .-Verl.

Ayuarren
in versch. Größen von S—170(Liter In¬
halt wegen e u gave des Lagers billig zu
verkanten Scharnhorifftraße o8, i , oe.
" «.'Eotler . B - S89

Restaurant.
Tüchi. erfahr kapitaikräft . Fachleute
suchen kl best. »lest. od. kl. Hotel in
oder nächster Nähe Wiesbadens , vor¬
erst mit Vorkaufsrecht , zu pachten.
Off . u. G. 818 an den Tagbl .-Berl.

unterrichtet' in ihrer Muttersprache.
A.  icrioh . Acol sallee 33, 3,

3e!1» BistB. m,
Lehrer u. Lehrerin

für Gesellschaft»- u. Kunsttänze.
Telephon 3442.

Minna Konffrrr,
Wismaiftkeing»»??♦ B4728

Gelang-, Klavier«, Hatknrouitt,»-
uuterrt-i.1. Sprewn. 1—2, 7—8 Uhr.

MWchtt-zicdW
'Schnell Q esa ngsunterricht

fördernd. _—-

rechts imd
links,

/ « rBCF/w . —— —- - - - - --
er t Frau Aloff, Gesangsmeiflertn
(la Referenden ). Kapellenßr . 12

Osannmihrridil

sofort begreifbar, ungeniert, zu jeder
steil (auch Sonntag ) in unserer
Wohnung zu erlernen. Besonders alteren
Damen und Herre i sehr zu empiehlcn.

Mnjck gratis.

«»ä ca as ffs aa te' A >

auch in franz . u. engl . Sprache . |
Methode Pn .ioo Delle Sedic , Paris.
Boeititfua « von Stimmfehlern.

ßesrej Hitler,
früher am KU Opernhaus, Berlin.

I Drjdanstr . 4. ?art, Sprech:elt3 —4

G . Drehl Frau,
Michelsberg 6 . 2  St.

Lonnta , 4 * April r
Ausflug « um S chierst ei» , Tivoli.

Gcträilke nach Belieben.

Ein » euest moderner . .

dreiarmig . Gaslrrster
billig zu verka uf. El t-illerNrube 14, 1 l.

Brctterhänschcn.
2.00 - 2,50 groß, mit Dach, verschließbar
zu verk. Wäterloosrr. 5, 1 r.  L

Ahhruch!
Oranftnstr. 14 Ps— 14 ge r̂onchte Fenster,
Oese» üiw . billig zu tie rftn.fm.

Eiserne Treppe,'
(eicht gewunden. 11 Steigungen , mir ge¬
schmiedetem Geländer, für Gatten»
Terrasse sehr geeignet billig zu ver¬
kaufen. Anjusel en in der « chlo irret
Bfcttis». & Müuijjier , Römerderg 3.

Institut Worbs.
staatl . ko» z. ,u « « ulk . d. Sttttlvei, . ,
HStz. pr -o. Lehr - u.  Grzietz .- A ! statt»
Vorbrreitnngvanst . « uf atte Kl st«
v . Schnl - od . Militärexamina»
des» bin ?» u . Abitur . , a» f. M « d-h. t
Ltudienanst . für Gr >ochs . , auch
^ « m, ! Ardettsst . ine Prima intl . !
«Mtflh Ueverw . . s. Oberst , des . Lt.
individuell « Behandlung » daher

beste Erfolge seit 18 A . » auch
eine entfxreki ende Barvilditngl
Es bestanden zahl, -. Abiturienten»
FSHnr . »Prim . »« ini . »Getund . u . a.
Priv . »> uicrri t i . sa „ ii . Fächer » ,
audi für A -rsl . » N, >chhiifekt «rfei
Befund . Kurke ft Dame « ! Fs iepk . l
Pensionat ! Bieie vorzünl . Empf . !'<£>$ or ?ii f
Privatswulleiter m . Qberlehrerz . »

Luisennr. 43 u. Schwaldachcrfir.
Wclcke AnMLt

oder welcher Lehrer oder Lehreri»
bit ei in Sprachen g ft vorg bildete
Dame in kurzer Zeit cher zum staatl.
Sprachiehrerinnen - r»xarn «n vor?
Genaueste Offerten unter v . tz-L« an
den Lagbl .-Vcrlag.

f EOrinftitRtf-paffl EttfrtmfTiTerti
Mari ® WelirbeSn,

Schwuihach -Nftra?;e 2 ©, 2,
Ecke Mauriti ! sftraße.

Unterricht im Ma '.nehmen. Muster,
zeichnen Zuschneidm v. Anfertigen von
Damen- uns Kinderkleisern, Jacketts c.
wird gründlich und wrgstltig erteilt.
Die Schülerinnen fertig n ihre eig.
Kostüme an, welche bei enroer Au 'merk-
famfeit tadellos w. Die b sten Er 'olge
können durch zahlreiche Schülerinn .n
na gewiesen werden.
WÄ icke-Zi«fch« eidc°Kurfus

unS Putzkursr.
Klefs Anmeldungen von 9—12 und 3—6.

Nach Ostern arrangieren wir einen

GymiiasiasteB-Taoxknrsas,
za dem wir gefl. Anmeldu gen von
Damen und Herren von jetzt ab
entgegennehmen . Der Unterricht
findet in unserem neu erbauten

[ Unt rriohtssaal im eigenen Hause
Ati® ?S«''i <iBtr « sse SES statt.

Priti Sauer und Frau,
Inh . dev Wiesba euer Tanzschule

21 Ade lie dstraße 2t. J

AkUMe Jufdmciüefömlt
d.  Frl . -i oli . trin . K-rchgasse 17. 2.

(früher Luisenplay ).
Erst « » . ästest e Fachschule am

Platze,
f. d. sämtl. Damen- u. Kindergarobe u.
Wäsche lheoret. u. prakt. Un -.rribt,
vorzn l., Schülerinnen - Aum . täglich,
Schnittmuster a. Art n. Matz. Kostüme
w z tgefchnit cn u. eingerichtet. Bülten
in a. Nummern vorrättg. Auch n. Mlatz.

Verloren , Samstar , ° b Mainz
Warlesaal IV. Klasse, .Sandtäschchen,
entd. 1 .35 Mk. Abzuaeb. geg. Belohn«
Tagbl .-Haupt-Agt.. Wilhelm,tr. b. h>29

Reelle Bedienung. — Mäßige Preise.
Herrschaften

Frau staäg -t*»-, Oranienstr . 1 ».

fatMsto-iafC ti. Ip«
Nettelbeckstraffe8, 2.  n » PP*
Fs *a £i üss »ie iilowlln,

ärztlich c'eprflite Masseuse
und Krankenwärterin,

Nerostrasse 23. On pa rle frangak,
Dame empfiehlt sich für

Maniküre- Massage,
amerik. Methode* On parle franoais*

Karlstras se 37, Part, rechts*10—12^2—6,

NMigk, Kiidiclsdcra 13, L
Maiiaae.^ _ —1 und 8—7.

Phrenologin
Hrtzmnndstr . 15 , Vorderhaus 1»

_ frühe r g >.<na aaffe 5. __
SeMmle Uhresslsglll

Hochst äit enstr. 16. V. 3r . lHe rr.». Dam.).
DervWiel ĥtcnoiaalü

beurteilt Kopf- und Handli ' ien. Nur
für Damen. Heieueustr . 8 » 2. St.

Carl Fey, Pianist,
verzogen von Wettritzstratze 47 nachSedanviatz 7, 1.

Architekt. ,m
aküd. geb., seit mehreren Fahren b«
Prof . H. Billing . Karlsruhe , kunstler.
tätig , mit besten Erfolgen , wünscht
mit Privaten und Baugeschaften in
Verbindung zu treten zwecks liebet«
nähme u. Bearbeitung vornehmer,
moderner Architekturen bei billigfier
Berechnung . Off . erb. u. *v. K. 422Ö
an iftttbatf Masse, Karlsruhe t. to.

Existenz.
Durch v.ebernahme der Allein -Ber-

tretung eines gesetzlich geschützten
Apparates für Wiesbaden » der einem

iBitlHiü-rn Mbclnitfttfs
entspricht , find jährlich mühelos und
fast ohne Risiko 10— 15,00» Mark zu
verdienen . Die Einführung ist dre
denkb. einfachste. Branchekenntmfl«
nicht erforderlich . Fnteressenten , w.
zirka 10,000 Mk. Kapital besitzen, er¬
halten nähere Auskunft 1112

V . A .-G . Neutzeitr « Gef.
Frankfurt a . M . » « lbestratze lttft

Mm  iiriDsMittß Blifüj
c Rrieinstratze 64 , 1. Etg.

etn-
ItMC
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Zur UebernaLme eines febr
bekannten hochreinen CerclcS
an ersÄasi. holländischemBade¬
st-ag findet seriöse Dame oder
Herr mit dich. Kapital von
Mk. 20,0(0 sofort aktive Be-
tiilrgung.

Das Kapital bleibt flSßig
Md ergibt über 100 % Rein-
gewinn. Off. unt. SL. ZS«
an den Tagbl.-Verl. B 5211

| Snerg nt. cito. Kapital
!«IS Teilhaber - f. Detekt.-Burcüu ges
Pft. u. e». * postl , M -Zh,_ ^ '

Kur Ausdeutuug,
mwßsrt. Erfind«ug, Kapitalist gesucht.
Nah. u. »Z. M. W . postlagernd.

«d -Wrletzne iSTü  L
Burgen an jed. auf Schuldschein, Wechsel,
Hypotheken ec., auch Ratenabzahluna gibt
3-  Antrop,Berlin « . «K., ».. Rückv.

^Var Mid,
^tedermannt mäßige Zinsen. Provision
vom Darlehn. Glänz nde Dankschreiben.
* • sjä-ünxiifi -, Berlin w . 94,
Friedrichs!r. 196. Hande lsg. eingetr. § 67

Mor .zcn-MnSgabe, 3. Blatt. Nr. 147.

Persönlichkeit»
monentan in Verlegenheit , sucht
Darlehen gegen prompte RüS-
z-,klung . Bermittl . verb . Off. u.
«a. 8 . ( . -»412-» an StsiJolf MTosse,
Wieöbade ». _ (Pc 1385)_F 112
_Welch' ebelbenfenbe Dame oder Herr

hllft einemj. strcbs. Mann zur Gründung
seines Geschäfts? Off. u. LI LI»
an den Tagbl.-Verlag. n 219

Damenanfnalinie jederzeit. Diskrete
Entbindung und Pension bei Hebamme
X. Mondrion Wwe., Walramstr. 27, 1 St.

In jeglicher
DaMenKTgelegeNtzeit

diskr. vornehme Verbindung; zuverläff.
Rat d. erfahr. Heb. Off. unt. A.  43«
an den Tagbl.-Verlag.

Bei liniifcnläkül%?2 xt
man sich vertrauensvoll an gewissenhafie,
ermhr. Heb. Rückporto erb. Osierten
unter A, -LLN an den Tagbl.-Verlag.

und sichere Silke in allen
b diskr.Frau :nangelegenheiten

durch erfahrene Dam? hchr am Orte.
Offerten unter bl. MS an die Tagbl.-
Zweigsielle, Bismarckring 29. B3913

m

Damen finden freundliche und
diskrete Aufnahme bei

Frau Auma Pfan , Hebamme,
Mainz , Zanggafie 2-ty'i«.

über Ruf , Tharakter , Vermöge «»re.
v. Personen »eben Standes an allen
Plätzen des In - und AnSlaudes.
Ermittelungen , Beobachtungen

schnell, diskret , billig.
Detekttv - und A usknnftsvnrean

„ (Sonfiattce ",
Marktstratze 12,1 . Telephon 8337.

,schkiefiuugen,
' rechtsgültige, in iLttljlMv

Prosp. grat., verschlöss. 50 Pf. BröckLCo..
Ouecnstr. HOu. 9l , London E. C. P163

Bornstein,
„Ehevermittelimg“,
^ Berlin W. 15, fioo

ICurfürstendamm43 , Pt.
r . isa » . Tel . Charl . 5i2 ©S.

In näclister Zeit flcrl aawesend.
&r©,

ist beste Gelegenheit zum Heiraten
geboten durch Frau Mehner , Römer¬
berg 39, 1. — Hübsches Fräulein,
Anfang 2Oer, rn:t eigenem Haus und
Vermögen tv. Heirat mit katholischem
Beamten ._

Heirat.
Suche f. mir nahest, jg. siädt. Tierarzt

ttt. ang. Acusi.. sol. Oharakt., w. Meng,
a. Damenbeksch. vrrin. ja. Dame, zwecks
Heirat. Diskr. Ehren«. Vermittl. verbct.
Sticht Anonymes u. A. 4 •»« besördert
der Tagbl.-Verlag.

Gev . Frl . , 8ö Mille Perm., w. Heirst
mit bess. Beamten. Perm. Verb. Off.
unt. Es. s . ;»0 poülag. Scbüsenhofsir.

.Junger Herr
wünscht bie_ Bekan lschaft einer verm.,
wenn auch ölt. Tann , zwecks Heirat zu
machen. Gefl. Off. u. JE. sas an den
Tagbl.-Verlag.

1 Wiesbadener Fremden - Liste.
»«». „ . . . .. .HIHI ■ii.i _ _ü&araj &st &ii Bs . Absud.

JParfcsteMse 30. ,,
S&eämacüs, Frl , Xi ec.er iahnstein.

Ätttel AdUr
Dwaggasse 42, 44 n. 48.

p ÄSEX, Kirn», Zürich.
’ K&ps, Fahr., liobimovkx. — Pinkert,
Pr -, Berlin. — Warnceke, Professor,
Rtezaasehweig.

Hotel Aegtr.
ThelemaimstrasBe5.

Sffaa«Äaa3, Pabrikbes., Oschatz.
AJUeesaal.

Tsramtssteasse3.
Kadsnßjcy, IV. Reut., Petersburg.

Höker , Fr. Dr., Ehrenbreitsteiii.
EKfichler, Fr . Baurat, Oeynhausen. —
Haupt , Pr . Dr., Bautzen. — vor
©riyse, Landrat , Frankfurt . — Kahle.
Kon teer , m. Frau, Dresden. — Netz,
Ingen., Wetzlar.

Astoria -Ho -tel.
Sormeubeî erstrasee 6.

Knm , Praulein, Düsseldorf.
'Kloas, PrL, Scarborough. — Sehreŷ r,

Amtager.-Bat a. D., Angermünd®.
Eayxiscber Hoi.
Delaspdestrasse 4.

Bagmann, Kfm., m. Fr ., Hamburg.
Beigisclier Hot.

Spiegeigasse 3.
Jasssea, Kfm., Köln.

Motel Hellevue,
Wühelmsisrasse 26.

Knnmgtou , Präul ., London. —
Lampeirt, Frau Rentner , Hamburg. —
Patterson , Frl . ilent ., mit Bed., Lon¬
don. — Thersta-ppen, Pr . Reut ., Brühl.
U- Lanopert, Er », Hamburg.

Hotel Bender.
Häfnergasse 10.

BerfeenhofE, Pr ., Altena.
Hotel Bergs»

Nikolasstrasse 37.
n Seherraann, Kfm., Mainz. — Neu,
Kfm., Mannheim. — Hermann, Kfm.,
fPrankfurt. — Hess, Üniv.-Prof . Geh.-
Kat Dr., Giessen. — Unbefund, Pabr .,
Halle. — Pheien, Berlin.

Richter , Prof., Quedlinburg. — Lindt,
in. Pr ., Frankfurt . — Marx, Kfm., mit
Pr-, WlitrzBurg.

Se,la5t'»rzer Boclk.
Kranzplatz 12.

Wolff, Kfm., Amsterdam. — Dahl-
fiaus, Reut ., Efaringhause-n. — Noell
Pr ., Lüdenscheid. - Noell, Kaufmann’
Lüdenscheid. — Bernstein, Rent., mit
Frau , Köln. — Goldschmidt, Kaufrn.
iMainz. — Meyer, Fr ., Berlin. — Jacob’
tn. Fr., Nürnberg.
. NSHss. ia. Br Paris . — Post , Köln.
j~ Sohyler, Berlin. — Sass, Bauuntem,,
Rostock. — Schaper, m. Fr ., Hamburg,
r—Raphael, Fahr ., ui. Fr ., Berlin. —
Martin , justinnh , m. Fr ., Nürnberg. —
Baron Tschaimuer, Rittergutsbesitzer,iTschkasm.

Zwei Bocks.
Häfnergasse 12.

_ScfaSnamsgniber, Justizrat u. Notar,Nürnberg.
Hotel Borussia.

Sonnenbergerstrasse 29.
’BrutseJie, Frj Rent., Uehlingen. —

Gnaeta, Reut ., Berlin.
Goldener Brtmnoa.

Goldgasse 8/10.
Strack, Fr ., St. Goarshausen.
Isaan Kfm., m. Fm., Gartz . — Mein-

ftardt, Fr ., Greifenhagen. — Lipp, Dr.,
phar-lottenbuig . — Lipp, Frl ., Char¬
lotten bürg.

Hotel BurgRof !,
Langgasse 21/23 u. .Metzgergasse 30/32.

Weber, Kfm., München. — Hirsch,
Kfm., Frankfurt . — v. Herberts , Off.’
jn. Fr., Berlin. — Eisenhauer, Kaufen.,Halle. — Süssmann, Kfm., Köln.
Hotel u . Sadhau « Comtinoutal

Langgasse 38.
Slarfee, rn>. Fr ., Leipzig.

Hotel Cordan.
Nifeolasstrasse 19.

ifungeblot, Fr . Geheimrat, Luxern-
farg- — Freymann, Kfm., Köln. —
r. Stryk , Offizier d. ross. Leibgarde,
Schloss Heimst. — Baron v. Stryk’
Rittergutsbes., m. Fam., Schloss Kei¬
met. — Rosenmeyer, Kfm., Kassel. —
Gerlinghaus, Kaufen., Elberfeld. —
Äomeis, Reelltsanvzalt, m. Fr., Naum¬burg.

Hotel Bahlheim.
Taunusstrasse IS.

Kremier, Areh., Pforzheim.
Damistädter Hof.

Adeiheidstrasse 3t»,
Lina, Montabaur. — Boyhost, Rent.

mit Tochter, Basel. — Scbleiffer, Kfm’Freude*» tadit.

Kuranstalt Dr . Öornblüth.
Gartenstrasse 15.

Sander, Schüler, Darmstadt.
Hotel Einhorn,Marktstrasse 32.

Kutzer, Kaufen., m. Fr Metz. -
Schüller, Kfm., Köln. — Fuchs, Kfm.
Paris . -— Grob, Kfm., München.
Becker, Rent ., m. Fr ., Osnabrück.
Reineke, Frl ., Mannheim.

Mack, Kfm., Ems. — Jansen , Kfm.
Köln. -—-Frick, Kfm», Schneeberg.

Englischer Hot.
Kranzplatz 11.

Sichel, Fr ., m. Tocht., New York.
Levy, m. Fr ., Berlin. — Levy, Frau,
Berlin. — Brinkhof, Dir., Dortmund. -
Vierling, Dr., Ingolstadt.

Cremier, Rent ., Münster i. W. —
Lewin, Kfm., m. Fr ., Berlin. —- Meyer.
Kfm., Erfurt.

Hotel Epple,
Körnerstrasse 7.

Dürr, Kfm,., Ludwigsburg. — Ebel,
Kfm., Köln. — Freystedt , Kaufmann
Koblenz. — Marfurt , Frl., Luzern.

Hotel Erbprinz,
Mauritiusplatz L

Dörr, Kfm., Jagstberg. — Eswald,
Kfm., m. Fr ., Koblenz.

Brahand, Kfm., Kaiserslautern.
EngLert, Frl , Frankfurt . — Maier, zwei
Hrn . Kflte., Kreuznach. — Bosenz,
Rillenburg. — Orlot, Kfm., Leinefelde.
— Maier, Kfm., m. Fr ., Wilhelms
hafen. —- Rothe, Kfm., Hannover,

Europäischer hot
Langgasse 32

Türk, Kfm., Berlin. — Ehmig, Kfm.,
Leipzig. — Dieterich, Kfm., Ludwigs-
hafen. — Scho], Kfm., Haiger. —
Kranz, Kfm., in. Fr ., Nordhausen. —
John , Kfm., Mannheim. — Landau,
Fr ., Warschau.

Salberg, Kfm., m. Fr., Berlin. —
Fresenius, Kfm., Berlin. — Heinrichs
Kfm., Pforzheim.

Hotel Falstaff.
Moritzstrasse 16.

Metz, m. Fam., Berlin. — Rossert,
Frl ., Hamburg.

Hotel Fuhr.
Geisbergstrasse 3.

Liebusch, Kfm., Leipzig.' — Schulze,
Apotheker, Nordhausen. — Göbeler,
Prof. Dr., Charlottenburg.

Hotel Gamhrinas.
Marktstrasse 20,

Gerz, Ann-aberg. — Knecht , Kfm.,
Landau. — Peiss, Kaufrn., mit Frau,Linz a. Rh.

Mathauser, Nürnberg.
Grnner WaSäSU
Marktstrasse 10.

Schmükler, Kfm., Liegnitz. — Rosen¬
thal , Kfm., Wien. — Enger , Kaufen.,
Spindelfeld. — Riese, Kfm., Teplitz. —
Rapps, Dr., Liegnitz. — Schlesinger,
Kfm,., Wien. — Stern., Kfm., Wien. —
Gabriel, Kfm., Zweibrücken. — Bauer,
Kfm., Frankfurt . — Mette; Kfm., M.-
Gladbach. — Liebmann, Kfm., Berlin.
— Zacbgo, Kfm., Hannover. — Hees,
Kfm,, Aachen.— Mohr, Kfm., Koblenz.
— Hachmeister, Kaufen., Berlin. —
Bermich, Kfm., Berlin. — Burkhardt,
Kfm., Berlin. — Gottschalk, Kaufen,.,
Berlin. — Blank, Kfm., Berlin. —
Adler, Kfm., Berlin. — Bauer, Kaufen.,
Berlin. — Söldner, Kfm., Dresden. —
Hcl-z,  Kfm ., München. — Levi, Kfm.,
Köln. — Reuter , Kim., Frankfurt.

Coper, Kfm., Pforzheim. — Busen-
bender, Kfm., Koblenz. — Mannheim,
Kfm., Berlin. — Müller, Kfm,., Strass¬
burg. — Apt, San.-Rat Dr., mit Frau,
Eme. — Emmerich. Kfm., Steinheim
— Nemel, Kfm», Wien. — Mohren,
Kfm,., Aachen. — Herbert , Kaufmann,
Düsseldorf. — Stahl, Kfm., Siegen, —
Leibt, Kfm,., Dresden. — Ruhl, Kfm.,
Frankfurt . — Marcus, Kfm., Pirmasens
— Wendland, Kfm,., Berlin. — Müller,
Köln.

Hansa -Hotel,
Nikolasstrasse I.

Peters , Fahr ., m. Fr ., B.-Baden. —
Asteroth , Köln. — I-Teyme, Kaufmann,
Köln. — v. Schütz, Major, Berlin.

Plaut, Bankier, Kassel.
Hotel Kappel,
Schillerplatz 4.

Bauer, Kfm., Koblenz. — Schüssler,
Sekr., m. Fr ., Dresden.

Dorn, Kfm., Elberfeld.— Vogt, Kfm,,
Trier . — Heer, Fahr., Neheim.

Hotel Holländischer Mot.
Rheinbahnstrasse 5.

Pinkert , Kfm., Bremen. — Schmell.cn-
kamp, Kfm., Iserlohn. — Schneider, m.
Fr ., Frankfurt.

Vier Jahreszeiten,
Kaiser-Fried rich-PIatz 1.

Lewin, m. Fr ., Halle. — Verbfügge,
Fr ., Hilversum. — Dörnberg-Heiden,
Frl ., Haag. — Baron v. Friesen. Dr.
jur .. Dresden.

Baudissin, Fr . Gräfin, Berlin. —
Tagleni, Frl ., m. Bed., Berlin. — Hilde-
brand, Korv.-Kapitän , m. Fr . u.  Bed .,Berlin.

Hotel Impgrial»
Sonnenbergerstrasse 16.

Heydenreich, Rent ., m. Fr ., Berlin.
— Vorthings, Dr. med., mit Frau,
Scheveningen.

Kaiserhafi.
Wiihelmstrasse 42.

Gumpert, Fr ., m. Sohn u. Begleitung,Berlin.
Armitag-e, m. Fr ., Oxford. — Hert-

lein, Haupt-m. u. Komp.-Chef, me Frau,
Augsburg.

Hotel Kaiser !;»?
und Angusta - Viktoria - Bad,

Frankfurterstrasse U.
Werner, Fr ., Celle. — Moslc, Lütgen-

burg. — Seligmann, London.
Kölaischsr Hat

Kleine Burgstrasse 6.
V. Fürstenberg, Freiherr , Paderborn.

— Berring, Geh. Reg.-Rat , Koblenz. —
Hoffmann, Fr ., Hirschberg. — Voelkel,
Leut., Insterburg.

Goldenes Krovr.
Spiegelgasse6/8.

Herbst, Fr ., Worms. — Schulte-Pelr
kum, m,. Fr ., Bonn.

Hüttlich, Weimar. — Luthardt , Fr .,Teusehnitz.
Hotel Krag.

Nikolasstrasse 25.
Mo rum, 2 Hrn . Kflte., Karlsrohe. —

Stachos, Kfm., m. Fr ., Mannheim. —
Meyer, Kfm., Strassburg. — Geffroy,
Kfm., Hanau. — Spör.1, Kfm., Mann¬
heim. — Klein, Kfm,, Elberfeld.

Netz, Ingen,, m. Fr ., Wetzlar . —-
Beyreuther, Kfm., Dimbach. — Bliedt-
ner, Ingen., Schmalkalden. — Jentsch,
Frl ., Albrechts. — Wolf, Frl ., Berlin.

Schlossberger, Kfm., Fürth . — v.
Lilieristein, Kfm., Rhens. — Wolke¬
witz, Pfarrer , Dauernheim.

Hotei Zum Xiandsberg,
Häfnergasse 4/0.

Bartel, Berlin.
Weisse Uli es.

Häfnergasse 8.
Neverlda, Fr . Rent ., Leipzig. —

Macke, Fr . Prof., Hanau. -— Kneiss,
Frl , Leipzig.

Lemke, Frl . Rent ., m. Bed., Hanau.
■Macke, Prof ., Hanau.

Hotel Mehle *-.
Müh brasse 7.

Axt , Leut., Broniiberg. — Buc .nolte,
Leut., Hagenau.

Metropole u . Monopol
Wilhelmstrasse 6 und 8

Friedmann-Friedrich, Schrittst ., mit
Fr ., Berlin. — Brockhausen, Emmerich.

v. Lankerer, Utrecht . — Doorrtberg,
Utrecht . — Westerhoor Utrecht . —
Meyer-Manteau, Kfm., Strassburg. —
Dellschau, ra. Fr ., Berlin. — Gloeckler,
Kfm., Duisburg. — Hartmlann, Hotel¬
besitzer, in. Fr ., Essen. — Vollmöller,
Komanerzienrat. Vaihingen. — Neres-
heimer, München. — Hammerstein,
Berlin.
Hotel Nassau n . Hotel Cecill «.
Kaiser Frieda.-Platz u. Wilhelmstr.
Meckel, m. Fr ., Elberfeld.— Lämmle,

Rent ., Augsburg. — Pfeiffer, Komma.-
Rat , m. Fr. u. Bed., Düsseldorf, —
Schober, Rent., m. Fr ., Stoeritzsee. —
Lämmle, Fr ., Augsburg. — Hesser, Fr .,
Düsseldorf.

de Nordens-Kjeld, Fr ., Stockholm. —
Lythall , Neubrandenburg. — v. Wfeeg-
mann, Fr ., Köln. — Bauer, London. •—
Caye, Frl ., Lympstone. — En eil, Frau,
Stockholm. — Lythall, Frl., Lympstone.

Hotel Nailouai.
Taunusstrasse 21.

Daffan. Augenarzt Dr., Bombey. —
Eliasberg, Fr ., Berlin.

Hotel Prinz Wikolas,
Nikolasstrasse 29/31.

Neben las, Kfm., Hamburg.— Krüger,
stud. med., Berlin. ■— Dengel, stud.
med., Berlin. — Schürmann, Kfm., mit
Fr., Barmen. — Kalftnann, Prof . Dr.,
m. Fr., Barmen. — Schürmann, Leut.,
Stettin . — Rumpf, Kfm., Stuttgart . —
Holler, m. Fr., Berlin. — Henning, Fr.
Pastor , Velbert. — Schürmann, Ober¬
stabsarzt Dr., Berlin. •—»Uten , Brüssel.
— v. Rettberg, ILauptm., Homburg v.
d. H. — Schürmann, Pfarrer , m. Frau,
Schwanenberg.

.Hotel Nizza.
Frankfurterstrasse 23.

Lindemann, Fräul ., Hannover. —
Lindemann, Fr . Geheimrat, Hannover.

NmonerLhor.
Kirchgasse 15.

Frommherz, Kfm., London. — Herrn,
Fahr ., Mannheim. — Schott, Kaufen.,
Frankfurt . — Welte, Oberlehrer, Kob¬
lenz. — Kemp, Kfm., Koblenz. —
Ritter , Kfm., Mainz. — Hepp, Kfm.,
Karlsruhe. — Busse, Förster , Flens¬
burg. — Weiter, Kfm., Herford . —
Bertram, Kfm., Köln. — Adolf, Dr.
med., Berlin. —- Mendelsohn, Kaufm.,Berlin.

Spies, Arch., Siegen. — Reifenscheid,
Amtsrichter Dr., Rambach. — Vor¬
länder, Kfm., Frankfurt . — Häring,
Fahr ., Elberfeld. — Steinmetz, Kaufm»,
Siegen. — Evertz, Kfm., Leipzig. —
v. Elstermann, Frl., Oranienstein. —
v. Elstermann, Freifrau , Oranienstein.
— Nase, Kfm,., Dortmund. — Krämer,
Kfm., Weidenau.

Palast -Hotel.
Kranzplatz 5 und 6.

Thalheim, Fr ., New York. — Simon,
Kgl. Kommerzienrat, mit Frau, Berlin.
— Beehtel, Kfm., Bremen. — Moll,
Justizrat , Dr. jur ., Breslau. — Kres-
lawsky, na. Fr ., Berlin. — Weingart,
Mannheim. — Ree, Gutsbesitzer, Däne¬mark.

Skjoedebrand, Gutsbes., Schweden. —
Tietz, m. Fr., Berlin. — Rosenthal,
Bankier, Berlin.

Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

Böhrenz, m. Fr ., Spremberg.
Hotel Petersburg . j

Museumstrasse 3.
Henkel, Kfm., Elberfeld.
Beehtel. Hauptm. a. D., Speyer. —

Henkel, Fr ., Elberfeld.
Privat -Hotel Petri.

Taunusstrasse 43.
Diet-z, Frl , Mannheim.
Waidbichler, Kfm., Olnsee.

2ur neuen . Post.
Bahnhofstrasse 11.

Diederich, Kassel. — Paul, Monta¬
baur.

Siegel, Kfm., Frankfurt.
Zn * gritesn Quell ®.

Kirchgasse 3.
Schröth, Kfm., Darm,stadt.
Bautz, Audenschmiede.,

Quellemhof.
Nerostrasse 11.

Füller, Reistenhausen. — Breitschak,Offenbach.
Hotel Qnisisantu
Parkstrasse 5 und

Erathstrasse 4. 5, 6, 7, 9, II , 12.
Kohn, Fabrikdir ., m. Ir ., Nürnberg.

— Simonis, Kfm., Frankfurt . — Skuya,
Fr . Reut ., Riga. — v. Hemert , Frau
Rent ., Batavia. — Boissevain, Frau
Rente,, Batavia. — Tfllmauns. Fräniein
Rent ., Weimar. — Schmützler, Kron¬stadt.

Hotel Reiclisliof.
Bahnhofstrasse 10.

Speth, Kfm., Karlsruhe. — Kirch¬
hof!. Nordhausen. — Bormann. Kfm.,
Hamburg. — Finkemagel, mit Tochter,
Köln. — Fischer, Kfm., Nizza. —
Bauer, Kfm-, Stuttgart.

Hotel Reichspost.
Nikolasstrasse 16/18.

Mendels'ofen, Reg.-Rat . Berlin.
Künstler, Kfm., Frankfurt , — Baendel,
Frl ., Berlin.

Kattenbusch , Kfm., Nürnberg. -
Straus«, Fr ., Wien. — Tilli, Kaufm
Berlin. — Reinhard, Ivfm., Berlin. -
Kauffmann, Prof. Dr., ml Frau . Pr .-
Stargard.

Rkeln -He taX
Rheinstrasse 15.

Kamp, Kfm., Koblenz. — Körner.
Fr . Hauptm., m. Tochter, Trarbach.

Stechow, Generalarzt Dr., mit Bed..
Strassburg.

Hotel Riviera,
Bierstadterstrasse 5.

Willenz, m. Fam., Antwerpen.EömerliaA.
Kochbrunnenplatz 3.

Sfceimtz, Kfm., London.
Bading, Fr ., Wilmersdorf. — Kirch-

hoff, m. Fr., Hannover. — Lc- cnstein
Fr. Köln. — Michael, Fr ., Köln.

Hotel Btoyai-
Sonnenbergerstrasse 2S.

Feige], 2 Frl , Darmstadt.
Savoy -Hoieti
Bären strasse Z.

Marco!in, Fra, Peteraburg.
Sutt , Kfm». Linz.

Hotel Kcm
Kranzplatz 7, 8, I.

Se. Hoheit Prinz Wilhelm v. Sachsen-
Weimar, m. Dienerseh., Heidelberg, «.»
Ihre Hoheit Prinzessin Sophia von
Sachsen-Weimar, m. Bed., Heidelberg.

de Wulf, Fr . Baronin, mit Tochter
Heidelberg. — Baron v. Zedlitz und
Leipe, Major im Stabe, Berlin. — Not-
man, Frl , m. Bed., Heidelberg. — Lon¬
don, Dr. med., Karlsbad. — Otten¬
stein, Nürnberg. — Jonas, London. —
Iüönne , Fahr ., m. Fr. n. Bedienung,
Dortmund.

Seiiii ' zenheii.
Sehützenhofstrasse 4.

Braun, Fa.br ., Hersteld. — Freist,
Amtsrat , Bingartes. — Steltzner, Fr.
Rent-, Danzig. — Boeuniewski, Fräul .,
Rent., Danzig. — Goldschmidt, Ingen-,
Rudolstadt . — Czwikiinski, Fr . Rent .,Berlin.

Bayerlein, Fabrikbas., m. Fr ., Bay¬reuth.
Sendigs Edcn -HoteL
Sonnenbergerstrasse 8.

Schulz. Fabrikbes., m. Fr ., Hagen.
Spiegel.

Kranzplatz 10.
Schöttl, Fr . Major, Aschaffenbnrg.
Kainz, Kfm., Breslau.

T.-.T-nlu :n so*.
Bahnhofstrasse S.

WeEner, Kaufm., Karlsruhe. — y.
Böhm, Ingen., Düsseldorf.

Tvni.piis - TTot.el
Rheinstrasse 19.

Loytreet, Dr. med., Dortn. —
Deichmann, Kfm., Kein. — Wetter,
Fr. Rent ., Herisau. — Moelienhof,
Kfm., Essen. —- Hoursch, Kfm., Köln.
— Joest , Kfm., Halle. — Freiherr v.
Wolzogen, Schriftsteller. Darmstadt.

Sasowsky, Fr . Oberleut., Berlin. —
Kobbe, Dr. ehern-, Uerdingen. — Loh¬
meyer, Pfarrer , m. Fr., Bergkamen. —
Hopp, Frl . Rent ., Berlin. — Kübel,
Marine-Oberingen., Kiel. — Seneberg,
Kfm», München.

Westfälischer Hof.
Sehützenhofstrasse 3.

Reinicke, Fr . Rechtsanwalt, Dort¬
mund. — Geck, Fr. Fabrikbesitzer,
Dortmund.

Hotel Wilhelm ».
Sonnenbergerstrasse 1.

Walfisz, Ingen., m. Fam., Lodz.
In Privnthäusern.

Gr. Burgstrasse 14:
Frhr . v. Wolzogen, Leut., Eisenach.

— v. Jena , Oberleut., Frankfurt a. O
Pension Daheim, Friedrichstr . 5:
Nobile, Kfm., m. Fam. und Bedien^Frankfurt.

Dambaehta! 14:
Sander, Haag. — Stran dberg, Frl ., Abo,
— Lindbohm, Frl , Abo.

Pension Heimberger,
Wilhelmstrasse 38:

Reinhard, Frl ., Darmstadt. — [Teyi,
Darmstadt . — Hilsz, Dr., Darmstadt,
— Hilsz, Fr ., Darmstadt.

Villa Berta , Neubauerstrasse 3:
Sieber, Kfm-, Mexiko.

Eva.ng. Hospiz, Emserstrasse 5:
Derdack, Fr ., Dillenburg. — Derdack,

Kgl. Gewerbeassessor, Berlin. — Stock,
Fahr ., Barmen.

Kapellenstrasse 8, 1:
Docken, Ingen., m. Fr., Wiesdorr.

Luisenstrasse 22:
Mengen, Fabrikdir ., Ostritz.
Pension Miranda, Abeggstrasse 8:
Sestah-Alt, Frl., Nassau. — Ehrlich,

Fr . San.-Rat Dr., Berlin.
Nerobergstraĵ e 7:

Lenzmann, Fr. Justizrat , Erfurt.
Nero strasse 5:

Soldin, Fr . Rent ., Berlin. — Beck,
Fr . Rent., Berlin.

Pension Ossent, Grünweg 4:
Lapfgeer, Rent ., San Franzkko.

Villa Speranza, Erathstrasse 3:
Goebel, Frl , Darmstadt. — Peppier,

Fr . Dr., Hamburg. — Goldmann, Frau
Prof., Friedberg.

Taunusstrasse 49:
Schmitter, Frau, Köln.

Wilhelmstrasse 40, 1:
Wecker, Stud., Karlsruhe.

Pension Julius Winter,
Spiagelgasse 1:

Antick, Fr. Rent., Libau. — Bachs¬
rach, Kim., Köln-
Augenheilanstalt, Elisabeth enstrasse Ch

Jahn , Melanie, Singhofen. — Wey*
rieh, Gehlweiler. — Hausen, Farad »'
Sehwnlbaclu

>w..
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empfehlen

in einfacher und elegantester Ausführung
bei grösster Auswahl za billigsten Preisen

vormals W . Thomas

Ecke Kl. Burgstrasse,

Nr, 147.

Morgen-Ausgabe.
4. Blatt.

SonuLa

28 . März 1909.
57 . Jahrgang.

Ae ELüsthiMS kx^tülprfimlen In WleZhade«.
Am 1. dlpril werden in der städtischen Mutterbe-

rninngsstelle zum erstenmal Stillprämien  ausge-
zaHlt werden , Mil der Einführung derselben hat unser
M-agisimat einen weiteren bedeutsamen und Höchstdauer-
kennungswerten Schritt in der Fürsorge für die Säug¬
linge der armen und minderbemittelten Volksklafsen
getan . Wie schon häufig an dieser Stelle auseinanüer-
gesetzt wurde , ist der Hauptgrund der in Deutschland
herrschendLN großen Säuglingssterblichkeit der stete
Zurückgang des Selbststillens . Es müssen also alle die
Bestrebungen begrüßt werden , die geeignet sind, die
Zahl der selbststtllenden Mütter zu vermehren , weil nur
ans diese Werse ein wirklich durchgreifender Erfolg im
Kampf gsgrn die Säuglingssterblichkeit erzielt werden
kann.

Der Zweck der Prämien , wie er hier in Wiesbaden
gedacht ist, ist ein doppelter : Einmal soll den Dtüttern,
die zur ErwerbSLätigkeit außer dem .Hanse gezwungen
sind, ei« Teil des Arbeitsverdienstes ersetzt und es
ihnen an ? diese Weise ermöglicht werden , zu Hanse zu
bleiben und ihren Kindern die Brust zu reichen ; zum
anderer , sollen durch die Aussicht auf eine Geldprämie
lässige oder widerwillige Mütter angeeifert werden,
ihrer Mutte rpflicht zu genügen.

Es wird eine progressive Prämie zur Auszahlung
kommen , anfangend mit dem Schluß des ans den ersten
Besuch der Mütterberatungsstelle folgenden Still-
monatK . Es werden gezahlt : Am Schluß des 1. Still-
nrvnatS 1 M . Prämie , am Schluß des 2. Stillmonats
2 M. Prämie , am Schluß des 3. Stillmonats 3 M.
Prämie , am 'Schluß des 4. Stillmonats 4 M . Prämie,

am Schluß des 5. Stillmonats 5 M . Prämie , am Schluß
des 6. Stillmonats 6 M . Prämie usw. Selbstverständ¬
lich werden die Prämien nur an Unbemittelte gezahlt.
Als Gegenleistung wird lediglich verlangt , baß die be¬
treffende Mutter mit ihrem Kind die Beratungsstelle
regelmäßig besuchen muß.

Der große Segen der neuen Einrichtung liegt klar
zutage . Zunächst wird die Aussicht auf eine Prämie
ängstliche und lässige Mütter veranlassen , wenigstens
einen Berst -ch mit dom Anlegen zu machen. Hiermit ist
schon viel gewonnen : denn wenn der Wille znm Stillen
vorhanden ist, gelingt dasselbe fast immer . Wie ich an
dieser Stelle schon öfters auseinandergesetzt habe , ist
die physische Möglichkeit zu stillen fast stets vorhanden.
Nur der mangelnde Wille , Bequenrlichkeit , Ängstlichkeit
(das Kind würde nicht satt ) , ganz besonders aber die
fehlerhafte Stilltechnik sind daran schuld, daß entweder
gar kein oder nur ein kurzer Versuch jirm Stillen ge-
wacht oder dasselbe vorzeitig abgebrochen wird.

Die einzige Bedingung » die an den Empfang der
Stillpränne geknüpft ist, ist, wie gesagt , nur die, daß die
betreffende Mutter mit rhpxm Kind regelmäßig die
Mütterberatungsstelle aufsucht . Und Lies ist schließlich
der Ĥauptzweck der Prämien : Besucht die Mutter regel¬
mäßig die Beratungsstelle , empfängt sie dort sachkundi¬
gen Rat und bereitwillige Aufklärung , so wird ans Liese
Weise am besten dem häuslichen Einfluß unwissender
Ratgeber ein wirksames Gegengewicht geboten und so
manchem Kind die Mutterbrnst erhalten werden , die
ihm sonst so Häufig durch Unverstand und Vorurteil
entzogen wird . Sollte die Mutter nicht genug Milch
haben , so werden , außerdem die unentgeltlich verabfolg¬
ten milchtreibenden und stärkenden Mittel (Lactogol,

Tropon usw.) in vielen Fällen zum Ziel fuhren , sollre»
aber auch diese versagen , so wird das Kind durch Ver¬
abreichung der einwandsfreien Milch ans brr städti¬
schen Säuglingsmilchanstalt wenigstens vor größerem
Schaden behütet werden.

Die Stillprämien haben sich in 14 Städten , wo sie
eingesührt wurden , auf das glänzendste bewährt . In
Charlottenburg z. B . stieg die Zahl der Selbststillenden
im Jahre 1967 um 86 Prozent , in Freiburg i. Br . um
20 Prozent . Hoffen wir , daß den Prämien auch hier in
Wiesbaden im Interesse der Bekämpfung der Säug¬
lingssterblichkeit und im Interesse des Volkswohls ein
gleich großer Erfolg beschieden sein möge!

vr . H i r s ch- Wiesbaden.

SrLsfkMen.
fTüe Redaktion des „Wiesbadener Ta Matts " beantwortet schriftliche Anträgen fm
Briefkasten, wenn die letzte BezugLMttung beiliegt. Rechtsverbindliche Gewähr wird

nicht zugesichert?)
R. K. Las Erbrecht der Ehegatten , deren Ehe vor dem

1. Januar 1800 geschlossen wurde , regelt sich «ach den Irrt
dabcn bestandenen Gesetzen. Ed würde also daraus antoumcen,
ÄU nnssen, wo und wann die Ehe geschlossen wurde . Nach Lv»
neuen BGB . erhält der überlebende Ehegatte neben .Ver¬
wandten erster Ordnung , also neben den Kindern , ein Viertel
der Hinterlassenschaft des Erblassers . Ein lebenslänglicher
Nießbrauch an dein Erbteil der Kinder besteht nicht, sondern
nur so lange die Kinder minderjährig sind oder heiraten . —-
Wenn der Schwiegersohn im Hanse des Schwiegervaters für
diesen arbeitet , kann er selbstverständlich einen entsprechenden
Lohn verlangen , wenn sich aus der Art des Verhältnisses
oder der getroffenen Vereinbarungen nickst das Gegenteil.

S . Die Toufsaint -LangerrscheidtscheMethode hat sich
gut bewährt . Wenden Sie sich an die LangenscheidtscheVer-
iaqAbnüchandlnng in Berlin.^ - -  I UM, »W II«I - INI ml

Mode-Stoffe!
Unerreicht größte Auswahl in he fftreu Kleiderftoffen

m vorteilhaften Frelfen.

Modelle und Zehhuungen flehen bei
Einkauf non Stoffen nur Verfügung

J . Bacharaoh,
4 'Webergnsse 4 .

ff 46
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| 3ffiit*woc8 ». SU . Mmm, »feetaö * 8 Uhr , im Msiinosaali ^

! Konzert I
> tob  y

[ Fraulein Elisabeth lampe (Violine) o
oad Q

■ Herrn Henrik Botin aus Stockholm (Bariton ). S

| Am Klarier : Herr Walther fr ischer . ©
> BiatrittahaHeai Numerierter Platz 3 Mk., unnumorierter ©
) Platz 2 Mk. lind vorher in der Hofmusikalien - Handlung von (SJ
. Striaricfc Wolff , WilhelnastraSo 12, und abends an der Kasse B)

j zn haben . F * <0
© © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © SS © © © S

Restaurant Walhalla.
Von heute » I» AusschanU von

„Pilsner Rnlsemuell“.
Bier aus der Ersten Pilsner Actienbrauerei.

(DesAtsicSie Brauerei .)
Wäes 'foasiesa , den 20. März 1909. ^ ®

tiefere Seharkagr.

Tapeten
h Rolle von
8 PSg. an

Eleg . Goldtapetc
von 20 PSg. an.

Echte Lincrusta
von 40 Pfg. an.

Lincrustaersatz
von 20 Pfg. an.

Verlang. Sie kostenlos
Karte I bis 50 PSg.

„ II über 50 PSg.

C .KUpSCll,Tape !elnrdustrie
Frankfurt a .M.,flltec)asse 27/2S

u. ‘Kufenleiöen . Vorzügliche Erfolge.
Rein Quecksilber. Diskr. Beh. L3643

Kur-Jnlsttui für Natur Heilkunde.
Kaiser-Friedrich-Rmg 4, 10—12 u. 4—6.
Wasch» und 1J
P lütt anstatt WM.LL

Clareuihalcrstr. B. Telephon 4074.
Variier Nenwäscherei f. Kragen,
Mansch., Vor- u. Oberst, Herrschafts- n.
Frcmdeniväsche. Earsinenspanncrci.
Li !!. Preise. Eia. Bl. Trock. i. Freien.

Msr  Wäsche. "MÄ
8 Durch Vergrößerung m. Geschäfts
M bin ich in der Lage noch alle
sf Wäsche, Herren » und seine
§g Damenwäsche , Bett- u. Tisch-
i wische villtg n . gut zu liefern.

Bleichplaß aus d. Stt'.crverg.
Wasch- u . Vleichaustatt

Sj.  S9 sauer,
Gardiuent ^aunerei,

Eckernförscstr . 3.
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üiine g-anz besonders billige Kaufgelegenheit
zum Sseworsteheradesa tlmsagl

Wir kauften von ersten Fabriken grosse Posten Gardinen, Teppiche, Tischdecken, Läuferstoffe, Garnituren
und sonstige Möbelstoffe zum grossen Teil für die

Sämtliche Posten bestehen aus nur erstklassigem, tadellosem Fabrikate.
Den Verkaufspreis haben

wir nnglaisMicli niedrig nngcsetzt, so dass

Ein Posten engl.Tüll-Vorhänge, WZZ
hervorragend gute Qualität, neueste Zeichnungen,

Ein Posten Scheibengardinen ee
weiss und creme . ' . . per Meter 'ieriäP

Ein Posten Filztuch-Dekoratfonen sie
per Garnitur

Ein Posten Erbstflll-Bettdecken, leg©
ein- und zweibettig . per Stück ■ iaiP Mk

Ein Posten Satin-Steppdecken, £§59
volle Grösse mit guter Füllung . . per Stück

Ein Posten Chaiselongue-Decken fiQao
im Perser Geschmack und Fantasie . per Stück

Ein Posten Teppiche GMZs
in div.Gross., Axminster,Velour,Tapestry, per Stück Ms® ^

Ein Posten eieg. üalbstores
mit reicher Point-lacet-Arbeit . . . . . . . .

Ein Posten Tüll-Bettdecken
per Stück

Ein Posten Tuch-Dekorationen
per Garnitur

Ein PostenÄ Tuch-Tischdecken
mit reicher Applikation und Stickerei . per Stück

Ein_Posten Rouleaus
ein- u. zweiteilig, Köper, creme u. weiss, per Fenster

Ein Posten Transparent-Stoffe,
za. 85 und za. 130 cm breit . . . . per Meter

Ein Posten Filztuch-Borden
per Meter

Sämtliche Oardioen-Zubehörteile,
wie Galerie-Leisten, Stangen, Haken, Ringe, Kordel etc. in grösster Au wähl.Grösse za.200x300 cm, schöne neue Muster, p. Stück

©g » Schmitt
gegr . 28LS XtaSigg » SSe JL7 «tsgr. L8?s

empfiehlt

Pf** zur Konfirmation und Kommunion-w
la Handschuhe und Krawatten,

Kragen, iansclietten und Vorhemden,
HLosenträ.

Eingang apartester und feinster
= Frühjahrs '-Neuheiten =====

in Sanier - und Stoff • Clandsclinlien . 424

Y ^ siiasstrasse 23.
Von der Reise zurüclL welcher seine Wohnung

wechselt, lässt seinen Um¬
zug besorgen durch die

Telephon 2340 . 6120

ÜHta;Aufträge nach Mass.
Herrn . KtieSsdorst . Gr. B

Mindest Frauen
sende VrosPekr„Periodenstörung

C.  Blcclier , Leipzig.
Messenger Boys 6. m. b. H,

Zentrale : Coulinbr . 3.
fei © phon 75.

Anruf genügt,
urn sofort t i en Boten mit Zwairad

oder GenäcK-Oreired zu rhalten.

Bein hra fs Ite
Betngeschwüre, Plattfuss- etc.

Leiden, Behandlung ohne Bettruhe.
Ambulatorium,

Frankfurt a M., Bethmannstr. 54.
Sprechet. : 9—12 u. 3—", Mi-twooh
o. Sonntag 9—12 Uhr. Unter stand,
ärztl.Leitung. Prospekt gratis. F1

LeSens-AerstKerun gs-ALtien-KeseLsü ast zu Stettin.
Berficherungebestand SicherhcrtsfonSs

- -

Ende 1908: „ . , „no

801,4 MW « Ml !. mh
Kapital . 656 .7 pilllonEII Mir.

IlwerfalMett. leKpfire. MWsechihMeil.
Dividende nach Vian es bis zu «s '/, ' /«der einz-lnen Prämie.

Die Germania schließt: Lebens-, JuvaliditätS -, Att -ste»;er-,
r« Urt«rdr««st», Leivrsnte «-, Uni<ui>  und Hastpfticht-Berficherungen.

Prospekte und jede weitere Auskunft kostenfrei durch die
Hanpr-Agentnr Wiesbaden : Stto Marx,

Spiegelgaffe 15. F527

Uepplgre BÜMte,
fjggjft,. schöne volle.Körperform,AMK durch Busennährpulver

' « Si?' „ <Wraieinoi **.
aa ij  Garantiert uusdiädlich. iny  Y kurzer Zeit geradezu über-

\  rasch . Erfolge, ärztlicher-
\ \ sei » empf. Machen Sieein. letzten Versuch, es wird

Ihnen nicht leid kun. Kart.
Mk., 8 Karr. z. Kur eriorbcri, 5 Mk.,

Rum hach — Telephon 2355
empfiehlt:

Herren -Markrväsche irr bester Ansführung.
Spezi, rlit .it : Oberhemde »,.
Gardirienwäscherei.
Hotel - und ^ remdeniväsihe.
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Dis größte Auswahl
m

moderi
I öUailJ

finden Sie im

Spezial -Seiden -Haus 1 L& 1
„Hotel Adler 51

FL Opitz
Inh . Carl Fölöner Hachf ., Bruno Opitz
EBmmmaüm
m
m
K
y
A
fi
W
m
es
U
iSm
aWta9üa
Bäm

Hofkürfrhner

Sr . majeftäi öes Kallers
Königs.

Ihrer Königl . Hoheit
der Frau Herzogin

fHax u.UJürttemberg *.

U/SE5 BRQED 1
U/ebergasse 17 und 19.
Telephon 132 . m Begründet 3830.

PelzaufbeLuahrung
unter aufmerkramiter farhmänn-
ilrber Behandlung gegen jegliche
mattenbei ’chäöigung und uer-
richert gegen Feuer und Diebftahi.

Besonfters pslip Gt t to || | f »i

Yon den  15 » SfUsrz, bis ß . AprSl unterstelle
gesamtes Lager in Üfitctrcui M einem

gegen ZLI'
«njsä «ander Selfestboatenpreln , am vor Eingang der

Neuheiten und zur Ausstellung möglichst zu räumen. ‘ 356

® *6ä̂  SU» Ä4-4-  Mäbel n. Innemlekoratio» kT € 3MHSilL &9 ffrie «lrlcltstrasse SÄ.

Langgasse 42.

Lehr - « . Hrzickungsanstakt
für Krraöerr

Miltenberg a . Mmn
iOdenwald) F6S

Realklnsjenv.Sexta an, "VA
erteilt HlnMrigen -Zeugnls.

W . Lmüien -AllUMill,
f föerlahnstein a . WH.üler des Gtimnasiums und Neal-

progynmasiums. Totz. Empfehlungen,
langjährige Erfahrung. Prosp. durch
Rektor Piingmaciier.

Institut

Bein
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Wiesbadener Privat-

KaatelsseMe.
Höhere kaufm. Fachschule,

ßheinstrasse 108
'I 'eäepläOB » SOS ®.

ModerneHandels-
Schreib- und

“Sprachiehr - An-
fStalt von bestem
Ruf mit vorzüg¬
lichen, praktisch
erfahrenen Lehr¬

kräften.
Beginn neuer Haupt-Kurse

für Damen und Herren
am 1 . ii . B.6». April <1. «g.
Einf., clopp., amerik . Buch¬
führung mit Monats- u.Jahres¬
bilanzen, Gew.- und Verh-
Rechnungen, Bücher - Ab¬

schlüssen, Wechsellebre.
Scheckkunde, Postscheck- u.
Giro-Verkehr, bürgerliches,
gewerbliches u. höheres kauf¬
männisches Rechnen, Steno¬
graphie, Stolze-Schrey oder
Gabelsberger nach Wahl,
Maschinenschreiben auf 15
Maschinen. —Korrespondenz-
Debangs verkehr mit auswart,
bedeutenden Handels-
schnlen.Seliönsclirelbe «*
jfr’ra .naösisrb .ÄSiij. Siseli
Bank- und Börsenwesen, all¬
gemeine Handelslehre, Ver¬

mögensverwaltung.
Die Unterweisung erfolgt in
allen Fächern dom Können
jedes Einzelnen angemessen
mit sicherem Erfolg nach
82-jähriger , praktischer Er¬

fahrung.
Auf Wunsch {' i nsion im

eigenen Hause.
Zeugnis u. kostenlose Stellen¬

vermittelung.
Massiges Honorar;

Monatliches Schulgeld
bei 4- u.  6 -Monatskursen für
zirka 150 monatliche Unter¬
richtsstunden nur 80 11k.

einsclil . Sprachen.
Der 7. Monat ist honorarfrei;
ebenso sind spätere Wieder-

holungekurse unentgeltlich.
Geh. Anmeldungen, der

Platzeinteilung wegen, recht
bald erbeten. IV105

Die Direktion:
Hermann

Bein
Mitglied des Vereins

Deutscher Handels ehrer.
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Je.
ilsilal-fufepseMp für eieg.teeahüle

lücjrftatstpasse Z, Ecke ßheinstrasse,
und TaaiBiussts »» LZ, vis-a-vis dem Kochhrnanen.

Yon meiner Einkaufsreise aus Paris zu rück gekehrt,
teile ich ergebenst mit, dass nunmehr die letzten mass¬
gebenden Ifeuhelten

ffie Ttfüfoiatotr«MSommer
eingetroffen sind.

Telephon ÄLF . —— -1
kh  helfe Ihnen auf die Beine!

Wenn Sie Bedarf in Schuhwerk haben,
besichtigen Sie, bitte, erst mein Lager von

Eeform-Scliulie«.Stiefelnt;Damen,Herrenu. Kinder.
Heiss iiaufzwang.

Für leidende und empfindliche Filsse gibt es nichts besseres als meineRetorm-Fiechtselinlie—Stiefel—Sandalen.
Vorrätig in den Grössen von 17—47. — Biilifjsie lParei.se.
Reförmkorsetts und Büstenhalter

in allen Ausführungen von 3.äO Mk. an.
Reform-Korsett„Susana“ mit Hüftenformer

eieg., bequemstes, bestes Gosundheitskorsett, S.50 Mk.
PiüCfilf “ feester iiorsrttersatz,

!58 iltöillh , grau oder weiss, 5.50 Mk.
MaSir ’s Gesundheitswäsche (porös) für Damen und Harren. 81%

Reformhaus Ernst Dittrich, Friedridistrasse 18.

welchen großen Schaden eine einzigeMotte
onrichten kann, wenn dieselbe jetzt nicht im Keim getötet wird durch

Hsjlipßläsäi’s Motten- nt HolmfU-DeslüleHiMS-ABsalt
Telephon 8989 . Rü»B 5243

Botel-Restanrant Falsta
Moritzstrasse 16, Ecke Adelheidstrasse.

= = Heuer Pächter . = =
Ich empfehle einen

vorziiglichen Mittagstisch
zu 8 ®, 1 .—, 1 .89 Wb . (auch Abonnement) und biete in Abfend * ;
platten zn niedere » Preisen Ausscrgewübulleiten.

Qmmort ffagessnppe und S TSLuFe,
uüupcs S , reichlich serviert, 8 .560 Wb.

Pfuntjstädter heiles und Bock-A!e . Münchener Wlathäser.
Reine Weine erster Finnen . 0967

Um gell. Besuch bittet Hocbachtungŝ oll

Charles SIa*e ®sl @r, |
langjähriger 1. Küchenmeister. | |

zrz zz 1:;..:: ,, -r ^ wmmm === z :z==z: m:
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Langgasse 80,

» © Seiden r-Reste u . Coupons,
passend zu Frühjalirskleidern , Blusen , Japons , Volants , Jackenfmler etc*.,

sind zu snottbtllisen l ^ retseil auf Tischen ausgelegt.

mwmttm

Besondere Veranstaltungen vom 29. März bis 5. April 1909.
(Aenderungen Vorbehalten.)

TSglich 11—12V», Sonntags 11»,', - 12-/, Uhr:
lionzert Sn. der JÜQClaSäB’iaiajneis.- TTriiaSiHall ®.

Montag , den 29 . März,
Abends 8 Uhr im grossen Saale:

Grosses W'oka,l -Konzert
des Wiesbadener Lehrer -Gesangvereins.

Lmtnng: Herr SSeinräcta Spangeabcrg , Königlicher Musikdirektor.
Solistin: Fräulein Adele Krämer , Königl. Opernsängerin von hier (Sopran).

Orchester: Stüiltäsclics Sänrorcliesier.
Orgel : Here «Sosef drobutaoa , Organist von hier.

Vortragsordnung:  1 . Gesang der Geister über den “Wassern, fBr
Mannerchor und Orchester (Violen, Cellis und Kontrabässe ) von Franz
Schubert. 2. Lieder mit Klavierbegleitung: a) „Wie Melodien zieht es mir“,
b) Botschaft, Job . Brahms, c) Hoffnung, Edvard Grieg. (Fräulein 'Krämer .)
3. Das Meer, Symphonie-Ode für Männerchor, Sopransolo, grosses Orchester
and Orgel von Jean Louis Nicode. (Sopransolo: Fräulein üiämen)

Eintrittspreise : 1.—> 2.— und 3 Mk.
Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Mittwoch , den 31. März.
Nachmittags S Uhr im kleinen Saale:

Tee -Konzert.
Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

Neubau
Wer- Md Stöajjtöptjtiro.

Dis Vergebung der:
1. Erdarbeiten,
2. Maurerarbeiten

wird öffentlich ausgeschrieben.
Angebote sind einzureichen

SamStag , 10. April , mitt . 12 Uhr,
im Baubnreau , Rheinbahnstraße 4.

Angebotswortlaut ist daselbst zu
erhalten . Bedingungen und Zeich¬
nungen liegen für Bewerber aus.

Zuschlagsfrist bei 1. 1 Woche: bei
2. 2 Wochen. 471

Mit den Arbeiten 1. soll sofort be¬
gonnen werden.

Der Vorstand des Paulinenstiftes.

ersteigen

Soiree Dramatique et Musi !e.
Madame I « © GKßB®© @S © cPACKÜffret - Paris (Eecitation).

1C«SSU © iS © -Wiesbaden (Piano).Mademoiselle baSSi
Programm.  1 . Les Vieux von. Denlet. (Madame 1a Oomtes 't

1Aa d i f f r e t .) 2. Piano-Solo: Cameval mignon (Scenes pantomimiques) von
Edouard Schott , a) PrShide, b) Särenade rl’Arlequin, c) Tristesse de Colom-
bine, d) Pierrot rSvenr. (Mademoiselle Lilly Kameke .) 3 . Dialognes
d’Enfants : a) L’Album von Jeamte Marni, b) Bob ä la roer von Gyp. (Madame
la Comtesse  d ’A u d i f f r e t .) 4. Piano-Solo: a) Serenade von Schubert-
Liszt, b) Nocturne, op. 27, von Chopin, c) Ballade, op. 47, von Chopin. (Mb  de.
moj.selJe Lilly Kameke .) 5 . La derniere piqüre, Secce dramatique von * * *
(Mademoiselle la Comtesse  d ’A u di  f f r e t .) — Pause. — 6. Piano-Solo:
Ballade, op. 24, von Edvard Grieg. (Variation« sur me Melodie norvegiennO).
(Mademoiselle Lilly Kameke .) 7 . Un eräne sons une tempete, Scene
Äranmtiqne von Abrah. Dreyfus. (Madame la Comtesse  d ’A u d i f f r e t)

Eintrittspreise : I, 2 und 3 Mk.
Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Donnerstag , den 1. April.
Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

IT « Vortrag 1
der 10  Vortrags -Alien «!© Seüfestsclialfesidcr.

(Dichter und Schriftsteller.)

Herr Met BISE T0V4 >te*
Thema : SBcgerae SMcäätam ^ eii.

Eintrittspreise : 1.50, 3 und 4 Mk. Die Karten sind gleichberechtigt mit
der Tageskarte . — Abonnementspreise: 30 Mk., 20 Mk. Die Abonnementskalten
können von verschiedenen Familien-Mitgliedern benutzt werden.

Die Damen werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen,

Freitag , den 2. April.
Nachmittags 5 Uhr im kleinen Saale:

Tee -Eouzert.
Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

Ue €l © F “ AI *© ii «I.
ßerr PäUÜ SdHBßdßS , Lieder- und Oratoriensänger aus Wien (Tenor).

Eintrittspreise : 1, 2 und 3 Mk.

Samstag , den 3 . April.
Kftdnaitöags 4 nnd abends 8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Militar -Konaiert.

Sonntag , den 4 . April.
4 Uhr im, AbarmeiDjent im grossen Saale:

S # *rop §9© näe « ffoma : eB *f»
Leitung : Herr Slgjo AliTerBuS, städtischer Kurkapellmeisrer.

. ._  Orchester : St &titisclieM Käutrorcliester«
JÄe Bsatasa werden ergebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen zu wollen,

Montag , den 5. April.
Abends 7% Uhr im grossen Saale:

Allgemeiner Deutscher Musiker-Verband.
(39, Lokalverein Wiesbaden .)

ßmsses 0r ©lsesfeE ,, «iC©sizef *4
«mhei  Besten des ? S*eiitssions - cssü«! iterhe -Hasse des Allge¬

meinen Deutschen Musiker -Verbandes.
Leitung : Herr Professor Äi’rasiK Hann taedt . Königlicher Kapellmeister
n t (Vereins -Mitglied), Wiesbaden.
Orgel: Herr Ugo Afferni . städtischer Kurkapellmeister (Vereins-Mitglied).

, , Orchester: Städtinclies £iuro reise >ter.
Mitglieder ^der KLffntglicken Haprlle Ŵiesbaden , der (Sross-
berzogllcli SHessischeu . Holkapclle RBarmstadt , des Opern-
ferefeesiers BTraalifurt a . M., des Städtischen SSrehesters Maina,

sowie sonstige hiesige Tonkünstler. - F 270
—— — jgirka IS # Künstler . —-—-

■ffiu&äfepreDe : 2, 2.50, 3, 4, 5 und 7 Mk.
_ _ Städtische Kurverwaltung.

FIRfDEn,
uieltbe fahr gelmmarkuDl!
hergerteüte Druckfarben
(Serchäftsempfehlungen,
Kataloge , Prcfpekte etc.)
für öle RasBeliung 1909
u/ünTchen , uzenden (ich
am heften balöigft an öle

L. 5dieüenberg ’=e
H ofb u diö ru rkerei

Kontore : Langgaffe 27
frernfprecher Flr . Z2G6,

GesMHO ®eiütli (!)äelt.
Heute Sonntag , den 28 . MLrz:

KWKißistzeßliitecheüWz
Mit Tanz

„Zur Kroneubnrg " .
Eintritt frei . Anfang 4 Utzr.

Es ladet höflichst ein
_ _ , Der Vorstand.

Bädheru.Bilder zu allen Preisen.
®B2«.i<!!ii5lMls.t!arms,WiesbadenFriedrichsfr.12.

Aife Sind neue Bücher werden.engekaafh
Jede titteralur am Lager.

Kichtvorratiges wird sofort besorgt.

Hotel-Restaurant „Friedrichshef
Heute Sossistsags

Grosses 1
Atufasas  ® 1/» ii' lir.

Es lädst freimdliclißt eia
Entree frei.

Aua . ( Säckemeier.

hMM-
Anzüge
nach Matz , ^

Garantie für elegant. Sitz,
feinste Ausführung zu bist.

Preisen empfiehlt

SIL MW.
Schneidermeister,

Jahnstrafte 12.
B-tte vergleichen Sie

Qualität und Preis.

KsüsffeWiilmsO'U.
das Neueste auf diesem Gebiet, pro
Stunde mit Leichtigkeit1—2 Zentner
geschält und gewaschen. Reflektanten
erfahren Näheres u. M. Sffi'iü Säeiur.
Eis i er , HKWvur g._ F 161Mit 100# Mk.
ist nachweislich ein großes jährliches
Einkommen zu erwerben . Nur ernst¬
liche Reflektanten , !o. sich ausweisen
können und über obige Summe sof.
verfügen , erhalten Auskunft bis
Montagabend . Hotel „Europäischer
Hof", Zimmer 50.

des Vereins der Naturrucin-Bersteigerer
Folgende Mitglieder versteigern ihre satzungsgemäß verbürgten Naturwc >ne,
Weißwein aus den besseren und besten Lagen in den angegebenen Gemar¬
kungen der Rheinpfalz (Mittcihaardt ) in der Zeit vom 21. Aprn bis25. Mai 1906.

26. April im Saale der Winzergenossenschaft zu Bad Dürkheim :, .
E. Christmann -Rrtter in Bad Dürkherm : ca. 40 St . ISO:er. Durkhe .m.
27. April im Saale des Winzerverems zu Königsbach: ' ■
Königsbacher Winzervcrein : 54 St . 1907er, 5 St . 1905er. KomgSbach

und Ruppertsberg . _ _
28. Avril im Saale des Winzerkellers zu Derdeshenn:
Deidesheimer Winzerverein : 55 St . 1907er, 9 St . 1905er.

Forst und Ruppertsberg . _
)erdesheim,

29. April im Saale der Winzergenossenschaft zu Bao Dürkherm:
C. Eswein 'sche Gutsverwaltung in Bad Dürkheim : 125 Sr . 1907er.

Dürkheim , Ungstein und Wachenheim.
80. April im Saale des Herrn Rich. Sachs zu Deidesheim:
G. A. Stadler Wwe. u. Erbe in Deidesheim : ca. 62 St . 1907er. 7 Stuck

1905er. Deidesheim , Forst und Ruppertsberg.
8. Mai in der eigenen Versteigerungshalle:
A. Bilrklin -Wolf zu Wachenheim a. d. Haardt (erste Derstergerung):

62 St . 1907er. Wachenheim, Forst, Deidesheim und Ruppertsberg.
4. Mai im Saale des Bayerischen Hofes zu Deidesheim:
F. Deinhard (v. Winning ) in Deidesheim : 49 St . 1907er. Deidesheim.

Forst und Ruppertsberg.
Mai im Saale des Bahertschen Kofes zu Deidesheim:
:org Sibens Erben in Deidesheim : 38 St . 1907er, 1(Georg c .» ...

3% St . 1904er. Deidesheim , Forst und Ruppertsberg.
1V St . 1905 er,

6. Mai im Saale des Bayerischen Hofes zu Deidesheim:
L. A. Jordan (Bassermann -Jorban ) in Deidesheim : 72h St . 1907er.

Deidesheim , Forst und Ruppertsberg.
7. Mai im Gasthause zur Krone zu Forst a. d. Hdt. :
1, F . L. Spindlcr -Steinmctz in Forst : 35 St . 1907er, 3 St . 1905er,

Forst , Deidesheim und Ruppertsberg . ,
2. Georg Dietz aus Deidesheim : 18 St . 1907er. Derdesherm und

Ruppertsberg . _
10. Mai im Gasthause zur Krone in Forst a. d. Hdt.:
1. Josef Krätzer in Forst : 16h  St . 1907er. Forst und Deidesheim.
2. Adolf Werls Wwe. in Forst : 15}b St . 1907er, 8 St . 1905er. Forst

und Deidesheim.
3. Gg. Aug. Moßbacher in Forst : 6h  St . 1907er, 12% St . 1905er,

1 St . 1904er, 2 St . 1908er. Forst und Deidesheim.
11. Mai in der eigenen Versteigerungshalle:
A. Bürklin -Wolf zu Wachenheim a. d. Haardt (zweite Versteigerung) :

70 St . 1907er, 4 St . 1905er. Wachenheim, Forst, Deidesheim u.Ruppertsberg,
12. Mai im Gasthause zur Krone in Forst a. d. Hdt.:
Emil Bredel in Forst : 28% St . 1907er, ö St . 1605er

Deidesheim.
13. Mai in der eigenen Versteigerungshalle:
I . I . Spindlcr Wwe.

heim und Ruppertsberg.

Forst und

14. Mai in der eigenen Versteigerungshalle:
W. Schellhorn-Wallbillich in Forst : oa. 90 St . 1907er.

heim, Deidesheim und Ruppertsberg.
Forst, Wachen,

17. Mai im Saalbau zu Neustadt a. d. Hdt.:
Ferdinand Knecht Erben in Neustadt a. d. Hdt.^

1905er. Könrgsbach, Neustadt und Gimmeldingen.
14% St . 1907er, 1 St

18. Mai im Saale der Winzergenossenschaft zu Bad Dürkheim:
Dr. Dittrich 'schc Gutsverwaltung in Bad Dürkheim : ca. 20 Fuder

1907er. Dürkheim und Ungstein.
25. Mai im Saale der Winzergenosscnschaft zu Bad Dürkheim:
Gebrüder Bart in Bad Dürkheim: 15 St . 1907er, 5 St . 1908er. Dürt,

heim, Ungstein und Kallstadt.

Zur weiteren Orientierung über Probetage , Beginn der Versteige,
rungen usw. können Jnteressente :: von unserem Schriftführer Kasimir Hopf,
Neustadt a. d. H., den vom Verein herausgegebenen „Führer " für sämtliche
Versteigerungen kostenlos beziehen. Genaueren Aufschluß über jede einzelne
Versteigerung geben sodann die von den Versteigerern umsonst erhältlichen
Versteigerungslisten . F 37

Forst a. d. H., im März 1909.
Der Vorsitzende:

_ _ __ W, TPe llhortt-WaWbillich, Reichstagsabg eordneter.

Natyrwesn-¥ersteigeryng.
Donnerstag , den 22, Avril l. I ., morgens 11 Uhr, im Saale des

Konzertyaufes , Große Bleiche 56, läßt
Künri . ^ mutevlocli . in . Mainz , ^ -aitsbesitzer

in Mäiclsemlieim

39  Halbstock } Nackenhelmer Naturweine
aus den besseren und besten Lagen N -rKcnheim 's , darunter seine Auslesen,
öffentlich versteigern. Die Weine lagern im Gutshause des Versteigerers in Nackenheim.

Provetage . an den Fässer » in Nackenheim für die Herren
Kommissionäre am 29 . uns 30 . März»

Allgenreine Probstnge am 16., 17., 19. bis 21. April in Rackenheinr
und am Versteigerungstagevon 9 Uhr ab im Berstelaerun gölokal . FU2

»iv..

wird in jedem Quantum zu jeder Tageszeit zu dem bivigfle « Preis frei ins
Haus gelieferUhon

KrsHcrrrüturrg
ufflm Heinrich Rossbach, ÄSÄ

Bureau: Friedrichstr . 47, Erke Schwalbacherftr.
EisLckräuLe irr jeder Größe kets arrf L«ger.
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Geschäfts ^ Eröff nung
Mit dem heutigen Tage eröffne

IßiB- ii. üclas
lf ©lli*ifes »fr ,ass @ 30

ein Spczial -GescSiäffc für

iirl®pmw
MHIIm und Ptlila Ei *Iy mMl

in mir guten Qualitäten zu andersten Preisen . — Besichtigen Sie, bitte, meine Schaufenster.

Von Itenie bis Ostern auf alle Artikel ^

Extra hR abatt Zr--> HDA
Selten günstige Gelegenheit . J‘”*

w~ Fritz Bllinarer . TeÄ“
IO ®/« Io

G
6125

G
G
G

Grsßs
MSMw -JeWgWUZ.
Dienstag , den 3 « ., und Mittwoch , den ZZ. Märr er

jeweils vormittags S '/o u. nachmittags 2 -/z Uhr ansangend
versteigere ich im Auftrag wegen Aufgabe des Haushalts sämtliches fast
neues Mobiliar, bestehend aus:

1 eleg . eichenes modernes Speisezimmer, I dito
$cttemimmev,  5 hochfeine kompl. Mahagoni-
Schlafzimmer, 3 Fremden- und Dienerschafts-

. zimmer, 1 kompl. Küchen-Einrichtung(Pitchpine),
sämtliches Porzellan , Glas , Küchen- und Koch¬
geschirr, sowie sämtliches Weißzeug, Borhänge,
Teppiche, Läufer, Lüfter re. re.

** 48 Langgasse 48, yjg*
Adam Measdei », Auktionatory. Taxator,

Geschäftslokal: Bleichftr . 2 , Telephon 1847.
Bemerke nochmals, daß die Mobilien nur elegant und kaum1

im Gebrauch sind.  '

WetzeW eSepüeT
S« « ü- ui MgslisHr« .

Dienstag, den zs . März, vomittags y'/-
md nachmittags Tu  Uhr '

straße? als : ***M,M,fwl,wre “ die Nestbestände aus seinem Laden Wilhclm-

eLegaNte Sortnenschirmê Kegettschirme,Arm Stscke '
in meinem Auktionslokale3 Marktplatz3
öffentlich meistbietend versteigern.

W« M.GDGMZA.M
Telephon 6584. Auktionator und Taxator . ' 6123

^ ^ EU

ZMWsersteigttW.
Am 28 . Mai rum,  nach¬

mittags 3 Vs Uhr, werden durch
das Unterzeichnete Gericht auf dem
Rathaus in Biebrich, die in Biebrich
a. Rh. Beicgeiten, aus den Namen des
Zementarbeitunternehmers Jacob
Dörittger und dessen Ehefrau
Luise, geborene Donecker, in Wies¬
baden,Miteigentümer kraft Errungen¬
schaftsgemeinschaft, eingetragenen
Grundstücke:
Lfd. Nr. 1 Kartenblatt 58, Parzelle

Nr. 9 und 10:
a) Wohnhaus mit Anbau und

Veranda, abgesondertem Holz¬
raum und Hausgarten.

b) Seitenbau mit Anbau und
abgesondertem Abort, Wies¬
badenerstraße 47;

6 ar 52 qm und 5 ar 96 qm groß,
mit einem Gebäudesteuernutzungswert
von 2200 Mk. und 330 Mk. zwangs¬
weise versteigert. F278

Wiesbaden , den 23.März 1909.
Königliches Amtsgericht , 1».

tlfwfs^

MMlmr-Versteigerung
» . lÄÄ *« 1 “ nS ** f“ ’ * »* •»

Mobiliar

«I Zimern ti,
Alles nähere Hauptanzekge

Ge ©r ^ AKUGL°y JiifttißMlort  TKülöl.
Geschäftslokalr Schwalbacherftraßs KZ,

F8. Gegenstände können in meinen Bprfteigerftngs»
sAe« mitverfteitzerr Werden, ' W

Mobiliar-
Berfteigernng.

Wegen Wegzug versteigere ich
morgen Montag , den 29 . Mürz,
nachuiittags 2 '/« Uhr beginnend,
im Pfarrhause

18 Zchulftratzr 18
zu Schierstem«.Rhein:

Pianino » Betten, Kleidcrschränke,
Stühle , Tisch-,, Spiegel, Bilder.
Nähtische, Waschmaschine, Ofen¬
schirm, Handkoffer, Honig-Schleudcr-
maschine, kleine Obstpresse, diverse
Waschbütten, Einmachständer. Ser¬
viertische, Blumentisch, Herren-
Fabrrad , Pianinokasten, Garten-
Möbel. Garten - Geräte, Küchen-
scbrank, Anrichte, Glas . Porzellan.
.Küchen- und Kochgeschirr und oieI:Z
Andere mehr rv 162

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion.

8« Mer, “tÄ "' *
GeschLstSlskalr

SZwalb ack-rstr . 35 , W iesbaden.

Pferde- u. Fuhrwerks-Zudektar-
Berßetzmmg.

Wege « Aufgabe des Fuhrwerks versteigere ich zufolge Auftrags
Mmttag, dezrZ. Aprils vorMittags II Ahr,

in der Behausung

4 Rödoralire 4
2 Pferds (Wailschs), 8- «. 8-jährig,

L Doppetfpänuer -Wage « , 1 Doppelspänner -Wagen , für Wein»
transport eingerichtet , 4 Pflüge , 1 Egge , grstze Partie Pferde»
geschirre , Kette « , Stall « und Ackergeräte u . dergl . inehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. IV133
Besichtigung am Verstetgerrrngstage.

ü @@pgf Jagei *»
Auktionator unö GcrXcrtoD,

_ _ _ _ Schwalbacherstrasie 25 ._

Gelegsnhsits-Kauf.
Mocbfeine

(nur */> Jahr von einem Junggesellen im Gebrauch gewesen) sofort zu ver*
kaufen. Käheras bei S!~. H&retger , Helenenstraße 29, zu erfahren.

kaufen Sie gut und billig bei

C. SM. Goldschmied,
Marktstr . Eing. Grabcnftr. 2,2.

Kein Laden. — Telephon 2198.
Bo « jetzt bis Oster « 10 °/° Rabatt . "°WW ___ _

11, Günther,
Dümeuschneider,
Friedrkchftvafte31, -Ws

Bttfertlstung elegant«v Damen«
Kostüms«ach Matz.

gy » g fin ftc Arrs führ ung,

Ja Graterrfett
per Pfvnt, SS Mg, gbzugeüe»SerM »«fisrtztz4?) H14, Noxt,

Rheichch-WeU.
hMdels-- Md Schreib-LchraWM»

Inhaber Emu gtE-aas.
Pi " Nur

58 Nheinstratze 38, ^
i Ecke Moritzstrafte.

Institut r . Ranges für Damen « nd .Herren.

Ruch führ un ft jeder  AgW 15 . AMl Öttt
Beginn neuer

Haupt-Rur
Vormittag-, Nachmittag- und

Lr- end ' Änrss»
— Nur erste Lehrkräfte. —

Tcr Unterricht wird nach
-- Auffassungsgabe und Verständnis
Yrrmfitt ™ * - Verwaltung.  ) ebt, ^ nzelnu, Schülers erreilt.
Nach ssäilust der Kurse! Zeugnis , Vmpfett »,r« - e« , kostenroser
Stellen .-RachwerS . - - Aiimelbinigen (Verben räcstich cntacgen-D:e Direttta « . «Skieinr.rak«»

Wechselte !) re.
Scheclekunde .
Kaufm . Rechnen,
ftten ofimp h i
K orresp ondenz.
Marchtnenset reihen.
Bch fi ns ehre »<><'■»,
Munds afr rt ft*

.»üthäsram durch entgegen-Man.

__



vollkommenste , wirklich selSsstteitig©

von unerreichter Wirkung ; gibt mühelos
blendend weicse Wasche bei grösster Scho¬
nung des Gewebes . Pakete ä 35 und 65 Pfg.
Ueberall erhältlich . Alleinige Fabrikanten.

HeaKel & Co., Düsseldorf.

Emil Süss
Langgasse 30.Langgasse 30

f ektio
Mehrere Ständer prima Jackenkleider,

Serie I : 1©—15 Mk., Wert 30—40 Mk., Serie II : 20 - 4 © Mk., Wert 50—100 Mk.
Einige Ständer seidene Jacketts u . Mäntel , auf Seide gearbeitet,

von 8 Mk. an.
Einige Ständer Stank - und Seiscinäntel von 7  Mk . an.

Einige Ständer Costiiisies -Socke von G Mk. an.
Einige Ständer Seiden - und Spitzen - Binsen von G Mk. an.

Abänderungen werden im Hause von einem erst¬
klassigen Zuschneider ausgeführt

vollkommenste , wirklich selSsstteitig©

von unerreichter Wirkung ; gibt mühelos
blendend weiese Wäsche bei grösster Scho-

; -HOr-üKKv; MNsFWK

Seite 30. ronurag , 28 . März l !)ös>. Wisshsdsnrv TaghlgsL. Morgen -Ausgabe , 4 . Blatt. Nr . 44 ? .

Den hochverehrten Herrschaften, allen meinen Freunden und Be¬
kannten die Mitteilung, das; ich ad 31. April d . I . den Restaurations-
Betrieb auf den Tennisplätzen der Stadt . Kurverwaltung,

mit übernehme. Ich werde e§ mir sehr angelegen sein lassen, durch
Verabreichung prima Speisen nnd Getränke , .Kaffee , Tee,
Schokolade , Kuchen verschiedener Art nsw., sowie Ausschank
eines guten Glases Germania -Bier , dem verehrten Publikum im
weitgehendstenMaße gerecht zu werden und bitte um freundlichen
Zuspruch. 451

Hochachtend

Christian Ulamt,
■gjlejftaurafeur 6es Joyer -Westcrurants

im Kgl . Theater.

Zur gefälligen Kenntnisnahme , dass ich Mauritius-
Strasse I, im Hause Walhalla , ein

Damen - und Herren-
Frise ungeschält

eröffnet habe.
Den weitgehendsten Anforderungen in jeder Weise

zu genügen hin ich fähig und spricht dafür meine lang¬
jährige Tätigkeit in nur ersten Geschäften im In - und
Ausland . Am hiesigen Platze
zuletzt lsixi ffjähriger Gehülfe der Firma

JR. Filein , Hof - Friseur.
Besonderes Interesse widme ich ebenfalls meinem

Verkaufsgeschäft . Ich empfehle
Deutsche , eng !, und frans . Parfümerien

und Toiletteartikel,
ff . Kämme und Bürstenwaren,

Haar - .Konfektion
(Perücken , Toupes , Frisels , Zöpfe und Locken) .

Hierfür verwende ich nur priina Qualitäten Haare
und garantiere ich für künstlerische und geschmackvolle
Ausführung.

Streng reelle Bedienung ssum Prinzip gemacht , sollte
es mich sehr freuen , wenn Sie meiner Empfehlung zufolge
die gütige Veranlassung finden 'würden , mein Geschäft
aufzusuchen.

Es zeichnet mit vorzüglicher Hochachtung
Oskar Zaasch.

wdm  n
»1

MieÄMm AWeleMllb.
Gegr . L» :<2.

Sonntag , den 28 . März 1889,
nachmittags 4 Uhr , veranstalten wir
im Jägeehauö , ©djierftilnerftr., eine

liuterijaltuna mit TW,
wozu frcnndlichst cinladet

Der Borstand»
Eintritt  1 0 P f.

„Zur Waldluft",
Platterstraße.®Ä'„, limMiiidp,

wozu frcunbl . cinl-abcn
Die T an zschül er d. Hrn . Herrm ann .

Die 'LmrzschiiLer
des Herrn Max Kaplan

unternehmen
heute Sonntag , den 28 . März , einen

Ausflug mit Tanz
naÄ Bierstadr , Saalbau zur Rose.
— E " iä niang 4 Uhr. »dHstahlrvaren

sowie sämtliche Schueivtrerkzeuge
kaufen Sie am billigsten bei

It' nArnktN Metzgergasse 2,',
m.  M dISlöl , Kl. Langgasse 5.

Schleifereien N. Ncvaratüren
— sofort und bil lig._ 6123
ieldttt entäbin ISS

Wiesbaden, Riedstraße. Tel. 3123.

felllierpFiii -VerilV.
Samstag , den 8 . April 1909,

um SOä Uhr abends beginnend:
liiedertafel mit darauffolgendem Tanns im

Festsaal der Wartlusrg . F 358

J)er Eiiifriif H nur gegen. Vom *igu ::gjdeH &a•ten gr -tajist.

Für Private, Hotels, Restaurants.

lÄeUonkors-Inlverkanf
A. Bendel,

ISleldl ^ tFo E= EE=

1 entzückender Salon, hochmodern, zierlich8°.
arbeitet , 8-teilig , gepolstert , © ÜOS 01 fjS 'iilQ,

BPilr ESotels als SSicnveraations - oder Damen-
ziioraer seäir geeignet.

1 schweres Büfett , extra gross, massiv Eichen,1
modernser Stil, für Hotels un i Restaurants besonder? geeignet,
sehr billig.

1 komplett , Anrichte , Büfett und Tisch , amerikan.
Pitsch -pine . erstSiisässi «jes Fabrikat , reiotSernster Slü,

weit unier Preis.
Sonntag geöffnet ' /-LS —L Klar . — Besichtigung lohnend.

Im Auftrag des Koisknrsvcrwalters.

Preis vierteljährlich
durch die Post bezogen

2 Mar !.
©inlfltmnö

zum
AtMUUMllt

auf die

Preis vierteljährlich
durch die Post bezöge»

2 Mark.

ieffefer Mgemeine Zeitmg.
Durchaus patriotische, aber allem Parteigctriebe fernstehendeHaltung.

Der Bezugspreis in Caffel , sowie durch die Post beträgt
2 Mark.nur

Schnellste drahtliche Berichterstattung aus dem In - und
NuStand , politische Betrachtungen , auSaicvigste Korrespondenz¬
artikel ans Stadt nnd Land , ausführliche Reichs- und Landtagö-
berichte.

Ansgewählte Romane nnd Novellen , interessante
Feuilleton - Artikel , Sonntags - Plaudereien , Ttzeatcrbc-
sprechungen , Wtttcruugsberichte (direkt von der Deutschen
Scewarte ) , Börsennachrichten (Geld - und Prodnktcn -Börsc ) re.

Die Sonntagsbeilageder „Casselcr Allgemeinen Zeitung ":
—EEEE Harrs -Frennd EEE~

entfeölt kleinere Erzählungen namhafter Autoren, populär-wissenschaftliche
Aufsätze von allen Gebieten, Historisches aus unserer ciigereu Heimat.
Kunstangelegenveiten, poetisch wertvolle Gedichte, Humoristisches, Rätsel rc.

Außerdem erhalten die Abonnenten unentgeltlich geliefert: je
einen Sommer - und Winter -Fahrplan in Plakatformat, ferner ein
vollständiges Eisenbahn -Kursbuch in Taschenformat am l . Mai
itnb t . Ott . und die Leser auf dem Lande eine von den besten Fach-
schriftstellern bediente
M Landwirtschaftliche Beilage.

Die „ Casselcr Slllgcmeine Zeitung " erscheint täglich früh¬
morgens und wird mit den ersten Eisenbahnzügen versandt.

Die „Casselcr Llllgcmeinc Zeitung " ist HanptPnbtikationS-
Organ fast sämtlicher Behörde» des Regierungsbezirks.

Anzeigen, die gespaltene Kleimeile oder deren Raum mit 23 Pf.
berechnet, finden bei der starken Auslage der „Casselcr Allgemeinen
Zeitung " weiteste Verbreitung.

Zum Abonnement auf das folgende Diertetjahr laden ergebenst ein
Verlag und Schriftleituug

der „Caffeler Allgemeinen deitmsfl ".
1üä

ftevr.

Trauerkleider
I Trauerröcke

Trauerblusen
in allen Preislagen.

L Külz,
Laiiggasse 20,

9 K Ub
»fgpppppfppip » ßß

von 2,50
Mk. au.

M ;M . MgeljlDle
billigst. 46i-

Wellritz-
, strafte S.

LetrligmOAsW
Wiesbliüeil 1235

LÄ . MELrZKOIsZHy
Woritzstr. 49. Fel. 3322.

Todes - Anreige.
Freunden, Llekannren nnd Verwandt u di ' traurige Mitteilung,

daß mein guter Mann unser lieber Vater. Schwiegervatern. rotzvaicr.

§ranZ Zluck,
im Alter von 65 Jahren plötzlich verschieden ist.

Um stille Teilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen:

Christtlre Flusse, geb. Atriedrr.
Familie Kock. Bauritre Krssrlriag.

Mirsbaden , den 27. März 1903.
Die Beerdigung findet statt : am Montag, den 29. März, u.m

3'/- Uhr, vom Lcichenhaiise des L-üdfricdhoics aus.

Allen Freunden, Verwandten und Bekannten hierdurch die
traurige Mitteilung, daß mein lieber unvergeßlicher Mann . Bruder,
Schwager und Onkel,

ßsrv  AllgM Küchenchef.
heiste früh 7 Uhr plötzlich und unerwartet nach langem, schwerem
Leiden saust dem Herrn entschlafen ist.

Tie trauernde Hinterblicbenr:
Frau Therese Hänsee , geb. f " \ t \ .

Mirsdadou , den 27. März 1909.
Die Beerdigung findet Dienstag, nachmittags 3 Uhr, vom

Südfricdhof aus statt.

*
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Münzen. * Vergnügungen.
Kon «t« g, den 28 . Mavzl.

Knrtzarrs. 11%-—12% Uhr: Konzert
in der Kochbrunnen - Trinkhalle.
4 Uhr: Konzert. 8 Uhr, im großen
Saale : General -Probe zum großen
Vokal-Konzert des Wiesbadener
Lehrer -Gesangvereins am Montag.

Kgl. Schauspiele. Abends 6.30 Uhr:
Die Meistersinger von Nürnberg.

Residenz-Theater , Nachm. 3.30 Uhr:
Doktor Klans . Abends 7 Uhr:

Bolks-Theatcr . Nachmittags 4 Uhr:
Uriel Acosta. Abend 815 Uhr: Der
Verschwender.

Walhalla -Theater . Nachm. 8% Uhr:
Der ribele Bauer . Abends 7.30
Uhr : Die Geisha.

Walhalla (Restaurant ). Vormittags
ll .80 Ubr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Scala -Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Bivphon - Theater , Wilbelmstraße 6.
(Hotel Monopol.) Nachm. 4.30—10.

Kinepiwn - Theater , Tannusftraße 1.
Vorstellungen von 4 Uhr nachm,
bis 10 Uhr abends.

Deutscher Hof. Täglich Konzert.
Montsgj de« 28 . MLr ?.

Kurhaus . 11—12% Uhr: Konzert
in der Kochbrunnen - Trinkhalle.
4 Uhr: Konzert. 8 Uhr : Großes
Vokal » Konzert., Wiesbadener
Leh rer--Gesa ngvcrein.

König!. Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Alt-Heidelberg.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
Heimat.

Volks - Theater . Abends 8.18 Uhr:
Der Glöckner von Notre-Dame.

Walhalla -Theater . Abends 7.30 Uhr:
Der fidele Bauer.

Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:
Konzert.

i SchmrMek ».

Ksnutag , de » 28 . M «u?.
Thristlicher Arbeiter -Verein. Nachm.

12—2 Uhr: Sparkasse. Herrn Kauf¬
mann Balzer , Faulbrunnenstr . 9.

LSrael . Kultnsgemeinde . Vormittags
lO Uhr: Versammlung,

Radfahrer - Verein 1804. Nachm.
4 Uhr : Stiftungsfest.

Stvlzeschcr Stenographen - Verein.
iE. S .) Abends 7 Uhr : Gemütliche
Unterhaltung.

Sport -Berein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsfpiel.

Ko»!sttchs UZ Scharniers
Sonntag , den 28. März.

86. Vorstellung.
41. Vorstellung im Abonnement D.
Kis MMZxsmger Vmr

RsrWkerg.
Oper in 3 Akten von R. Wagner.

Personen:
Han? Sachs, Schuster,

M.issersinger . . * * *
Veit Po quer, Gold¬

schmied,Meistersinger Herr Braun.
Nun; Bogelqssang,

Kürschner, Meister¬
singer . . . . . Herr Frederich.

Konrad Nachtigall,
Spensser.Meisterfing. Herr Engelmann-

Sixtus Beckmesser,
Schreiber,Meistersing. Herr Erwin

Fritz Kotbncr. Bäcker,
' Meistersinger . Herr Scisse-Winkel.

Balthasar Zoen, Zim-.-
giester.Meistersinger Herr Schuh.

UlrichEißlingerMürz-
krämer. Aleistersinaer Herr Dieterich

AugustinMos-r,Schnei¬
der. Meistersinger * * *

HermannOrtel,©eifert»
sied er, Meistersinger̂ Herr Berg.

Herr Lehrmann.

Herr Wutsche!.

Herr Weinig.

Herr Schwab.

Herr Engelmann.

Herr Masche?.
Herr Tauber.
Herr Herrmann.

Herr Zolliu.

Herr Schenk.

Herr Erwin.

Herr Malcher.
Herr Rehkopf.
Fr !. Schwartz.

Frl . Koller.
Herr Andriano.

KSttßWch - ^
Montag, den 29. März.

87. Vorstellung.
41. Vorstellung im Abonnement 0.

ALt-Seideiderg.
Schauspiel in 8 Akten von Wilhelm

Meher-Förster.
Personen:

Karl Heinrick, Eib-
prmz von Sachsm-
KariSburg . . .

Staatsminister von
Hangt. Exzellenz .

Hotmars- all Freiherr
v. Passargc, Exzellenz Herr Striebeck

Kammcrhcrr Baron
von Metzing . .

Kammcrherr Baron
von Brett nbach .

vr . ntiil. Jüttner .
Lutz, Kammerdiener.
Detlev Graf v. Aster¬

berg, vom Korps
„Saxonia" . . .

Karl Bitz, vom Korps
„Saxonia" . . .

Kurt Engelbrecht, vom
Korps „Saxonia " .

v. Wedell, vom Korps
„Badcnsia" . . .

Rüder, Gastwirt . .
Frau Rüder . . .
Frau Dörffel, deren

Tante . . . . .
Kellermann . . . . . ..
Käibie . . . Frau Bra «-Grossera. G.
Schölermann.lHrrzog- Herr Berg.
Glanz, licke Be- Herr Ltton.
Reuter, j diente Herr Schäscr.
Ern Regierungsrat , ein Adjutant,

Studenten , Musikanten , Diener.
Zwischen dem 2. und 8. Akte liegt ein
Zeitraum von einigen Monaten,
zwischen dem 3. und 4. Akte liegen

ungefähr zwei Jahre.
Spielleit . : Herr Obarregisseur Köchv.
Dek. Einricht . : Herr Hosrat Schur.
Kostüm!. Eine .: Herr Maler Geher.
Pausen : Nach dem 1. Akt 3 Min .,
nach dem 2. Akt 6 Min ., nach dem
3. Alt 12 Win . und nach dem 4. Akt

8 Min.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag , den 30, März . Mnnm. B;
Boccaccio.

Mittwoch, den 31. März , Aboun. 0:
Der fliegende Holländer.

Donnerstag , den 1. April , A'bcmu. A:
Tiefland.

Dutzendkarten
gültig getrert

HansSchwarz,Strumpf
wirk-r.Mttsicr nger

Hans Foltz, Kupfer
schmied,Merstersing.

Walther von Stolzmg,
ein simger Ritter
ans Franken. . . H» r Hensel

David,SacbsensLehr- ,
bube . . Herr Henke.

Eva, Poqner's Tochter Fr . MMer -Weiß.
Magdalene Eva : Amme V. tl . « <roter.
Ein Nachtwächter. . Herr Sebmtdt.
Burger und Frau aller Zünftê (Dullen.

Lchrbu'ien. Mädchen. Volk.
Nürnberg: klm die Milte des 16. Jahr¬

hunderts.
» .i- » Hans Sacks : Herr Kammerlanger

Georg Weber vom Gromurzogl.
f >o iheater in Darmstadt ols Galt.

« * Aummn Moser: Herr Ĥugo
Swödt vom Gro ikerzogl. H0l-
und Rat nal-Theater in Mann¬
heim,! als Gast. ,

Musik. Leit. : Herr Prof . Mannstaedt.
Spielleitung : Herr Regisseur Meous.
Dekor. Einricht .: Herr Hotrat Suncr.
Die Türen bleiben während de«

VorfpielS geschlossen.
Nach dem 1. u. 2. Akte finden längere

Pausen statt.
Anfang Uhr. Ende geg. Ill -h Uhr.

Erhöhte Preise.

W9 stdEr -Ttzea ^ev.
Direknon : vr . phil . H . Rauch»

Sonntag , dm 28. März.
Doktor Klrms.

Lustspiel in S Akren von Adolph
LÄrronge.

Spielleitung : Max Ludwig.
Personen:

Leopold Griesinger,
Juwelir . . . . Ernst Bertram.

Julie , dessen Tochter Selm -, Wuttke.
Max von Boden, deren

Gatte . Walter Tautz.
vr . Ferdinand Klaus Georg Rücker.
Marie, Griesingers

Schwester, f. Frau Sofie Schenk.
Emma, deren Tochter M Schwa rzropf.
Paul Gerstel, Referendar Rudolf Barmk.
Wariiinne,Hauhältcrin

bei Grisauger . . Minna Agte.
Lubowski, 'Kutscher

bei vr . Klaus . . Theo Tachaner.
Auguste. Dienstmäd-

chn bet vr . Klaus Liddy Waldow.
Anna . Rosei van Born.
Behrma n . . . . Max Ludtvig
Colmar, Bauer . . Frndr . Degen r.
Jacob , Bauer . . . Willy Schmer.
Rach dem 2. und 3. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7.4 Nhr. Ende gegen ö Uhr.

Halbe Preise.

Sonntag , den 28. März.
Dutzendkarten gültig . Fünfztger-

karten gültig.
Moral.

Komödie in 8 Akten von Ludwig
Thmna.

Spielleitung : vr . Herm. Rauch.
Personen:

FritzHeermann,Rentier Theo Tachaner.
°i«a Beermann, s. Fra « Sofie Schenk.

Freiherr Bolbo von
Schmcttau, genannt
Kirnberg . Herzog!.
Kammerherr und
Ndjuta-t . . . . - Ernst Bertram.

Josef Reisacher, ein
Schreiber . . . . Willy Schäfer.

Betty, Zimmermädchen
bei Beermann . . Selma Wuttke.

„ . „ , . . s Ludwig Kepper.
Zw« Lohndiencr . . ^ •1öanflft_
Ein Schutzmann . . Karl Feistmantel.
Ort der Handlung : Emilsburg,
Hauptstadt des Herzogtums Gerol¬
stein. Der 1. u. 8. Akt spielen rm
Hause des Rentiers Fritz Beermann,
der 2. Akt spielt im Polizeigebäude.
Zeit : Vom Sonntagmittag bis Mon¬

tagabend.
Nach dem 1. u. 2. Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende nach 9 Uhr.

Montag , den 29. März.
und Fünfzigerkarten

Nachzahlung auf Loge
und 1. Sperrsitz 1 Mk., 2. Sperrsitz

50 'Pf ., BalUm 25 Ps.
Erstes Gastspiel Nim» Sandsw.

HeiMkrt.
Schauspiel in 4 Akten von Heumar-

Sudermann.
Spielleitung : Max Ludwia.

Personen:
Schwartze, Ob istleut-

nant a. D. . . . Georg Rücker.
Magvast seine Kinder * * *
Marie, saus erster Ehe Margot Bischoff.
Auguste,geb. v. Wend-

lowski, s. zweite Frau Soste Schenk.
Franziska von W nd-

lowski. d. Schwester
Dlax v. Wendlowski,

Leumant, b. Neffe
Heffterdingk, Pfarrer

zu St . Warten . .
vr . von Keller, Regie-

rimgsrat . . . .
Prof . Beckmann, Pens.

Oberlehrer . . .
von Klebs, General¬

major a. D. . . .
Frau von Klebs . .
Frau Landgerichts-

dircktor Ellrich . .
Frau Schumann . .
Therese, Dienstmädchen

bei Schwartze . . Selma Wuttke.
* * * Mazda : Nina Scmdow, als Gast.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9% Uhr.
Dienstag , den 80. März : Frau -Fron.
Mittwoch, den 31. März : Das Fräu¬

lein in Schwarz.
Donnerstag , den 1. April : Gretchen.
Freitag , den 2. April : Moral.
Samstag , den 8. April , zum 1. Male:

Das Heiratsnest.

Mr -ktion: tu  R «-vh>e-ck.
Sonntag , den 2«. März.
Nachmittags 3lb Uhr:

Nachmittags -Vorstellung bei kleinen
Preisen.

Der fidcle
Operette in einem Vorspiel und zwei
Akten von Viktor LZon. Musik von

Leo Fall.
Spielleiter : LAerregisseur Franz
Dir .: Kapellmeister Seydel-Stöger.

oder: j«pa-

Clara Krause.

Walter T -mtz.

Gustav Birkholz.

Reiuhold Hager.

Friede. Degtncr.

Karl Feistmantfl.
Theodora Porst.

Liddy Waldow.
Diiuna Agte.

Ebriard Rosen.

Friedr. v. Ahn.

Max Brandt.

oerrm. Krön« ,
whila Sarta.

Uslks - Ktzeertso.
(Dotzyeimerstraße 1b, „Kaisersaal ".;

Direktion: Kans WUHelM «.
Sonntag , den 28. März.

Nachmittags 4 Uhr bei extra Preisen:
Extra -Vorstellung f. Gewerkschaften:

Mirl Acosta.
Sonntag , den 28. März.
. Abends 8.15 Uhr'

Zum 1. Male:
Der Verschwender.

Original -Volksstück mit Gesang i-,7 Bildern van Ferdinand Raimund.
In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy.
Musiral . Leit .: Kapellm. W. Clement.

Personen:
Julius von Flottwell Heinrich Nceb.

Er

Sonntag , dm 23. März.
Abends 7% Uhr:

Die Gei sh«
„Die Geschichte eines

nischen Teehaufes.
Operette in 8 Akten von Owen Hall.

Musik von Sidneh Jones.
Mit vollständiger Ausstattung an

Dekorationen und Kostümen.
Leiter der Vorstellung : Franz Felrx.
Diriz .: Kapellmeister Sehdel-Stoger.

Personen:
Leutnant Reginald

Faiiax , Offizier
S . M. S . „Schild¬
kröte" . . . . .

Leutnant Bronville,
Offizier S . M. S.
„Schildkröte" . .

Len nani Cruiingham,
Offizier S . M. S.
„Schildkröte" . .

Leutnant Grimstan,
Oisizi-r S . M. S.
„Schildkröte" . .

Seekadett . . . . .
Wun-Mst, ein Chinese

Eigentümer d. Tee-
Hauses „Zu den
zehntausend Freuden" Lndw.Nachbaur.

Marquis Jniari , Po»
lizei-Präsekt und
Gouverneur . einer
japan. Provinz . -

Leutnant Kalana, von
der Kaiser!, japan.
Nrt'llerie . . . .

Lady Constance Wyrme,
eine englische Lady,
welche in ihrer Jacht
die Welt bereist

Moliy Seamore . .
Marie Worthingthon
Edith Grant . . .
Juliette , eine Fran¬

zösin, im Teehaus
als Mousme oder
Teemädchenangestctlt 3lda Monte.

O Mimosa San,
GeiSda, Sängerin
im Tsehaufe . - Lucy Kugler a^

O Kiku San , Chri-
fantsmum . . . . .

O Nana Sou , Blüte
O Kikoto San , goid.

Harie.
O Komnrasaki San,

Veilchen . . . .
Rammt japanische

Brautjungfer . .
Takemini, Polizei-

Sergeant . . . .
Dienerinnen für
CoolieS, Japaner . . vwx— r - r»Wachen. Das Stuck sprelt außerhalb
der laut Vertrag mit Europa fest¬

gesetzten Grenzen.
Zeit : Gegenwart.

Nach dem ersten Akt findet- keine
Pause statt | „

llallialla
A.t)  SatnMlKsr « dea SS . SUiirz,

jede » ibead BS»*"
öiacVi Beendigung der Operett ^ J

ißderne heitere
KOostler-Äbeodö,

Cabaret ä  la „ Chat noir “.

8 g !ämr ®i!!}e nliociskfinstlerisclie \
öebats . ^

Gonferenci ?: Cs&i'ä
Am Flügel : Georg USneel,

Komponist.
Ejilly Etanm . BPritai WaMea<

SS0.F5 » S/oalso « .
BSar -riet esbara . J?o *e,
bSacla &ooer . Kriaziu ».

ES-lccarjio.
—.»—- Anfang 10 Uhr. 1 ,

Enrhaiis eö  Wiesbaden
Sonfitß 1̂, 28. Würz*

Türmittags von 11—12% Ukr?
Konzert

der Kapelle Hans Birckenbadt in der
Kochbrtnmen -Xrinkhalle.

1. Blacene Av/ay , Marsch , wn A. Hieis-
matm.

2 Ouvertüre zur Op. „Maurer und
Schlosser “ von F . Anher.

8. (jofd und Silber, Walzer von lehär.
4. Kendez-vous, Intermezzo von

W. Aletter.
8. Phantasie ans der Oper „La Trovar

vore“ von Gr. Verdi.
6. Negerständchen von A. Pryor.

Esste. beider Tochter.
Adolf Bolland, Kam¬

mer; enent . . .
Klara Bolland,s.Frau
vr-. Hauser, Justizrat
Frau Lund, eine alte

Dame.
Hans Jakob Dobler,

Dichter.
Frl . Kod-Pinneberg,

Malerin . . . .
Otto Wasner, Ghm-

nasialledrer . . .
Frhr . von Löinbab,

Herzog!. Polrzei-
präsivent . . . .

Oskar Strob l,Herzog!.
Po .ize'assellor . .

Diadame Ninon de
-auteville, eine
nivate . . . .

M. Schwarzkopf.

Reinhold Hager.
Lidüy Waldow.
Georg Rücker.

Rose! van Born.

Rudolf Bartak.

Theodora Porst.

Gustav Birkholz.

Frtedr . Drgeuer.

Walter Tautz.

Else Noor man.

Wolf, s. Kammerdiener
Ebeviisier Dumont .
Herr von Pralling .
Herr von Helm . .
äSalcntn i. Bedienter
Rosa Kammermädchen
Sockel Baumeister .
Fritz, ! Diener bei
Johann , i Floitwell
Amali - von Klughcim
Ein Juwelier . . .
Ein Kellermeister. .
Ein alt S Holzweib.
Ein Gär ner

Emil Rom r.
Alfred Hciilrichs.
Ludwig Joost.
Fritz Stürmer.
Hans Wilhelmy.
Margar . Hamm.
Conrad Loehmke.
Kurt Röder.
Arthur Rhode.
Helene Palois.
Ludwig Joost.
Otto Werner.
Kuni Clement.
Conrad Loehmke.

Carl v. Remay.

Mex DittmMU.

Anna RorSgen.
MarianüeHerzka.
Else Budi.
Else Orth.

Else Sri luter.
Emmh Wipp.

Lotte Wegmer.

Martha Haasc.

Hedi Waldek.

Max Droz.
die Geishas,
Japanerinnen,

Curt Röder.
Arthur Rhode.
Clotildc Oiutten.

Arth . Schöndorff.
Melly Lcnard.
kl Karl,
kl. Fritz,
kl. Max.
kl. Emil

In und bei

Betty.Kamu'ermädchm Margar BeäUn.
Aiax. Schiffer . . . " " "
Thomas. Schiffer. .
Fee Cherisiane . .
Azur, ihr dienstbarer

Geist.
Lissel.
Mi sei . . . . .
Hansel.
Vissel . . . . . .
Pepi . . - - - -
Ort der Handlung:

Flottwells Schloß.
Die letzten 3 Bilden spielen 20 Jahre

später.

Mon 'ag, den 29. März.
Abends 8.15 Uhr:
Der Glöckner

von Rsire-Dame.
Romantisches Schauspiel in 8 Bildern
nach dem Roman des Viktor Hugo
frei bearbeitet von Charlotte Brrch-

Bseiffer.
In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy.

Willi elmstrasse
Hotei Monopole.

Karl JSr%
Kgl. Hofopernsänf?8r,

„ « rätleervläSalnn ^ “ ans
„Solierasria “ .

Insel Korfu
daurclss Bferaglns.

Sine WM bei

Jferisdm
—»  S,ili ’s aiediasin . - -----

A fesrlie f»ra !trcrel
<SS«I» §*epryj.

Aro Hand d . « ligruiide «.
Iiihosüito.

Schwefelindnsfcrie aal Sizilien.
BStatrpelied 6010

au » „ »»berstels er “ .

Montag, 29. März : Ter fidel- Bauer.
Dienstag. 3«. März : Der Prinzpapa.

- Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements- Konzert

des tiri tischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Ugo Afferal , sta dt.

Kurkapcllmeister.
1 Ouvertüre zur Oper „Lha hastigen

Weiber “ von 0 . Nicolai.
2. Ständchen von ld. Schobert.
3. Steuermannslied und Matroemwä» !

ans der Oper „Der flieg. HoBündor"
von Pichaird Wagner,

4. Vorspiel zam 5. Akt M*
Manfred “ von 0 . Keinceke . ^

ä. Ballettaniusik ana der Oper „F&fflst
von Gh. GoonoA

6. Solveygeäied ans der EL Peer-Gynt-
Suite von F . Grieg.

7. Phantasie ans V. Nesders „Rnom-
peter von SäJskiitgeii^ v. A. ^viidsch.

Abends 8 Uhr im grossen Saale:
ISeneral -2aPO Jio

zu dem
Grossen Vokal-Konzert

des Wiesbadener Lehrergesangveremh
am Montag.

Eintrittspreis : 1 Mk.

Montag , dei 29. März,
vormittags von 11—12% Uhrj

Konzert
der Kapelle Hans Btrckenbaeh in der

Koebbnmnen -Tvinkhalle.
1. Erzherzog Albreeht -M'arseh von

C- Komzäck.
2. Ouvertüre zu der _Operette „Zehn

Mädchen und kein Mann “ von
F . v. SuppS.

Z Traunwalzer aus der Operette „Der
Feldprediger “ von C. Millöcker.

4. Nocturne von Fr . Chopin.
5. Phantasie aus der Oper „Die -weisse

Dame “ von A. Boildieu.
6. Die Mühle im Schwarzwild , Idyll

von E . Eilenberg.
7. Ave Maria von Franz Schubert.
8. WhistEng Rufus von Kerri Müls.

Montag , den 29. März , abends 8 Uhr,
im grossen Saale:

Grossos Vokal-Konzert
des Wiesbadener Lehrergesangveretat
Leitung : Herr Heinrich Spangenberg,

Königlicher Musikdirektor.
Solistin : Fräulein Adele Krämer , KgL

Opernsängerin von hier (Sopran ).
Orchester : Städtisches Kurorchester.
Orgel : Herr Josef Grohmann , Organhätvon hier.

Vortragsordnung.
1. Gesang der Geister über dien

Wassern f. Männerchor u. Orchester
(Violen , ’CeHis und Kontrabässe ) VON
Franz Schubert.

2. Lieder mit Klavierbegleitung:
a) Wie Melodien zieht es mir von

Joh . Brahms.
b ) Botschaft von Joh . Brahms.
c) Hoffnung von Eduard Grieg.

Fräulein Krämer.
3. Das Meer , Symphonie -Ode für

Mannerchor , Sopransolo , grosses
Orchester und Orgel von Jean Louü
MicodA

Sopransolo : Fräulein Krämer,
Eintrittspreise : 1, 2 u . 3 Mk.
Die Damen werden ergebenst e»

j sucht , ohne Hüte erscheinen zu wollen,

öwkcl-RcstTZUr Traube
Biebrich a. Rh . , Kalserstratze W«

Heute Svnntagr
! Militär ^MouzerL
^wozu Freunde u. Gönner Höst, einiadct
>Weinnmnn , Besitzer. Eintritt frei
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1 Pfd . Sterling : . . . . . . J& 20 .40
1 Franc, i Lire, 1 Peseta, 1Lei » —.80
1 ööterr. fl. i. O. » 2.—
1 fl. ö Whrg . . . . . . . * 1 .70
1 österr.-ungar. Krone . . . » —.85
100 !> **t. Konv.-Müaxe . 105 fl.-Whrg.
1 skand . Krone. a Ji  1 .125

ZI.

IV;
SVa
r.
4 .
3Vr
Z.
«.
3Vr
ZVL
ZVa
3-/2
3Vs
3*A
SVa
L. .
L.
L.
L.
»l/r
3^

ZtKLts - pUpIsrs»
») vEllL«ek « . d»x.

D. R.-Schatz-Amv. Ji
D. Reichs-Anleihe »

Pr. Schat2-Anwei*. »
Preuss. Consola »

» » *
Bad. A. v. 1901«k. 05 »

« An!, (abg.) », k!
» * » Ji
» An!, v 1886 abg. »
» r- » 1892u. 94 *
» » V. 1900 Kd.05 »
» A.1902uk.b.1910*
» * 1904 » * 1912*
» » » v. 1890 »

B&yr. Abi.-Rente s. fl.
* E.-3 .-A.uk. b.06 Ji
-» -» » » » »15
» E.-B. u. A. A.

E.-B.-Anleihe
Ü*/s! Braun echw. Aul. Thlr.
SV-
X
5.
L
«.
M/L
Z'/s
ZV,
».
6,
L. .
S. .
Wi
ZVr
5.
SVa
3.

Biern. St.-A. v. 1888 Ji
• » * 92,99 *
» v. 1896, 1902 »

IHea«a-Lothr. Rente »
Ha.mb.SW.-A.1900u.09 *

» St.-Rente »
» SL-A. amrt.1887*
» * 91,93,99,04 »
» » » » 1856*
« « 97, 02 *

»lew . St -R.
* Anl

Or.
ÜiUv . 99) >
» (abg.) »

Mcckl.-Schw.C.90/94»
Sächsische Rente »

3*/si Waldeck-Pyrm. abg. »
4. . Würtlemb. v. 1907 »

Wurtt.v.l875-80,abg. »
* . 1851-83 * »
» » 1885u.87»
» » 1838 u.  L8Ä» *
» » 1893 »
» * 1894 »
» * 1895 »
» » 1900 »
» » 1993 *
» » 2SÖ* *

3Va
3»/a
SV*
3»/,
8V*
P/t
I»/r
3Vs
I»/a
5.

100.
95 .45
86 .30

100 .00
95 .60
86 .20

101 .20
96 .30
94 .30

94 .80

94 .50

100 .60
102.

1102 .30
94 .70
85 .50
94 .40

101 .3©
96 .10
©5*4©
87.
85 .30

101 83
94 .10

«255

86 .80

102 .30
96 .30
©5 .50
95 .50
95 .80
95 60
95 .80
85 .80
95 -50
85 .50

Kr) Ausländ !*«*!«»
B. LnropLiaeb*.

üelgisehe Rente Pr,
Bern. St.-AnLv.1895*
Ho»n. u. Herzeg . 98 Kr,

* u. Herz.02uk.1913*
» u. Herzegovina »

Bulg. Tabak v. 1902
Französ. Rente Fr.
Oaliz Land.-A.»tfr. Kr.

Propination »ö. fl.

«.
I
tP/a
ÄVa
4.
5.
r
4.
4. . . Propt»! _
l*/i* Oriech E.-B. stfr.90 Fr.
I*A| » Mon.-AnL v. 87 »

» » 87 25001-»
Holl Änd. Anl. v. 96 h.fl.

» Kirchgüt.Obl.abg.
* 500ör

Ital. Rente l. O. Le
» » 10—20,000 *
» » 100-4000 »
» » atfr. i. O. »
» » i. O. »
* » 30,000 *
» amrt. v.89S.111,1V*

Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
Norw . Anl. v 1894 Ji

« cv. *V. 1888 »
öst . Papierrente ö. fl.
* Goldrente ö. fl. Q.
* Siiberrente ö. fl.
* einheitl . Rte.,cv. Kr.
» » »1.5./11.»
» Staats-Rente2000r»
» » 20,000r *

Portng. Tab.-Anl. Ji
» unif. 1902S.1410»
* * » S. III *
* * » S.III(S.) *

Rum. amort.Rte.1903 *
» Conv. »
» amort. Rte. 1890 »
»9 » 1891 »
* inn. Rte. (V«89) Lei
» Äuas. Rte. (Vs89) »
* amort. » v. 1894
» » » » 1896 »
» » » » 1898 »
* * * » 1905 »

Ru ss . Cons. von 1905»
Russ.Cons . von 1389 »

» Gold-A. » 1889 »
* C.E.ß . S.Iu.II89 »
» » 3 . IHstk.91 »
» Gold anl .Ern.!190 »
* » »in 90 »
» » » IV 90 »
* * » VI94 9
9 St .-R . v . 94 a .K. Rbl.
» » » 1902 stfr . M
* Conv. A. v. 98stfr. »
»Goldanl . » 94 » •

TVrjSchwed . v. 89 (abg.) »
SV2 » » 1886
3V2 » 9 1890
3. .!
I -/2] Schweiz. Eic5g. unk.191! Fr.

Serb. amort. v. 1895^«
Span. v. 1882(abg.) Pes
Türk.-Egypt.-Trb. £

» cons. * v. 1890 Jl
9 (Administr . ) 1903 »
» con . unif .v.1903 Fr.
* Anl. von 1905 Ji

Ung . Go!d-R. 2025r
» » 1012,50r

* Staats-Rente Kr.
* > 10,000r
> St.-R.v.l897 stf.
» Eis. Tor Gold » Ji
» Grund ! 89 »öfl.
& üiiOOr» 9

«.
s.
4.
SV«
4.

4
|V,
81/2
5. .
LVs
IV,
1. .
4.
4.
4.
4. .
4i/r
3.
3.
X
8.
4.
4.
6.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4V2
4.
L.
4.
4.
4.
L.
«.
4.
4.
4.
3*A0
3VrI
3.

«
4.
3-/r

L.

3V2
3.
<S.

55 .50
86 .7©

©8.

98 .7ö
97.
es.
97 .50

so!

90 .40
103 .10
103 .20
103 .20

103.
98 .70
99 .50
85'

98 .30

93 .35
94 .50
94 .20

58 .60
61.

100 .50
löl.

92.
SO.
89 .40

89 .20
98 .80
89 .30
97 .70
98.
84.

83 .60

7 *>
r> ©o
7 40
7 50
6fc.,0

» 86 : 0

99.
74 .95

96.
87.
87 'JO
©3.60

86.
93 .75
94 32
92 .25

inuür i

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse . I ig . Drahtber . des Wiesbadener Tagblatts

3 fl. holl . . .
1 alter Gold-Rubel . . .
1 Rubel, alter Kredit-Rubel
1 Peso.
1 Dollar . .
7 fl. süddeutsche Whrg. .
1 Mk . Bko . . . . » . .

M 1 -70
* 3.20
* 2.16
» 4.—
, 4.20
* 12.—
» 1.50

ln #/« Zf.
Japan, v&n Jk 87 .8 0 «. .
Mcx. am. inn . i-V Pe» SS. 4. .

» cons . äuß. 99 stf. S 3»jio» Gold v. 1904 stfr. .Ji 93,40 t.  .
9 cons . inn .5000r Res 64 . 30 5. .
» » 75Q/1250r » tz, .

Tamaul.(25i.mex.Z.) » — i.  .

Provinzial - si . Connnunal*
z \ . Obligationen . in •/ ».
4 .1Rheinpr.Ag.20,21,31 Ji  101 .50
3V4 do. » 22U.23 »

do. » 30 »
do.10,12-16,24-27,29*
do. Ausg. iQuk. 09»
do. »2Suk.b.l916»
do. > 18 »
do. * 9, 11 u. 14 *

Frkf.a. M. v. 06u . 14 »
do. Lit. Nu .Q(abg.) »

36/io
SV2
IV2
31/2
»Vs
s. .
4. .
IVajIV»
sv»;SVa
SV,
SVri
Sv,
SV,
Zi/r!
zv,!
L-A
SV,
SV,
4
3'/,!
S'/r
r.
sv,
SV,
4.
4.
SV,
ZV,
B.
4.
sv,
sv,
3V,
ZV,!
SVrj
SV,
4
ZV,
ZVa
*
SV»
4
SV,
SV»
ZV,
ZV,
SV,
3V,
4.
4.
ZV,
ZV,
ZV,
ZV,
4.
3'/,
31/2
ZV,
3.
3.
3.
3.
3V,
4.
4.
4.
4.
SV,
SV,
3V,
4. .
SV,
3V,)4. /
4. .
4. .
4.
ZV
SV,

Lit. R (abg.)
» S v. 1886 *
* T * 1891 »
» U *93, 99 »
» V * 1896 »

do.  L . Wv . 98 u.OS »
do. Str. B. » 1899 »

v. 1901 Abt. I *
* * A.11,111*
» 1906A. I, II »
» 1903 *

do. v. Bockcnheim *
Augsb. v.lQOluk.b.08 »
Bad.-B.v.98 kb. abtH

do.
do.
do.
do.
do.

de.
do.
do.
do.

ab 03 »
» io  *do. » 05

do. » 1886 »
Bamberg, von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk. b. 06»

do. » 07 » » 12 *
do. » 1398 »
do. v. 05uk. b 1910>
do. * 1895

Darmstadtv. 07u. 14 »
do. abg. v. 79 >

do. v. 18S8U. 1894 .
do. conv.v.91L.H.
do . * 1897 »
do. v. 02 am.ab 07*
do. v. 05 *abl910»

Freib.i.B.PKK)k.1905 *
do. v. 81u.84 abg. »
do. - 03 uk. b. 08 *

Fuldav .OlS.Iuk.b.Oö *
do. von 1904 *

Gie«Bewv.l907u.l917 »
do. v. 1890 *
do. v. 1893 *
do. v.l $96kb .ab01 »
do. »1397 * * 02 »
do. » 03 uk. b. 08 »
do, » 05 uk.b. 1910 »

Heidelberg von 1901 *
do. v.I907u.l913 »
do » 1894 »
do. » 1903 *
do. v. 05uk.b.l911»

Kaisersl. v.97uk. b.08 -
Karisr. v. 1907u.1913 -

do.
do.
do.
do
do.
do.
do.

* 02 uk. b. 07
* 06 (abgest.)
v.I903uk.b.08
» 1886

» 1889
- 1896
» 1897

Kassel (abg.) -
Köln von 1900 >
do. * 1906 '

Landau (Pf.) 99 u. 04 -
do. v. 1901u. 06 •
do. v. 18S6u. 87'
do. » 1905 -

Limburg (abg.) >
Ludwigsh , v. 1906 -

do. * 1896 »
do , v. 1903uk. b.08>

Magdeburg von 1891*
Mainzv.99 kb.ab 1904■>
do. v. 1900uk.b.l910»
do. R. 1907 uk. 1916 »
do. (abg.)1878u. 83 -
do. » L.J. v. 1884*

95 .50
©4.60
94 .60
94 .60
89 .60
88.

101 .80
95 .70
95 .30
95 .40
95 .20
95.
95 .20
95 .20
95 .20
95 .20
95 .30
95 .10
95 .30
95 .50

100 .30

93 .60
93 .50
94 .30

100 .10

101.
93 .30

93 .20

100 .75
93 .60
93 .-10

94 .20
101.

93 .45

93 .30
94 .70

100 . 10

93 .20
94 .40

100 .80
94 .80

88 .50
91 .50
89 .70
87 .80
94.

100 .40
100 .60

100 .70
96.
94 .50

100 .50

80 .50
78.
93 .20
93 .20
93 .20

II . AusaereuropMisch».
^ . Arg.i.O.-A.v. l8871

» » 500
2. . » » » abgest.
5. . » aus«. E.-B. LG. 90 £
4J/2 * innere von 1888 Ji,
IV?, » äuss .G.-Anl.1888 £
» * > » v. 1897^
IV, Chile Gold-Anl. v. S9 *
P/af do. von 1906 *

J. . |Chin . St.-An!. v. 1895 £ ' l05 .50
* * * 1896 » j101 .70

4Vr * * » 1898 » I 99 .10
%. . :CubaSt -A. 04stf .i.G . .̂ 1102 .20
4 . JEg ypL unificirte Fr . 103 .30
§1/2' > privilegirte
■Ä. „• » garautirte

Mi *s . ü

7 .50
100 .50
100 .45
100 .60

96.
87 .90

91 20

,200 .40

I 95 . 1

ZV do. von 1886u. 88 —
3V do. (abg .) L.M. v.91 —
3V do. von 1894
5V do. » 05nk.b.i9I5>
4. Mannh. v. 3901 uk. 06
4. do. » 1906 uk. 11
4, do. > 1907 uk. 12 -
3V do. * 1888
3V do. » 1895 :
ZV do. v. 1898k. 03 , 93 .5
SV do. < 1904/05 93L
4. Münch. 1900/01u.io/ü 1Q0 .-S
4. do. v. 1905». 1912 -
4. do . » 1907u. 1913 > 101 .5
SVa do. > 03/04u.08/09 93 .£
3V2; Nauheim v . 02u . 1912 *
4. Nürnberg v. 1899-01 >4. do. v. 1902u. 13 •
4. do. * 1904u. 14 »
4. rio. » 1907u. 17 ,
ZVr do. >
3-/2 do . » 1906U. 16 -
3. . do . > 1903u. 08. 90.
4-/2 Offenbach von 1877
4-/2 do. » 1879 .
4. . do. v. 1900 k. 1905 101.
3-/2! do. v. ISSI/Y2Lb̂.»
31/2 do. von 1898 »
31/2 do. V. 1902 u. 1908 »
3-/2 do. v. 1905 o. 1915 »
4. . Pforzh. v. 1899k. 04 » 100 .1
4. . do , v. 1901k. a. 06
4. . do . v. 1907 uk. 13 * 100 .1
3-/2 do. » S3(abg.)u.05»
4. . St. Johann von 1901»
4. . Stuttgartv.l895k.a.05»
4. . de. > 1906 u . 13» 100 .1
3-/2 do. » 1902u. OS*
3V» do. » 1904u. 12»
4. . Trier v. 1991 uk. b,06 *
3>/2 do, » 1899 >
4. . Ulm, n. 1912 »
3Vj do. abgest. » 92 .5«
3'/i do. v. 05 uk. b. 1919» Ö3.3<
4. . 1Wiesbaden, v. 1900/01» !
4. . 1 do. v. 1903uk. 1916 » , 101AC
4. . do . v. 1903S. IVu. 12» Z.01 .2C
3-/2 do. (abg.) » | 95 .9C
3>/2: do. v, 1887,96,98,02 » 1 96 .2c
36V do. v. 1903S. I, II » 94.
4. J Worms v. 3901u. 07 »
3-/2 do. - 1887/89 »
3-/2, do . » 1896 k.1901»
31/2! do. - 1903k.1914*
3'/2‘ do. « 1905u. 1910»!
4. . , Würzb. v . I899u. 1910> 1 00 .3-/2> do. v. 1903u. 1910»
4. .1 Zweibrück . uk.b.1910» -

Lissabon * 18SÖ
Moskau Ser. 30-33
Neapel st. gar,
Stockholm v. 18S0
Wien Com. (Gold)
do. » (Pap.)
do . von 1898
do. Invest. Ani.

IV2! Zürich von 1839
§. . ! St. Buen.-Air. 1892
ÄVz! do. v. 88 i. G.

!n%
Jt\  77 .60

Rbl.! —
Lire 103 .20

Ji

t.

ö . fl.
Kr.

Ji
Fr.
Pe.

£

96 .70
95 20
96 .50

8. .
805.

1295
71/2

8V,
9.
4V,
41/2
7. .

61/, !A . Elsäss . Bankges . \ 120 .
6V2 Badische Bank R . ilSl-
4V,
5. .

305
1295
71/2
6.
81/2
9.
SVa
5V3
6.

6V,; 6V,

Div Voübez . Bank »Aktie » ,
Vorl. Uzt . In W>

5Vz
41/2 4 */2 B. f . ind . U .S . A-D. j#

» f. Handel u.lnd.
» Bcd.-C.-A., W.
» Handelsbanks .fi.
» Hyp. u.Wechs.

Barmer Bank-V
Berg- u. Metall-Bk.,
Berg.-Märk. Bank
Berl. Handelsg.

» Hyp.-B. L. A. »
» » Lit. B >

Breslauer D.-Bk.
Comm. u. Disc.-B. »
Darmstädter Bk. s.fl.

» 9 M
Deutsche B. S. I-X »

» Asiat. B.Taels
* Eff. u. W. Thl.
» Hypot .-Bk. »
» Ver. Bank .4b

Diskonto-Ges. »
Dresdener Bank »

» Bankver. «
Eisenbahn-R.-Bk. >
Frankfurter Bank *

do. H.-ßk. »
do. Hyp .C.-V. »

GothaerO.-C.-B.Thl.
Mitteid.Bdkr.,Gr . Ji

do . Cr.-Bank *
Natlbk. f. Dtschl. *
Nürnberger Bank *

do. Vereinsb. *
Oist .-Ungar. Bk. Kr.
Gest. Länderb. *
do. Cred.-A. ö. fl. -

Pfalz. Bank Ji  100 .60
do. Hypot .-Bk. » jl ©3.

Preuss. B.-C.-B. Thl. 159.
do. Hyp .-A.-B, Jk\ 120 .75

Reichsbank » Ü45.
Rhein. Credit.-B. » 136 .25
do. Hypot.-Bk. » ;197 .40

Schaaffh. Bankver. » 133 .90
Südd. Bk., Mannh. » 112 .40
do. Bodenkr.-ß. *

Schwarzb. Hyp.-B. *
Schwarzw. Ök.-V. *
Wiener Bank-V. »
vVürttbg.Bankanst. »

do. Landesbank *
do. Notenb . s. fl.
do. Vereinsbk. »

Würzb. Volksb. Ji  1

8..
8 ,

12
11 ..
5. .
7.
6.
9.
8V2
6,
7. .
8V,
9.
7V,
8. .
41/2
672
7,
SV,

10.
5V70
6.
83/4
41/2
9.
7V,
5. .
832
7. .
9. .
81/2
6,
8.
5.
5.
71/2
7. .
5. .
51/4
7.
6.

6.
8.

12.
9.
5.
7.
6.
9.
8V2
6
71/2
9. .
9. .
8.
8.
43/4
6V,
71/2
6.

10.
6321w
6V,
93/8

9.
7V,
SV,

7. .
9. .
7. .
6. .
8. .
SV,
S.
71/2
7.
5.
6.
7.
6.

69.
104 .50
143 50
156 .60
286 .

119 .50
154 .80
167 .70

ioB .40
109.

128.
240.
139.
101 40
142 .10
127.
187 .50
150 80
IOO.
128.
199.
199.
157.
159.

12a30
119 .80
107 .80
224

109 .20
197 .90

174 .50
116 .80

95,
132 .50
150 .50
103
1X4 .80
151 .50

Div. Nicht voübezahlte
Vorl’.Ltzt. Bank -Aktien . iss •/».
8. . |9. . jBanq. Ottom.50 °/oFr. j 141.

Aktien u. Obligat . Deutscher
Divid, Kolonial -Ges . .Vorl.Uzt . In e/&

I lOstafr. Eisenb.-Ges . !
j 3. .1 (Berl.) Ant,gar . M. | 99.

Aktien industrieller Unter«
Divid. nehm ungen.

Vorl. Ltzt.
22.
10. .
9. .
7. .

11.
15.
13.
12.
10.
121/2;
9
9. .
5.
8.
4.

13.
8. -
9.
6. -
6.
7.
3.
5.

13. .
6. .

14. .
10. .
ü.
y.

25.
10.
10.

5. .
15.
13.

12Vr

7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

22. .
10. .
12. .
24. .
4. .

19. .
8.

14.

9.
12. .
9. .
8. ,

10. .
71/2

30. .
9. .

30. .
10 .
12. .
30. .
4. .

20. .
30. .

22i/2 32. .
9. . 6. .
8. . 10. .

12V? 12-/2 E1
Q.. ! 91/2

11. . 12.
3V2j 4.

\ lum.Neuh .(50%)Fr
Aschffbg Buntpap.^ !

> Masch.-Pap. »
ßad. Jttkf. Wagh. fl.
BaugSüdd.I.60%E. Ji
Bleist.Faber Nbg . >
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
* Eiche, Kiel »
»HenningerFrkf.»
9 » Pr .-Akt . *
» Hofbr. Nicol. »
* Kempff »
» Löwenbr. Sin. »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh. Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien*
» Rhein. (M.) Vz. »
» Starnm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne, Speiet »
» Stern, Oberrad»
» Storch, Speier »
» Tücher >
* Union (Trier) *
» Werger »

öronzef . Schlenk »
Ceai. Heidelb . »

F. Karlst. »
Lothr. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. *
^hem.A.-C. Guano*
» Bad. A. u.Sodaf. » j

Blei.Silb.Braub

In « ,
239 .5
174.

j130.
138 .5

95.
263.
180.
200.
101.

128.
130.

87.
120.

64.
174.
128.

83.
90.
70.

67.
186.

67 .5-
225 .8-
112.

131.
120,

107.
350 .25

82.
*D.Gold-,Sl.-Sch.» 469.

7. .
7.
9.
5.

10.
5V2
6V2

5- 1
10.  . 10.
35. . 20.
10. . 110.

7. .

10.

11. .

7. .
10. .

Fahr. Goldbj
» Griesh. EL »

Farbw. Höchst *
» Mühlheim »

Fahr.,V.Mannh.»
Weiler-ter-Meer»
Werke Albert *
Holzverkohlgs . »
U »t.-Fabr. Ver. »
Accum. Berlin -

* Deut . Uebersee >
» Ges. Allg .jBerl. »
* W .Homb .v.d .H .»
» Laiimeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges.,Berl. »
* Schlickert »
* Sieni.u. Hals. »
» Siemens, Betr. »
» Tel.-G. Dtsch.A. »

Feinmechanik ( I.) »
Gelsk. Qußst. »
Kalk Rh. Westf. »
Kunstseidcf., Frkf. »
Lederf. N. Sp.

134.
235.
379 .25
I 75,
295 .50
141.
402.
157 .25
128 .50
200.
150 .30
224.

3-/2 Amsterdam h . fl
41/2: Buk . v. 1888 (conv .) Jil

96 .50
86 .40

do. » 1895 . 4Ü50r
do. » 1898 » ! —

j Christiania von 1894 » ! —
Kc]:Iflithg. V. 0 : U. 11 s IOO.

do, von 1836 * i 92 .50
1 4t* * »I 88 .50

0 . . ILudwigsh . W .-M. ,
jMasch. A,, Kley er 1

» Badenia, Wh. *
» Bielefeld D., 3
» Fader u. Schl . ,
» Gasm. Deutz »
• Gritzn ., Duri . *
* Karlsruher »
» Moe«u«

1X7 .20
122 .10
170.
1X9 .10
199 .50
106 .50

1116 .50
152 .50

85.
1125.
214 .25
178.

1146 .50
310 .25
189.

i286.
117.

! 96 .50
200 .30
192.

1209,

Vorl. Ltzt.
6.

IT.
23.
41/2

12. .
7. .

12. .

5. .
12. .
25. .
4. .

12. .
772

10,
12-/2!15.
7. . 6.
8. ,
9.

11. .
17. .
10. .
5. .
7. .
8. .

20. .

9. .
12. .
7.

10. .
16. .
772
8.

25.

- Mot.  Oberer «?, J
»Schn.Frankenth,»
» Witten. St. »

vlehl- u. Br. Haus.»
VletaUGeb.Bing.N. -
Gifab. Ver. D. »
Photogr. O., Steg!. »
Pinselt., V. Nrnb. »
Prz. Stg. Wesse ! ?
Pressh.,Spirit, abg. »
Pulver?., PL, SU . >
Schuhf. Vr. Frank. *
do. Frar.kf., Herz*

Schuhst. V. Fulda »
Glasind. Siemens »
3pinn. Tric., Bes. »

» Westd . Jute *•
7H1«toff-F.Waldh. *

In 0/9
76 .50

198 .50
307.

79.
174.
129.

74.

61 .50
246
137.
153 .50
118 .50
132.
244.
115
ISO.
297.

Div. Bergwerks -Aktien»
Vor!.Ltzt.
15.
6. .

12. .
10. .
14. .
10. .
11. .
11. .
11. .
10. .
15. .
41/2
8. .
51/2!

162/3
3.

22.

14.
16.
11.
12.
14.
10.
15 .
4V2
8.
6.

Ji

17. . 11.
12. .} 9.
12. . 12. ,
12. .115.

Boch. Bb. u. G,
ßuderus Eisenw.
Conc. ßergb .-G. »
Deutsch-Luxembg. *
Eschu/eiler Bergw. »
Friedrichsh. Brgb. *
Gelsenkirchen * »
Harpen er Bergb. *
Hibernia Bergw. »
Kaliw. Aschers!. »
do. Westereg . »
do. do. P A. »

Massen er Bergbau »
Oberschi. Eis.-In. »
Phönix Bergbau *
Riebeck, Montan »
V.Kön.-u.L.-H.Thlr
n «tr. Air). M. ö . fl

215 .50
108 .25

153
179 .80
133,20
179 .50
185 .60

145.
168.
101,40

92 .50
16065
193 .50
189.

Kuxe.
ohne Zinsber.) Per St. in Mk.
— | Gewerkschaft Rossleben I —

Aktien v. Transport-Anstalt
Divid. a) DeutsGhs.

Vorl. Ltzt. In
10. .
S-/2
5. .

92/3
6-/2
5. .

Ludwigsh.Bexb. s.fl
Pfalz. Maxb. s. fl

do. Nordb. »

iiso,
183 .20
136 .70

4-/2
73/4
7%
4. .
6. .
5-/2
6. .

11. .
7-/2

5-/2
73/4
8. .

6- /2
5-/2
5-/2

10..
8-/2

Allg. D. Kleinb. A
do. Lok.-u,Str.-B.*

Berlinergr. Sfr.-B. *
Cass. gr. Str.-B. »
Danzig El. Str.-B. *
D. Eis.-Betr.-Ges. »
Südd. Eisenb.-Oes. »
Hamb.-Am. Pack. »
Sfordd. Lloyd »

101.
147.
177 .50
109 .60

87 .60
103.
113 .20
109 .70

87-

S. . 6.
b) Atislänc3 «ichis:*
V. Ar. u. Cs. P. ö . fl 113.

16 . . 6. . do. St.-A. » 03 .50
i5 ‘/3 5% ?öhm. Nordb. »
26/7 13” si luschtehr . Lit. A. »
2>/r 13. . do. Lit. B. »

1-3/ro1» |«0 'zakath-Agram » 24 .60
5. . do . Pr.-Ä.(i.G.) 9

5. . 5. . ünfkirchen-Barcs»
63/5 >st.-Ung . St.-B. Fr. 144,40

0. . 0. . do. Sb. (Lornb.) » 17.
5-/4 5-/4 do. Nordw 6.fl.
5-/4 51/5 do. Lit. B. »
4. . 4. . /#rag-Dux Pr.-Act. »
4i/5 5. . dö . St.-Act. 9
4. . P/t <?aabÖd.-Ebenfurt» 33 .80
5. . 5. . Stuhhv. R. Grz. »
7% 72/5 rotthardbabn Fr. —

6. , | 6. . Balthn. u. Ohio Doll .1109 .50
6. . j 7- . jPennsylv. R. R. Doll .1126 .50

2Vip do. do. Fr.
26/10 do. E. v. 1871 I. G.
5. J do. Stsb. 73/74sf.i.G. Ji
5. do . Br. R. 72sf. i. G.Th!
4.. do . Stsb. v.83stf . i.G. j(

3. . do . I.-VIIJ.Em.stf.G. Fr.
3. . do. IX. Eni. stf. i. G. *
3. . do. v. 1885 stf. i. G. »
3. . do . (Eg. N.) stf. i. G. »
3. . ! do . v. 1895 stf. i. G. Ji
4. . Pilsen-PriesensLi .S. ö.f!
3. , i do . v. 1896 stfr. 1. G. »
3. .! R. Öd. i:b. stf. i. G,  »
3. . ; do . v. 91 stf. i. G. *
3. .! do . v. 97 stf. i. G. >
4. . Reichenb.-Pard.sf.§. ö.fl.
4. . Rudoifb. stf. i. 8.
4. .! do . Salzkg. stf. i. G. Ji
5. .! Ung .-Gal. srf. i. S. ö. fl.
4. . Vorarlberg stf. i. S._ -

2y*oj ItaL stg . LB . S. ä -E; Le
elm. stf. i.Q. »

/ ütiCiD Hi »

56 .90

104 .10
98 .20
95 .10

77 .85

77 .80
75 .30

68 .40

98 .40
104.

ZI
4. .
4. .
4. .
Wm
4.
5.

k
3»/2
4. .
41/2
4.
4.
4.
\.
4.
I.
5.
4.
4.
i.
4.
4.
4.

in o/a
Sardin.Sec.sff. g . I u.TTLc 103 .30
Sicilian. v. 89 stf. i . Q. »

do. v. 91 * i . Q. »
Süd.-Ital. S. A.-H. »
Toscanische Central s
Westsiziüan. v. 79 Fr.

do. v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
Jura-Siinplon v. 94 gar. »
Schweiz-Centr. v. 1880»
Iwang.-Dombr. stf. g. Ji
Kursk.-Kiew.stfr.gar.
do . Chark. 89

Mosk.-Jar.-A. 97 stf. g. »
do. Wind. Rb.v. 97 »
do. do. v. 98 stfr. »
do . Wor. v. 95 stf. g . »

Gr. Russ. E.-B.-G. stf. *
Russ. Sdo. v. 97 stf. g . M
d,o. Südwest stfr. g, »

Ryasan-Uralsk stf. g. *
do. do. v. 97 stfr. *

Wladikawkas stfr. g. *
do. v. 1898uk. 09*

5. .
4*/2
3. .
4. .
5. .

Anatohsche i. G. Ji
Port. E.-B. v. 891. Rg»»
Saionik-Monastir »
Türk. Bagd.-B. S. I »
Tehuantepecrckz .1914»

102.
101 .80

117 .80
101 .50
102.

97 .10

102 .40
94.

81 .40
81 .

81 .40
82 .
81 .50
31 .50
83 .50

101 .90

64 .10
101,60

6. | 6. . JAnatol. E.-B. jt\  —
63/sj 6. . iPrince Henri Fr. |115.

1 9V2 jGrazerTramway ö . fl 1183 .90

Pr .-Obiigat . v . Transp .-Anst
Zf, Qsutsche« in cv*.

4. . Pfälzische Ji 93,50
3-/2 93 .40
3-/2 do, (convert.) » 95 .85
3. . Allg . D. Kleinb. abg. Ji 76 .50
4. . A!lg .L0c.- u.Str.-ß.v,98 » i101 .30
«'/21 Bad . A.-O. f. Schifft. . 100.
4. . Casseler Strasseubahn »
4. . D. E.-B.-Betr.-G. S. 1 « SS.
4. . D. Eisenb.-G. S. I u. III » 102 .20
4V2 do. Ser. II » 101 .30
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 »
4, . de . v. 02 , » 07 »
3-/2' Südd. Eisenbahn » 91 .40

b) Ausländisch ».
S. . Böhm. Nord stf. i. G. Ji

do . do. stf. i. G. »
4. . do. Wstb. stfr.i.S. ö.fl.

do. do. 9 i . S. 9 95.
4. . de . do . 9 in  G . jf S9.
4. . do . do . von 1895 Kr. 95 .10
4. . Donau-Dampf.82stf.G. Ji 96.
4. . do. do. 86 » i.G. »
i.  . Elisabethb. stpfl. i, G. »
4. . do . stfr. in Gold » 99 .60
4. . Fr. Jos.-B. in Silb. ö. f!

Fünfkirch.-Baresstf.S. »
4. . Gal. K. L. B. 90 stf. i.S. »
4. . Graz-Köfl. v. 1902 Kt
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl.
4. . do. v. 89 * j . G. jf.
4. . do. v. 91 » i. G. *
4.. Lemb.Czrn,J.stp fl.S.ö.fl4. . do . do. stfr. i. S. »
S. . Mähr. Orb. von 95 Kr
4. . do . Schles. Centr. »
4. .!Ost. Lokb. stf. i. G. Ji
4. J do. do. stfr. i. O. •
5. . do. Nwb . sf. i. G. v. 74 » 103.3-/2 do. do. conv. v. 74 *
3V2j do. do. v. 1903 Lit.C. »
5.. do. Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
31/2! do. Nwo . couv.L.A. Kr. 83 .-60
31/2! do. do. v. 1903L. A. » 89 .755. . ! do . do . L.B. stfr.S.Ö.fl.
3v2; do. do. conv. L.B. Kr.
S'/ü do. do. v.1903L.B. >
5. .j do .Süd (lonib.) sf. i.G. J^ 101 .52

Prandbr . u. Schuldverschr
y. Hypotheken -Banken.

ZI  In »/»
3>/2 Allgr. R.-A., Sinttsr. Ji  I 03 .80
t . -! Bay.V.-B.M.,S.16a.l7» ! --
31/2 do . do . »
4. , do. B.-C. V. Nürnb.»
4. . do. do. 8.21 uk.1910»
31/2 do . do . Ser . 16 u . 19 »
4. . do . H.-B. S.6uk.l912»
31/2 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4. . do . Hyp.- u.W.-Bk. »
4. . do. do. (unverl.) »
31/2 do . do . »
31/2 do . do . (unverl .)»
4. . do.Bd.-C.-A.,Wzbg .»
4. . do, do. 8. 9 u. 10 •
4. . do . do. S. 11,12,14»
31/2 do . do . Ser . 1,3 -6 »
3V2 do . do . » 2 »
4. . Berl. Hypb. abg. 80% *
31/2 do . » 80% »
4. . D. Qr.-Cr. Gotha S.6 »
4. . do. 5er. 7 »
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do . S.10,t0auk.I913*
4. . do. * 12,12a » 1914»
4. . do. » 13 unk. 1915 »
ZV?. do. Ser. 3 u. 4 »
31/2 do . « 5 *
4. . D. Hyp.-B. Berl. S.10*>
31/2 do . do . do . »
4. . E3s. B. u. C.-C. v. 86 *
SVa do. Com.-Obi. v. 83 *
4 . Fr. Hyp.-B. Ser. 14 *
4. . do. do. S.20uk,1915 »
4- . do . do . S. 1C>u. 17 »
4. . do . do. Ser. 13 »
31/2 do . do . Ser . 12,13 »
3s/2; do. do. Ser. 19 »
31/2 do . C .-Ob .S . luk . l910*
4. . do. do. 8. 31u. 34 »
4. do. do. Ser. 40u.41»
4. . do. do. S.43uk.l913»
4. . do. do . Ser. 46 »
4. . do. do. S.47uk.l915>
33/4 do. do. S.44uk.l913*
31/2 do . do . S . 28—30 »
31/2 do . do . » 45 >
4. . Hambg . H. S. 141-340*
4. . do.S.341-400uk.l91G*
4. . do. S. 401-470 * 1913»
4. . do. 471/340 » 1916 »
3-/2 do. Ser. 1-190 »
31/2 do . 9 301 -310 *
3-/2 do.S.311-330uk.l913»
4. . do. uk. 1916 »
t<. . Mein . ffyp .-B. Ser . 2 »
4. . do. do . Ser. 6u . 7 > i
4. . do. do . S.8uk.1911» !
5. . do . do. S.9 * 1914 »
3*/2 do . do . kb . ab 05»
3-/2 do . unkb . b . 1907 »
3-/2 do. Ser. 10 »
1 M . B.-C .-Hyp .(Or, )2»
4. . do . Ser. 3 »
4. . do . » 4 »

do . unk. b. 1906 »
Pfalz. Hyp.-B. u. 1917»
Pr.TL-Cr.-Act.-B.S.17»

do , » 21 »
do. 5. 3, 7, 8. 9 »

Pr. C.-B.-C.-Pbr. v«89»
do. v. 1890 »
do. v. 03 uk. b. 12»
do. v. 06 uk. b. 16»

v. 07 uk. b. 17»
1. 1894/96 »

3-/2
i
SV2
4.
4,
31/2
V/z
i.
i.
r.
4.
31/2
IV2|
31-
4.
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3%!
V/z.
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3Vs
4, .
4. .
4. .
4. .
4. .
V/z
3V2

do.
do.
do. v. 1904 >
do. C.-O.06uk.b.l6*
do. do. 01 uk.b.10»

Pr. Hyp.-A.-B. 80% »
do. auf 80o/oabg. »
do. v. 04uk. b. 1913*
do. v. 07 uk. b. 17 »

Pr. Pfbr.-Bk. u. 1910*
1912.
1914-
1915»
1917»
1914>
1912»
1912*
1917 »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

Comm.-Obi.
do. _

Rhein . H.-B.I<b.ab02
do. uk. b. i907
do. » » 1912
do.
do. » > 1914

Rli.-Westf.B.-C.S.3,5:
do. Ser. 7 u. 7a j
do. » 8 u. 8a »

9 u. 9a -
10 »

2 u. 4 *
6uk.b.08

do.
do.
do.
do.

4. . !Südd.B.-C.31/32,34,43
3-/2- do . bis in kl. S. 52 *
4. . W.B.-C.H.,CölnS .7»
4. . do. do . 8. 8 »
3-/2- do. do. 8. 4»
4. Württ .H .-B.Em.b.92»
31/2 do . do . »

33 .80
33 .50

100 .80
100 .80

35 .80
101.

S4.
101.
101.

34 30
94 .30
98.
98.
98.
91 .50
31 .50

102 .25
90 .30
99 .00
95 .80
99 .80
99 .80

100.
1 00 .
101.

94 .20
99 .70
93 .50

101 .20
95.

100 .50
101 .50
101.
100 .50

33 .80
93 .80
96 .50
99 .80

100.
100 .20
lOQ.
100 .80

96.
85,
95.

lOO.
100.
100 .25

94.
94.
94.
94.
98 .30

100 .30
100 .30
100„
100 .10

94 .40
94 .30
94.
99 .20
93 .50
98 .-50
92.

IOI.
1 93 .60

99 .50
!100 .10

94.
92 .30

! 99 .80
100 .20
100 .60
100 .90

93 .40
94.
SS.

.101.
88 .70
92 .90
93.

100 .40
97 .50

jlCO . lO
100 .30
100 .10
*01,10

96 .40
95.
93 .30

100 .20
100 .20
100 .20

93 .20
©3.20
93 .70
99 .70
89 .90

100 .10
100 .30

83 .80
93 .80

100 .80
94 .20
89 .20

100 .50
91 .80

100.
94 .80

Zf.
L<f.-f?es*.Ccm Ser.7-8»

do. de>. * 1u. 2 *
do. Ser.3verl .kdb. »
do, 5. 4 vf. uk. 1015=*

L.-K.(Cass >S22n .lQl4>
„ S. 21U.1917»

Nass . L.-B. L. Vu . 35»
do. Lit. J
do.
do.
do.
do.
do.
do.

» F,G,H,K,L»
M,
8.
T
O
u

P,  Q r

Zf. Amerik . Eisenb .-Borsil»
es .20
90.

4* .1 Centr . Pacif. I Ref. M.
3-/2* do.

Chic.Milw.StP ., P.Ü
de-. do. do.
do do

North. Pac.PriorLlen
do. do. Gen. l ies*

San Fr. u.  Nrth. P.i M.
South. Pac. S. B. I M.

do. Inco.-ne-Bond«-

109 .30
103.
103 .3 ?»

104.
95 .25

Ge !dsor <en,

Staatlich od. provinziai-garant.

4.
3Vz
31/2
3V2
«.

Ld.Hess .-H.-ß.B. 12-13
. uk . 1913 Ji

«•o. S.I4-I5uk .igi4»
do. Ser. 1—5 »
do. . 6—S ver«. ,
da . »e-llufe .1915.
do Conv 5,...'-. ,

101 .10
100 .50

94 .40
94 .90
S4 .S0

101 .10

Brief.
20 .45
16 .31
18 .24
17.

4 .1S

-:g!. bovereig . p. St
'0 Francs-St. »
Oesterr . fl. 8 St. *
do. Kr. 20 St. »

cjold-Dollars p. Doli
Neue Russ.Imp. p.S».
Gold al marco p. Ko.
?lanzf. Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
Amerikanische Noten

Do!!.5—1000) p. D
Xmerikanische Noten
(Doll. 1—2) p. Doi! ; 4 .183/4

Belg. Noten p. lOOFr1 ~
Engl. Noten p. 1Lstr :
Erz. Noten p. 100 Fr

2800
2804
71.

4 .173/4

81 .15
20 .47
81 .35

I Geld
20 .43
16 .27
10 .20
16 .90

4 .18 va
215.

2790

69.

4 .15

4 .20
81,05
20 .46
81 .25

Moll. Noten p. IOOfl. 1169 .16 lßG .15
Hai. Noten p. IOOLl
Oest.-U. N. p. IOOKr.
Russ.Not.Or.p.SOOR
do. (1u.3R.) p.i00R.

Srhweiz . N. p. loOF-

81 .05.
85 .35,

30 .8
85 .2

81 .35
314.
81 .!

Kapital und Zinsen in Goid.
?:eiclnbank . tJiskoii io 3>/r V,.
Amsterdam . fl. iot.il69.05
Antw. Brüssel Fr. 100i Si.
Italien . . Lire 106 " '
London . . Lstr. 1
Madrid . . ps. ioo

CN,-YorJt(3TS .jD . 100

i 31/2 O/o
j 31/2»/,

80.75 5 o/o
20.461/2: 3 o/o

— I 4>/r a/o

Wechsel. In Maik.
. Fr. IOC! 81-20

icmveiz , Bkpi. Fr. 100: 81.20
5t. Petersb. S.-R. lOü —
(tjest . . Kr, IOO: -
Vien . . Kr. ioo; 85 .25
«c . . , Kr. m,  i.

3 c/a
31/20/0

6 »/»
4 */8

Diverse Obligationen.
Zf. In ’a

4 i Aschaffb.Bvnfp. Hyp . J } SÄ.
L Bank für »ndustr. U. » 07
4. Brauerei Biading H. » 99
4. do. Frkf. Essigh. »
4. do . Nicolay Han. >
1. do. Mainzer Br. » 103.
SV, do. Rhein., ASteb. » 101 .4?
4Vj. do . do .Mainzr.103 » 97.
4-/2 do. Storch Speyer - 100 .3t
*. J do. Werger »1. » do. Oertge Worms *
5. ! BrüxerKohlenbgb. H. *
1. Buderus Eisenwerk » 93 .50
r. !Cementw. Heidelbg . » 103.
4V3 Ch. B. A.- a. Sodaf. * 101 .5t»
41/3; Blei- u. Silb.-H„ Brb. . ©3 .20
41/2 Fahr. Griesheim 51, » 101 .90
4-/2 Farbwerke Höchst » 101 .50
4-/2; CUcm. lud . Mannh. » 103.
t. do , Kalle StCo. H. » ee.
4. Concord . Bergb., H. » S3.
5. Dortmunder Union »
\. Esb.-3 , Fraukfa, M. * 08 .3t
H/2 do . CO. 9 101 .80

4-/2 Eisenb.-Reuien-Bk, » 101 .60 :
4. da . do . » 97 .70
41/2 EL AccunvM.äL, Boeie »
4-/2 do . Allg , Ge*., S. 4 » Xöl -S»
4. . do . Serie I-IV * 98 .90

Fl .Dtsch. Uebfrseeg . » 103 .30
4-/2 G. f. eiektr. U. Ecrflß * 103.
2-/2 do. Helios *
2V« do. do. » öS.
r. . do.  do . rckz. ffflü »
t»/2 El.Werk Homb.v.d.H. » 101 .36
p/r do. Ges. Lahmeyer » 100 .25
4. . do. do . do. » 103.
U/2 do. Lichtu. Kr.Berlin *
4-/2 do. Lief.-Ge*., Berl, » 103.
4-/2 do. Schlickert » 100 .80
4. . »8 .10
4-/2 do. Bctr. A.-O. Sem . » 88 .30
». . do. Telegr. D.Atlant. * 98 .30
4. . do . Cont. Nürnberg » SS.
4-/2 do. Werke Berlin »

do. do. do. »
4-/2 Emai’Sir. Annweiler » 99 .50
4-/2 do. u. Stanzw. Ullr. » 100 .20
4. . FrankfurterHof Hy nt. > 97 .40
4-/2 Geisenkirch .Oussstahl > 101 .50
4. . Harpenerßergb .-Hypt.>
4-/2 Gew.Rosslefc.rückt.102 93.
4-/2 Hotel Nassau, Wiesb. ‘ 100 .40
4-/2 Mannh. Lagerh.-Ges. IOO.
4. . Oelfabr. Verein Dtsch. 100,15
4-/2 Seilindust . Woiff Hyp, » 103 .30
4-/2 Ver. Speier.Ziegelwic. * S9 .S0
4-/2 do. do. do. » 99.
4Vr Zellst.Waldhof Mannh.»

z?. Verzins !. Lose.
4 Badische Prämien ThU 1S0 .OS
3 Be!g .Cr.-Com. v. 68 Fr
5. Donau-Regulierung ö. fl
3V2; Goth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr
51/2 do. do. II. *
3. Hamburger von 1866 »
5. ioli . Kom. v. 1871 h.f!
5J/2 <öln-Mir.dener Thii 135 .70
5-/2 Lübecker von 18SZ S 130.
21/2! -ütticher von 1853 Fi

. Madrider, abgest. » 66 .3 4
4. Mcrnfng. Pr.-Pfdbr.Thh 133 .5s)
4. Oesterreich, v. 1860 ö. fi 156,
3. Oldenburger Thii

. ?nss. V. 1864n. Kr.  Rb ! 1360,
5. do . v. 1866». Kr. , |279.
V/2 5tuhlweissb.-R.-Gr. öf |106 .SC

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. t» m.

— Augsrmrgct fl. 7 37 .90
B aunschweiger Th!: . 20
Finländisch. Thlr. IC
Mailänder Le 45 22 .50

do. » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr. v. 1864 ß. fl. 100

do. Cr. v. 58 ö. fl. IOO
Pappenheim Graf Ls. fl. 7
Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM: 230.
Türkische Fr. 400 14S40
Ung . Staaisl. ö . fl.  100
Venetianer Le 30 —
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